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VORWORT. 

Das  Büchlein,  das  hier  in  einer  neuen  Ausgabe  erfcheint,  hat  fich, 
wie  wenige  Dichtwerke  des  deutfchen  Mittelalters,  fchon  früh  der  vicl- 
feitigften  Theilnahme  und  Aufmerkfamkeit  zu  erfreuen  gehabt.  Eine  lange 
Reihe  berühmter  Namen  knüpfen  fich  daran,  und  Männer  wie  Scherz, 
Bodmer,  Breitinger,  Leffing,  Oberlin,  Efchenburg,  Benecke  haben  es 
nicht  verfchmeeht,  dasfelbe  theils  in  befondern  Ausgaben,  theils  durch 
ünterfuchungen  und  Erläuterungen  dem  lefenden  Publikum  naeher  zu 
rücken. 

Der  erfte  Druck  erfchien  bald  nach  Erfindung  der  Buchdruckerkunft 
im  Jahre  1461  durch  Albrecht  Pfifter  zu  Bamberg  (88  Blätter  in  kl.  Folio 
mit  Holzfchnitten),  was  gewifs  ein  triftiger  Beweis  für  die  Beliebtheit  des 
Buches  ift,  da,  wie  Leffing  treffend  bemerkte,  die  Wahl  der  crften 
Drucke  wenn  auch  nicht  immer  auf  die  heften,  doch  ficherlich  immer 
auf  die  gangbarften  Bücher  fiel.  Abdrücke  gehoeren  natürlich  zu  den 
großften  Seltenheiten,  und  find  bis  dahin  blofs  zwei  bekannt  geworden. 
Der  eine,  von  Leffing  ausführlich  befchriebene,  befindet  fich  auf  der 
Herzogl.  Braunfchwcigifchen  Bibliothek  zu  Wolfenbütlel ,  der  andere  ift 
im  Befitze  des  Antiquars  Stöger  in  München. 

Ein  und  fünfzig  Fabeln,  verf^hen  mit  einem  weitläufigen  Commentar 
Ijcfs  J.  G.  Scherz  Zy  Strafsburg  1704—  1714  aus  feiner  eigenen  Handfchrift 
abdrucken  in  einer  Reihe  von  Differtationen:  »Philofophise  moralis  Germa- 
norum  medii  aevi  fpecim.  I  —  XL«  4°.     Die   zu  Grunde  gelegte  Handfchrift 
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war  ohne  Werth  und  das  Buch  überdies  im  Buchhandel  nicht  verbreitet; 
eine  beffere  und  voUftändigere  Ausgabe  daher  immer  noch  wünfchens werth. 

Diefe  erfchien  durch  die  vereinten  Bemühungen  zweier  Männer,  denen 
die  altdeutfche  Litteratur  fo  manche  fchoene  Bereicherung  zu  danken  hat, 
ausgcftattet  mit  Gloffar  und  Anmerkungen  zu  Zürich:  »Fabeln  aus  den 
Zeiten  der  Minnefinger. «  1757.  8°.  Die  Herausgabe  beforgte  übrigens 
ßreitinger  allein,  denn  er  war  »der  Gelehrte,  in  deffen  Hände  die  alte 
Handfchrift  durch  ein  glückliches  Begegnis  fiel,  und  dem  der  edelmüthige 
Hr.  Hofrath  und  Canonicus  Schöpflin,  Behufs  der  Herausgabe  fein  eigenes 
Exemplar  der  Scherzifchen  Differtationen  überliefs.«*)  Ich  bemerke  dies 
befonders,  da  man  in  den  litterarifchen  Handbüchern  bald  Bodmern  allein, 
bald  mit  Brcitinger  zufammen  als  Herausgeber  genannt  findet.  Diefe 
auch  äufserlich  hübfche  Ausgebe,  der  durch  den  Umftand,  dafs  die  darin 
abgedruckte  ältefte  Handfchrift  nunmehr  verloren  ift,  ihr  eigenthümlicher 
Werth  gefiebert  bleibt,  erfreute  fich  grofser  Verbreitung  und  erregte  auch 
die  Theilnahme  anderer  Gelehrter. 

Leffing,  deffen  gewaltiger  Geift  faft  alle  Gebiete  des  menfchlichen 
Wiffens  umfafste,  bcfchäftigte  fich  längere  Zeit  mit  grofser  Vorliebe  mit 
unferm  Boner.  Er  war  es,  der  ihn  zuerft  mit  feinem  wahren  Namen  in 
die  Litteratur  einführte,  und  ihm  verdanken  wir  die  erfte  Kentnis  des 
alten  Druckes  und  der  in  Wolfen büttel  befindlichen  Handfchriften.  Die 
Ergebniffe  feiner  Forfchungen  hat  er  in  zweien,  noch  immer  lefenswerthen 
Aulfätzen  nieder  gelegt:  »Über  die  fogenannten  Fabeln  aus  den  Zeiten 
der  Minnefinger.«  (Zur  Gelchichte  und  Litteratur  I,  1 — 42.     V,  1  —  42.). 

Die  Entdeckungen,  die  Leffing  auf  weitem  und  mühfamem  Wege 
gemacht  hatte,  fanden  neun  Jahre  fpaeler  ihre  volle  Befteetigung  durch 
eine  kleine  von  J.  J.  Oberlin  herausgegebene  Schrift:  »Bonerii  gemma, 
s.  Boner's  Edelftein,  Fabulas  C.  e  phonascorum  aevo  complexa.  Argentor. 
1782.«  4,  worin  auffer  einem  Verzeichniffe  fämtlicher  Fabeln  nebft  Über- 
fchriften  und  beffern  Lesarten  auch  der  Name  des  Dichters  fowol  als  feines 
Buches  aus  der  vollfländigen  Strafsburger  Handfchrift  mitgetheilt  ward.  — 

')  Diefes  befindet  fich  nun  auf  der  hiefigen  öEfentlichen  Bibliothek  und  trägt  auf  dem 
TUelblatte  die  Auffchrift.  Breitingero  suo  mitlit  dono  Schoepliinus.  Die  dem 
ZürichorDrucke  daraus  beigefügten  Lesarten  find  in  demfelben  mit  Bleiflift  angeftrichen. 
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Eine  Erneuerung  fämtlicher  Fabeln  erfchien  1810  durch  J.  J.Efchenburg: 
»Boner's  Edelftein  in  hundert  Fabeln  mit  Varianten  und  Worterklaerungen. 
Berlin.«  8*.  Seine  Abficht  dabei  war,  Lefern,  die  »durch  die  veraltete 
Form  und  die  nach  der  altfchwaebifchen  Mundart  gebildete  unbehilfliche 
Schreibweife  abgefchreckt  würden,  das  Buch  geniefsbarer  zu  machen.« 

Von  ganz  entgegengefetzten  Anflehten  ausgehend,  und  zum  Theil  auf 
alle  diefe  Vorarbeiten  geftützt,  beforgte  Georg  Friederich  Benecke  1816 
die  erfte  voUftändige  Ausgabe  des  alten  Textes:  »Der  Edelftein  getichtet 
von  Bonerius.  Aus  Handfchriften  berichtigt  u.  f.  w.  Berlin.«  8^.  Die  forg- 
fältige  Behandlung  des  Textes,  die  demfelben  beigefügten  treftlichen 
Erläuterungen  und  das  muflerhaft  ausgearbeitete  Wörterbuch  verfchafften 
dem  Buche  zahlreiche  Lefer  und  trugen  überhaupt  nicht  wenig  dazu  bei, 
den  Sinn  für  ältere  deutfche  Litteratur  in  weiteren  Kreifsen  zu  wecken  und 
zu  fördern.  Diefe  Ausgabe  war,  zugleich  mit  v.  d.  Hagen's  Nibelungen 
und  Köpke's  Barlaam,  der  erfte  Verfuch,  altdeutfche  Gedichte  mit  Anwen- 
dung der  Kritik  zu  bearbeiten.  Freilich  gab  es  damals  noch  keine  deutfche 
Grammatik,  und  die  zum  Theil  hocchft  mangelhaften  Quellen,  woraus 
Benecke  fchöpfen  konnte,  waren  ebenfalls  nicht  dazu  geeignet,  überall  den 
echten  Text  herftellen  zu  können.  Eine  neue  Ausgabe,  die  das  leiftete, 
was  unter  den  gegebenen  Umftänden  von  damals  unmöglich  war,  fchien 
daher  in  mehrfacher  Beziehung  wünfchenswerth.  Der  ehrwürdige  Greis 
wird  nicht  zürnen,  dafs  nun  ein  Jüngerer  die  Arbeit  aufgegriffen  hat, 
die  ihm  felbft,  hätte  er  fie  aufs  Neue  vornehmen  wollen,  ohne  Zweifel 
beffer  gelungen  waere.  Dazu  fehlte  ihm,  wie  es  fcheint,  die  Luft  und  wol 
auch  die  Gelegenheit,  die  bis  dahin  noch  unbenutzten  vollftändigen  Hand- 
fchriften vergleichen  zu  können,  ohne  welche  eine  nur  einigermafsen  echte 
Herftellung  des  Textes  unmöglich  war.  Dies  gilt  befonders  von  den 
Fabeln,  die  in  der  alten  Züricher  Handfchrift  fehlen:  I  —  XXV.  und  vor 
Allem  XC  —  C,  die  hier  zum  erflen  Male  in  ihrer  urfprünglichen  Geftalt 
erfcheinen. 

Die  Bearbeitung  ift  indefs  nicht  ohne  cigenthümliche  Schwierigkeiten. 
Diefe  liegen  hauptfächlich  in  der  Sprache,  die  von  der  rein  mittel -hoch- 
deutfchen  eben  fo  fehr  abweicht,  als  Boner  felbft  der  Zeit  ferne  fleht,  wo 
das  Mitielhochdeulfche    die  Sprache    der  Höfe    und   der  Gebildeten   war. 


Zwar  konnten  die  Dichter  fclbft  der  heften  Zeit  fich  der  angeborncn 
Mundart  nie  fo  fchr  cntfchlagen,  dafs  nicht  ihre  Heimath  aus  einzehien 
Spuren  fich  vcrrathen  hätte;  dies  waren  aber  meift  nur  leife  Schattie- 
rungen, die  den  Grundton  des  ganzen  Gemäldes  wenig  zu  fchwächen 
vermochten.  Ganz  anders  dagegen  bei  Boner:  hier  waltet  die  alt- 
fchweizerifche  Mundart,  ungehemmt  durch  überlieferte  Gebräuche  und 
Gefetze,  in  ihrer  naturwüchfigcn  Gcftalt.  Und  in  diefer  Beziehung  fteht 
Boner  allein  da.  Die  wenigen  Liederdichter  aus  diefer  Gegend  geben  gerin- 
gen Anhalt  und  felbft  die  Gedichte  feines  ungefähr  gleichzeitigen  Lands- 
mannes Hadloub  ftehen  dem  rein  Miltelhochdeutfchen  viel  naeher.  Ich 
wüfte  aus  älterer  Zeit  nur  ein  Gedicht  zu  nennen,  das  in  der  Sprache 
mit  Boner  einige  Übereinftimmung  hätte,  fo  weit  folche  bei  zwein  Werken, 
die  über  hundert  und  fünfzig  Jahre  aus  einander  ftehen,  überhaupt  ftatt- 
ünden  kann.  Ks  ifl  dies  Ileinhart  Fuchs  von  Heinrich  dem  Gllchefa;re, 
den  J.  Grimm  früher,  eben  wegen  feiner  Übereinftimmung  mit  dem 
Edclftcin,  der  Schweiz  zugefchricben  hatte.  In  neuern  Unterfuchungen 
hat  er  indeffen  dargelhan,  dafs  der  Verfaffer  dem  Elfafs  angehoerte.  Diefe 
landfchaftlichen  Eigenlhümlichkeiten  Boner's  haben  jedenfalls  ihren  befon- 
dcrn  Reiz  und  find  nicht  ohne  Wichtigkeit  für  die  deutfche  Sprachforfchung. 
Denn  gerade  den  Mundarten,  wie  fic  in  den  fchriftlichen  Denkmajlern  des 
vierzehnten  und  fünfzehnten  Jahrhunderts  erfcheinen,  ift  bis  dahin  viel 
zu  wenig  Aufmerkfamkcit  gefchenkt  worden.  Jacob  Grimm  gefteht  felbft 
(Grammatik  1^,  X.),  dafs  zwifchcn  feiner  Darftellung  des  Mittel-  und 
Neuhochdeutfchen  eine  Lücke  empfindlich  fei  und  dafs  fich  die  mannig- 
faltigen Übergänge  und  Abftufungen  aus  den  Schriften  des  vierzehnten 
und  der  drei  folgenden  Jahrhunderte  hätten  fammeln  und  erläutern  laffen. 
In  feinem  treulichen  Werke  über  Phyfiologie  der  Sprache  (Stuttgart 
1836  —  1841 )  hat  Moriz  Rapp  dem  Studium  der  Mundarten  zum  Anfehen 
zu  verhelfen  gewuft  und  diefclben  in  ihrer  ganzen  Wichtigkeit  und 
Bedeutung  dargeftellt.  Seine  Forfchungen  gelten  aber  mehr  der  Sprache, 
■wie  fie  noch  im  Volke  lebt:  auf  die  Mundarten  der  in  Rede  Aehenden 
Periode  ift  darin  zu  wenig  Bedacht  genommen.  In  diefer  Beziehung  bleibt 
daher  noch  viel  zu  thun  übrig  und  J.  Grimm  hat  felbft  aufgefordert,  diefe 
nicht  unanziehende  Arbeit  vorzunehmen   (a.  a.  O.  S.  XL).    Einen  erflen, 


fehr  wol  gelungenen  Verfuch  hat  Koberftein  gemacht:  »Über  die  Sprache 
des  oefterreichifchen  Dichters  Peter  Suchenwirt«  (Naumburg  1828.  1842.  4"). 
Boner's  Sprache  denke  ich  bei  gegebener  Gelegenheit  ebenfalls  zum  Gegen- 
fland  einer  befondern  Abhandlung  zu  machen.  Inzwifchcn  habe  ich 
Boner's  Mundart  in  ihrer  ganzen  Urfprünglichkeit  wiederzugeben  gefucht, 
und  mich  gehütet,  ohne  Noth  und  der  mittelhochdeutfchen  Schreibweife 
zu  lieb  von  den  Handfchriften  abzuweichen.  In  einem  Punkte  werde  ich 
indeffen  gefehlt  haben:  dafs  ich  mich  verleiten  liefs,  das  c,  wo  es  in  den 
Handfchriften  für  ae  fteht,  mit  diefem  letzteren  zu  vertaufchcn.  Dies 
fcheint  mir  nun  bedenklich.  Denn  wenn  auch  durch  die  wenigen  Reime, 
wo  ae  mit  e  gebunden  wird:  geberde:  erde  1,  33.  43,  85;  wer  (waer): 
Jupiter  25,  13.  79.  11.,  an  und  für  fich  wenig  bewiefen  würde,  fo  gewinnen 
fie,  zufammen  gehalten  mit  den  Wahrnehmungen,  die  ich  feitdem  an 
vielen  in  der  Schweiz  und  dem  Elfafs  gcfchricbenen  Handfchriften  aus 
diefer  Zeit  gemacht  habe,  in  denen  a?  regelmaefsig  durch  e  gegeben  ifl, 
hinlängliche  Beweiskraft,  dafs  in  diefem  Falle  nur  c  das  Richtige  ift. 

Was  wir  von  des  Verfaffers  Lebensumftänden  wiffen,  befchränkt  fich 
auf  Folgendes.  Ulrich  Boner  gebeerte  einem  von  Alters  her  in  Bern  einge- 
bürgerten Gefchlechte  an.  Er  war  Predigermönch  dafelbft,  und  wird, 
weil  er  als  erfahrner  Mann  in  vielen  Gefchäften  gebraucht  ward,  von 
1324 — 1349  oft  in  Urkunden  genannt.  Der  ehrwürdige  Herr,  Johann  von 
Ringgenberg,  dem  Ulrich  fein  Fabelwerk  widmete,  ift  ohne  Zweifel  derfelbe, 
unter  deffen  Namen  mehrere  Spruchgedichte  in  der  Parifer  Handfchrift 
ftehen.  Er  war  fchon  1291  mit  einer  Tochter  des  Freiherrn  von  Wädifchwyl 
zu  Mülinen  vermählt,  ward  1330  Mitglied  des  Ralhes  zu  Bern  und  ftarb 
1340  als  Ritter  in  hohem  Alter.  Er  hatte  einen  Sohn  gleiches  Namens, 
der  fchon  1334  vor  dem  Vater  ftarb.  Ohne  Zweifel  war  diefer  Letztere 
Boner's  Gönner,  worauf  fchon  der  Zufatz  »ehrwürdig»  deutet.  Dafs  er  in 
der  Parifer  Handfchrift  nicht  »Herr«  genannt  wird,  beweift  nur,  dafs  er 
die  Lieder  in  feiner  Jugend  gedichtet  haben  mufs,  ehe  er  den  Rittcrfchlag 
erhalten  hatte,  der  auch  felbft  DynaXten  erft  zu  dem  Titel  »Herr«  berech- 
tigte. Das  Gefchlecht  der  Boner  ift  erft  im  fechszehnten  Jahrhundert 
erlofchcn;  der  Mannsftamm  der  Ringgcnberger  bereits  mit  Johann's  Enkel, 
Pcterraann,  1396.     Die  Erbtochter  brachte  den  groeften  Theil  der  Güter 
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in  das  Gefchlecht  der  Bubenberger,  die  felbft  hundert  Jahre  fpaeter  in  dem 
Gefchlechte  der  Mülinen  ausgeftorben  find.  Die  vorftehnden  Nachrichten 
find  den  Mittheilungen  des  zuverlsefsigften  Gewährsmannes,  des  verftor- 
benen  Altfchultheifsen  von  Bern,  Grafen  von  Mülinen,  entnommen  (f.  Göt- 
tinger gelehrte  Anzeigen  1820.  96.  Stück).  Ich  hätte  fehr  gewünfcht,  aus 
den  betreffenden  Urkunden  felbft  noch  Naeheres  über  Boner  mittheilen  zu 
können,  mufs  aber  auf  eine  fpaetere  Zeit  verfparen,  was  die  Umftände 
für  jetzt  unmöglich  machen. 

Die  Erfindung  der  Fabeln  ift  nicht  Boner's  Eigenthum:  er  hat  Cie^  wie 
er  felbft  fagt,  aus  dem  Latein  zu  Deutfeh  gebracht,  und  ein  paar  Mal 
nennt  er  feine  Quellen  fogar  mit  Namen.  Leffing  hat  nachgewiefen  (Zur 
Gefchichte  und  Litteratur.  5.  Theil,  S.  26  —  31.),  dafs  22  Fabeln  aus  dem 
Avian,  52  aus  dem  fogenannten  Anonymus  des  Nevelet  entlehnt  find,  und 
verfprach  zugleich  auch  die  Quellen  der  übrigen  26  Fabeln  anzugeben, 
was  leider  durch  feinen  bald  darauf  erfolgten  Tod  unerfüllt  geblieben  ift. 
Dafs  Boner  feine  Stoffe  dem  Latein  entnommen  hat,  fchmälert  fein  Ver- 
dienft  keineswegs,  ein  Verdienft,  das  in  diefer  Gattung  der  Poefie  gewifs 
eher  in  der  Behandlung  gefucht  werden  mufs,  als  in  der  Erfindung.  Und 
man  wird  zugeftehen  müfsen,  dafs  fich  Boner's  anfpruchslofe,  ein- 
fache und  doch  lebendige  Erzählungsweife  fehr  zu  ihrem  Vortheil  von  der 
trockenen,  faft  epigrammatifchen  Kürze  feiner  Vorbilder  unterfcheidet. 

Ich  kann  mich  nicht  enthalten,  hier  herzufetzen,  was  Gervinus, 
deffen  Urtheil,  trotz  allem  Widerfpruche ,  wenn  auch  ftreng  doch  meift 
richtig  und  gerecht  ift,  über  unfern  Boner  fagt.  (Gefchichte  der  deutfchen 
Nationallitteratur.  II.  Band,  2.  Ausgabe,  S.  159  ff*.). 

»Ganz  denfelben  Sinn,  der  den  Renner  durchdringt,  diefelbe  Wegwen- 
dung von  den  weltlichen  Trieben,  denfelben  Hang  zum  » geifllichen « 
inneren  Leben,  bei  vielleicht  noch  weit  gründlicherer  Menfchen-  und 
Weltkenntnis,  denfelben  Hafs  gegen  die  Schule  und  Gelehrfamkeit,  das- 
felbe  Vorherfchen  der  Betrachtungen  über  Gewalt  und  Druck,  über  Arm 
und  Reich,  über  den  Krieg  wegen  Mein  und  Dein,  der  nun  die  Erde 
überzieht,  diefelbe  gleichmaefsige  Abneigung  gegen  den  übermüthigen 
Mächtigen  und  den  emporftrebenden  übermüthigen  Geringern,  all  dies 
und  mehrere  Züge  diefer  Art  auch  in  dem  Edelfteine  nachzuweifen,  der 
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neben  dem  Renner  mit  am  frühflen  und  am  gewaltigften  den  Eifer  für 
unfere  alte  Litteratur  erweckte,  würde  eine  leichte  Arbeit  fein.  —  Diefes 
Buch  ift  im  Grunde  die  einzige  erfreuliche  Erfcheinung  in  diefer  ganzen 
Periode,  denn  nichts  von  dem  ftcert  hier,  was  noch  im  Renner  abfchreckt. 
Es  herfcht  hier  in  der  Lehre,  die  auch  dem  Boncr  in  der  Fabel  die  Haupt- 
lache ift,  eine  Sicherheit,  eine  Präcifion,  eine  Beftimmtheit,  Klarheit  und 
einleuchtende  Überzeugung,  dafs  nichts  aus  diefen  Zeiten  damit  vergli- 
chen werden  kann;  und  diefe  Helle  der  Einficht  leuchtet  aus  jeder  Zeile, 
aus  Sprache  und  Vortrag  fo  fchoen  heraus,  dafs  man  bei  Vergleichung 
diefer  Einfacheit  und  Perfection  mit  der  embryonenartigen  und  trüben 
Gelehrtenweisheit  der  Gnomiker  nichts  befferes  fagen  kann,  als  was  der 
wackere  Fabulift  felbft  davon  empfindet.  Schmucklos  nennt  er  fein  Buch, 
und  einfältig  und  ungeziert  feine  Worte,  doch  enthielten  fie  einen  Schatz 
von  weifen  Lehren.  Die  dürre  Schale  berge  oft  füfsen  Kern,  ein 
kleiner  Garten  bringe  heilfame  Frucht.  Einfache  Worte  und  einfache 
Dichtung  möge  mau  nun  nicht  in  der  Welt;  wer  feine  Worte  künftlich  zu 
flechten  wiffe,  der  dünke  nun  ein  guter  Fechter.  Wer  das  Schwert  wol 
gebrauchen  könne,  dem  fei  es  nütze,  mancher  aber  trage  Speer,  Meffer 
und  Schwert,  die  in  feiner  Hand  wenig  frommten.  Wem  fchlichte  Worte 
nicht  nütze  feien,  der  ziehe  auch  keinen  Nutzen  von  den  gezierten. 
Mancher  predige  jetzt  hohe  Weisheit,  der  fich  doch  felber  nicht  verftehe. 
Man  kann  den  Gegenfatz  des  natürlichen  Sittenpredigers  gegen  die  ver- 
fchrobenen  Gnomologen  kaum  beffer  ausdrücken.  -Seine  Fabel  ift  im 
Vergleich  mit  der  Stricker'fchen  bedeutend  vorgefchritten ;  feiten  treften 
wir  hier  jene  halbwahren,  fchwankenden,  untreffenden  Nutzanwendungen, 
welche  die  unangenehme  Wirkung  machen,  wie  ein  Epigramm  mit  fchiefer 
Spitze;  faft  niemals  eine  andere  als  eine  moralifche  Beziehung,  und  nur 
zuweilen  die  fpeciellere  Anwendung  auf  Zuftände  der  naeheren  Umgebung. 
Dies  gerade  ift  ja  der  aufserordentliche  Werlh  der  in  der  Fabel  aller 
Zeiten  vorherfchenden  Moral,  dafs  fie  frei  von  jedem  religioes-dogmali- 
fchen  oder  vaterländifch-  un<}  national -befchränkten  die  allgemeingül- 
tigfte  Regel  der  Sitte  und  des  Verkehrs  aufftellt,  und  dies  Ausdauernde, 
was  fich  im  äufserften  Often  fowol  wie  im  äufserften  Weften  durch  Jahr- 
taufende berührt  hat,  mufs  man  doch  wol  das  Wefen  der  Fabel  nennen, 
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während  das  poetifche  Kleid,  in  dem  fie  erfcheint,  vielfach  die  Farbe  der 
Zeiten  und  Völker  getragen  und  gewechfelt  hat,  fo  dafs  auch  wieder 
unter  diefen  manigfaltigen  Formen  doch  diejenige  wol  die  echtefte  ift,  die 
das  Allgemeingültige  des  Stoffes  ebenfo  in  dem  Gewände  ausdrücken  will, 
die  einfachfte,  fchmucklofefte  alfo,  fo  wie  auch  eben  darum  das  Erfinden 
neuer  Fabeln  faft  unmöglich  ift,  weil  die  Jahrtaufende,  welche  die  Fabel 
ausgebildet  haben,  wol  nur  eine  kleine  Nachlefe  übrig  liefsen.  In  allem 
diefem  ift  die  Fabel  mit  dem  Sprichwort  fo  verwandt,  dafs  man  fie  nur 
eine  poetifche  Verkörperung  desfelben  nennen  möchte,  und  bekanntlich 
find  die  Nutzanwendungen  der  einfachften  Fabeln  von  jeher  nichts  als 
einfache  Sprichwörter  gewefen.  —  Boner's  Fabeln  zeigen  die  Verbindung 
und  Wechfelbeziehung  des  Sprichworts  und  der  Fabel  vielleicht  deutlicher, 
als  irgend  andere  Fabeln  zwifchen  den  altklaffifchen  und  Leffing,  und  mit 
Recht  hat  man  fie  darum  mit  zu  den  vorzüglichften  gezählt.  Sie  zeigen 
auch  zugleich  das  Charakteriftifche  des  deutfchen  Sprichworts,  wie  wir  es 
beim  Freidank  finden,  den  Boner  vielfach  benutzt:  es  ift  nicht  ein  einzi- 
ges, nicht  eine  einzelne  Nutzanwendung,  die  er  macht,  fondern  immer 
eine  Reihe  von  Sprüchen,  die  häufig  nicht  die  Hauptwahrheit  der  Erzäh- 
lung allein  ins  Licht  ftellen,  fondern  mehrere  oder  fo  viele  fie  an  die 
Hand  gibt,  die  eben  deshalb  auch  häufig  nicht  an  das  Ende  zufammen 
geftellt  find,  fondern  ungeduldig  die  Gefchichte  unterbrechen  und  als 
Nutzanwendungen  auf  einzelne  Züge  und  Handlungen  in  der  Erzählung 
erfcheinen.  Auch  ift  das  Verfchwimmen  des  Sprichworts  und  der  Fabel 
an  einigen  ßeifpielen  im  Boner  fehr  anfchaulich  zu  machen.« 

Wefen  und  Begriff"  der  Fabel  laffen  fich  nicht  treffender  bezeichnen, 
als  Gervinus  in  diefer  meifterhaften  Schilderung  unfers  Boner  gethan  hat. 
Und  fo  möge  denn  der  Edelftein  in  feiner  neuen  Faffung  abermals  fein 
Glück  verfuchen  und  zu  feinen  alten  Freunden  recht  viele  neue  fich 
erwerben. 

Stuttgart  am  27.  Hornung  1844.  Frauz  IPfeiffer. 
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DER    EDELSTEIN. 


VON  DEM  ANVANGE  DISS   BUOCHES. 

Got,  herre,  äne  anegende, 

gol,  iemer  wernt  an  ende, 

almechtig  got,  der  megede  kint, 

des  alle  kreatüren  fint,  - 
5    got,  herre  über  al  der  engel  fchar, 

wie  ift  fö  grundelüs  gar 

da;  mer  dinr  almechtikeit! 

wa;  man  finget  oder  feit, 

din  lop  nie  menfchen  fin  durchgrerf, 
10    du  bift  ein  endelöfer  reif 

umb  alle  dine  hantgetät. 

wa:^  vliuget,  fwimmet  oder  gät 

ob  dem  bift  du  ein  hohe;  dach. 

din  wunder,  herre,  nie  durchbrach 
15    keins  menfchen  fin,  noch  herz  noch  muot. 

du  bift  ein  übervlü;;ig  guot 

alls  guotes.  —  Wunderlicher  got, 

verlieh  uns,  da;  wir  din  gebot 

behalten  nach  dem  willen  din, 
20    und  vri  vor  allen  fänden  fln, 

und  wir  erkennen  die  getät, 

die  din  haut  gefchaffen  hat, 

die  du  uns,  herre,  haft  gegeben 

zeim  fpiegel,  da;  wir  unfer  leben 
25    richten  üf  den  höhen  grät 

der  tugendcn  und  der  eren  phat: 
wan  uns  lert  alle  kreatür, 
fi  fi  denn  guot  oder  für, 
da;  man  dich,  herre,  minnen  fol. 
30  E;  fprechent  ouch  die  meifter  wol: 

»medenne  wort  ein  bifchaft  tuot!« 
diu  fterket  manges  menfchen  muot 
an  tugenden  und  an  falekeit. 
guot  bifchaft  treit  der  eren  kleit, 
35    guot  bifchaft  kcftigt  wilden  man, 
guot  bifchaft  vrouwen  zemen  kan, 


guot  bifchaft  zieret  jung  und  alt, 

recht  als  da^  grüene  loup  den  walt.. 
Da  von  hab  ich,  Bonerius, 
40    bekümbert  minen  lin  alfus, 

da?  ich  hab  mange  bifchaft 

gemacht,  an  gro^e  meifterfchaft , 

ze  liebe  dem  erwirdegen  man 

von  Ringgenberg  hern  Jöhan, 
45    ze  tiutfch  mit  flechten  worten, 

einvalt  an  allen  orten, 

von  latine,  als  ich  e'^  vant 

gefchriben.    des  hat  mich  erraant 

ein  wort,  da?;  ich  gelefen  hän: 
50    ))  fchade  und  fchande  ift  müe^ig  gän. « 

wer  müe^ig  gät,  dem  wirt  fin  gelt: 

der  lip ,  der  tiuvel  und  diu  weit 

im  nement  guoter  werken  kraft. 

Ich  acht  ouch  nicht,  wa'ij  iemen  klaft 
53    mit  ha^^er  zungen  wider  mich: 

fit  doch,  die  be^^er  fint  denn  ich, 

von  boefen  zungen  manigvalt 

[ci  fi  denn  jung  oder  alt) 

fpot  dicke  müe^ent  liden, 
60    wie  fölt  mich  denn  vermiden 

manger  ha^^en  zungen  gift, 

diu  niemer  niut  wan  arge?  ftift? 

doch  min  liden  fchetz  ich  klein. 
Diz  büechlin  mag  der  edelftein 
G5    wol  heilen,  wand  e?  in  im  treit 

bifchaft  manger  kluogkeit, 

und  gebirt  ouch  finne  guot, 

alfam  der  dorn  die  röfe  tuot. 

wer  niht  erkennet  wol  den  ftein 
70    und  fine  kraft,  des  nutz  ift  klein. 

wer  oben  hin  die  bifchaft  ficht 

und  inwendig  erkennet  nicht, 

vil  kleinen  nutz  er  da  von  hat, 

als  wol  hie  nach  gefchriben  ftät. 
75    da?  merkent  vrouwen  unde  man! 

alfus  vähet  da?  büechlin  an. 


VON  EINEM  HANEN  UND  EINEM  EDELEN  STEINE. 
VON  UNERKANTNISSE. 

Von  gefchicht  e^  alfö  kan 

eines  tages,  da?  ein  han 

vloug  üf  flnes  meifters  mift. 

da;  felb  dik  me  befchehen  ift: 
5    er  fuochte  Ilne  fpife, 

fam  tuot  ouch  noch  der  wife. 

er  vant,  da?  in  niht  vil  befcho?, 

einen  ftein  edi  unde  gro; 

ligen  unwirdigliche. 
10    er  fprach:  »got,  herre  ricliel 

wie  hän  ich  minen  vunt  verlorn! 

mich  nuzte  ba;  ein  gerftenkorn, 

denn  du.    du  bift  niut  nütze  mir. 

wa?  nützeft  mich?  wa?  fol  ich  dir? 
15    wi?;eft,  da?  mich  nicht  vürtreit 

din  fchoeni  noch  din  edelkeit. 

haete  dich  meifter  Ypokras, 

der  könde  din  genießen  ba?, 

dann  ich;  du  bift  mir  unerkant.ci 
20    der  han  warf  hin  den  ftein  zehant, 

wand  er  was  im  gar  unwert; 

ein  haberkorn  hset  er  begert 

vil  me. 

Dis  bifchaft  fi  gefeit 
25    dem  tören,  der  fln  kolben  treit, 

der  im  ift  lieber  denn  ein  rtch. 

dem  tören  fint  al  die  gelich, 

die  wisheit,  kunft,  er  unde  guot 

verfmähent  durch  ir  tumben  muot; 
30    die  nützet  nicht  der  edel  ftein, 

eim  hunde  lieber  ift  ein  bein. 
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denn  ein  pfunt,  da?  gloube  mii. 
alfö  ftät  ouch  der  tören  gir, 
ir  fitte  und  ir  geberde 
üf  üppekeit  der  erde. 

35    11  erkennent  nicht  des  fteines  kraft, 
noch  minr,  wa;  in  der  bifchaft 
verborgen  guoter  finnen  ift, 
dar  zuo  vil  manger  höher  lift: 
die  den  narren  vrömde  fint. 

40    gefehende  fint  die  narren  blint. 
der  töre  der  fol  vür  fiich  gän 
und  fol  die  bifchaft  läjen  ftän: 
im  mag  der  vrüchte  werden  nicht, 
recht  als  dem  hanen  im  befchicht. 


II. 

VON  EINEM  AFFEN  UND  VON  EINER  NÜZ. 

VON  TRAKHEIT  UND  VON  LIDENNE. 

Eis  mäls  ein  afle  kam  gerant, 

da  er  vil  guoter  nu^^en  vant. 

die  hsete  er  ge^^en  gerne; 

im  was  gefeit,  der, kerne 
5    wsere  luftlich  unde  guot. 

befwaeret  wart  fin  tumber  muot, 

do  er  die  bitterkeit  bevant 

der  bretfchen,  und  dar  nach  zehant 

begreif  der  fchalen  hertekeit. 
10    »von  nuj^en  ift  mir  vil  gefeit« 

fprach  er,  »daft  mir  nicht  worden  kunl; 

fi  hänt  verhoenet  mir  den  munt.« 

hin  warf  er  üf  der  felben  vart 

die  nu5,  der  kerne  im  nicht  enwart. 
15  Dem  felben  äffen  fint  gelich, 

fi  fin  jung,  alt,  arm  oder  rieh, 

die  durch  kurze  bitterkeit 

verfmähent  lange  füe^ekeit. 
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wenn  man  daij  viur  cnzünden  wil, 

20    fö  wirt  des  rouches  dicke  vil, 
der  tuot  in  den  ougen  we. 
wer  denn  da  zuo  nicht  bläfet  me, 
unz  ejj  enzündet  werde  wol 
und  hitze  geh  recht  als  e;  fol, 

25    da?  viur  vil  genzeklich  erwirt, 

da;  e/,  noch  Hecht  noch  hitz  gebirt, 
als  ift  e;  ouch  umb  geislich  leben: 
wel  menfche  gotte  fich  wil  geben, 
der  muo;  han  grö^e;  liden; 

30    vil  dingen  muo;  er  miden; 
der  rouch  vil  manger  hertekeit 
im  an  dem  anvang  ift  bereit, 
e  da;  da;  viur  der  minne 
cnzünde  fine  finne, 

36    und  im  troeftlich  müge  wefen 
beide  fterben  und  gencfen. 
her  an  mag  gedenken  wol 
der  menfche,  der  got  dienen  fol: 
der  fol  durch  kein  red  abe  län, 

40    er  fol  an  ftaetem  dienft  beftän. 


III. 

VON  EINEM   JEGER  UND  EINEM  TIGERTIER. 

VON  HINDERREDE. 

Her  Hüten  rede  ift  manigvalt, 
fi  hinderfnidcnt  jung  und  alt. 
an  hinderrede  und  äne  nit 
vil  Hüten  zunge  küm  gelit. 
5    nit  und  ha;  macht  hinderflän 

und  hinderred.    noch  wip  noch  man 
mag  lieber  fln.    wa;  ieman  tuot, 
da;  dunket  küm  den  vierden  guot. 
heimlich  diu  ftral  der  zungen  kunt 
10    gefcho;;en  ü;  des  argen  munt, 
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und  wundet  vrouwen  unde  man. 
küm  iemen  fich  gehüeten  kan 
vor  der  zungen  giftekeit, 
als  uns  hie  nach  diu  bifchaft  feit. 

15  Ein  jeger  üf  die  beide  gieng 

eis  mäls,  da  er  vil  tieren  vieng. 
ein  armbroft  truog  er  in  der  hant: 
wa?  im  der  tieren  wart  bekant 
und  im  begegnöt  üf  der  vart, 

2()    der  tieren  vil  gefcho^^en  wart; 
wand  er  fich  barg  vor  ir  geficht, 
fi  konden  fich  gehüeten  niht. 
fus  kömen  Ci  in  vorchte  grö;, 
des  fchützen  ri  vil  fer  verdro?. 

25    dö  kam  ein  tigertier  gerant, 

dem  was  der  fchütze  nicht  bekant, 
da;  tröft  diu  kleinen  tierlin 
und  fprach:  »länt  iuwer  vorchte  lui! 
ich  fihe  weder  man  noch  bunt, 

30    der  uns  iut  fchade.«    üf  dirre  ftunt 
der  jeger  fcho;  da?  tigertier 
durch  fin  bein;  duo  was  e;  fchier 
erlemt,  da;  e;  küm  mochte  gän; 
da;  e  fnel  was,  da;  muofte  ftän. 

35    ein  vuchs  dö  zuo  dem  tiere  fprach, 
do  er  fln  wunden  an  gefach: 
»fag  an,  wer  hat  gefcho;;en  dich? 
da;  folt  du  lä;en  wi;;en  mich.« 
er  tet  glich,  als  im  weere  leit 

iT)    des  tieres  wunde;  doch  man  feit, 
da;  manger  klagt  des  andern  not, 
der  wölt  e,  da;  er  wsere  tot. 
da;  tier  dö  fiufzen  began 
(die  red  mocht  e;  vil  küme  hän), 

i5    und  fprach:  »ich  wände  ficher  fin, 
wan  ich  nicht  fach  den  vigent  min. 
ich  wei;  wol,  da;  ich  fchaden  hän 
enpfangen;  wer  da;  habe  getan 
des  wei;  ich  nicht,  fö  helf  mir  got. 

50    doch  fage  ich  da;  an  allen  fpot, 
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da;  fich  hüetcn  wip  und  man 
vor  dem,  der  heimlich  fchic^en  kan.« 
Der  mit  der  zungen  fchaden  tuot, 
vor  dem  ift  küm  ieman  behuot; 

55    diu  valfche  zunge  fliftet  mort. 
noch  fneller  ift  des  argen  wort, 
denne  von  der  armbroft  fi 
der  phil.    wer  mag  denn  wefen  vri. 
da;  er  müg  hin  an  rede  komen 

60    der  argen?  da;  ift  nicht  vernomen. 
mag  ich  an  red  hin  komen  nicht, 
wel  wunder,  üb  mir  da;  befchicht! 
da;  vil  mangem  vromen  man 
befchicht,  dem  mag  ich  nicht  engän. 

65    wem  min  geticht  nicht  wol  gevalt, 
e;  fi  wip,  man,  jung  oder  alt, 
der  lä;  mit  züchten  ab  fin  lefen; 
wil  er,  fö  lä;  ouch  mich  genefen, 
und  wä  diz  buoch  gebreften  habe 

70    üf  keinen  fin,  den  nem  er  abe: 
da;  ift  min  begirde  guot. 
er  Fol  wol  vinden,  der  wol  tuot. 


IV. 
VON  EINEM  BOUME  ÜF  EINEM  BERGE. 

VON  GEISLICHER  ERBEIT. 

Uf  einem  hohen  berge  ftät 
ein  boum,  der  michel  wunder  hat: 
er  ift  hoch,  grö;,  lang  unde  breit, 
mit  fchoenen  eften  wol  bekleit, 
5    mit  loub  ift  er  gezieret  wol, 
der  heften  vrüchten  ift  er  vol, 
fo  ie  üf  lerden  vunden  wart, 
der  felbe  boum  der  hat  die  arl, 
wel  menfche  finer  vrüchte  gert, 
tO    da;  der  niemer  wirt  gewerl 
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liner  vrüchte  füe^ekeit, 

er  bekor  denn  e  die  bitterkeit 

der  würzen:  diu  ift  bitter  gar, 

hert  und  für,  an  allen  vär. 
15    wen  denn  erzögt  diu  bitterkeit 

der  würzen,  als  ich  hab  gefeit, 

und  nicht  wil  haben  ftaeten  muot, 

den  nützent  nicht  die  vrüchte  guot, 

er  muo;  erdarben  ficherlich. 
20  Bi  difem  boume  fö  merk  ich 

da^  hoch  üf  gezogen  leben, 

da?  niemen  haben  mag  vergeben. 

er  muo?  fich  üebcn  üf  dem  plan 

der  tugenden,  und  muo?  erbeit  han, 
25    e  da?  er  üf  den  höhen  gr«it 

müg  komen,  da  der  boum  üf  ftät. 

wenn  er  der  vrüchte  füe^ekeit 

bevindet,  fo  wirt  gar  fin  leit 

zerftoert,  und  wirt  fin  vröide  grö?, 
30    wand  er  ftät  aller  forgen  blo?. 

Dis  bifchaft  fl  zuo  den  gefeit, 

die  da  went  an  erebeit 

wolluft,  lop  und  ere 

befitzen  iemer  mere. 
35    da?  mag  in  nicht  zuo  banden  gän, 

als  verre  ich  mich  dar  üf  verftän. 

der  boum  ift  edelr  vrüchte  vol. 

wer  kunft  und  wisheit  haben  fol, 

ficher,  der  muo?  erbeit  hän. 
40    an  erbeit  niemen  üf  mag  gän 

den  berg,  und  komen  üf  den  boum: 

gewunnen  kunft  ift  nicht  ein  troum. 

wer  aber  fläft  in  finer  jugent , 

noch  eren  gert,  noch  kunft  noch  tugent 
45    von  trägkeit  nicht  erwirbet, 

wel  not,  üb  der  verdirbet 

an  kunft  und  an  wisheit  gar? 

wer  äne  vli?  fln  jungen  jär 

vertriben  wil  in  üppekeit, 
50    fö  der  wirt  alt,  e?  wirt  im  leit, 
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und  mag  im  wol  befchehen  da;, 
dajj  dik  fin  ougen  werdent  na; 
von  riuwen;  und  ift  da;  vi!  wol, 
da;  man  (In  denn  fpotten  fol. 


V. 

VON  EINEM  WOLFE  UND  EINEM  SCHAFE. 

VON  UNRFXHTEM  GEWALTE. 

Ein  wolf  von  durfte  dar  zuo  kam 

da;  er  den  weg  zem  wa;;er  nam, 

da;  felbe  ouch  einem  fchäf  befchach : 

fi  giengen  beide  in  einen  bach. 
5    der  wolf  verr  ob  dem  fchäfe  trank ; 

zuozim  fprach  er:  »nu  hab  undank! 

da;  du  n~''ch  trinken  nicht  enläft, 

dar  zuo  den  bach  getrüebet  häft, 

da;  mag  dir  vil  wol  fchade  wefen!« 
10    da;  fchäf  fprach:  »wolf,  la  mich  genefen! 

ich  hab  dir  fchaden  nicht  getan. 

e;  ift  war,  an  allen  wän, 

da;  der  bach  vliu;t  har  zuo  mir 

und  vliu;t  nicht  wider  üf  zuo  dir; 
15    da  von  häftu  da;  wa;;er  mir 

betrüebet  zwar,  und  ich  nicht  dir.« 

der  wolf  da;  fchäf  zornlich  an  fach ; 

vil  herteklich  er  zuozim  fprach: 

»fag  an,  wa;  fol  dirr  widerkip, 
2<)    da;  du  mir  dröuweft  an  den  lip? 

fol  ich;  von  dir  nicht  be;;er  hän? 

diu  vatter  hat  mir;  ouch  getan; 

vor  fiben  jären  da;  befchach, 

do  ich  dich  bi  d!m  vatter  fach.« 
25    dö  fpracb  da;  einvalt  fchaefelin  : 

»her  Wolf,  din  worl  gevaere  fin, 

du  häft  min  jär  unrecht  gezalt, 

ich  bin  nicht  fiben  mänot  alt. 
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dar  zuo  fprichft  du,  ich  dröuwe  dir: 

30    da;  ift  nicht  war,  du  drouweft  mir.« 
der  wolf  fprach  in  der  felben  ftunt: 
»fag  an,  wie  getarftu  dinen  munt 
üf  tuon  und  reden  wider  mich 
mit  glicher  höchvart?  da;  wil  ich 

35    an  dir  nu  rechen;  da;  ift  zit!« 
er  tot  da;  fchäf  an  alle;  bit. 

Dis  bifchait  hoeret  wol  die  an, 
die  mit  höchvart  manigen  man 
verderbent  durch  ir  übermuot. 

i()    wenn  der  fchuldig  fchaden  tuot 
dem,  der  gar  unfchuldig  ift, 
da;  reche  got!  —  den  argen  lift 
noch  vil  maniger  herre  hat 
ze  dorf,  ze  bürg,  und  euch  ze  ftat. 

i5    der  äne  recht  lip  unde  guot 

verderbt,  durch  finen  fwachen  muot, 
der  armen,  die  unfchuldig  iint, 
da;  weifen  werdent  iriu  kint, 
der  muo;  verwä;en  iemer  fin, 

50    da;  gotes  wunder  werden  fchin. 


VI. 

VON  EINEM  VRÖSCHE  UND  EINER  MIÜSE. 

VON  UNTRIUWE  UND  VON  TRIEGENDE. 

Ein  vröfch  zuo  einer  miufe  fprach 
alrerft  do  er  li  an  gefach: 
»got  grüe;  dich,  trüt  gefpile  min! 
ftaet  fol  unfer  vriuntfchaft  finl« 
5    diu  müs  den  weg  nicht  mochte  hän, 
da;  häte  ein  vlie;ent  bach  getan, 
»ich  wil  dir  helfen,  famir  got!« 
fprach  der  vröfch  »an  allen  fpot. 
da;  du  wol  kumeft  in  din  hüs.« 
10    an  ilnen  vuo;  bant  er  die  müs 
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mit  einer  fnüere.  da?  befchach. 

der  vröfch  zuo  der  miufe  fprach : 

»ich  wil  dich  leren  fwimmen  wol 

(untriuwen  was  lin  herze  vol), 
15    fo  macht  wol  komen  in  din  hüs.« 

»wol  hin!«  fprach  diu  tumbe  raus. 

der  vröfch  bald  in  da?  wa??er  vlöch, 

an  dem  vuo?e  er  nach  im  zöch 

die  müs;  er  wolt  fich  fenken 
20    und  flnen  vriunt  ertrenken. 

diu  mü»  ftrebt  üf,  der  vröfch  zöch  nider; 

da?  er  gelobt,  da  tet  er  wider, 

ün  triuwe  er  an  der  miufe  brach. 

ein  küener  wige  da?  erfach 
25    und  fchiet  den  argen  krieg  alfö, 

da?  er  fi  beide  machte  unvrö. 

die  müs  er  in  die  kläwen  vieng, 

der  vröfch  vaft  an  der  fnüere  hieng, 

da  er  fich  hat  verftricket  in. 
3()    ir  beider  leben  was  da  hin : 

er  lie?  11  vallen  üf  da?  gras, 

vi)  balde  er  11  beide  vra?. 

Im  felben  gruobet  dicke  ein  man, 

und  waent  eim  andern  gruobet  hän. 
35    an  untriwe,  wä  diu  vür  gät, 

ein  guote?  ende  feiten  ftät. 

wa  wort  und  werk  fint  ungelich, 

der  menfch  wirt  küm  an  eren  rieh. 

wä  diu  zung  mit  trügenheit 
W)    verbirgt  des  herzen  valfchekeit, 

vil  küme  fich  wip  oder  man 

vor  dem  valfch  gehüeten  kan, 

haete  der  vröfch  da  nicht  betrogen 

die  müs,  und  als  vserlich  gelogen, 
'1-5    fö  möcht  er  vil  wol  fin  genefen. 

gefchant  al  velfcher  müezin  wefen! 


VII. 

VON  EINEM  HUNDE  UND  EINEM  SCHAFE. 

VON  VALSCHEN  GEZIÜGEN. 

E;  huop  fich  ein  gro^iu  klage 

von  einem  hunde,  als  ich  iu  fage: 

er  klagte  grö^e  fwaere, 

wa;  im  befchehen  waere 
5    von  einem  fchäf.  da:^  fprach  er  an, 

e^  haet  gewalt  an  im  getan; 

er  haet  von  flner  fchulde  verlorn 

fin  fpis;  da;  was  dem  hunde  zorn. 

da?  fchäf  daj;  antwurte  dö 
10    vor  dem  richter,  und  fprach  alfö: 

»ich  fpriche  daj^  an  allen  vär, 

ich  bin  der  fache  unfchuldig  gar, 

dar  umb  der  hunt  mich  fprichet  an.« 

do  da;  der  hunt  hört  und  vernam 
lo    er  fprach:  »ich  wil;  erziugen  wol, 

als  ich  von  recht  erziugen  fol: 

ich  hab  in  dirre  fache  war.« 

valfch  geziugen  ftalt  er  dar, 

die  des  fchäfes  vigent  wän: 
20    (fwie  fölt  da;  recht  da  vür  gän!) 

ein  wolf,  ein  girn,  ein  wigen. 

die  dri  gerieten  fchrigen: 

»da;  fchäf  fol  fterben!  da;  ift  recht.« 

fi  machten  gar  ein  grö;  gebrecht, 
25    fi  ftalten  üf  des  fchäfes  lip ; 

da;  befchach  durch  valfchen  kip. 

da;  fchäf  da;  muofte  unrecht  hän , 

da;  hat  ir  valfch  geziug  getan. 

da;  fchäf  vil  balde  ertoedet  wart. 
30    do  kämen  üf  der  felben  vart 

der  wolf,  der  gir,  der  wige  dar, 

und  fchuofen  umb  ir  libes  nar. 

Da;  felb  noch  dicke  me  befchicht, 

da;  ein  valfcher  boefewicht 
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35    üt  den  rechten  liuget 
und  valfcheklich  beziugel, 
des  dik  der  recht  engelten  muo?. 
valfchekeit  diu  hat  ir  vuo? 
alfö  gefetzet  in  die  weit 

4C)    und  üf  geflagen  ir  gezelt, 
da;  fich  küm  wip  oder  man 
vor  valfchekeit  gehüeten  kan. 
valfchekeit  nu  dicke  gät 
mit  vürften  an  des  riches  rät. 

45    valfchekeit  diu  ift  fo  wert, 
da;  man  ir  zallen  koufen  gert. 
die  valfchen  zungen  hänt  da;  recht, 
fi  machent  kramp,  da;  e  was  flech» 


VIII. 

VON  VIER  TIEREN  DIU  WÄREN  GESELLEN. 

VON  BOESER  GESELLESCHAFT. 

Vier  gefellen  kämen  über  ein, 

da;  alle;  földe  fin  gemein, 

wa;  fi  bejagten  üf  der  vart; 

da;  felb  mit  eid  beftaetet  wart. 
5    da;  was  ein  löwe  vreisfam, 

ein  gei; ,  ein  ochfe ,  der  was  zam , 

ein  fchäf  der  vierde  gefelle  was. 

als  ich  an  einem  büechlin  las. 

ein  hir;  begegent  inen  dö, 
10    des  wurdens  alle  viere  vrö. 

dö  der  von  in  gevangen  wart, 

dö  wart  da  vür  ba;  nicht  gefpart, 

er  wart  zerhouwen  fchiere 

und  wart  geteilt  in  viere. 
15    dö  fprach'der  löwe  vreisfan: 

»den  erften  teil  den  fol  ich  hän; 

der  fol  mir  durch  min  edelkeit 

vor  iu  allen  fin  bereit. 
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den  andern  teil  git  mir  min  kraft 
21>    und  oueh  min  gro^iu  meifterfchaft. 

der  dritte  fol  mir  nicht  engan, 

wand  ich  alrmeift  gevochten  hän. 

mir  blibe  denn  der  vierde  teil, 

die  vriuntfchaft  lä;  ich  an  ein  heil, 
•2o    die  wir  zefemen  hän  gefworn.« 

fi  ervorchten  al  des  löwen  zorn: 

ir  teil  rauoften  fi  da  län 

und  muoften  hungrig  dannan  gän. 

E^  befchicht  noch  wol  (und  ilt  ouch  recht), 
M)    fo  fich  geliehen  wil  der  knecht 

dem  herren  durch  fin  tumben  muot, 

der  fchedget  fich.  e^  ift  nicht  guot 

mit  herren  kirfen  e^^en. 

fi  hänt  fich  des  vermej^en, 
•^    wer  mit  in  kirfen  ejjen  wil, 

dem  werfent  fi  der  kirfen  ftil 

in  diu  ougen;  da?  geloube  mir, 

dar  üf  fö  ftät  ir  aller  gir. 

er  fprichet,  wenn  man  teilen  fol: 
4()    »ich  gan  dir  dines  teiles  wol, 

hab  dir  da?  kalp,  lä  mir  die  kuo; 

wilt  du  des  nicht,  fö  var  ich  zuo 

und  nim  die  kuo  zefamt  dem  kalb.« 

fus  wirt  der  arme  beidenthalb 
45    gefchelkt,  da?  mag  nicht  anders  wefen: 

vor  gewalt  küm  ieman  mag  genefen. 


IX. 

VON  EINEM  HUNDE  DER  TRUOG  EIN  STÜCKE. 

VON  ÜBRIGER  GITEKEIT. 

man  lift  von  einem  hunde, 
der  truog  in  finem  munde 
ein  ftücke  vleifches,  da?  was  grö?, 
des  fin  gefiechte  nie  verdrö?. 
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5    an  einen  bach  Iruog  in  fln  weg, 

da  vant  er  weder  brugg  noch  fteg, 

da  was  weder  fchif  noch  man: 

ze  vuo^e  muofter  über  gän. 

do  er  kam  mitten  in  den  bach, 
10    den  fchatten  er  des  vleifches  fach, 

da;  er  in  finem  munde  truog. 

er  fprach:  »ich  hgete  wol  genuog, 

möcht  ich  da;  ftük  zuo  difem  hän.« 

vil  fchiere  er  ginen  began 
15    und  wolt  da;  ftük  begrifen: 

do  muofte  im  da;  entflifen, 

da;  er  in  dem  munde  hat. 

dö  ftuont  er  leidig  unde  raat. 

da;  er  fln  ftücki  hat  verlorn 
2t)    dur  gltekeit,  da;  was  im  zorn. 

der  fchatte  in  betrogen  hat. 

Da;  noch  befchicht  an  raanger  ftat, 

da;  vil  dicke  ein  tumber  wän 

betriuget  vrouwen  unde  man. 
25    der  ficher  durch  unficherheit 

lät,  da;  wirt  im  dicke  leit. 

wer  minnet,  da;  fin  nicht  enift. 

vil  licht  des  flnen  im  gebrift. 

gltekeit  wirt  niemer  guot: 
M)    ri  trüebet  manges  menfchen  muot. 

gltekeit  diu  fchicket  da;, 

da;  vriunt  vriunde  wirt  geha;. 

gitekeit  diu  ftiftet  zorn, 

von  ir  wirt  manig  fei  verlorn. 
:3o    gitekeit  gemeinder  hat 

in  bürg,  ze  dorf  und  in  der  ftat. 

der  vogt,  der  fchulthei;  und  der  rät, 

und  wa;  er  weibel  hotten  hat, 

der  raeier  und  der  richter, 
'W)    der  vürfprech  und  der  heimlicher. 

der  brugger  und  der  torwarl, 

der  hirte  und  der  banwart, 

pfaffen,  leigen,  jung  und  alt, 
münche,  nunnen  manigvalt, 


der  bifchof  und  der  kappelän, 
der  apt,  der  probft  und  der  techaa: 
wa^  man  finget  oder  feit, 
fi  lebent  alle  in  gitekeit. 


X. 

VON  EINEM  DIEBE  DER  KAM  ZUO  DER  E. 
VON  UNRECHTER  VRÖIDE. 

Ein  wip  zer  e  nam  einen  man, 

der  was  ein  diep,  und  war  er  kan 

da  ftal  er  alley;  da^  er  vant; 

diupftäl  was  im  wol  erkant. 
5    fin  nächgebüren  wären  vrö: 

ein  höchzit  machten  fi  im  dö. 

fi  lobten  al  die  werden  e; 

da  wart  getanzet  michels  me. 

ein  wifer  man  ein  bifchaft  fprach, 
10  'do  er  die  tumben  vröide  fach: 

»Den  funnen  einekeit  verdroß. 

da5  er  folt  wefen  erbelös 

und  äne  kint,  da?  was  im  zorn. 

er  nam  ein  wip,  da;  nicht  veHoin 
15    würde  fin  gefiechte. 

da  wart  ein  gro;  gebrechte 

von  der  erde,  als  ich  iu  fage ; 

ze  gotte  huop  fich  grö^iu  klage. 

diu  erde  fprach:  »got,  herre  min!    ; 
20    iemer  muo?  ich  verdorben  fin. 

ein  funne  hat  mich  fö  verbrant, 

gewint  er  kint,  ich  bin  gefchant 

und  verdorben  iemer  me. 

er  tuot  mir  einig  alfö  we, 
25    gewint  er  erben  unde  kint, 

diu  vür  in  verre  heiler  fint, 

owe,  wie  fol  ich  denn  geftän!« 
Als  ift  ej  umb  den.  diep  gewan, 
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der  einig  grölen  fchaden  tuot. 

30    gewint  er  kint,  da^  ift  nicht  guot. 
man  ficht  dicke,  da;  diu  kint 
vil  boBfer  denn  der  vatter  fint. 
da  von  fich  niemen  vröuwen  fol 
mit  den,  die  fchalkeit  wefen  vol. 

35    wenn  da?  unkrüt  übcrgät 

da;  guote,  wenn  der  boefe  hat 
gefellen:  des  muo;  fchaden  han 
beide  vrouwen  unde  man. 


XI. 

VON  EINEM  WOLFE  UND  EINER  KRiEJEN. 

VON  BCKSER  UNDANKBAR  I. 

Ein  wolf  kam  nach  finer  art 

hungrig  üf  des  roubes  vart. 

fchiere  wart  er  da  gewert 

des  roubes,  des  fin  herze  gert. 
5    in  der  gefchicht  kam  im  ein  gei/,; 

vil  vrä^lich  er  dö  in  ri  bei; , 

da  von  er  großen  fchaden  dö 

enpfieng;  des  wart  er  gar  unvrö. 

ein  bein  im  in  der  kelen  fin 
10    beleip,  da;  e;  noch  ü;  noch  in 

durch  keine  fache  mochte  komen.  — 

haet  er  fö  vrä;lich  nicht  genomen 

die  fpis,  e;  W3sr  im  nicht  befchehen. 

ich  muo;  es  bi  der  wärheit  jehen, 
15    ich  wölt,  da;  vrouwen  unde  man, 

die^fich  vrä;heit  nement  an, 

befchaech,  als  ouch  dem  wolf  befchach. 

fö  fchriuwe  manger  we  und  ach, 

e;  fin  vrouwen  oder  man: 
20    fi  müeftin  mangen  arzät  hän.)  — 
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der  wolt  der  was  in  größer  not, 

er  wand,  er  müeft  geligen  tot: 

da^  hat  fin  vräjheit  im  getan. 

ein  arzät  rauoft  er  fuochen  gän; 
25    er  kam,  da  er  ein  kreejen  vant. 

er  fprach,  er  wölte  ir  diu  pfant 

loefen  umb  driu  hundert  pfunt, 

wie  11  in  machte  wol  gefunt. 

er  wölt  ir  lihen  unde  geben, 
30    wie  fi  im  hülfe  umb  fin  leben. 

fi  fprach:  »her  Wolf,  tuont  üf  den  raunt! 

ich  wil  iuch  machen  fchier  gefunt.«  — 

fi  ftie-^  da^  houbt  in  finen  kragen, 

da;  bein  geriet  11  vafte  wagen; 
35    ü?  finer  kelen  zoch  fi  dö 

da;  bein;  des  wart  der  wolf  vil  vrö. 

dö  fprach  11:  »her,  ir  funt  mir  geben, 

Ht  ir  von  mir  nu  hänt  da;  leben, 

da;  mir  gelobt  hat  iuwer  munt, 
W>    fit  ir  nu  worden  fint  gefunt.«  — 

e;  wser  noch  billich  unde  recht, 

da;  ritter,  burger  unde  knechl 

hseten  ftset,  da;  fi  geiobent. 

ich  wsene,  da;  ^i  vafte  tobent, 
45    die  ir  werk  välfchent  und  ir  wort; 

wärheit  ift  aller  eren  hört.  — 

der  wolf  fprach:  »wa;  fol  ich  dir  geben? 

von  mir  fö  häft  du  doch  din  leben, 

da;  ftuont  ein  wil  zemäle  an  mir; 
50    ich  haet  wol  ab  gebi;;en  dir 

da;  houpt.  din  leben  da;  fol  fin 

durch  dinen  dienft  diu  gäbe  min, 

die  du  von  mir  folt  hinnan  tragen.« 

den  fpot  muoft  fi  durch  triuwe  haben, 
55    da;  muoft  ir  billich  wefen  zorn. 

Wen  fpricht,  e;  fi  nicht  halbs  verlorn 

wan  all;,  da;  man  ze  dienfte  tuot 

dem  argen;  wan  fin  fwacher  muot 

alle  zit  üf  bösheit  ftat. 
60    da  von  ift  miner  lere  rät. 
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wer  fln  dienft  wil  bewenden  wol. 
da^  der  dem  guoten  dienen  lol. 
fö  wirt  im  umb  fin  erebeit 
Ion  fins  dienftes  wol  bereit. 


XII. 

VON  EINEM  HUNDE  UND  EINER  BRECKIN. 

VON  UNTRIUWE. 

JEin  breckin  zeinem  hunde  fprach: 

»ich  liden  not  und  ungemach: 

ich  gän  vol  junger  hunden, 

und  warten  rainer  ftunden. 
5    ich  wei;  niht,  war  ich  keren  Toi, 

wer  mich  in  ilnem  hüfe  dol, 

unz  ich  vürbringe  mine  vruchl. 

wöldift  du?  tuon  dur  dlne  zucht. 

und  lie^ift  des  genießen  mich, 
10    da?  ich  ze  ganzem  vriunde  dich 

hab  ü?  erkorn  vür  al  dis  weit: 

ich  muo?  mich  heben  üf  da?  velt. 

ich  muo?  verderben  äne  tröft. 

würd  ich  von  miner  bürde  eriöft 
15    in  dinem  hüs,  ich  loben  dir, 

da?  ich  wil  ü?  gän,  wenn  du  mir 

e?  tuoft  mit  dinen  Worten  kunt.f* 

des  antwurt  ir  der  ander  hunt 

und  fprach:  »du  folt  genie?en  wol, 
^    da?  du  bift  junger  hunden  voJ. 

dar  zuo  fö  bift  du  min  geflecht; 

e?  dunkt  mich  billich  unde  recht, 

da?  ich  dich  nicht  lä?c  fterben 

und  äne  gemach  verderben. 
^    min  hüs  da?  fol  dir  offen  fin: 

gang,  leg  dich  an  da?  bette  min.« 

der  hunt  entweich  der  breckin  do 

ü?  fim  gemach;  des  wart  ll  vrö. 

des  hat  er  von  ir  kleinen  dank; 
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30    fi  tet  ein  ungetriuwen  wank. 
dö  fi  von  ir  bürdi  kam 
und  da^  der  ü;er  hunt  vernam, 
dö  ilter  balde  wider  hein: 
da  vant  er  weder  vleifch  noch  bein, 

35    fin  hüs  was  junger  hunden  vol. 
er  fprach:  »dir  ift  befchehen  wol; 
du  folt  Ü5  rainem  hüfe  gän, 
und  folt  mich  wider  dar  in  län.« 
fi  beflo^  ir  ören  und  da^  hüs, 

40    gewalteklich  treip  fi  in  ü?. 
ir  zuckerfüe^iu  wort  fi  brach 
an  im;  des  leit  er  ungemach. 
durch  niut  wolt  R  den  hunt  in  län, 
vor  dem  hüs  muoft  er  geftän, 

4-5    da  er  Ci  in  geladen  hat, 
dö  ri  was  alles  tröftes  mat. 

Wer  zuckerfüe^iu  wort  kan  geben 
und  da  bi  valfcheklichen  leben, 
der  dem  geloubt,  der  wirt  betrogen. 

50    wa^  nicht  ift  war,  da^  ift  erlogen! 
in  den  honigfüe^en  worten 
hüet  er  fich  zallen  orten, 
der  unbetrogen  welle  fln: 
da^  rät  ich  üf  die  triuwe  min. 

55    wan  von  der  worten  füe^ekeit 
befchicht  vil  mangem  herzeleit. 
fi  triegent  vrouwen  unde  man: 
faelig  ift,  der  fich  hüeten  kan. 


XIII. 
VON  EINEM  SLANGEN  IN  DEM  HÜSE  GESPfSET. 

VON  BCKSEM  WIDERGELTE. 

leklich  zit  fich  richtet 
als  e^  got  hat  getichtet 
in  finer  höhen  wisheit: 
der  fumer  fchoene  vrüchle  treit. 


^    21    ^m 

5    der  herbeft  nach  dem  fumer  gat, 
an  dem  ein  kalter  winter  ftät; 
der  ifl;  herte  unde  für, 
er  twinget  mange  kreatür, 
daij  fi  muoT,  fuochen,  wa  ii  fich 

10    generen  müge,  als  ouch  ich 
von  einem  flangen  hän  gelefen. 
der  gedächte,  wie  er  möcht  genefen 
vor  des  winters  hcrtekeit, 
der  tet  im  ungemach  und  leit. 

15    er  kam  geflichen  in  ein  hüs 

heimlich;  da  treip  in  nieman  ü?, 
im  wart  geftattet  guot  gemach, 
als  bald  do  in  der  wirt  erfach, 
er  fpift  in  dur  fin  höhen  muot; 

20    von  vrofte  was  er  wol  behuot. 

doch  mocht  der  Hang  nicht  abe  län, 
er  müefte  fin  natiire  hän  : 
der  flang  fin  gift  gö;  in  da^  hus. 
der  wirt  fprach  zim:  »nu  ker  hin  ir//. 

25    du  macht  nicht  me  hie  ruowe  hän.«« 
der  giftig  Hange  fprang  in  an, 
und  wolt  in  toeden  um  da^  guot, 
da;  er  in  vor  dem  töde  behuot 
häte  durch  fine  miltekeit. 

30  Mang  menfche  ein  giftig  herze  treit. 

der  mit  übel  giltct  guot, 
da;  man  im  durch  triuwe  tuot; 
der  mit  der  gallen  bittcrkeit 
giltet  des  honges  fiie^ekeit; 

35    der  fin  gift  nicht  verbergen  kan. 
der  im  wol  tuot,  den  grift  er  an, 
als  dirre  flange  hat  getan, 
beide  vrouwen  unde  man 
hüeten  fich,  da;  rät  ich  wol, 

40  vor  den,  der  herze  ifl  giftes  vol! 
ir  vriuntfchaft  und  ir  heimlicheit 
gät  alzit  üf  trügenheit. 


XIV 

VON  EINEM  ESEL  UND  EINEM  LÖWEN. 

VON  NARREN  SPOTTE- 

Ein  tör  bewaert  fin  törheit  wol, 

wenn  der,  der  narrekeit  ift  vol, 

mit  dem  wifen  fchirapfen  wil. 

wenn  da^  den  wifen  dunkt  ze  vil, 
5    fo  fpricht  er:  «tör,  hab  diu  gemach!« 
Ein  efel  zeinem  löwen  fprach: 

))got  grüe^  dich,  bruoder  recke! 

du  macht  wol  fin  ein  mecke ! « 

vil  fpottes  er  an  im  begie; 
10    des  antwurt  im  der  löwe  nie, 

er  verfmächt  des  efels  gruo:^. 

äi  die  erd  fluog  er  den  vuo^; 

der  fpot  was  dem  löwen  zorn. 

»din  leben  haetift  du  verlorn  « 
15    der  lowe  zuo  dem  efel  fprach, 

»nu  bift  du  bces  und  dar  zuo  fwach, 

da  von  dir  nu  min  edelkeit 

dir,  narren,  dinen  fpot  vertreit. 

ich  bin  ze  edel  und  ze  guot, 
20    da-^  ich  minen  höhen  muot 

an  dir  verhoen;  da^  fol  nicht  fin! 

du  bift  ein  tör,  da^  ift  wol  fchin! 

mit  dinem  glichen  tribe  fpot, 

da^  rät  ich  dir,  fö  helf  mir  got!« 
25  Der  herren  niemen  fpotten  fol: 

wenn  fi  went,  ii  rechent  wol 

den  fpot,  und  wa^  man  inen  tuot: 

fi  hant  e?  dik  nicht  wol  verguot. 

ze  fpot  die  tören  fint  bereit; 
30    der  wis  der  tören  fpot  vertreit. 

e  da?;  der  tör  wser  äne  fpot, 

er  fpott  c  fin  felbs,  famir  got! 

der  tör  gevelt  im  felber  wol, 

des  ift  diu  weit  der  tören  vol. 
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35    der  wife  fi,  der^Jiüete  fich 
vor  tören  fpotte,  da?  rät  ich; 
wan  wer  mit  toren  fpotten  wil, 
der  muo?  ouch  dulden  narrenfpil. 


XV. 

VON  EINER  VELTMÜS  UND  EINER  STATMÜS. 

VON  VRIER  ARMüOT. 

Ein  veltmüs  eines  zites  fprach 

vil  vroelich,  dö  Ci  erft  erfach 

ein  ftatmüs,  ir  gefchleehte,  komen, 

11  fprach:  »e?  muo?  mich  iemer  vromen, 
5    da?  du  bift  komen  in  min  hüs.a 

mit  großer  gir  luot  fi  die  müs. 

diu  Wirtin  hat  vroelichen  muot; 

die  fpife  ziert  der  wille  guot. 

ein  vroBlich  antlüt  fi  ir  bot, 
10    und  fprach:  »wir  füllen  äne  not 

e??en,  wa?  wir  guotes  hein. 

wä  diu  wirtfchaft  ift  ze  klein: 

die  machet  grö?  der  wille  guot. « 

diu  ftatmüs  dö  mit  vli?e  luot 
15    ir  trüt  gefpiln,  die  veltmüs, 

und  vuort  fi  mit  ir  in  ir  hus,         ; 

in  einen  kelr  beraten  wol, 

der  was  guoter  fpife  vol; 

da  lag  vleifch  und  vifchen  vil. 
^)    fi  fprach:  »nu  i?  an,  trüt  gefpil, 

der  heften  fpife,  fö  hie  fi, 

und  leb  aller  forgen  vri. 

bröt,  ziger  unde  kaefe  guot 

i?  vafte ;  wir  fin  wol  behuot 
25    vor  hunden  und  vor  katzen. « 

dö  hörtens  fchiere  ratzen 

an  der  türe  flö^?  den  koch. 

diu  heimfche  müs  vil  balde  vlöch, 
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ir  trüt  gefpilen  lie  ri  ftän. 
30    die  enwifte,  war  fi  folte  gän: 

nu  vlöch  ri  hin,  nu  vloch  fi  har. 

der  koch  nam  ir  vil  eben  war; 

er  wolt  fi  gerne  erlretten  hän , 

do  muoft  er  ü;  dem  kelre  gän; 
35    den  kelr  er  wider  zuo  beflo;. 

die  vromde  müs  vil  fer  verdroß: 

Ci  haet  der  wirtfchaft  wol  enborn; 

da^  leben  hat  fi  nach  verlorn. 

dar  nach  fchiere  kam  her  ü; 
40    geflichen  ouch  diu  künde  müs; 

fi  fprach:  »trüt  gefpile  min, 

vröuw  dich  und  lä  din  trüren  fln! 

i^  und  trink  und  lebe  wol! 

dirr  kelr  ift  füe^er  fpife  vol.« 
45    dö  antwurt  ir  diu  vrömde  müs 

und  fprach:  «und  kseme  ich  nu  hin  ü^, 

ich  wölt  ein  bönen  lieber  gnagen, 

denn  ich  die  vorchte  wölti  tragen 

durch  diner  fpife  füe^ekeit, 
50    diu  mit  der  gallen  bitterkeit 

vermifchet  ift.  die  hab  du  dir! 

ri  vüegt  dir  wol,  fi  vüegt  nicht  mir; 

da  von  folt  dus  alleine  hän : 

ich  wil  ü?  üf  den  acker  gän, 
.55    und  wil  in  armuot  vroelich  leben; 

du  folt  in  größer  vorchte  ftreben. 

da?  richfte  leben,  da?  man  hat, 

ift,  der  in  armuot  vroelich  ftät. 

armuot  ift  äne  forge  gar, 
60    der  rieh  nimt  manger  forgen  war. 

fo  der  arme  ruowet  wol 

fo  ift  der  riche  forgen  vol. 

der  arme  ift  ficher  zaller  flunt, 

der  riche  ü?  vorchten  niemer  kunt. 
65    der  arme  fläft  in  ficherheit, 

der  riche  wacht  in  erebeit. 

wie  mag  diu  wolluft  werden  guot, 

da  vorcht  und  forg  betrüebt  den  muot? 
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an  vorcht  ein  kleine  be^^er  ift 
70    denn  vil  mit  vorchte,  wi^^e  Krift! 
mit  difen  jvorten  und  alfo 
fchiedens  von  einander  do. 


XVI 

VON  EINEM  VUCHSE  UND  EINEM  ARN. 

VON  LISTEN  UND  VON  KÜNDEKEIT. 

Ein  vuehs  eis  mäls  klagte  fin  not. 

er  fprach,  im  wgerin  üf  den  tot 
^    nn  lieben  kint  gevangen. 

dö  kam  er  hin  gegangen 
5    mit  größer  bette  zuo  dem  arn. 

er  bat  in ,  da?  er  lie7,c  varn 

finen  gwalt  und  flnen  zorn, 

und  finiu  kint  nicht  lie^e  verlorn 

werden,  wan  Cx  hat  der  ar 
10    in  fin  neft  getragen  dar 

üf  einen  boum,  der  was  vil  hoch, 

da  er  fin  jungen  üffe  zöch; 

die  weit  er  gerne  fpifen, 

n  liefen  nicht  entrifen , 
15    wa;  in  echt  werden  mochte. 

der  vuehs  vil  fere  vorchte 

der  kinden  fin ,  e?  tet  im  not : 

ri  warn  gevangen  iif  den  toi. 

äne  erbermde  was  der  ar, 
20    noch  minr  Hn  kint.    nu  nement  war, 

wie  der  müg  iemer-  werden  vro . 

der  in  des  argen  hant  alfö 

kunt,  da  kein  erbermde  ift! 

der  vuehs  erzöigte  finen  lift. 
2ö     de  im  der  ar  kein  miltekeit 

erzöigen  wolt:  den  boum  er  kleit 

mit  ftrouwe,  da  da?,  neft  üf  was. 

der  ie  genante  der  genas! 
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ein  vackel  nam  er  in  den  munt, 
30    diu  was  mit  viure  wol  enzunt. 

mit  der  vackeln  ftacht  er  an 

da?  ftrouw,  da?  e?  vil  vafte  bran. 

der  rouch  dur  den  boum  uf  drang, 

da  mit  der  vuchs  den  aren  twang, 
35    da?  er  im  wider  gap  fiti  kint, 

diu  noch  hiute  vüchfe  fint. 

Wisheil  ift  be??er  denn  gewalt. 

der  lange  lebet,  der  wirt  all. 

wa  gewalt  ift  äne  wisheit, 
40    da  von  kunt  dik  gro?  erebeit. 

gewalt  mit  wisheit,  der  ift  guot. 

er  vindet  wol,  der  gern  wol  tuot. 

gewalt  an  wisheit  wert  nicht  me, 

denn  vor  der  funnen  hitz  der  fne. 
i5    der  minr  dem  meren  dicke  fchat; 

ein  vent  dem  künge  fprichet  mal. 

der  an  reht  mit  gewalte  tuot 

unrecht,  da?  wirt  niemer  guot. 

mit  lifte  wirt  gewalt  zerftcert, 
50    recht  als  da?  viur  da?  is  enpfroert. 


XVII. 

VON  EINEM  ARN  UND  EINFM  SNEGGEN. 

VON  BCESEM  RATE. 

Ein  boefiu  zunge  ftiftet  morl. 

boefer  ift  niut,  denn  boefiu  wort 

und  valfcher  rät,  des  muo?  ich  jehen. 

als  eim  fneggen  ift  befchehen. 
5    der  hat  fich  in  fin  hüs  gezogen: 

dö  kam  ein  küener  ar  gevlogen, 

er  begreif  in  in  fin  kläwen  da 

und  vuorte  in  hin.    dö  fprach  ein  krä: 

»köndeft  dus  genie?en  wol, 
10    diu  fchal  ift  guoter  fpife  vol : 
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diu  mag  dir  nütze  niemer  Hn, 

du  volgeft:  denn  der  lere  min. 

vliug  üf  und  fwinge  din  gevider, 

und  la  den  fneggen  vallcn  nider: 
Jö    zerbricht  diu  Tchal,  geloube  mir. 

fo  wirt  dir  fpis  nach  dincr  gir.« 

fus  lert  diu  krä  den  aren  dö; 

des  wart  der  Tnegge  gar  unvrö. 

er  lie^  in  vallen ;  da^  befchach. 
20    der  Tnegg  viel  ü:^,  diu  fchal  zerbrach; 

zuo  vuor  diu  kra  und  was  vil  vrö 

der  fpis:  den  fneggen  a^  fi  do. 

An  dirre  bifchaft  merke  ich  wol. 

da;  diu  zunge  ift  fchalkeit  vol. 
25    da;^  boefte  glit,  da;  iemen  treit, 

da;  ift  diu  zunge,  als  man  uns  feit. 

diu  zunge  ftiftet  mangen  zorn, 

da  lip  und  fei  mit  wirt  verlorn. 

diu  zunge  mangen  fchendet, 
3<>    fi  ftümelt  unde  blendet. 

diu  zunge  ftoeret  manig  lant, 

fi  ftiftet  mort,  roup  unde  braut 

diu  zunge  triuwe  fcheidet, 

da;  liep  fich  liebe  leidet. 
35    ze  eren  wart  nie  be;;er  lift. 

denn  der  finr  zungen  meifter  ift. 

diu  boefe  zunge  fcheiden  kan 

liebe;  wip  und  lieben  man. 

der  fnegg  waßr  Wehte  wol  genefen. 
W)    waer  diu  zunge  nicht  gewefen 

der  krä,  diu  in  wolt  haben  tot. 

des  komen  niemer  ü;er  not 

die  valfchen  zungen,  wä  fi  fin! 

die  guoten  bliben  äne  pln 


*^     28    ^ 

XVIII. 

VON  EINEM  VUCHSE  UND  EINEM  RAPPEN 

VON  TÖRECHTER  t  PPEKEIT. 

Einen  vuchs  hungren  began. 

under  einen  hohen  boum  er  kan, 

üf  den  ein  rappe  kam  gevlogen 

mit  einem  kaes,  den  er  gezogen 
5    ü;  einem  fpicher  hate  dö :  " 

des  wart  der  vuchs  unmäjjen  vrö. 

do  in  der  vuchs  erft  an  fach, 

mit  glatten  Worten  er  dö  fprach: 

»got  grüe^  iuch,  lieber  herrc  min! 
10    iuwer  diener  wil  ich  fin, 

und  iemer  wefen  iuwer  knecht; 

da?  dunkt  mich  billich  unde  recht-. 

ir  fint  fo  edel  und  fö  rieh, 

kein  vogel  mag  iu  fin  gelich 
15    in  allen  künigrichen. 

ich  wsene,  iu  müeije  entwichen 

der  fperwer  und  da?  välkelin, 

der  habk  und  ouch  des  pfäwen  fchtn. 

fliege  ift  iuwer  kelen  fchal; 
20    iwer  ftimme  hoert  man  über  al 

in  dem  walde  erklingen , 

wenn  ir  gerätent  fingen: 

des  hab  ich  wol  genomen  war.« 

der  rappe  fprach:  »du  fageft  war.  o 
25    »nu  fingent,  lieber  herre  min.« 

dö  fprach  der  rappe:  »da?  fol  fin!« 

er  lie?  fin  ftimme  ü?  unde  fang, 

da?  e?  durch  den  walt  erklang; 

in  dem  gefange  enpfiel  im  dö 
30    der  kaes;  des  wart  der  vuchs  vil  vrö. 

des  muoft  der  rappe  fchame  enpfän, 
dar  zuo  muoft  er  den  fchaden  hän. 
E?  ift  noch  billich,  famir  got! 
da?  er  hab  fchaden  unde  fpot, 
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35    wer  dem  gelichsner  gloubet  hu/, 
dann  im  felber.    wi/^cnt  da/,, 
da-i^  übermae^ig  üppekeit 
und  ze  vil  eren  lafter  treit 
und  gebirt  dem  felbcn  man, 

M)    der  fich  des  lobes  nimet  an, 
des  er,  noch  fin  geflechte,  nie 
wirdig  wart:  als  e?,  nu  hie 
in  dirr  bifchaft  ift  worden  fchin. 
die  glichsner  müe'ijen  icraer  fin 

45    verwä^en,  und  oueh  der  da  bi, 
der  ein  valfeh  verrater  fi ! 


XIX. 

VON  EINEM   ALTEN   LÖWEN. 

VON  DEM  .\J.TEN  VIGENDE. 

E^  ift  ein  ding,  des  menlich  gert, 
fö  man^  gewint,  fö  ift^  unweil: 
da^  alter  machet  ungefunt, 
wand  C7j  mit  vil  gebreften  kunt 
5    alt  würd  gern  der  junge  man, 
der  alt  nicht  wider  jungen  kan. 
wenn  der  alt  kunt  ah  den  tag, 
dai^  er  nicht  vür  fich  felber' mag, 
hat  er  denn  vriunt,  da/,  ift  im  guot ; 

10    fin  vigent  im  kein  ere  tuot. 
als  eim  löwen  (der  was  alt. 
an  tugcnden  und  an  kreften  kalt) 
von  finen  vigenden  befchach. 
do  in  ein  eher  an  gefach, 

15     er  gedachte  an  finen  alten  fchaden. 
und  bcii;  den  löwen  in  den  waden. 
ein  ochfe  kam  ouch  zuo  gerant, 
da  er  den  alten  löwen  vanl: 
finen  fchaden  er  dö  räch, 

20    mit  beiden  hörnen  er  in  ftach. 
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der  efel  lief  ouch  balde  zuo; 

an  fin  ftirnen  fluog  er  duo 

den  lowen,  der  im  in  der  jngent 

crzöiget  häte  mang  untugent. 
25    der  löwe  do  fiufzen  began. 

er  fprach:  «nu  hab  ich  raangem  man 

in  miner  jugent  leit  getan; 

da^  muo'i^  ich  allei^  abe  län: 

min  kraft,  min  er,  min  guoter  muot 
30    die  fint  da  hin.    wer  unrecht  tuot, 

der  vindet  finen  löner  wol, 

wer  junger  tuot,  da:^  er  nicht  fol. 

ri  wellent  mir  nu  nicht  vertragen, 

den  ich  vertruog:  da^  muo?  ich  klagen 
35    da  von  betrüebet  ift  min  muot. 

vriunt  gewinnen,  da?  ift  guot; 

noch  be^^er  ift,  ders  behalten  kan, 

ei  fin  vrouwen  oder  man. 

der  übel  tuot,  der  vindet  wol 
40    gelt,  als  er  von  rechte  fol.« 


XX. 

VON  EINEM  HUNDE  UND  EINEM  ESEL 

VON  UNBEDACHTER  NARREKEIT. 

Einr  zit  ein  kleine?  hündelin, 
da;  gar  liep  was  dem  herren  fin, 
da?  was  alfo  ze  1er  geleit, 
da?  e?  kond  manig  kluogkeit. 
5    nu  fprang  e?  üf,  nu  fprang  e?  nidei . 
nu  lief  e?  hin,  nu  lief  e?  wider 
nu  fprang'?  dem  herren  üf  die  fcho?. 
'  finer  kluogkeit  e?  genö?: 
an  fin  kein  und  an  fin  munt 
10    kuft  e?  in  ze  maniger  ftunt, 

mit  im  begieng  e?  manigen  fchimpf. 
dar  zuo  gap  im  guot  gelimpf 
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beide  vrouwon  unde  man. 
al  zit  e;  fine  fpife  nan 
15    von  fins  herren  tifche, 

c;  weer  vleifch  oder  vifche. 

des  herren  efel  da;^  eriach. 

da^  der  hunt  fo  gro^  gemach 

häte  durch  Hn  kluogkeit, 
2()    und  im  an  erbcit  was  bereit 

maniger  hande  fpife. 

er  fprach:  »in  dirre  wife 

kan  ich  ouch  wol  min  fpis  bejagcn. 

ein  anderr  muo?  die  fecke  tragen. 
25    min  lip  ift  ftolz,  min  varwe  guot, 

min  rugge  ift  ftark,  hoch  ift  min  muot. 

war  umb  fölt  ich  denn  boefer  fin 

an  kluogkeit,  denn  da^  hündelin? 

ich  kan  wol  fchimpfen  unde  fpiln. 
:^0    ba^  denn  zien  in  einem  filn. « 

mit  difen  werten  und  alfo 

drang  er  hin  durch  die  Hute  do. 

du  fprach  alle^,  da?  da  was: 

»wartä,  wartä!  wa?  ift  da?? 
3o    wä?  wil  der  efel  vähen  an?« 

er  gieng  hin  vür  den  herren  ftän; 

ein  vuo?  leit  er  im  üf  fin  knie , 

mit  dem  andern  er  in  urabe  vic. 

er  begonde  in  fere  triuten. 
40    da?  miffcviel  den  liuten. 

die  des  herren  diener  wan  ; 

den  efel  ri  gerieten  flän 

mit  ftecken  und  mit  ftangen. 

der  fpife  in  mocht  belangen, 
45    diu  im  da  follc  fin  bereit 

umb  fine  ftolzen  kluogkeit. 

an  im  wart  flahen  nicht  gefpart; 

fchamlich  er  ü?  getriben  wart. 
-     Wel  rechter  löre  des  begert . 
öi)    des  fin  natür  in  nicht  gewert, 

der  mag  des  wol  engelten. 

joch  fol  man  in  befchelten, 


der  fich  der  dingen  nimet  an. 

der  lin  gcfchlechte  nie  gewan. 

wa'i^  diu  natür  hat  gegeben. 

dem  mag  der  menfch  küm  wider  l'treben. 

dem  hündlin  ftät  ftn  kluogkeil  wol. 

der  ciel  fecke  tragen  fol. 


XXI 

VON  EINEM  LÖWEN  UND  EINER  MIÜSE. 

VON  WIDERDIENSTE. 

Eis  lages  ein  löwc  fich  ergieng 

in  einen  walt,  da  er  gevieng 

ein  müs,  die  er  tot  wolte  hän. 

fi  fprach:  »her  Löwe,  lant  mich  ganl 
5     CiT  gezimt  nicht  iuwer  biderbkeit. 

noch  iuwer  hohen  adelkeit. 

noch  lop  noch  cre  lit  dar  an, 

üb  ir  mich  toedent:  lant  mich  gän! 

wa^  cren  mag  ein  küng  bcjagen, 
10     üb  von  im  wirt  ein  knecht  erflagen . 

des  er  gewalt  hat  wenn  er  wil? 

ift  im  dai^  er,  der  ift  nicht  vil. 

wa^  größer  fignüft  mag  da:;  fin. 

üb  ein  löwe  ein  miuiVlin 
lö     ertoedet?  der  hat  eren  me. 

der  fchadcn  mag  und  nicht  tuot  wo. 

lairent  ir  mich,  her,  genelen, 

ich  mag  iu  vil  wol  nütze  wefen, 

und  mag  iu  keinen  fchaden  tuon. 
•20    noch  minre  denn  eim  arn  ein  huon.<t 

der  löwe  lie^  ftn  zürnen  fin, 

und  lie^  gän  vri  da^  miufelin. 

des  wart  ei  innenklichen  vrö: 

»ich  wils  iu  danken«  fprach  ct,  dö.  — 
25    nu  wart  e?  nicht  vil  lang  gefpart. 

wan  da'i^  der  löwe  gevangen  wart 
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in  einem  netze,  da?  was  ftark. 
er  haete  geben  tüfeng  mark, 
da?  er  dar  ü?  waer  gewefen: 
30    er  wände  ficher  nicht  genefen. 
do  er  alfus  gevangen  lag, 
dö  kam  diu  miis,  e  da?  der  tag 
üf  gieng,  zuo  dem  lüwen  hin. 
fi  fprach:  »got  grüe?  iuch,  herre  min! 
35    wa?  klagent  ir?  wa?  ift  iuwer  not?« 
»ich  bin  gevangen  üf  den  tot« 
fprach  der  löwe  zuo  der  müs. 
fi  fprach:  »her,  ir  koment  wol  ü?: 
ich  hilf  iu  umb  iuwer  leben, 
40    wand  ir  mir  da?  min  hänt  geben.« 
wa?  fol  ich  iu  nu  me  fagen? 
diu  müs  geriet  da?  netze  gnagen 
und  mit  den  zenen  bi?en. 
da?  netze  geriet  fich  ri?en 
45    enzwei;  dö  wart  ein  grö?e?  loch. 
vil  bald  der  löwe  dannan  vlöch. 
der  miufe  danken  er  began. 
fi  fprach:  »her,  ich  hän?  gern  getan.« 
Gedenk,  wie  der  gewaltig  fi, 
50    dem  miltekeit  nicht  wonet  bi. 
gewalt  erbermde  haben  fol; 
gewalt  fol  tugenden  wefen  vol. 
der  grö?  dem  minren  fol  vertragen; 
nütz  mag  er  fin,  der  nicht  mag  fchaden. 
55    der  low  die  kleine  müs  lie?  gän, 
di  er  wol  möcht  ertoedet  hän. 
fi  mocht  im  fchade  nicht  gewefen, 
doch  muofte  er  von  ir  helfe  genefen. 
fi  gedächt,  wa?  er  ir  hat  getan, 
60    und  half  im,  da?  er  dannan  kan. 
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XXII. 

VON  EINEM  WlGEN  DER  WAS  SIECH. 

VON  SPiETEM  RIUWEN. 

IVen  fprichet:  »dö  der  fiech  genas, 

dö  was  er,  der  er  ouch  e  was.« 

wer  bettet  vil,  und  übel  tuot, 

der  ift  faelig,  wirt  fin  ende  guot. 
5    um  guot  geding  und  übel  leben 

wirt  vil  fwacher  Ion  gegeben. 
Eines  zites  da?  befchach, 

da?  ein  wig  ze  flner  muoter  fprach , 

und  klagte  ir  bitterliche  not, 
10    wand  er  was  fiech  unz  üf  den  tot. 

er  fprach:  »liebiu  muoter  min, 

mich  dunkt,  e?  müg  nicht  anders  fin, 

ich  müe?  leider  fterben. 

fol  ich  ouch  denn  verderben 
15    an  der  fei,  da?  ift  mir  leit. 

fich  an  min  grö?en  erebeit, 

und  bit  die  götte,  da?  fi  fich 

wellent  erbarmen  über  mich.« 

diu  muoter  fprach:  »min  liebe?  kint, 
20    die  götte  vafte  erzürnet  fint. 

du  häft  bereicht  der  götten  zorn, 

ich  vörcht,  du  müe?ift  iin  verlorn. 

vil  küm  die  götte  verge??ent 

des  ri  fich  verme??ent 
25    ze  tuonde  um  dine  miffetät. 

ü?  vorchte  nu  din  riuwe  gät. 

din  riuwe  ift  nu  ze  fpäte  komen: 

er  mag  dir  kleine  nu  gevromen ; 

näriuwe  wirdet  feiten  guot. 
jjO    mich  dunkt,  er  hab  ein  tumben  niuot, 

der  nach  der  roffen  diupftäl 

alrerft  beflie?en  wil  den  ftal. 

der  riuw  der  feie  ift  nicht  gefunt, 

der  von  des  tödes  vorchte  kunt. 
35    ein  wolf  was  fiech:  do  er  genas, 

er  was  ein  wolf  als  er  e  was. 
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hsetid  du  nicht  erzürnet  got, 

noch  übergangen  fln  gebot, 

und  haetift  weder  w!p  noch  man 
40    betrüebt,  und  hsetift  ab  gelän 

dtn  boefiu  werk  in  diner  jugent, 

und  hsetift  dich  gefetzt  üf  tugent: 
-    fö  möcht  din  bei  got  dankber  wefen, 

und  möchtift  an  der  fei  genefen. « 
45  Wer  werden  wil  von  gotte  erhoirt, 

der  achte,  da;  fln  fünd  zerftocrt 

werden,  und  fln  leben  guot. 

wä  bittent  werk,  wort  unde  muot, 

die  bet  fol  got  erhoeren  wol, 
50    gät  ri  von  herzen,  als  fi  fol. 

wer  got  bittet  umb  diu  ding, 

diu  der  feien  nütze  fint, 

der  wirt  an  zwivel  des  gewert , 

des  er  nach  nutz  der  fei  begert. 
55    wer  bittet  da^  im  fchaden  tuot, 

wirt  der  erhoert,  da;  ift  nicht  guot. 

got  wil  erhoeren  din  gebet 

nach  nutz,  als  er  fant  Paulus  tet, 

und  nicht  nach  dem  willen  din, 
60    niag  e;  der  feien  fchedlich  fln. 

ift  da;,  dar  umb  du  bitteft  got, 

mit  werken  häft  verdienöt, 

und  du  ü;  dinem  herzen  läft 

ungunft  und  des  nides  bläft, 
65    fö  wirft  du  vätterlich  gewert 

von  gotte,  des  din  herze  gert. 

XXIII. 

VON  EINER  SWALWEN  UND  VON  HANFE. 

VON  VÜRSICHTIKEIT. 

In  einem  zite  da;  befchach, 
da;  ein  fwalwe  faejenr  fach 
hanffämen  üf  ein  acker  breit, 
hanf  noch  vil  mange  bünde  treit. 
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ö    fi  gedächte,  wa?  e?  möchte  fin. 
und  warnete  diu  vögellin 
al  gemeine  vor  ir  fchaden : 
»wir  fin  mit  vinden  überladen, 
mir  ift  fwaer  in  minem  muote; 

10    uns  waer  dürft  guoter  huote. 
wirt  der  hanf  gefpunnen, 
wir  mügen  küme  entrunnen, 
fo  wir  nach  unfer  fpife  varn. 
wand  ü?  dem  werke  wirdet  garn, 

15    da  macht  man  netze  und  ftrickcn  vil, 
da  mit  man  uns  denn  vähen  wil. 
went  ir  mir  nu  gevolgig  fin, 
und  glouben  wol  den  worten  min, 
ein  guoten  rät  wil  ich  iu  geben, 

20    da^  ir  behaltent  iuwer  leben: 
ir  fult  dem  anvang  wider  ftän, 
und  fuUent  üf  den  acker  gän, 
und  e^^ent  üf  den  hanffät 
gnöt  und  gar,  da'^  ift  min  rät. 

25    fö  wirt  diu  fache  hin  genomen 

da  von  ir  in  erbeit  möchtint  komen.« 
62;  dücht  die  vqgel  gar  ein  fpot 
der  fwalwen  rät  und  ir  gebot, 
der  hanf  wuochs  üf  nach  finer  art; 

:\0    als  fchier,  do  er  gefpunnen  wart,, 
du  macht  man  ftricke  und  vogelgarn. 
do  nach  ir  fpife  wolten  varn 
üf  den  acker  diu  vögellin, 
und  fi  gar  ficher  wolten  fin, 

:55    dö  wart  ir  gevangen  vil. 

Der  guotem  rät  nicht  volgen  wil,, 
wer  mag  des,  üb  im  miffegät? 
in  allen  dingen  guoter  rät 
ift  guot,  der  dem  volgen  kan, 

\i)    e^  fin  vrouwen  oder  man. 
wer  mit  guotem  rate  tiiot 
da:^  er  tuon  fol,  da^  wirt  im  guot. 
die  gar  zc  ficher  wellent  wefen. 
die  mügent  ctswenn  küm  genefen. 
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4ö    als  ift  den  vögellin  befchehen, 
da?  fi  wol  möchtin  hän  verfehen. 


XXIV. 

VON  LIUTEN  DIE  BÄTEN  ÜMB  EINEN  KÖNIG. 

VON  EIGENSCHAFT. 

In  Afiä  da  was  ein  lant, 

da;  was  Atricä  genant. 

von  dem  lant  hat  man  gefeit, 
-     da;  e;  hat  gro^e  vriheit. 
3    dar  zuo  feit  man  ouch  wol  da;, 

da;  weder  küng  noch  her  da  was. 

die  liute  lebten  an  getwang, 

ir  vriheit  was  breit  unde  lang. 

kein  her  betruobte  iren  muol: 
10    fi  täten,  da;  fi  düchte  guot; 

ir  lip,  ir  muot  gevriget  was. 

eim  andern  gunden  fi  do  ba; 

des  gewaltes  und  der  eren  gro;: 

keinr  wolt  verguot  hän  fin  genö;. 
15    über  fich  faften  Ci  dö 

ein  küng,  des  £1  nicht  wurden  vrö, 

dem  fi  nicht  mochten  wider  ftän: 

kein  wandel  mochten  Ci  fin  hän, 

gevangen  was  ir  vrier  muot.  — 
20    e;  ift  noch  wol,  und  ift  ouch  guot: 

wel  menfch  im  felber  nicht  vertreit, 

noch  eren  gan,  üb  der  in  leit 

kumet,  wer  fol  dem  geftän? 

Hnen  fchaden  fol  er  hän.  — 
25    do  der  künig  kam  in  fin  gewalt 

und  in  fin  ere  manigvalt, 

do  erzöigtc  er  fchier  der  herren  muot: 

e;  waer  klein,  grö;,  boes  oder  guot. 

wa;  fin  herz  begerte , 
30    vil  bald  in  des  gewerte 
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da^  Volk,    fi  muoften  eigen  wefen; 

fi  waerin  ba;  an  küng  genefen. 

enkeiner  mocht  fln  willen  hän, 

fi  muoften  al  lin  undertän. 
35    ei  wger  fun,  tochter  oder  knecht, 

dem  klinge  kam  t'^  alle^  recht ; 

e;  waere  urlig  oder  vride, 

fi  muoften  dienen  bi  der  wide, 

und  muoften  iemer  eigen  fin. 
40  Selb  tet,  felb  hab,  der  fchade  11  din! 

e;  ift  noch  wol  (fö  helf  mir  got!), 

da;  der  lid  fchaden  unde  fpot, 

der  im  felben  nicht  engan 

der  eren,  die  er  wol  möcht  hän, 
45    und  nicht  erkent,  fö  im  ift  wol. 

üb  der  wirt  ungemaches  vol, 

und  lidet  not  und  erebeit, 

wem  fol  da;  denn  wefen  leit? 

er  mag  wol  fprechen,  äne  wän: 
50    »dis  not  hän  ich  mir  felb  getan; 

ich  was  e  her,  nu  bin  ich  knecht: 

mir  ift  befchehen  airecht.« 


XXV. 

VON  VRÖSCHEN  DIE  WOLTEN  HÄN  EINEN  KÜNIG. 

VON  VRIHEIT  UND  BETWUNGNISSE. 

E;  was  ein  wiger  vröfchen  vol, 
dien  was  nach  ir  natüre  wol. 
fi  häten  wa;;er  unde  velt, 
und  des  genuog,  an  alle;  gelt. 
5    fi  wären  unbetwungen  gar, 
fi  nämen  keines  herren  war. 
in  vriheit  ftuont  ir  aller  muot, 
ir  lip,  ir  leben  und  ir  guot. 
die  vriheit  mochtens  nicht  vertragen: 
,        10    fi  gerieten  alle  tage  klagen, 
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fi  möchtin  äne  küiig  nicht  leben, 

got  Jupiter  der  fölt  in  geben 

ein  küng,  der  ir  gewaltig  wer.     ,     >(^,»  .,. 

des  lachete  got  Jupiter 
15    und  fweig.    do  viengens  aber  an, 

ir  bette  gegen  gotte  hän 

umb  einen  küng.    ein  tremel  gro? 

Jupiter  in  den  wiger  fchö?: 

der  fölt  ir  aller  künig  wefen. 
20    vor  vorchten  wändens  nicht  genefen, 

ze  vliehend  wärtns  alle  fnel, 

gefwigen  was  ir  aller  kel. 

dö  vür  kam  der  erfte  Üag, 

der  tremel  ftille  dö  gelag , 
25    er  ruort  fich  nicht  als  umb  ein  här. 

die  vröfche  wurden  des  gewar; 

fi  konden  nicht  gemäßen, 

unz  fi  üf  den  küng  gefä^en, 

fi  fchriuwen  aber  lüt  als  e: 
30    iemer  müefte  in  wefen  we, 

in  würde  denn  ein  küng  gegeben, 

der  wol  richten  möcht  ir  leben. 

dö  Jupiter  den  gefchrei  vernan, 

ein  ftorken  fante  er  hin  dan, 
35    der  ir  künig  folte  wefen. 

der  küng  ir  keinen  lie;  genefen; 

fin  munt  was  offen,  fin  mag  wan, 

er  verflant  al^,  da^  im  bekan. 

der  vröfchen  klag  was  fere  grö?, 
W    des  künges  fi  vil  fchier  verdroß; 

fi  fprächen:  »her,  ü?  dirrc  not 

hilf  uns,  wand  wir  fin  alle  tot: 

er  lät  unfer  keinen  genefen. 

an  künig  wen  wir  gerne  wefen.  a 
45    Jupiter -fprach:  »e?  mag  nicht  finl 

ir  hänt  ervult  diu  ören  min 

mit  bet;  nu  hän  ich  iu  gegeben 

ein  küng,  der  richtet  iuwer  leben, 

dem  müe^t  ir  underta;nig  wefen. 
50    wil  er,  er  lät  enkeinen  genefen, 
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und  befchicht  ouch  iu  vil  recht.« 

Wer  her  mag  fin,  der  ß  nicht  knecht! 

wer  hat,  des  in  benüegen  fol , 

der  hab  genuog!  fö  vert  er  wol. 
55    wer  fln  felbes  müge  wefen, 

der  volge  mir,  wil  er  genefen; 

wil  er  ruowe  und  er  behän, 

der  eigen  lieh  enkeinem  man, 

und  habe  finen  vrien  muot. 
60    fo  im  wol  [i ,  da^  hab  verguot , 

und  beger  ouch  nicht  der  dingen, 

da  im  mag  miffelingen, 

als  die  vröfche  hänt  getan; 

des  müejent  Ci  in  forgen  ftän. 


XXVJ. 
VON  EINEM  WlGEN  UND  VON  DEN  TUBEN, 

VON  BCESEN  VÖGTEN. 

E;  huop  fich  ein  urlig  gro?, 

des  mangen  vogel  fer  verdroß. 

als  uns  diu  bifchaft  ift  gefeit, 

fo  hat  der  wige  widerfeit 
5    den  tüben.     des  kämen  fi  in  not, 

fi  vorchten  al  den  grimmen  tot. 

fi  mochten  ficher  nicht  gefin 

vor  im;  des  littens  großen  pin 

und  angeft,  in  ir  herzen 
10    truogens  grölen  fmerzen. 

ze  rate  giengen  fi  gemein, 

und  kämen  des  al  über  ein, 

da^  fi  küm  möchtin  genefen 

an  einen  vogt.  da/,  fölti  wefen 
15    der  habk;  des  kraft  diu  waere  groij, 

den  wigen  macht  er  wol  figlos, 

und  hulf  den  tüben  ü^er  not, 

da?  fi  nicht  al  gelsegin  tot. 
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und  dö  der  habk  ir  voget  wart, 

20    er  koppet  balde  in  fln  art, 
und  erzöigte  finen  zorn: 
die  tüben  wären  al  verlorn, 
ir  enkeine  mocht  genefen; 
wan  der  ir  fchirmer  folte  wefen. 

25    der  was  ir  vint.  diu  fch«1f  vcrirt 
fint,  wenn  der  wolf  ze  hirte  wirt. 
des  wlgen  urlig  bejj^er  was 
den  tüben,  denn  des  vogtes  ha^, 
Wa^  der  menfche  würken  wil, 

3(>    ficht  er  üf  des  endes  zil, 
fö  mag  im  küm  miffegän , 
ei  fin  vrouwen  oder  man. 
wer  under  zwein  boefen  nemen  fol 
die  wal,  dem  wil  ich  raten  wol, 

35    da^  er  neme  (da;  wirt  im  guot), 
da;  den  minren  fchaden  tuot. 
wenn  der  ze  fchirmer  ift  erkorn, 
da;  volk  verderbt,  fö  fint  verlorn 
beide  vrouwen  unde  man; 

U)    vor  im  fich  nieman  vriflen  kan. 


XXVII. 

VON  EINEM  HUNDE  UND  EINEM  DIEBE. 

VON  ENPFANGENER  GABE. 

Ein  diep  eis  mals  geflichen  kan 
ze  einem  hüs;  da  vant  er  ftan 
einen  hunt,  der  wachte  wol, 
als  noch  ein  hunt  von  rechte  fol. 
5    da  haete  gern  der  diep  verftoln, 
möcht  e;  fin  von  dem  hunt  verholn. 
der  hunt  den  diep  vil  fer  an  bal, 
dje;  man  wol  hörte  finen  fchal. 
der  diep  dem  hundc  gäbe  bot, 
10    und  fprach  zuozim:  »nim  hin  diz  brötl 
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fwig  und  vermelde  mich  nicht!« 

der  hunt  fprach«  »du  boefewichtl 

naem  ich  din  gab,  fö  waer  verlorn 

mis  meifters  vleifch  und  ouch  fin  körn ; 
15    diu  rinder  in  dem  ftalle 

waerin  verlorn  alle. 

in  diner  fpis  lit  gallen  vil, 

diu  mich  der  fpis  berouben  wil, 

die  mir  min  meifter  alle  tage 
20    gibet.  hoer  wa?  ich  dir  fage: 

täglich  fpis  gevelt  mir  ba-^, 

denn  in  der  nacht  ein  kleiner  vrä;. 

ein  nacht  fol  mir  da?  nicht  benemen, 

da?  ich  fol  hän,  die  wile  ich  leben. 
25    arm  vfi\  ich  nicht  iemer  fin 

um  die  kleinen  fpife  din; 

ein  angel  din  fpife  treit. 

vliuchft  du  nicht  balde,  e?  wirt  dir  leit.« 

der  hunt  huop  üf  unde  bal; 
30    der  diep  fich  balde  dannan  ftal. 

Wer  gäbe  enpfät,  der  bindet  fich 

dem,  der  fi  git;  da  von  rät  ich, 

da?  er  fich  betrachte  wol, 

der  die  gäbe  enpfähen  fol. 
35    nieman  fol  dur  kleine?  guot 

üf  geben  finen  vrigen  muot. 

in  der  gäbe  verborgen  ift 

dicke  manig  boefer  lift; 

als  difem  hunde  nach  was  befchehen. 
40    in-  der  gab  loltu  anfehen, 

wer  fi  gebe,  und  durch  wa? 

fi  werd  gegeben,  tuoft  du  da?  , 

fö  wirt  diu  gäbe,  gloube  mir, 

äne  zwivel  nütze  dir. 
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XXVIII. 

VON  EINEM  WOLFE  UND  EINER  UWEN. 

VON  MISSETRIUWE, 

Ein  wolf  ze  einer  liwen  fprach , 

do  er  fi  grö^e  tragen  fach: 

»wenn  din  vrucht  nu  wirt  geborn, 

fö  achte,  da;  fi  nicht  verlorn 
5    werde;  ich  wil  ir  hüeter  wefen, 

fö  mügent  din  kint  vil  wol  genefen,« 

dö  da;  fwin  den  wolf  erfach , 

vil  unmserlich  e;  zuozim  fprach: 

»ker  hin!  din  huote  ift  mir  unmaer, 
10    du  bifti  mir  in  den  ougen  fwaer, 

üf  liegen,  triegen  ftät  din  muot, 

und  bift  ze  anders  niute  guot 

tages  rouben,  nachtes  fteln, 

da;  ift  dtn  werk,  eis  diebes  heln 
15    treiftu  üf  dinem  houbte. 

der  dir  wol  geloubte, 

der  waer  ein  tör.  vliuch!  unfer  hunt 

üf  dlnen  fpor  gerennet  kunt. 

erga;  dir  got,  begrift  er  dich; 
20    an  huote  muoft  du  lä;en  mich.« 

der  wolf  der  vlöch  vil  balde, 

und  ilte  zuo  dem  walde. 

vil  wol  behuote  ir  kint  da;  fwin, 

der  wolf  nicht  folt  ir  hüeter  fin, 
25  Ze  dienfte  biut  fich  manig  man 

dem,  den  er  wölt  verderbet  han. 

der  wis  man  fpricht,  da;  man  nicht  fo 

gelouben  allen  geiflen  wol. 

dir  fol  fin  triuwe  wol  fin  kunt, 
M)    dem  du  bevelhen  wilt  zeftunt 

din  lip,  din  guot,  din  ere. 

von  dem  valfchen  kere 

dinen  fin  und  dinen  muot. 

gloub  nicht  ze  bald,  da;  wirt  dir  guot. 
35    da;  ift  an  dirr  blfchaft  wol  fchin: 

dem  wolf  geloubte  nicht  da;  fwin. 
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XXIX. 

VON   EINEM  SCHERHÜFEN. 

VON  ÜPPIGER  VORCHTE. 

Eis  tags  ein  fcher  nach  flner  arl 
gieng  üf  finer  fpife  vart, 
und  ftie;  üf  einen  hüfen  groz;; 
da^  felb  ouch  noch  tuont  fin  genö?. 
5    des  fcherhüfen  nam  menlich  war: 
man  und  vrouwen  kämen  dar. 
fi  wundert,  wa^  da^  möchte  wefen, 
Ci  wänden,  nieman  möcht  genefen, 
und  vorchten,  da^  der  berg  da'^  velt 

10    fölt  übergän  und  ai  die  weit. 
11  ftuonden  verre  und  fähen  zuo, 
enkeinr  getorfte  nähen  duo 
dem  grölen  wunder;  da^  was  wol, 
Ci  ftuonden  alle  vorchte  vol. 

15    ze  jungeft  kam  ein  fchermüs 
geluffen  zuo  dem  hüfen  ü^: 
do  wart  in  lachen  und  in  fpot 
ir  aller  vorcht  verwandelöt. 

Sich  hebet  manig  größer  wint, 

20    des  regne  doch  vil  kleine  fint. 
nach  großem  donre  dik  befchicht, 
da;  man  gar  kleine;  wetter  ficht, 
e;  dröut  mit  Worten  manig  man, 
der  doch  wening  fchirmen  kan. 

25    da;  urlig  halbe;  da;  fint  wort; 
der  hänt  die  vrouwen  grö;en  hört, 
ein  kleiniu  fache  dicke  tuot 
grö;  vorcht  in  manges  menfchen  muot. 
als  difen  liuten  hie  befchach: 

30    ein  kleine  fache  ir  herze  brach, 
da;  äne  tröft  wip  unde  man 
wären;  da;  hat  ein  müs  getan. 
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XXX. 

VON  EINEM  LAMBE  UND  EINEM  WOLI  E. 

VON  BCESEM  RÄTE. 

E^  hat  ein  man  ein  lembelin, 

da^  hat  verlorn  die  muoter  fin; 

ze  finen  geilen  tet-er  da?, 

da  ei  vil  wol  behüetet  was  ; 
5    ein  geiij  verwas  diu  muoter  fin. 

diu  foug  da?  kleine  lembelin. 

zuozim  ein  wolf  gegangen  kan; 

mit  fliegen  Worten  vieng  er  an, 

und  fprach  zuo  dem  lemmelin: 
10    »got  grüez;  dich,  trüt  gefpile  min! 

mir  ift  leit  din  ungemach: 

da?  din  gefelfchaft  ift  fö  fwach, 

da?  müeget  mich,  und  ift  mir  leit; 

ich  folt  dir?  lange  hän  gefeit. 
15    wa?  hoerent  dich  dis  bocke  an? 

wa?  vriuntfchaft  macht  du  zuozin  han? 

gang  mit  mir!  lä  dis  bocke  fin! 

ich  vüer  dich  zuo  der  muoter  din; 

diu  mag  dich  gefpifen  wol 
20    mit  guoter  milch,  der  ift  fi  vol.« 
-  da?  fchäf  da?  antwurt  unde  fprach: 

»her  Wolf,  dö  ich  dich  erft  an  fach 

do  entfa?  ich  dinen  valfchen  rät 

und  ouch  din  argen  miffetät. 
25    ich  wil  min  vriunt  nicht  über  geben, 

mit  den  behüetet  ift  min  leben. 

vil  lieber  wil  ich  fpife  enphän, 

von  einer  gei?e,  und  ficher  ftän, 

denn  ich  ze  verre  volge  dir. 
30    din  valfcher  rät  misvallet  mir.« 

alfus  beleip  da?  lembelin 

Hehuol  wol,  von  den  finnen  fin. 
Sicher  leben  da?  ift  guol, 

und  gil  ouch  vrojli-chen  muot. 
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35    wer  fich  von  vriunden  fcheiden  wil, 
geniu^t  er  des,  da;  ift  nicht  vil. 
ei  ift  niut  fö  guot,  fö  guoter  rät; 
der  menfche  ift  fselig,  der  den  hat. 
der  guotem  rate  yolgen  wil, 

40    der  gewinnet  nicht  näriuwen  vil 
um  fln  werk,  da?  ift  wol  fchin 
an  difem  kleinen  lemmelln. 
der  aber  boefen  rät  wil  hän 
und  volgen,  der  mag  küm  geftän 

45    an  eren  und  an  biderbkeit; 
boefer  rät  ift  ein  arge?  kleit. 


XXXI. 

VON  EINEM  ALTEN  HUNDE. 

VON  DIENSTE  VERLORN. 

Eis  mäls  ein  her  hat  einen  hunt, 
der  was  im  lieber  denn  ein  pfunt: 
der  was  jung,  ftark  unde  fnel, 
und  was  ouch  fin  ftimme  hei. 
5    dö  der  kam  ze  fmen  tagen, 

dö  muüft  der  hunt  fin  alter  klagen; 
da?  hat  im  fchaden  vil  getan : 
fin  beiden  muoft  er  abe  län, 
er  hat  fin  fnelli  gar  verlorn; 

10    da?  was  finem  herren  zorn. 

eis  mäls  der  hunt  ein  hafen  vieng; 
dö  der  im  ü?  dem  munde  engieng, 
der  her  von  zorne  fluog  den  hunt. 
doch  was  er  an  da?  ungefunt, 

15    fin  kraft,  fin  jugent  was  da  hin; 
da?  wart  des  hundes  ungewin. 
der  hunt  dö  fiufzen  began, 
finen  herren  fach  er  an; 
mit  grö?er  vorchte  fprach  er  dö: 

20    »got,  her!  wie  ift  mir  befchehen  fo? 
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doich  was  jung,  fnel  unde  Aare, 

enkeiner  roub  fich  mir  verbarc: 

e^  muofte  alle^  wefen  tot 

wa;5  ich  gefach;  nu  lide  ich  not. 
25    des  guoten  ift  verge^^en  gar, 

rais  dienftes  nimet  nieman  war. 

wa^  ich  guotes  hab  getan, 

da  gedenket  leider  niemen  an. 

die  wii  ich  gap,  dö  was  ich  wert; 
30    menlich  gäbe  nu  begert. 

man  lobt  mich  fer  in  miner  jugent, 

du  ich  was  in  miner  heften  tugent; 

nu  bin  ich  alt,  und  ift  da  hin 

min  lop,  min  ere.« 

üf  difen  fin 
35    gedenk  der  junge  (da^  rät  ich), 

wem  er  ze  dienfte  biete  fich. 

in  dienfte  wirdet  maniger  krank 

äne  nutz  und  äne  dank. 

der  wife  da^  betrachten  fol. 
40    wen  fprichl  (ich  wei?  ouch  felber  wol) 

da?  der  dienft  wirt  niemer  guot , 

den  man  dem  argen  menfchen  tuot; 

noch  kein  minne  langer  wert, 

denn  die  wil  man  des  dienftes  gert: 
45    als  bald  der  dieneft  abe  gät; 

als  bald  man  von  der  minne  lät. 


XXXIl. 

VON  EINEM  JEGER  UND  EINEM  HASEN. 

VON  ZUOVERSICHT. 

In  einen  walt  ein  jeger  kam 
mit  finen  hunden.  da?  vernam 
von  dem  gedoen  der  hafen  fchar. 
fi  wolten  vlien ,  fi  enwiiten  war. 
5    ir  aller  vorchte  was  nicht  klein, 
ze  vluchte  warn  bereit  ir  bein. 
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a  konden  al  gevliehen  wol. 

an  einen  graben  waj^ers  vol 

fi  kämen  üf  der  felben  vart, 
10    da  manig  vröfch  erfchrocken  wart. 

da  mochten  fi  nicht  über  komen: 

diu  vorcht  hat  in  die  kraft  benomen. 

die  vröfche  vluhen  an  den  grünt; 

dö  fprach  ein  has:  »mir  ift  wol  kunt, 
15    da?,  andriu  tier  euch  vorchte  hänt; 

des  hänt  die  vröiche  mich  ermant. 

wir  füllen  guot  gedinge  hän, 

fö  mag  uns  küme  raiffegän. 

hänt  guoten  muot!  nieman  verzage! 
20    wir  füllen  vlien,  wenn  man  uns  jage. 

an  zuoverficht  lit  unfer  heil, 

und  unferr  er  der  befte  teil 

an  vlucht:  die  fun  wir  nicht  ab  iän ; 

unfer  vordem  häntj  ouch  getan.« 
25    fi  vluhen  vaft:  da?  tet  in  not; 

fi  wänden  al  geligen  tot. 

Man  fprichet,  wer  von  vorchten  ftirbt, 

da?  der  im  felber  da?  erwirbt, 

da?  man  in  fol  in  mel  begraben. 
30    guot  gedinge  fullent  haben 

jung,  alt,  vrouwen  unde  man, 

fö  mag  in  küme  miffegän. 

guot  gedinge  machet  da?, 

da?  der  genilet,  der  fiech  was. 
35    zuoverficht  ift  alweg  guot; 

ü  fterket  manges  menfchen  muot. 

zuoverficht,  der  die  mag  hän, 

der  mag  in  leide  wol  geftän. 

wer  verzwivelt  äne  not, 
40    dem  mochte  wseger  fin  der  tot; 

verzwiveln  gr6?en  fchaden  tuot, 

e?  verderbt  fei  unde  muot. 

da  von  nieman  verzwiveln  fol: 

nach  übel  kumet  dicke  wol. 
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XXXIII. 

VON  EINER  GEIZE  UND  EINEM  WOLFE. 

VON  KINDEN  GEHÖRSAMI. 

Ein  geiiT  wolt  üf  ir  weide  gän; 
du  lie?  ri  in  dem  ftalle  ftän 
ein  junge  gei^,  ir  töchlerlin. 
zuozir  fprach  fi:  »lä  nieraan  in! 
3    du  folt  die  tür  beflo^^en  lan; 
har  ü?  follu  bi  niute  gän. 
belib  da  inne,  daft  dir  guot, 
fö  bift  du  vor  dem  wolf  behuol.« 
du  diu  gci;  in  beflo^^en  wart, 
10    vil  fchier  ein  wolf  kam  üf  die  vart. 
er  gieng  zcm  ftalle  trügenlich, 
und  gebarte  gclich 
der  alten  gei^e  in  valfchekeit 
an  ftimme,  an  wandel,  unde  feit 
15    der  jungen  gei^e:  »lä  mich  in, 
min  trüt  liebe^  töchterlin ! « 
fi  fprach:  »wer  bift  du?  ftant  da  vor! 
ich  tuen  nicht  üf  des  ftalles  tor. 
min  muoter  hat  verbotten  mir, 
20    da^  ich  nicht  ü^  hin  kome  ze  dir. 

ich  kenn  dich  wol,  din  ftimme  ift  välfch, 
dich  hilfet  weder  tiutfch  noch  wälfch. 
du  kunft  har  in  nicht,  faraer  got! 
ich  wil  behalten  da^  gebot, 
2o    dajr  mir  verbot  min  müeterlin, 
da'/5  ich  nieman  liei^c  har  in. 
du  bift  ein  wolf,  da?  fich  ich  wol, 
wan  du  bift  aller  fchalkheit  vol.« 
der  wolf  muoft  vor  der  tür  geftän, 
30    vil  hungrig  muoft  er  dannen  gän. 
,  Ach  hcrre  got,  wie  vil  der  ift 
üf  erde,  die  den  felben  lift 
crzöigent;  die  hongfüe^iu  wort 
hänt,  und  meintät  unde  mort 
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^35    in  ir  herzen  fint  begraben! 

die  mügen  wol  valfche  fpräche  haben; 

ir  wort,  ir  werk  fint  ungelich; 

ri  triegent,  liegent  valfcheklich. 

ir  wort  hänt  honges  füe^ekeit, 
4()    ir  werk  der  gallen  bitterkeit. 

guoter  huot  bedarf  er  wol, 

der  fich  vor  in  hüeten  fol. 

uns  lert  dis  bifchaft  ouch  da  bi. 

er  fi  jung,  alt  odr  wer  er  fi, 
45    da?  er  an  allen  argen  lift 

halte,  da^  im  gebotten  ift. 


XXXIV. 

VON  EINEM  SLANGEN  DER  V^ART  WUNT. 

VON  UNSICHERHEIT. 

VTen  lift  von  einem  Hangen  da/,, 

da;  er  in  einem  hnfe  was 

gar  heimlich  und  gewonet  wol.  — 

mich  wundert  da;,  der  giftes  vol 
5    was,  wie  der  guot  möchte  wefen.  — 

da;  in  der  hüswirt  lie;  genefen, 

da;  tet  er  von  menfchlicher  art. 

der  menfche  fenft  gefchatfen  wart; 

doch  ift  küm  ieman  alfö  guot, 
tO    da;  nicht  erzürnet  werd  fin  muot. 

da;  tuot  diz  wort:    min  unde  din; 

da;  ift  vil  dicke  worden  fchin. 

da;  machet  under  vriunden  ha;. 

wser  min  und  din  nicht,  wi;;ent  da;, 
15    fö  taet  nieman  dem  andern  leit. 

der  flange  kam  in  gro;  erbeit 

von  zorne,  und  üf  der  felben  ftunt 

wart  er  von  dem  hüswirte  wunt.  — 

zorn  fcheidet  vriunt  und  mäge  guot. 
20    wer  fich  vor  zorne  hätbehuot, 
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der  tuot  kein  unbefcheidenlieit.  — 
dem  wirte  wart  da^  felbe  leit, 
da?  er  den  Hangen  hat  verwunt: 
er  bat  in  in  der  felben  ftunt, 

25    da;  er  vergse^e  und  lie;  geftän, 
er  haet;  in  finem  zorn  getan. 
der  Hange  antwurt  im  zehant, 
und  fprach ;  »  da?  fwert  leg  ü?  der  hant , 
da  mit  du  häft  verwundet  mich; 

30    tuoftu  da?  nicht,  fö  vörcht  ich  dich.« 
hin  warf  der  wirt  da?  me??er  dö ; 
des  wart  der  Hange  unmä?en  vrö. 

Noch  bc??er  iH  der  menfche  vil, 
der  dicke  zürnet,  und  ouch  wil 

35    verge??en  balde,  und  ouch  da  bl 
hulde  fuochen,  denn  der  fi, 
der  feiten  zürnet,  und  verruocht 
da?  er  gnade  feiten  fuocht. 
wenn  ein  menfche  riuwen  hat 

40    und  leit  umb  fine  miffetät, 
der  fol  ouch  al?  da?  abe  län, 
da  mit  er  fchaden  hat  getan, 
gewaeren  riuwen  got  enpfät, 
wenn  er  von  ganzem  herzen  gät; 

45    wer  aber  alzit  ift  bereit 

ze  fünden  und  ze  fchalkheit, 
und  boefiu  werk  nicht  miden  wil, 
der  riuw  mag  in  nicht  helfen  vil. 


XXXV. 

VON  EINEM  WOLFE,  EINEM  SCHAFE  UND  EINEM  HIRZE. 

VON  BETWÜNGENEM  EIDE. 


Ein  wolf  eis  mäls  ze  gerichte  fa?, 
als  ich  an  einem  buoche  las. 
vil  unrechtes  gieng  da  vür: 
der  valfch  dem  rechte  hat  die  tür 
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5    beflo^^eE.    da;  wart  vil  wol  fchin 
an  einem  tumben  fchsefelin. 
da?  wart  von  einem  hir;  beklagt 
umb  gelt;  des  was  e?  nach  verzagt, 
doch  e;  fin  unfchulde  bot. 

10    der  wolf  fprach:  »e?  tuot  im  not 
dem  hir^e;  ich  muo;  im  des  geftän; 
e?  fölt  im  lang  vergalten  hän. 
daij  fprich  ich  bi  dem  eide  min. 
her  Hir;,  und  wser  diu  fache  min, 

t5    ich  müeft  hän  pfenning  oder  pfant.  « 
dö  antwurt  im  da?  fchäf  zehant, 
und  fprach  zem  hir?e:  »ich  wei?  wol, 
da?  ich  iu,  herre ,  gelten  fol; 
des  gebent  mir  ein  kurzen  tag, 

20    ich  wil  iu  gelten  an  üfflag.« 

da?  fchäf  fach  wol  und  marchte  da? , 

da?  e?  gar  überziuget  was, 

und  müefte  tag  erwerben, 

wand  e?  wolt  nicht  verderben.  — 

25    wenn  vür  bricht  der  herren  zorn, 
fö  fint  die  armen  gar  verlorn, 
wä  unrecht  ze  rechte  wirt, 
da  wirt  der  unfchuldig  verirt. 
wä  der  richter  wolf  wil  welen 

30    da  mag  der  rechte  küm  genefen.  — 
da?  fchäf  hat  angeft  unde  not; 
c?  wart  verteilet  an  den  tot 
mit  unrecht  und  mit  valfcheit. 
e?  fprach:  »ich  fwer  iu  einen  eit, 

'X6    her  Hir?,  da?  ich  iu  gelten  wil, 
wa?  ich  fol ,  üf  da?  felbe  zil , 
da?  ir  mir  nennent.    laut  mich  gänl 
min  eit  den  wil  ich  ftseten  hän.« 
da?  fchäf  nam  urlop  und  gieng  dan; 

iO    mit  liften  e?  dem  wolf  entran. 
ein  fchalk  den  andern  hinder  gät, 
recht  als  der  vuchs  mit  vuchfe  vät. 
do  der  tag  des  geltes  kan, 
der  hir?  da?  gelt  vordren  began: 
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46    »bi  dem  eide,  fö  du  mir 

gefworn  häft,  folt  du  gelten  mir« 
fprach  er.    da^  fchäf  antwurte  du, 
und  fprach:  »her  Hir;,  eift  nicht  alfo; 
ich  fol  iu  niut.    ich  waene ,  ich  f! 

50    vor  gotte  lidig  undc  vri. 

ich  muoft  iu  fwcrcn  einen  eit, 
des  ich  valfchlich  wart  angcfcit. 
haet  ich  den  eit  do  nicht  gefworn, 
der  wolf  haet  mir  den  lip  zerzorn , 

35    und  haete  mich  vere^^en. 
des  eides  fol  got  verge^^en. « 

Betwungen  eit  fol  binden  nicht, 
der  von  rechter  vorcht  befchicht. 
wer  durch  vorcht  gelübde  tuet 

tiO    äne  finnc  und  äne  muot, 
an  lafter  mag  er  da  von  gän, 
als  ouch  diz  fchaeflin  hat  getan, 
rechtiu  vorchte  ein  ftseten  man 
von  fölkem  eide  entfchulgen  kan. 


XXXVI. 

VON  EINER  VLIEGEN  UND  EINEM  KALWEN  MANNE. 

VON  SCHULDIGEM  SPOTTE. 

Ein  vlieg  unftüemeklichc  vloug, 
ein  kalwen  man  fi  dik  betroug, 
4ik  11  im  an  fin  ftirnen  fa; ; 
fin  felbes  er  ouch  nicht  vergaß , 
5    er  fluog  dar  balde  mit  der  hant; 
do  was  11  fnel  und  vlöch  zehant. 
•diu  vliege  fpottcn  dö  began, 
da?  fich  geflagen  hat  der  man, 
und  vloug  aber  wider  dar. 
10    der  man  nam  ir  vil  eben  war; 

er  fprach:     »hoer,  vlieg,  wa?  ich  dir  fagel 
üb  ich  dir  dinen  fpot  vertrage. 
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und  ich  mich  felben  zehen  ftunt 
flahe,  dennoch  bin  ich  gefunt; 

15    du  macht  nicht  wol  ertceden  mich, 
ift  aber,  da?  ich  triffe  dich 
ze  einem  mal,  fö  bift  du  tot.« 
wer  fich  felben  leit  in  not, 
dur  kleinen  fchaden,  den  er  tuot, 

20    der  mag  wol  hän  ein  tumben  muot. 
mang  tör  diu  ding  anvähet, 
da  von  im  fchade  nähet, 
als  difiu  vliege  hat  getan, 
do  ri  fajj  üf  den  kalwen  man , 

25    dö  fi  im  tet  vil  kleine  not, 

und  gab  fich  felben  an  den  tot. 

Nieman  den  andern  fchedgen  fol, 
er  fül  e  fich  betrachten  wol, 
da?  er  vor  fchaden  H  behuot. 

30    tuot  er  da?,  da?  wirt  im  guot. 
diu  vliege  ir  fpot  nicht  abe  lie: 
als  dicke  fi  dem  flage  cngie , 
vil  balde  fi  fpotten  began; 
den  fpot  muoft  hän  der  kalwe  man 

35    tören  fpot  wirt  niemer  guot; 

doch  fpottent  fi,  wa?  ieman  tuot: 

des  müe?en  fi  verderben 

und  gar  ze  fpotte  werden! 

ze  fpotte  wirt  vil  gern  der  man; 

40    der  alzit  nicht  wan  fpotten  kan. 
wer  alle  menfchen  eft'en  wil, 
der  wirt  vil  licht  der  äffen  fpil. 


XXXVII. 
VON  EINEM  VUCHSE  UND  EINEM  STORKEN. 

VON  WIDERGELTE  AN  SCHALKEIT. 

Ein  vuchs  eis  mäls  ein  ftorken  luot 
(des  was  der  ftork  vil  wol  gemuot), 
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er  fprach:  »vil  lieber  vriunt  iniii , 
noch  hiute  Iblt  du  bi  mir  fin.     ^ 
ö    wol  füllen  wir  noch  hiute  leben; 

ein  gro^  wirtfchaft  wil  ich  uns  geben.« 
do  über  tifch  der  ftork  dö  kan, 
und  wände  ein  ganze  wirtfchatt  hän, 
der  vuchs  dem  ftork  ein  fchalkhoit  bot: 

10    die  fpife  er  dö  gar  verföt, 

daij  da  nicht  wan  ein  brüegc  wart, 
diu  fpis  wart  von  dem  ftork  gcfpart, 
er  a'^  da  nicht  wan  hunger  grö^; 
der  wirtfchaft  in  vil  fcr  verdroß. 

15    der  vuchs  a?  vafte  unde  trank, 
der  ftork  hat  manigen  gedank, 
wi  er  dem  vuchfe  fin  fchalkeit 
vergelten  möcht ;  wand  im  was  leit, 
da^  er  muofl  hungrig  dannan  gän; 

20    da'ij  hat  im  der  vuchs  getan, 
er  vloug  üf  flner  weide  vart, 
da  im  ein  veii^iu  henne  wart, 
diu  wart  vil  fchier  gebraten  wol; 
er  macht  fi  guoter  fpezicn  vol, 

^ö    nach  dem  vuchfe  vloug  er  dö, 
und  luot  in;  des  wart  er  vil  vrö. 
er  fprach:  »du  irft  mich  feiten I« 
»wol  dan!  ich  wil  dir  gelten 
din  wirtfchaft  und  din  fpife  gar,        •     , 

30    die  du  mir  fchankteft,  äne  vär.^pduoil  n 
der  vuchs  vil  hungrig  dö  was; 
der  ftork  beflö^  fich  in  ein  glas 
mit  finer  fpife;  diu  was  guot. 
des  wart  betrüebt  des  vuchfes  muol. 

35    er  fach  die  fpife  und  fmakt  Ci  wol, 
des  wart  fin  lip  geluftes  vol.  — 
wer  ficht,  da^  im  nicht  werden  mag, 
geluft  in  des,  da^  ift  ein  flag 
und  kumer  in  finem  herzen.  -— 

40    der  vuchs  leit  grölen  fmerzen: 
vil  hungrig  muoft  er  dannan  gän; 
als  hat  er  ouch  dem  ftork  getan. 
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Üb  der  trieger  wirt  betrogen, 

und  der  lugner  an  gelogen, 
45    wer  mag  im  des?  e^  ift  vil  wol; 

nieman  den  andern  triegen  fol. 

wer  triugt  und  liugt,  der  wirl  unwert, 

ze  keinen  eren  man  fin  gert. 

valfches  triegens  ift  fo  vil, 
50    da;  man;  ze  rechte  haben  wil. 

wer  triuget,  der  im  felben  fchadet, 

wand  er  fin  fei  mit  fünden  ladet. 

teere  mich,  fö  effe  ich  dich; 

da  gewinft  du  niut,  noch  minner  ich. 
55    wer  an  gevaerd  tuot  da;  er  fol, 

dem  wirt  von  gotte  gelönet  wol. 

wa;  du  wilt,  da;  man  gen  dir 

tuo,  da;  tue  du  gegen  mir. 


XXXVIII. 

VON  EINEM  WOLFE  DEB  VANT  EIN  BILDE. 

VON  BETROGENER  SCHCENl. 

Ein  wolf  eis  mäls  lief  über  laut, 

da  er  eis  menfchen  bilde  vant, 

ü;  einem  ftein  gefnitten  "wol. 

fin  houbet  was  gezierde  vol, 
5    fin  ftirne  fchoen,  fin  ougen  klär, 

fin  Wangen  waren  röfenvar, 

fin  munt  was  rot,  fin  kele  wi;, 

e;  was  geziert  üf  allen  pris. 

und  do  der  wolf  da;  bilde  erfach, 
10    vil  fere  erfchrak  er  undc  fprach: 

»her  got,  wa;  mag  diz  wunder  fin! 

fi  e;  ein  menfch,  da;  tuo  mir  fchin!« 

mit  difen  Worten  und  alfo 

gieng  er  hin  zuo  dem  bilde  dö. 
15    er  kert  e;  hin,  er  kert  e;  har; 

doch  nam  er  vil  eben  war, 
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(lajj  ci  hat  ougen  und  nicht  fach, 

und  ouch  hat  munt,  und  nicht  enfprach. 

an  alle?  werk  fin  hende  wan, 
'Ji)    fin  vüe^e  muoflen  ftille  ftän. 

du  diz  der  wolf  wart  inne, 

er  gedächt  in  finem  finne: 

»wa?  fol  da?  oug,  da?  nicht  geficht? 

wa?  fol  der  munt,  der  nicht  enfpricht  ? 
25    der  fin  gezierde  dar  an  leit, 

da?  ift  ein  grö?iu  üppekeit« 

fprach  der  wolf;  »ich  wsene,  da? 

der  fei  gezierde  ftüende  ba? 

denn  dem  lib,  des  ougen  blint 
30    und  ören  äne  gehcerde  fint.« 

Diu  fei  den  lip  wol  zieren  mag, 

der  lip  der  fei  tuot  grö?en  flag. 

wa?  fol  ein  lip  an  feie,  an  muot? 

fin  fchoeni  ift  ze  niute  guot, 
35    und  ift  an  alle  gnade  gar 

ein  bilde,  wer  fin  nimet  war. 

der  bilden  vil  üf  ertrlch  ift , 

diu  noch  erdenkent  manigen  lift , 

wie  fi  der  weit  gevallen  wol. 
40    ir  fchin  ift  als  ein  brünnent  kol , 

der  üf  der  ftat  ze  efchen  wirt, 

und  mift  und  würm  ir  lip  gebirt. 

ir  oug  gefehende  nicht  geficht; 

ir  munt  nicht  guoter  worten  fprichl; 
45    ir  orn  ze  hoernde  fint  bereit 

nicht  wan  fpot  und  üppekeit. 

ir  hende  würkent  feiten  guot; 

ir  wort,  ir  werk  fint  unbehuot; 

ir  vüe?e  fint  ze  fünden  fnel; 
50    vergift  ir  zunge  ift  und  ir  kel; 

zuo  allem  guot  fi  traegc  fint; 

fi  hei?ent  wol  der  weite  kint 

und  ein  bild  an  befcheidenheit, 

als  hie  der  wolf  nu  hat  gefeit. 
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XXXIX. 

VON  EINEM  RUOSTE  UND  EINEM  PFAWEN. 

VON  ENTLfiNTER  SCHCENl. 

Ein  ruoft  fich  fchouwen  began, 

dö  was  er  fwarz  und  ungetan; 

als  warn  ouch  ander  iln  genö?, 

doch  in  der  fwerzi  fer  verdroß. 
3    er  gedächt,  wie  da^  gevider  fin 

möcht  gewinnen  Hechten  fchin. 

üt  der  vart  kam  er  zehant 

da  er  eis  pfäwcn  vedren  vant, 

die  häten  manger  hande  fchin; 
10    da  mit  der  ruoft  die  vedren  fin 

bekleite  und  allen  flnen  lip. 

dö  huop  fich  fchier  ein  großer  kip: 

der  ruoft  verfmächte  fin  genö^ 

und  ander  vogel  klein  und  grö;; 
15    da;  wurchte  der  entlente  fchin 

der  vedren,  die  nicht  wären  fin. 

ir  gefelfchaft  wolt  er  nicht  me  hän, 

er  geriet  hin  zuo  den  pfäwen  gän; 

den  wolt  er  geliehen  fich, 
20    wan  fin  gevider  was  herlich. 

wie  e;  aber  keeme  dar, 

des  nam  der  pfäw  vil  eben  Avar, 

da;  e;  entlentiu  fchoeni  was. 

wider  den  ruoft  gevieng  er  ha;; 
25    in  muote  fer  fin  üppekeit, 

da;  er  mit  im  fich  hat  bekleit. 

mit  kraft  vuor  dö  der  pfäwe  dar, 

den  ruoft  beftroufet  er  dö  gar, 

und  zöch  im  ü;  al;  fin  gevider; 
30.  da;  wuochs  dem  ruofte  nie  fit  wider. 

er  was  gefchant,  wand  er  ftuont  blö;; 

fin  fpottet  manger  fin  genö;. 
Ze  fpot  er  billich  werden  fol, 

wer  üppekeit  ift  alfö  vol. 
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35    da^  er  von  törheit  des  begert, 
des  lin  natür  in  nicht  gewert, 
fö  hoher  berg,  iö  tiefer  tal : 
fo  hoher  er,  fö  tiefer  val. 
liebi,  diu  gekoufet  ift, 

M)    geribniu  varwe,  valfcher  lift, 
dar  an  gelit  kein  ftsetekeit. 
wer  fich  felben  über  treil, 
der  mag  wol  fehiere  nider  kernen. 
wir  hän  da?  dicke  wol  vernomen, 

45    da?  armiu  höchvart  ift  ein  fpot; 
riebe  diemuot  minnet  got. 
wer  wsent,  da?  er  der  befte  fi, 
dem  wont  ein  gouch  vil  nähe  bi. 
haet  der  ruoft  nicht  me  begert, 

50    denn  fin  natür  in  hat  gewert, 
und  haet  fich  felben  ba?  erkant, 
er  waer  als  berlich  nicht  gefchant. 


XL. 

VON  EINEM  MÜLE  UND  EINEM  BREMEN. 

VON  VERTRAGENDE. 

l^en  lift  von  einem  müle  da?, 
da?  er  in  einen  wagen  was 
gefpannen,  der  was  vaft  geladen; 
dennoch  zöch  er  in  äne  fchaden, 
5    wan  er  was  gevüetert  wol , 
guotes  höuwes  was  er  vol. 
fln  meifter  was  im  wol  erkant; 
ein  ruoten  truog  er  in  der  hant, 
er  treib  in  vaft,  er  muofte  gän. 
10    in  dirre  not  ein  breme  kan 
gevlogen.  hertekllch  er  fprach, 
do  er  den  mül  alrerft  an  fach: 
»her  Mül,  ir  müe?ent?  nu  har  geben! 
verdro??en  wil  ich  iuwer  leben 
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15    machen,  da?;  geloubent  mir; 
dar  üf  fö  ftät  mis  herzen  gir. 
ir  mügent  mir  dur  niut  engän, 
unruowe  müe^t  ir  von  mir  hän. « 
nach  dem  gedröuw  der  mül  üf  fach, 

20    ZUG  dem  bremcn  er  dö  fprach: 
»du  fwalwen  av,,  wa^  ift  din  gir? 
wie  getarft  du  dröuwen  mir? 
du  arme  erlöfe  gcdiet, 
dich  ha^'^et  al?  da^  dich  gefieU 

25    und  twung  mich  nicht  mis-  meifters  not, 
din  tüfcng  raücftin  ligen  tot. 
din  kelzen  wirt  dir  "vvol  gelcit, 
din  dröuwen  und  din  fchalkeit, 
die  du  mir  nu  häft  getan, 

:^0    wan  du  mich  fichft  gezöumet  gän. 
und  wa^r  ich  vri  und  äne  bant, 
ich  hset  ertcedet  dich  zehant. 
doch  muo^  ich  dir  nu  vil  vertragen , 
wand  ich  nu  ziuch  mis  meifters  wagen. a 

35  Noch  vil  der  boefen  fchalken  ift, 

die  vindent  mangen  argen  lift. 
wenne  wol  ir  fchibe  gät, 
und  übel  umb  die  guoten  ftät, 
fö  koment  II  rü^en  als  der  brem; 

40    vil  herte  wunden  gent  fi  dem 

mit  Worten,  der  doch  wol  genefen 
mag,  und  ficher  vor  in  wefen. 
ir  wort  diu  fnident  als  ein  fwcrt, 
ir  werk  fint  boefer  cren  wert. 

45    e/,  fin  jung,  alt,  wip  oder  man, 
fi  müe^en  von  dem  bremen  hän 
und  liden  ftarker  worten  fträl; 
ir  fchalkeit  merkt  man  über  al. 
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XU. 
VON  EINER  VLIEGFN  UND  EINER  AMBEIZEN. 

VON  SCHELTWORTEN. 

Ein  krieg  huop  fich  in  einer  zit 

von  Worten,  und  ein  herter  ftrit. 

ein  vlieg  ein  anbeißen  erfach, 

vil  fchalklich  fi  dö  zuozir  fprach : 
ö    »gang  hin,  du  armiu  kreatür! 

din  leben  wirt  dir  gar  ze  für. 

du  vichtes  vruo  und  fpäte, 

wie  dich  got  berate 

der  fwachen  fpife,  der  du  lebeft, 
10    dur  die  du  zallen  ziten  flrebeft, 

als  in  dem  filn  der  efel  tuot. 

verdroffen  ift  alweg  dtn  muot, 

du  ruoweft  weder  nacht  noch  lag, 

da  von  fich  nicht  geliehen  mag 
15    din  fwache?  leben  und  da;  min. 

ich  bin  ftolz,  edel  unde  vin; 

üf  der  erden  muoft  du  gän, 

fö  vliug  ich  üf.  wen  ficht  mich  ftän, 

mit  wolluft  üf  des  künges  tifch. 
20    ejj  fi  da/,  vlcifch  oder  der  vifch, 

da;  i;;e  ich  ab  dem  teller  fin; 

dar  zuo  fö  trink  ich  klären  win 

ü;  filber  und  ü;  golde  rot; 

fö  wirt  dir  wa;;er  küm  mit  not. 
'16    alle  wunne  ift  mir  bereit: 

üf  ir  houbte  mich  diu  küngin  treit; 

fö  lift  du  in  dem  hüfen  din, 

unde  norft  recht  als  ein  fwln. 

mit  pheller  ift  min  ftuol  bereit; 
30    din  hüs  mit  dornen  ift  bckleit. 

an  wunne,  an  weide  bin  ich  rieh; 

din  leben  ift  mlnem  ungelich.« 

dö  difiu  wort  diu  vlieg  gefprach, 

diu  ambei;  grimmeklich  üf  fach, 
35    und  fprach:  »fwig,  du  vcrfcharate;  tier! 

wie  gelarft  du  dich  geliehen  mier? 
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unfchuldig  ift  da?;  leben  min; 

boes  und  vergiftig  ift  da?  din. 

mir  ift  in  minem  hüfe  ba? 
iO    denn  dir  in  des  ifünges  palas. 

dtn  vliegen  ift  unruowen  vol. 

in  miner  armuot  ift  mir  wol. 

wie  vil  du  häft,  daft  dir  ze  klein, 

wie  klein  ich  hab,  da?  ift  gemein 
45    mir  und  den  gefpilen  min. 

wa?  du  folt  hän,  da?  ift  nicht  din, 

du  muoft  e?  rouben  oder  fteln; 

min  fpis  wil  ich  vor  nieman  heln. 

des  minen  menlich  mir  wol  gan; 
50    dich  ha??ent  vrouwen  unde  man. 

nicht  wan  ze  fchaden  bift  du  guot, 

du  trüebeft  manges  menfchen  muot, 

du  fwecheft  alle? ,  da?  din  munt , 

berüert;  da  von  kunt  dik  diu  ftunl, 
55    da?  man  dich  mit  dem  wadel  flät, 

fo  man  mich  ungeflagen  lät; 

wand  ich  tuon  nieman  kein  leil, 

du  bift  vol  aller  bösheit.« 

Dis  bifchaft  fi  den  gefeit, 
60    die  hertiu  wort  mit  hertekcit 

der  Worten  wellent  gelten. 

e?  hebt  fich  dik  ein  fchelten 

von  kleinen  worten.  wer  da?  tuot, 

der  hat  nicht  fenftes  menfchen  muot. 
65    wer  nicht  wil  wi??en,  wer  er  fi, 

der  fchelt  finr  nächgebüren  dri, 

fö  wirt  e?  im  vil  fchier  erkant; 

den  glouben  gcbents  im  in  die  haut. 

ein  fenfte?  antwürt  ftillet  zorn, 
70    von  zorn  grö?  vriuntfchaft  wirt  verlorn. 

zorn  ift  aller  fünden  tür; 

wer  die  befliu?t,  fö  gänt  har  vür 

die  tugende  mit  ir  fcnftekeit. 

ein  herte?  wort  da?  ander  treit, 
75    ein  faelde  vüegt  der  andern  avoI, 

ein  unfeeld  di  andern  riten  fol. 
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XLII. 

VON  EINER  ANBEIZE  UND  EINEM  HÖUSTÜFFEL. 

VON  ERBEIT  UND  VON  MÜEZEKEIT. 

Wen  fpricht  ein  wort,  und  dunkt  ouch  mich: 

wer  fich  warnet,  der  wert  lieh; 

wenn  er  ze  finen  tagen  kunt, 

hat  er  denn  guot,  da^  ift  im  gefunt, 
5    Dar  an  gedächte  ein  anbei?  wol; 

ri  fchichte,  da;  ir  hüs  wart  vol, 

als  balde  do  der  fumer  kan, 

vil  vaft  fi  erbeiten  began; 

ir  gebein  nie  ruowe  enphieng, 
10    wan  da?  11  vruo  und  fpäte  gieng 

werben  umb  ir  libes  nar. 

11  fprach:  »da  kunt  ein  winler  har, 

fö  man  nicht  wol  werken  mag; 

vil  licht  kunt  etswenn  ouch  der  lag, 
15    der  iut  gehielt,  der  vunde?  wol. 

der  wife  lieh  verfehen  fol 

an  fpis;  da?  git  im  hohen  muol, 

und  ift  ouch  vür  den  hunger  guot.u 

diu  anbei?  erbeit  unde  lief, 
20    die  langen  zit  11  wening  flief 

des  fumers;  wan  fi  wifte  wol: 

wer  nicht  erbeitet,  fd  er  fol 

werben  um  die  fpife  fin, 

der  rauo?  liden  grö?en  pin. 
25    diu  anbei?  ir  hüs  wol  verfach; 

fi  züch  fich  in  an  ir  gemach 

mit  ir  gefpilen  üf  die  zit, 

fo  rifen  vallent  unde  fnit. 

dö  kam  ein  höuftüffel  gerant, 
30    der  üf  dem  velde  nicht  me  vant 

finer  fpife.  er  was  in  not, 

er  müeft  von  hunger  ligen  tot. 

er  kam  geftö?en  an  die  tür: 

diu  anbei?c  trat  bald  har  vür, 
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35    iii  Iprach:  »her,  wa^j  ift  iuwer  not?« 
er  fprach:  »ich  bin  nach  hungers  tot; 
dar  zuo  der  rite  und  ouch  der  fne , 
die  tuont  mir  beide  harte  we. 
teil  mit  mir  die  fpife  din, 

40    oder  ich  muo^  verdorben  fin.« 
diu  anbei;  antwurt  unde  fprach 
mit  grö'^en  züchten,  do  ri  fach 
den  höuftüfl'el  in  großem  kumer, 
der  ir  gefpottet  hat  den  fumer, 

45    und  ir  grö;  unruow  hat  gemacht, 
dö  fi  fcr  umb  ir  fpife  vacht: 
»jungher,  ir  füll  da  ü^e  fln; 
iu  wirt  nicht  der  fpife  min. 
ir  fprungent  vailt  und  vlugent  hoch, 

50    dö  ich  mit  erbeit  in  zöch 

die  fpis,  die  ich  nu  niei^en  fol. 
wer  wol  tuot,  der  vint  ouch  wol. 
ir  müe?t  an  fpife  hinnan  gän, 
des  ich  mich  wol  verwegen  hän.« 

55  Wer  durch  den  fumer  Häfen  wii, 

und  denn  kunt  üf  des  winters  zil, 
dürft  und  hunger  muo?  er  hän; 
vil  küm  er;  denn  gebe;;ern  kan. 
wer  müe;ig  gät  in  finer  jugent, 

tiO    noch  ftelt  üf  ere  noch  üf  tugent, 
wel  wunder,  üb  dem  miffegät, 
wenn  er  vor  alter  nicht  vervät? 
die  wil  da;  ifen  hitz  ift  vol, 
vil  bald  man  e;  denn  fmiden  fol. 

55    die  wil  der  fchoene  fumer  wert, 
fol  man  gewinnen,  des  man  gert. 
die  wil  der  junge  krefte  hat, 
fö  werb  um  guot,  da;  ift  min  rät. 
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XLIII. 
VON  EINER  MIUSE  UND  VON  iR  KINDExN! 

VON  BIEGGEREN. 

E^  ift  von  güeti  der  natür, 

i\ni  meiftig  alle  kreatür 

mit  vli^e  minnent  iriu  kint, 

diu  von  ir  lip  geboren  fint, 
5    einiu  minr,  diu  ander  me: 

ir  kinden  fchade  tuot  in  we. 

Ein  müs  mit  großem  vli^e  zöch 

ir  kint,  alfam  ein  muoter  noch 

ir  kinden  tuot.  do  da^  zit  kan, 
10    da^  fi  folt  umb  ir  fpife  gän, 

fi  fprach:  »nu  hoerent,  miniu  kinti 

wel  vriunt  oder  vigent  fint, 

da;  mugent  ir  nicht  wi^i^en  vk'ol. 

da;  lant  ift  alle;  vreifen  vol; 
15    da  volgent  ir  dem  rate  min, 

und  lä;ent  iuwer  loufen  fin, 

und  belibent  in  dem  hüs.« 

fus  fchiet  von  in  diu  alte  müs. 

die  jungen  regen  fich  began ; 
20    fi  mochten  fich  bt  niute  enthän, 

fi  liefen  In,  fi  liefen  ü;. 

do  kam  ein  hane  in  da;  hüs 

gevlogen  mit  den  hennen  fin. 

YÜ  ftolz  was  fines  kambes  fchin; 
2ö    fin  fporn  im  füfer  ftuonden  an. 

die  miufe  wunderon  began,  ^^ 

wer  der  herre  möchte  wcfen.  ^ 

fi  wänden  vor  im  nicht  genefen, 

nu  vluhens  hin,  nu  vluhens  har. 
30    der  han  nam  ir  vil  kleinen  war. 

do  da;  geftoe;  alfö  zergieng, 

der  hanc  zuo  der  tür  ü;  gieng 

in  den  hof  nach  flner  nar; 
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35    als  bald  dö  er  kam  vür  die  lür, 
die  miufe  liefen  bald  her  vür; 
^\  wollen  gar  an  vorchte  wcfen, 
da^  fi  warn  vor  dem  han  genefenr 
des  twang  Ci  ir  tumber  muot. 

4()    dö  lag  ein  katze  bi  der  gluot 
vil  fenfteklichen ,  unde  (lief, 
diu  fchar  der  miufen  um  fi  lief, 
fi  fähen  al  die  katzen  an: 
dö  was  vil  geislich  getan 

ia    ir  gebaerd  und  ouch  ir  fehin. 

fi  gedächten:  da^  mag  gar  wol  fin 
ein  fenfte^  tier,  kluog  unde  zart, 
dö  liefen  üf  der  felben  vart 
die  jungen  miufe  in  und  ü?. 

50    mit  dem  fo  kam  diu  alte  müs 
geluö'en  ü^  dem  walde. 
die  jungen  vluhen  balde 
wider  an  die  felben -ftat, 
dt  ü  diu  alt  geladen  hat. 

55    diu  alt  fprach:  »haut  ir  min  gcijot 
behalten?«  »ja  wir,  famer  gotl« 
fprächen  die  jungen  alle, 
»har  kam  mit  großem  fchalle 
ein  kroenter  her  mit  finen  fporn; 

()0    wir  vorchten  fere  finen  zorn, 
und  vluhen  bald  in  unfer  hüs.« 
»neinä!«  fprach  diu  alte  müs, 
»er  tuot  iu  niut,  er  lät  iuch  gän; 
in  mügent  vor  im  wol  geftän.« 

65    die  jungen  fprächen  aber  dö 
(des  wart  diu  alte  nicht  vil  vrö) : 

j,        »wir  fähen  bi  dem  viure 
ein  tierli,  was  gehmre. 
e^  häte  gar  geislichen  fchin: 

70    fin  houbet  üf  die  vüeje  fin 
hat  c^  geneiget  unde  flief. 
wenn  unfer  deheine  zuozim  lief, 
dar  umb  e;  nie  geruorte  fich.« 
diu  alte  fprach:  »we  mir,  daij  ich 
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75    ie  wart  geborn!  arme  gediet, 

erkennent  ir  die  katzen  niet? 

der  groefte  vlgent,  den  wir  hän, 

da?  ift  diu  katze.  latent  ftän, 

und  vlient,  als  lieb  iu  fi  da?  leben! 
80    ir  fenfte?  bilde  kan  wol  geben 

iu  der  gallen  bitterkeit. 

vlient  ir  nicht,  c?  wirt  iu  leit.« 
Dis  bifchaft  hoeret  wol  die  an 

(e?  fin  vrouwen  oder  man), 
85    die  lebent  üf  der  erde 

alfö,  da?  ir  geberde 

und  ir  werk  fint  ungelich. 

wer  mag  vor  den  gehüeten  fich? 

boefiu  werk,  gebaerde  guot 
9<)    triegent  manges  menfchen  muot. 

e?  gät  dik  der  in  fchäfes  wät, 

der  eins  wolfes  herze  hat, 

den  an  den  Worten  nieman, 

wan  an  den  werken  erkennen  kan. 
95    e?  treit  mang  menfche  eis  engeis  j'chin, 

und  hat  doch  tiuvellichen  fin. 

der  ift  als  ein  befniter  mift, 

der  innan  vül  und  fmeckent  ift; 

und  ift  ein  grab  gemälet  wol, 
100    der  inwendig  ift  wurmen  vol. 

ein  üfrecht  leben,  da?  ift  guot. 

wer  fich  vor  fünden  hat  behuot, 

und  wort  und  werk  geliche  fint, 

der  mag  wol  werden  gotes  kint. 

XLIV. 

VON  DEN  TIEREN  UND  DEM  GEYUGEL 

VON  UNST.ETEKE1T. 

Eis  mäls,  als  ich  iu  fagcn  wil, 
crhuop  fich  unvridcs  vil. 
diu  ticr  fprächen,  in  wser  gegeben 
diu  erde,  üf  der  ii  föltin  leben, 
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5    und  werben  unib  ir  fpife. 
recht  in  der  felben  wife 
die  erde  fprächcn  die  vogel  an : 
fi  föltin  luft  und  erde  hän, 
diu  bcidiu  hset  in  got  gegeben. 

<0    dar  um  wollen  fi  beide  ir  leben 
wägen,  die  vogel  und  diu  tier. 
ein  hertc;  urlig  wart  vil  fchier 
erhaben,  wer  da  hsete  recht, 
dar  kämen  ritter  unde  knecht; 

15    der  ftrit  wart  ftark,  grö^  unde  hert. 
dö  haetin  fich  vil  gern  erwert 
die  vogel;  doch  ein  wank  befchach 
an  inen,    do  da^  erft  erfach 
diu  vledermüs,  fi  lic^  ir  fchar. 

20    und  vloug  hin  zuo  den  tiercn  dar. 
fi  faft  fich  wider  ir  gediet, 
als  ir  ir  zage^  herz  geriet; 
ri  vlöch,  dö  man  ir  bedorfte  wol, 
des  wart  fi  billich  lafters  vol. 

25    der  adlar  do  geflogen  kan; 
vil  vaft  fchrei  er  die  vogel  an. 
er  gab  in  herze  unde  muot, 
als  noch  vil  dik  der  kechc  tuot. 
den  vogcln  do  der  fig  beleip; 

30    da'^  was  den  tieren  harte  leit, 
da^  fi  den  acker  muoften  län. 
diu  vledermüs  gevlogen  kan 
wider  zuo  der  vogel  fchar. 
die  vogel  vuoren  balde  dar, 

35    und  machten  bloj  die  vledermüs, 
und  fliegen  fi  vil  fchalklich  ü'^. 
dar  zuo  wart  ir  ze  buo^  gegeben, 
da?  fi  des  nachtes  fol  ir  leben 
fj/ifen,  und  ouch  vliegen  fol. 

40  Der  zwein  hcrren  dienet  wol, 

da;  fiz;  beide  müe^eu  hän 
verguot,  der  muo?  vil  vrüe  üf  ftän. 
wer  den  fincn  von  vorchten  lät, 
wel  wunder,  üb  dem  miffegätl 
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io    wel  mcnfche  als  unftaete  ift, 
dajr  er  dur  flncn  argen  lifl 
fin  vriundc  lä'^et  an  der  not, 
der  fol  von  fchamen  werden  rot. 
wer  den  vigenden  geftat, 

50    und  die  inren  burger  lät, 
der  foi  billich  verderben, 
und  fol  an  eren  fterben. 
als  diu  raus  hie  hat  getan; 
des  muo^  fi  iemer  blö?  geftän 

^5    an  ere,  an  rät,  an  wirdekeit. 
ir  ift  nicht  vil,  den  daz  fi  leit. 


XLV. 
VON  EINER  WISEL  WART  GEVANGEN. 

VON  DIENST  ÄNE  WILLEN. 

In  einem  hüfe  ein  wifel  gieng 

eis  mäls,  diu  vil  der  miufen  vieng. 

fi  kam  ze  jungeft  üf  die  vart, 

da?  ouch  fi  gevangen  wart. 
5    als  baldc  dö  fi  da;  erfach, 

ZUG  dem  wirte  fi  dö  fprach: 

»Wirt,  du  folt  mich  lä^en  gän, 

und  folt  mich  billich  leben  län; 

wan  ich  hab  verdienet  wol,    . 
10    daij  man  mich  nicht  toeden  fol. 

nim  war,  wie  reine  fi  din  hüs! 

hie  louft  kein  ratte  noch  kein  müs. 

wirt,  du  folt  mir  ze  löne  geben, 

da?  du  mich  gerne  lä?eft  leben. 
15    gedenk  an  alle  min  erbeitl 

zc  dicnft  wil  ich  dir  fin  bereit.« 

der  wirt  der  fprach:  »e?  ift  wol  war, 

du  haft  min  hüs  gereinct  gar 

von  miufen  und  von  ratten  grö?, 
:20    der  mich  ouch  felber  dik  verdrö/. 


da;  taet  du  um  die  fpife  din, 

und  nicht  dur  den  willen  min. 

du  wolteft  mir  nicht  nütze  weicn: 

dur  da;  du  möchlift  wol  genefcn, 
25    viengt  du  die  mius,  die  vigent  din 

beide  wären  unde  min. 

dur  dine  vrä;heit  taet  du  da;, 

dur  da;  du  möchtift  defte  ba; 

allein  e;;en  die  fpife  min: 
30    du  wolteft  an  gemeinder  fin. 

war  umb  fölt  ich  dich  län  genefen, 

fit  du  min  vigent  bift  gewefen? 

du  häft  verhoent  min  vlcifch,  min  bröt; 

dar  umbe  muoft  du  ligen  tot.« 
35    da;  kont  diu  wifel  nicht  verfagcn, 

da  von  muoft  fi  den  zorn  vertragen. 

an  willen  fi  gedienet  hat: 

fi  wart  ertcedet  üf  der  flat. 

Der  guotiu  vferk  an  willen  tuot, 
40    wie  mag  da;  iemer  werden  guot? 

guot  wille  ziert  werk  unde  wort, 

guot  wille  verdient  des  lönes  hört. 

diu  wifel  hat  nicht  willen  guot, 

wie  Ci  gediende,  wan  ir  muot 
45    was,  wie  Ci  wol  möcht  genefen, 

und  ouch  ir  fpife  ficher  wefen. 

ir  boefer  wille  verhönde  da;, 

da;  doch  dem  wirte  nütze  was. 

guot  wille  klein  werk  machet  grö;, 
50    guot  wille  ftät  nicht  lönes  blö;. 

wä  guoter  wille  ift  äne  fpot, 

und  guotiu  werk,  diu  lobet  got. 

XLVI. 

VON  EINEM  VRÖSCH  UND  EINEM  OCHSEN. 

VON  ÜBERMUOTE. 

Ein  vröfch  mit  fincm  fune  kau 


;is  mäls  gefprungen  üf  den  plan 
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da  er  ein  großen  ochien  fach, 
des  kam  der  vröfch  in  ungeraach; 

5    er  fprach:  »got  her,  wajj  fol  ich  dir 
dar  umbe  danken,  da;  du  mir 
häft  ein  als  fwachen  lip  gegeben? 
dar  zuo  verfmächt  ift  gar  min  leben 
vor  mangem  tier,  diu  grö^e  fint, 

10    als  ouch  diz  gegcnwürtig  rint.« 
der  vröfch  hset  gern  gelichet  fich 
dem  ochfen;  vafte  blät  er  fich. 
do  fprach  fin  fun:  «trüt  valter  min, 
ei  hilft  nicht;  lä  din  blaegen  fin! 

15    du  macht  nicht  wol  dem  wider  ftreben, 
da?  din  natür  dir  hat  gegeben.« 
dar  umb  wolt  er  nicht  abe  län, 
fin  hüchvart  wolt  er  vür  fich  hän ; 
zem  andern  male  blät  er  fich 

•20    vil  vaft,  und  fprach:  »möcht  ich  gelich 
dem  grölen  ochfen  werden , 
fo  befchach  mir  üf  der  erden 
nie  fö  lieb ,  üf  minen  eit. « 
der  fun  fprach:  «vatter,  mir  ift  leit, 

25    da;  du  dich  marterft  äne  not; 
ich  vörcht,  du  werdeft  ligen  tot. 
du  macht  wol  komen  um  den  lip. 
volg  mir!  la;  ab  dis  herzen  kip! 
trüt  vatter,  volg  dem  rate  min, 

30    und  lä  din  üppig  blaegen  fin!« 
der  alte  fprach:  »e;  ift  ein  fpol; 
ich  tuon  e;  nicht,  fo  helf  mir  got! 
ich  muo;  grö;  werden  als  da;  rint, 
des  hänt  er  alliu  miniu  kint.« 

35    er  bläte  fich,  unz  er  zerbrach, 
haet  er  gehebt  fin  guot  gemach, 
licht  wajr  im  nicht  alfo  befchehen. 
Wen  hat  e;  dicke  me  gcfehen, 
wer  mer  eren  wolle, 

iO    denn  er  bcgeren  folle , 

da;  dem  vil  ze  wening  wart, 
wer  mit  vergifler  höchvart 
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geblseget  ift,  da?  ift  nicht  guot: 
üf  nit,  üf  ha?  fö  ftät  fm  muot ; 

45    der  ob  im  ift,  da?  ift  im  leit; 
dem  undern  er  dur  niut  vertreit, 
der  gliche  muo?  hän  finen  ha?, 
im  ift  vil  leit,  mag  ieman  ba? 
denn  er.    da  von  fö  wa^re  wol, 

50    da?  al  fin  lip  waer  ougen  vol, 
der  nidig  ift,  durch  da?  er  ssehe, 
wä  kein  guot  ieman  befchaehe, 
da  von  er  würde  bläftes  vol, 
da?  er  zerklachte  (da?  waer  wol!), 

5^5    und  da?  befchaehe  in  kurzer  vrift, 
als  difem  vröfch  befchehen  ift. 


XL  VII. 

VON  EINEM  LÖWEN  UND  EINEM  HIRTEN. 

VON  ANGEDENKUNGE  DIENSTES. 

Der  hunger  einen  löwen  Iwang, 

da?  er  lief  üf  der  tieren  vang 

um  fine  fpife.    da?  befchach. 

des  kam  er  in  grö?  ungeraach  : 
5    in  finen  vuo?  flach  in  ein  dorn ; 

fin  bein  gefwal,  und  wart  erfworn 

fin  vuo?.     er  leit  grö?  erebeit 

von  dem  dorne,  als  man  uns  feit. 

in  dem  vuo?e  bleip  der  dorn, 
10    und  tet  im  we;  da?  ivas  im  zorn. 

er  kond  im  felber  ü?er  not 

gehelfen  nicht,    der  vuo?  was  tot, 

die  andern  muoften  ftille  ftan. 

er  lief  nicht,  er  mocht  küme  gan, 
15    des  löwen  fraerze  der  was  grö?, 

des  dornes  in  gar  fer  verdrö?; 

er  wift  nicht  wa?  er  fölte  tuon , 

noch  minre  denn  ein  toube?  huon. 
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wer  nicht  ift  fiech,  noch  ficch  nie  wart. 
20    der  fuoche  enkeinen  arzät. 

doch  der  löwe  kam  in  den  muot, 

da^  er  gedachte,  wa^  im  guot 

ze  flnem  fiechtag  möchte  wefen, 

da^  er  möcht  an  dem  vuo;  genefen/  — 
:25    wer  fiech  ift,  der  gelernet  wol. 

kleine  w^unden  nieman  fol 

verfmähen;  fecht  da^  ift  min  rät! 
•  wand  in  vil  dicke  miffegat.  — 

den  löwen  lerte  fin  ngitür 
3()    und  ouch  fln  wunde  (diu  was  für), 

da?  er  eins  arzätes  begert; 

des  wart  er  vil  fchier  gewert. 

er  kam  da  er  ein  hirten  vant , 

von  dem  der  low  bald  wart  erkant. 
35    er  wand ,  er  wölt  im  nemen  da?  leben ; 

diu  fchäf  weit  er  im  gerne  geben, 

dur  da?  er  in  nicht  leite  tot. 

und  dö  er  was  in  dirre  not, 

der  löwe  gebarte  fenfteklich; 
40    des  wart  der  hirte  vröiden  rieh. 

er  zöigt  dem  hirten  finen  vuo? 

dar  umbe,  da?  im  würde  buo? 

und  heil  an  Ilnem  vuo?  getan. 

der  hirt  geriet  fich  bald  entftan, 
45    da?  der  löwe  wsere  wunt 

und  fiech;  da?  wart  im  fchiere  kunt: 

den  dorn  er  in  dem  vuo?e  fach, 

da  von  der  low  hat  ungemach. 

den  zöch  er  ü?  mit  finer  hant, 
50    der  löwe  genefen  was  zehant. 

dö  diu  fach  wart  hin  geleit 

fins  fmerzcn,  do  wart  er  gcmeit. 

finen  arzät  er  fchouwen  began; 

fin  bilde  er  in  fin  herze  nan, 
55    und  fafte  da?  in  finen  muot, 

wi  er  vergelten  möcht  da?  guot, 

da?  im  der  hirte  hat  getan. 

noch  ftät  wol,  da?  ein  biderb  man 
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dur  keine  fach  vergCijijcn  fol, 

60    wer  im  tuot  übel  oder  wol. 
der  lüwc  vroßlich  dannan  gie, 
den  hirt  er  bi  den  fchälen  lie. 
dar  nach  nicht  lange  wart  gefpart, 
wan  da^  der  löwe  gevangen  wart; 

65    in  viengen  Roemer,  als  man  feit, 
mit  großem  fchalle  wart  er  geleil 
in  einen  palas,  der  was  gros;. 
vil  ficherlich  man  in  beflö^ 
zuo  andern  tieren  vreiffam. 

70    mit  der  fpis,  diu  in  gezam, 
alle  tag  fpift  man  diu  tier. 
wa^  man  in  gap,  da^  was  vil  fchicr 
von  den  tieren  vere^^en  gar. 
dar  nach  über  manig  jär 

75    der  felbe  hirt  gevangen  wart, 
der  den  löwen  hat  ernart 
an  Iinem  vuo;.    der  felbe  man 
hat  großes  fchaden  vil  getan; 
dar  umb  verteilet  wart  fin  leben. 

80    ze  fpis  wart  er  den  tieren  geben, 
diu  folten  in  vere^sjen. 
der  low  hat  nicht  verge^^en 
des  guotcs,  fö  im  was  befchehen. 
den  man  geriet  er  vaft  anfehen; 

85    er  fach,  da^  er  der  felbe  was, 
der  im  half,  da^  er  genas. 
in  größer  vorchte  ftuont  der  man; 
der  löwe  fenfteklichen  kan 
zuozim  gegangen,  üf  der  ftunt 

90    kuft  er  den  hirt  an  finen  munt: 
er  neig  im  mit  dem  houbte  fin, 
und  tet  im  ganzer  triuwen  fchin. 
mit  dem  fweife  er  von  im  treip 
diu  andern  tier,  da^  er  beleip 

95    lebent.     diz  fähen  Roemer  an, 
beide  vrouwen  unde  man. 
fi  wundert,  wa^  ti,  möchte  wefeu, 
da;  der  hirt  ie  möcht  genefen. 
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der  hirte  feit  in  üf  der  ftunt, 
10()    wie  der  löwe  was  werden  wunt, 

und  wie  er  im  den  dorn  ü^  zöch ; 

dar  an  gedächt  der  löwe  noch. 

des  löwen  triuw  half  ü^er  not 

dem  hirten,  wan  er  wsere  tot 
105    mit  rechter  urteil  da  gewefen. 

die  Roemer  Helens  beide  genefen, 

dö  fi  da?  grö^e  wunder  gefan, 

und  Helens  beide  dannan  gan. 

vii  vroelich  dö  der  hirte  wart, 
110    der  low  zogt  ü?  üf  flne  vart. 
Alte  triuwe,  die  fint  guot, 

fi  troeftent  manges  menfchen  muot. 

da?  fol  nicht  verre  ab  hqrzen  fin, 

da?  verre  ift  ab  der  ougcn  fehin. 
115    an  dienft  man  lang  gedenken  fol. 

dienft  tuot  getriuwen  herzen  wo!. 

der  alte  vriunt  ift  dicke  guot; 

der  alte  vigent  fchaden  tuot. 

wer  dienftes  gar  verge??en  wil, 
120    e?  wirt  guot  rät,  üb  dem  nicht  vil 

gedienet  wirt.    e?  ift  nicht  halb? 

verlorn,  da?  man  im  tuot,  wan  al?. 

undankbaeri  wirt  niemer  guot, 

fi  treit  üf  ir  den  lafterhuot. 
125    wand  der  löwe  dankber  was, 

des  genö?  der  hirt,  da?  er  genas: 

und  wser  er  dankber  nicht  gewefen, 

fo  waer  fin  arzät  nicht  genefen. 

XLVIII. 

VON  DEM  RITTEN  UND  VON  DER  VLÖ. 

VON  ÜBRIGEM  GEMACHE. 

Ein  ritte  bcgegent  einer  vlö 
eis  mäls,  dö  was  fi  nicht  gar  vrö. 
fi  hat  ein  übel  nacht  gehebt, 
und  hat  vil  herteklich  gelebt: 
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5    als  was  dem  ritten  oueh  befchehen. 

beide  gerieten  fi  verjehen 

einandern  nach  dem  gruo^e  ir  not. 

diu  vlü  fprach:  »ich  bin  hungers  tot. 

minr  fpife  wand  ich  ficher  fin; 
10    ich  fprich  e?  üf  die  triuwe  min, 

her  Ritte,  da^  ich  dife  nacht 

niut  anders  tet  wan  dai^  ich  vacht; 

da^  mich  gar  kleinen  doch  vervieng. 

ich  fag  dir,  wie  e^  mir  ergieng. 
15    ze  einem  klofter  dar  kam  ich 

gefprungen,  da  ich  wände  mich 

wol  fpifen,  da  mir  miffclang. 

üf  ein  hohe^  bette  ich  iprang, 

da^  was  gebettet  zarteklich 
20    der  eptifchin;  diu  was  gar  rieh, 

da^  fchein  an  ir  gebärde  wol; 

aller  kluogkeit  was  fi  vol. 

do  fi  des  abends  nider  gieng, 

und  ichs  an  ir  gemach  enphieng, 
25    vil  gern  ich  hset  min  fpis  genomen. 

fi  wart  gewar,  da-^  ich  was  komen 

ü;  der  gulter  an  den  lip. 

Ci  fchrei:  »Irmendrüt,  belip 

nicht  lange!  kum  her  wider  in! 
30    mich  bi^t  nei^wa;:  wa^  mag  da^  lin? 

häft  du  nicht  erleben  wol 

diu  linlachen?  triuwe,  ich  dir  foll 

ich  zürne,  da^r  geloube  mir. 

zünd  bald  da^  Hecht!  lä^  lingen  dir!« 
35    »ich  vlöch  vil  balde,«  fprach  diu  vlö; 

»da^  ich  entran,  des  was  ich  vro. 

und  dö  da/,  Hecht  erlöfchen  wart, 

dö  kam  ich  üf  der  felben  vart 

wider  üf  da^  bette  als  e. 
40    aber  fchrei  diu  vrouwe:  »owe! 

wie  ftät  e^  um  da^  bette  min? 

entzünd  da^  Hecht!  wa;  mag  diz  fin?( 

»dö  vloch  ich  balde.     e^  tet  mir  not: 

wser  ich  begriffen,  ich  wscr  tot. 


45    da?  triben  fi  die  langen  nacht: 

mir  wart  da  nicht,  wa?  ich  gevacht. 
des  bin  ich  hungrig  undc  la?; 
gol  welle,  da?  mir  befchehe  ha?.« 
der  ritte  fprach:  wnu  \k  da?  fin! 

öO    min  nacht  ift  als  boes  als  diu  din 
gewefen;  mir  ift  nicht  vil  ba? 
gefin  denn  dir,  gcloub  mir  da?, 
in  ein  hüs  ich  gefter  kan, 
ein  wip  ich  marterön  began; 

55    ich  erfchutte  ir  ir  gelider 
krefteklich;  do  fa?  fi  nider 
bald,  und  fot  ein  ftarkcn  bri, 
und  a?.    da  ftuont  ein  züber  bi 
mit  wa??er,  des  trank  fi  genuog. 

60    ein  büttin  fi  har  vür  do  truog 
vol  tuochen,  diu  i'i  folte 
blichen,  und  enwolte 
mir  kein  ruowe  lä?en; 
fi  hat  mich  gar  verwä?en, 

65    fi  ruowet  nie  die  langen  nacht; 
mit  unruowe  fi  fere  vacht , 
fi  ftattet  mir  grö?  ungemach. 
des  morgens,  do  der  tag  iif  brach, 
den  züber  üf  ir  houbt  fi  nan , 

70    und  zogte  zuo  dem  bach  hin  dan, 
und  fpuolt  ir  tuoch.     da?  tet  mir  we, 
ich  mochte  da  nicht  bliben  me; 
ich  bin  gemartert  jämerlich. 
wir  füllen  wcchflen,  da?  rät  ich, 

75    unfer  herbrig  beide, 

und  morn,  bi  unferm  eide, 
füllen  wir  har  wider  komcn, 
und  füllen  fchaden  undc  vromen 
einandcrn  beide  hie  verjehen.« 

80    diu  vlö  fprach:  »da?  fol  befchchen!r< 
Der  ritte  bald  üf  finen  gwin 
zogte  zuo  dem  klofter  hin, 
und  erfchut  der  eptifchin  ir  glider. 
ir  jungvrouw  half  ir  baldo  nidor: 
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85    fi  wart  gedecket  harte  wol, 

if  Jiemenät  was  rätcs  vol. 

fi  fprach:  »min  rugge  und  ouch  min  bein 

die  ridwent  vafte.     ein  ziegelftein 

foltu  mir  balde  machen  hei'^; 
90    und  würde  mir  ein  fenfter  fweis^, 

ich  möcht  vil  lichte  avoI  genefen. 

ouch  hab  ich  felbe  da^  gelefen, 

da?  man  die  vüe^e  riben  fol 

mit  ejjj^ich  und  mit  falze  wol. 
95    röswa^^er  fol  man  balde  haben , 

da  mit  fol  man  min  houbet  laben; 

da?  ziucht  ü?  boefe  hitze. 

acht  eben,  wenne  ich  fwitze: 

fo  nim  den  beiz  und  decke  mich. 
100    lä  nieman  in,  des  bit  ich  dich, 

da?  der  fwei?  nicht  erwinde. 

fag  ouch  dem  gefinde, 

da?  fi  alweg  fin  bereit 

zc  tuonde,  wa?  man  in  feit. 
105     du  folt  OQCh  gewarnet  fin, 

da?  man  mit  vli?e  hüetc  min 

an  tränke  und  an  fpife. 

ein  muos  von  einem  rife, 

mit  mandelmilche  wol  bereit, 
HO    da?  mache;  ouch  fi  dir  gefeit, 

zuckerviolet  folt  du  dich 

warnen:  da?  erküelet  mich, 

ich  mag  des  ba?  ze  ftuole  gän. 

ein  gränätöpfel  folt  du  hän, 
115    der  mir  ervrifche  minen  munt. 

ich  danken  dirs,  wird  ich  gcfunt.« 

des  ritten  wart  enpflegen  wol; 

diu  vlö  was  dennoch  hungers  vol. 

an  die  hcrbrig  kam  fi  hin, 
120    da  c  der  ritte  was  gcfin, 

da  ir  dö  vil  guot  gemach 

von  der  wcfcherin  befchach. 

Ci  hat  ir  tuoch  getrüknet  wol: 

ir  hüs  was  armüete  vol. 
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125    wirlfchaft  was  da  tiure. 

11  fafte  fich  zuo  dem  viure, 

und  a?  da?  11  da  mochte  hän. 

dar  nach  fi  fiäfen  began: 

üf  ir  ftroufak  leit  fi  fich  dö. 
130    des  wart  gemeit  diu  hungrig  vlo. 

diu  vrouw  lag  ftille  unde  flief: 

diu  vlo  üf  unde  nider  lief, 

die  fpife  ir  nieman  werte; 

11  hat  des  ri  begerte 
135    die  langen  nacht,    des  morgens  vruo 

kämen  fi  zefemen  duo 

beide,  der  ritte  und  ouch  diu  vlo. 

ir  herbrig  wären  fi  vil  vro. 

der  ritte  fprach:  »mir  ift  gar  wol: 
IW)    diu  eptifchin  mir  betten  fol 

achtzehen  wuchen  oder  me.« 

do  fprach  diu  vlo:  »mirft  ouch  nicht  we 

üf  dem  ftroufacke  befchehen : 

wen  fol  mich  difen  fumer  fehen 
145    üf  dem  ftroufak  wefen  vrö.« 

von  einander  fchiedens  dö. 

Wer  dem  fiechtag  lofen  wil, 

dem  mag  fin  werden  wol  ze  vil. 

wen  fpricht,  da?  überig  gemach 
150    gefunde  liute  machet  fwach. 

nach  finen  ftatten  wirt  der  man 

fiech  dik,  als  ich  vernomen  hän. 

mit  ernft  diu  wefcherin  vertreip 

den  ritten,  der  doch  lange  bleip 
155    bi  der  kluogen  eptifchin: 

des  müe?  er  iemer  failig  fin. 

XLIX. 
YON  EINEM  HABKE  UND  EINER  KRiEJEN. 

VON  DEM  DER  sInEN  vIGENT  SPiSET. 

Ein  habck  hat  gcniflet  hoch 
üf  einem  boume,  da  er  zöch 
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5    alle  jar  fin  jungen  vrucht. 

nü  häte  bi  der  felben  zucht 

nicht  verre  ein  krä  ir  neft  gemacht. 

da  huop  fich  grö^  gevatterfchaft. 

diu  krä  hat  not  und  erbeit 
10    um  fwache  fpis;  da^  was  ir  leit. 

kever  unde  würme 

und  ander  mang  gelürme 

was  ir  fpis.    do  fach  fi  wol, 

da^  ir  gevatlern  neft  was  vol 
15    guotcr  fpife  manigvalt. 

wa;  da^  velt  hat  und  der  walt, 

QT,  waeren  tier  oder  vögelliu, 

da?;  brächt  der  habk  den  kinden  fin. 

dö  diz  diu  treege  krä  erfach, 
20    ze  ir  gemaheln  fi  do  fprach: 

»hoer  mich,  Irüter  buole  min! 

da^  wir  fln  trsßge,  daft  wol  fchiri. 

kein  vogel  kunnen  wir  gevän: 

des  müe^ent  dicke  wiflös  ftän 
25    unfer  neft  und  unfer  kint. 

eis  dinges  hab  ich  mich  befint. 

da^  unfer  neft  wirt  fpife  vol  : 

ift  da?  ei,  dir  gevellet  wol, 

ich  wil  dem  habk  fin  eiger  fteln, 
30    und  brüeten  u'/,  (da?  folt  du  heln), 

fo  werdent  edel  unfer  kint 

und  vrech,  als  ouch  die  hebke  fint, 

und  wirt  unfer  geflechte  grö?. 

und  werden  niemer  fpifelös, 
35    und  wirt  erhcehert  unfer  muot.« 

do  fprach  der  man:  »e?  dunkt  mich  guot.a 

fi  ftal  dem  habk  fin  eiger  do; 

des  wart  diu  krä  dar  nach  unvrö. 

der  habek  wart  fin  inne, 
40    und  gedächt  in  ilnem  finne: 

als  bald  diu  krä  diu  eiger  diu 

gebrüetet  ü?,  fö  wirt  wol  fchin, 

da?  fi  ir  felber  hat  bereit 

kumer,  not  und  erebeit. 
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diu  krä  fa^  üf  den  eigern  dö, 
ir  gemüete  ftuont  vil  ho. 
45    der  habek  vloug  hin  unde  har, 
der  krä  nam  er  vil  eben  war; 
er  fprach:  »got  grüe?  dich,  gevätterlin, 
wa^  ift  da^  gewerbe  din?« 
»ich  brüet  min  eigcr«  fprach  diu  krä, 

50    »als  min  geflecht  tuot  anderswä.« 
»nu  fitz  fülle  und  brüete  wol; 
wenn  e?  har  vür  kunt,  als  ei,  fol, 
da^  du  brüeteft,  fö  wirt  wol  fchin 
din  brüeten,  trüt  gevätterlin: 

55    nie  wart  fö  klein  gefpunnen, 
ei  ksem  etswenn  ze  funnen. « 
do  diu  krä  ü^  gebrüetet  hat, 
den  jungen  vögeln  üf  der  ftat 
muoften  fi  als  vil  fpife  geben, 

GO    da^  gro?  unruowe  hat  ir  leben, 
beide  da^  wlb  und  ouch  der  man. 
die  krsejen  muoften  erbeit  hän, 
wie  fi  die  hebk  gefpiftin  wol; 
des  wart  ir  herze  forgen  vol. 

65    do  ir  gevider  wart  bereit, 
dö  huop  lieh  not  und  erebeit. 
diu  krä  mocht  in  nicht  fpife  geben, 
des  muofte  fi  verliern  ir  leben: 
die  jungen  hebke  grifl'ens  an. 

70    vil  lüt  diu  krä  fchrigen  began ; 
fi  fchrei,  da^  ir  der  walt  entfprach. 
dö  da;  der  alte  habk  erfach, 
er  fprach:  »wa;  ift  dir,  gevätterlin?« 
»ich  hab  verlorn  da;  leben  min; 

75    da;  hänt  mir  miniu  kint  getan, 
diu  ich  mit  not  erzogen  hän.« 
der  habek  fprach:  »e;  ift  mir  leit, 
ich  hat  dir;  dicke  vor  gefeit; 
dir  felber  häft  du  difc  not 

80    gebrüetet  und  den  grimmen  tot. 
vermitten  be;;er  waer  gefin.« 
fus  ftarp  diu  arme  brüeterin. 
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E^  ift  noch  billich  unde  recht, 
wer  erhoehen  wil  fin  geilecht 

85    über  daz;,  da;  e;  fol  wefen^ 
da?  der  küme  mag  genefen. 
wer  finen  vigent  fpifen  wil, 
misgät  dem,  daft  nicht  Wunders  vil. 
wer  gert,  da:;  er  nicht  fol  hän, 

90    der  dunket  mich  ein  touber  man. 
e;  vichtet  manger  utob  dai^  guot, 
da;  im  vil  großen  fchaden  tuot. 
e;  brüetet  manger  finen  tot. 
der  ochfe  fprach  ouch:  »dife  not 

95    hab  ich  mir  felher  getan,« 

do  er  muoft  vor  dem  wagen  gän, 
und  felber  ü?  vüeren  den  mift. 
der  ochfen  noch  vil  manger  ift: 
wer  im  felber  fchaden  tuot 
10()    von  höchvart,  da;  wirt  niemer  guot. 


L. 

VON  EINEM  LÖWEN  UND  EINEM  ROSSE. 

VON  VÄLSGHEM  RUOME. 

Ein  löwe  eis  mäls  gegangen  kan 
von  hungers  not  üf  einen  plan, 
und  fuochte  fine  fpife; 
ouch  ift  er  nicht  unwife, 
5    der  um  fin  fpis  wol  werben  kan. 
der  löwe  fach  ein  pherit  gäri 
üf  der  wife;  des  wart  er  vrö. 
in  finem  muot  gedächte  er  do , 
wie  er  e;  möcht  betriegen, 
10    und  begonde  valfchlich  liegen, 
do  er  da;  ros  alleine  fach, 
vil  fenftekltch  er  zuozim  fprach: 
»got  grüe;  dich,  trüt  gefelle  min! 
din  guoter  arzät  wil  ich  fin. 
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15    ich  mag  dich  erneren  wol ; 
höher  künftc  bin  ich  vol. 
wa?  dir  befchicht,  daj^  klage  mir: 
ich  mag  ej  wol  gebe^^ern  dir.« 
dajr  ros  da?  fach  den  löwen  an, 

20    fin  fchalkcit  c?  merken  began. 
ze  gelte  was  e?  im  bereit, 
und  fprach:  »ich  lide  gro?  erbeit: 
in  minen  vuOif  ftach  mich  ein  dorn, 
da  von  ift  mir  da?;  bein  erfworn. 

25    eis  arzätes  hab  ich  begert; 

des  hat  mich  got  an  dir  gewert, 
du  bift  har  komcn  mir  ze  troft, 
ich  danken  dirs,  wird  ich  erlöft 
von  minem  fiechtag:  der  ift  gro?.« 

30    der  rede  den  löwen  nicht  verdroß; 
er  fprach:  »biut  har  mir  dinen  vuo>;! 
ich  tuon  dir  alls  gebreften  buo?. « 
da?  phert  fprach:  »löwe,  nu  gang  har, 
und  nim  des  dornes  eben  war; 

35    und  wird  ich  an  dem  vuo?  gefunt , 
ich  wil  dir  geben  tüfeng  pfunt.« 
der  löwe  ein  valfcher  arzät  was, 
da?  ros  mit  fchalkeit  galt  im  da?: 
do  der  löwe  zuo  dem  roffe  kan, 

40    und  er  e?  Avolt  ertoedet  hän, 
da?  ros  was  fchalkaft  genuog, 
mit  dem  vuo?e  e?  den  löwen  fluog 
an  fin  ftirnen",  da?  im  gefwant, 
und  vlöch  von  im.    dö  was  gefchant 

45    der  valfcher  arzät.    da?  was  wol, 
wand  er  was  aller  fchalkeit  vol. 
dö  der  löwe  wider  kan 
zim  felber,  da?  er  mochte  gän, 
und  er  des  roffes  nicht  enfach, 

50    vil  riuwecliche  er  dö  fprach: 

»ich  muo?  es  in  der  wärheit  jehcn, 
airecht  ift  mir  nu  befchehen. 
fchalkeit  was  min  herze  vol, 
der  ift  mir  gelönet  wol.« 


0^    84    m^ 

»5  Wer  da^  feit,  da^  nicht  enilt, 

und  liugt,  daj  ift  ein  fwacher  lift. 
ein  fchalk  den  andern  fchelken  fol. 
wel  menfche  trügenheit  ift  vol, 
den  fol  man  triegen,  dajj  ift  recht; 

(>0    Iln  wort  fint  krumb,  fin  werk  nicht  flecht. 
wer  da^  wil  fin,  da?  er  nicht  ift, 
finr  liftekcit  im  licht  gebrift. 
ei;  rüemt  fich  manger  größer  kunft, 
der  doch  vil  kleinen  hat  Vernunft. 

65    der  löwe  wolt  ein  arzät  wefen, 
doch  wolt  da?  ros  an  in  genefen. 


LI. 

VON  EINEM  ROSSE  UND  EINEM  ESEL 

VON  VEKSMAHUNGE  DER  WEITE. 

Ein  ros  da?  was  gezieret  wol, 

aller  fchoenheit  was  e?  vol. 

fin  zoun  und  ouch  der  fattel  fin 

gäben  von  golde  Hechten  fchin; 
5    fin  decki  was  von  zendal  rot. 

da?  e?  hoch  truog,  da?  tet  im  not. 

den  weg  e?  dur  ein  ga??en  nam 

eis  mäls,  da  im  engegen  kam 

ein  fwacher  efel,  was  nicht  kluog. 
10    ein  grö?en  fak  er  üf  im  truog. 

dem  ros  der  efel  n-icht  enweich; 

des  wart  im  manger  herter  ftreich, 

er  muofte  fin  engelten. 

da?  ros  geriet  in  fchelten, 
15    und  fprach  zuozim;  »du  fwache?  tier, 

folteft  du  nicht  entwichen  mier? 

genu??ift  nicht  der  eren  min, 

e?  müeft  din  grimmer  tot  nu  fin. 

du  verfmächtiu  kreatür! 
20    du  faktregel!  du  rechter  flür! 
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wie  gclorltcs  du  dai,  angcvän , 

da^  du  mir  cngegen  foltcft  gän?« 

der  efel  fweig  und  hat  fin  gemach, 

dar  nach  e^  kürzlich  befchach, 
25    da?  da:^  ros  enbüeget  wart. 

dö  wart  nicht  langer  gefpart. 

e?  wart  enbloß^t  gnot  unde  gar 

aller  gezierde.    nemeut  war, 

wie  bald  fin  fchoeni  was  verkerl, 
30    dar  zuo  fin  ungemach  gemert! 

es;  wart  gefpannen  in  ein  wagen, 

e;  muofte  ziehen  unde  tragen. 

ungemach  und  erebeit 

machten  im  fin  leben  leit. 
35    e^  w'art  mager  unde  flach; 

fin  rippe  man  im  fcharren  fach. 

fine  vüe^c  und  finiu  bein 

ftie^en  fich  an  mangen  ftein. 

ouch  wart  e?  gellig  unde  la?; 
H)    der  rügge  im  vaft  zerbrochen  was. 

haberftrou  wart  im  gegeben 

ze  fpife;  urdrützig  was  fin  leben. 

als  bald  der  efel  dö  erfach 

da?  ros  fo  krank  und  alfö  fwach, 
45    vil  bald  er  fpotten  began. 

mit  glatten  Worten  vieng  er  an  ; 

er  fprach:  »got  grüe?  iuch,  herre  min 

wa  ift  nu  iuwers  fattels  fchin? 

war  hänt  ir  iuwern  zoun  getan  ? 
oO    an  decki  ficht  man  iuch  nu  gän; 

iwer  gezierde  diu  ift  klein. 

iu  fcharrent  dur  die  hüt  diu  bein. 

ir  hänt  kein  filber  noch  kein  golt; 

dar  zuo  ift  iu  nu  nieman  holt. 
55    gefwecht  ift  iuwer  hoher  muot. 

wä  ift  nu  er?  wä  ift  nu  guot? 

ze  vil  eren  ift  halb  lafter. 

hei^ent  iu  ein  pflafter 

üf  iuwern  rügge  binden. 
(jO    diu  hüt  begint  iu  fchrinden: 
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der  lip  ift  und  die  viieje  fwach; 

wol  veil  ift  iu  ungemach; 

ir  fullent  lang  iji  armuot  leben. 

iolken  Ion  kan  höchvart  geben. 
05    übermuot  wirt  niemer  guot; 

übermuot  grölen  fchaden  tuot. « 

Bi  dirr  bifchatt  merk  ich  die  weit, 

diu  nach  gezierde  git  boes  gelt. 

der  weit  gewalt,  des  libes  kraft 
70    zergät  und  alliu  meifterfchaft. 

weltlich  ere  nicht  geftät, 

weltlich  vröide  ein  ende  hat. 

da  von  nieman  verfmähen  fol 

den  armen,    e?  befchicht  vil  wol, 
75    dasj  dem  riehen  miffegät, 

fö  der  arme  wol  geftät. 

dem  ift  befchehen  hie  gelich: 

der  rieh  wart  arm ,  der  arme  rieh. 


LH. 

VON  EINEM  MAN  UND  SlNEM  SÜNE  UND  EINEM  ESEL. 

VON  UNSCHULDIGEM  SPOTTE. 

Eis  tages  ze  margte  vuor  ein  man; 
finen  fun  er  zuozim  nan 
und  finen  efel  ouch  dur  da?, 
da?  er  möcht  riten  defte  ba?. 
5    üf  den  efel  fa?  der  man 

und  reit,  ßn  fun  der  muofte  gän 
mit  im,  er  hat  ze  riten  nicht, 
nu  vuogt  e?  fich  fö  von  gefchicht, 
da?  in  liute  bekämen, 
10    die  gro?  wunder  nämen; 

fi  fprächen:  «fehent,  wä  der  man 
ritet,  und  lät  den  knaben  gän! 
lie?  er  den  knaben  riten, 
und  gieng  bi  finer  fiten, 
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15    dar  an  taet  er  verre  ba?.« 

do  der  alte  erhörte  da^, 

ab  dem  efel  fa;  er  dö, 

der  fun  fa?  üf;  des  wart  er  vrö, 

da;  er  ouch  riten  folte. 
i^)    der  alte  gerne  wolte 

nebent  bi  dem  efel  gan. 

do  bekämen  in  zwen  ander  man; 

der  eine  zuo  dem  andern  fprach, 

do  er  den  knaben  riten  fach: 
25    »wartä,  trüt  gefeile  miu! 

der  alt  mag  wol  ein  töre  fin, 

daij  er  riten  lät  den  knaben; 

der  folte  loufen  unde  traben, 

und  folt  der  alte  riten.  a 
3^^    vil  küm  mocht  er  gebiten, 

da;  er  üf  den  efel  kan 

zuo  ilnem  fune,  und  reit  hin  dan.; 

den  efel  rittens  beide. 

da;  wart  in  fchier  ze  leide, 
35    do  in  die  Hut  bekämen: 

»numer  dumen  amen!  « 

fp rächen  fi,  »nemt  alle  war, 

wie  der  alte  töre  var 

gefattelt  üf  dem  efellin, 
40    er  und  ouch  der  knabe  fln. 

fi  went  den  efel  haben  tot. 

zwar!  da;  tuot  in  keine  not. 

der  alte  fölt  wol  ruowe  hän 

rilende,  und  fölt  der  junge  gän.« 
45    dö  dis  rede  alfus  gefchach, 

der  vatter  zuo  dem  fune  fprach: 

»wol  ab!  wir  füllen  beide  gän; 

der  efel  fol  ouch  ruowe  hän.« 

fus  giengens  üf  der  fträ;e  hin; 
50    der  efel  gieng  ouch  l£Er  mit  in. 

do  bekämen'n  vrouwen  unde  man. 

fi  fprächen  alle:  »fehent  an, 

wie  gar  törecht  fi  beide  fint, 

der  alte  man  und  ouch  fin  kint; 
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55    daz;  ir  muot  nicht  ze  riten  ftät 

den  efel,  der  doch  laere  gät. « 

do  fprach  der  vatter:  »Arn,  wol  har! 

wir  füllen  nemcn  beide  war, 

üb  wir  den  efel  mügin  tragen, 
W)    lä  fehen,  wa^  die  Hute  fagen.« 

fi  würfen  bald  den  efel  nider, 

ze  famen  bunden  Ci  fin  glider, 

fi  hiengen'n  an  ein  ftangen  grö^; 

des  ritens  in  vil  fer  verdroß. 
65    »6  hui!  wol  üf!«  der  vatter  fprach. 

der  fun  vil  jämerliche  fach, 

da?  er  den  efel  muofte  tragen. 

die  liut  gerieten  alle  fagen; 

»wartä,  wartä!  fehent  an, 
70    ein  efel  tragent  zwcne  man; 

der  fölt  fi  billich  beide  tragen. 

wen  mag  e?  wol  ze  msere  fagen; 

wen  ficht  wol,  da?  fi  narren  fint, 

an  witzen  fint  fi  beide  blint. « 
75    dö  der  alte  da?  erfach, 

da?  niemen  wol  von  inen  fprach, 

vil  fere  er  fiufzen  began. 

finen  fun  den  fach  er  an, 

und  fprach:  »hücr,  wa?  ich  dir  fage! 
80    ei  [i,  da?  mich  der  efel  trage 

oder  dich,  fö  fin  wir  törn; 

treit  er  uns  beide,  fo  ift  er  verlorn; 

gät  er  Iser,  fö  fin  wir  narren; 

tragen  wir  in  an  einem  fparren, 
85    fo  ift  nieman  touber  danne  wir. 

da  von  fo  wil  ich  raten  dir, 

da?  du  tuoft  recht  unde  wol; 

wer  recht  tuot,  der  wirt  failden  voJ.« 
An  fträfung  mag  küm  ieman  wefen. 
90    wer  mag  an  hinderredc  genefen? 

wer  an  den  eren  wil  geftan, 

der  fol  dur  kein  red  abe  län: 

er  fol  tuon,  wa?  im  vücget  wol. 

diu  weit  ift  fchalkcit  alfa  vol: 
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95    wie  vil  ein  menfehe  guotes  tuot, 
e?;  dunkt  die  weit  nicht  halbes  guot. 
gefehent  ift  vil  liuten  blint , 
der  herzen  alfö  giftig  fint, 
wa^  fi  hoerent  oder  fehent, 
10()    da?  fi  dar  zuo  da-^  boefte  jehent. 
der  fich  vor  den  gehüeten  kan 
{ei  fin  denn  vrouwen  oder  man) , 
der  mag  wol  groe^lich  loben  got, 
kunt  er  hin  an  der  weite  fpot. 


LIIl. 

VON  EINEM  BESCHINTEN  ESEL. 

VON  SCHULDIGEM  SPOTTE. 

Von  einer  vrouwen  feit  man  dasj. 
da?  [i  in  herten  liumden  was. 

ir  ungewürte  da?  was  grö?, 

wiplicher  ercn  was  fl  blo?; 
5    ir  werk  boes  wären  unde  fwach. 

von  ir  feit  alle?  da?  Ci  fach, 

e?  waerin  vrouwen  oder  man ; 

ungwürt  muoft  ri  von  allen  hän. 

üf  einer  hohen  bürg  fi  fa? 
10    bi  einer  ftat,  da  ein  margt  was. 

wer  ir  gefindes  zemargte  kam, 

vil  boefer  ma;ren  er  vernam, 

diu  man  von  flner  vrouwen  feit. 

ir  unglimpf  was  in  allen  leit. 
15    diu  vrouwe  ouch  nicht  abc  lic, 

wenne  ir  knecht  von  margte  gie, 

fi  fprach:  »wa?  feit  man  in  der  ftat? 

wa?  fint  diu  micr,  diu  man  da  hat? 

fag  an,  fag  an!  w^i?  mag  e?  fin? 
2()    gedenkt  ieman  ze  guote  min?« 

der  knecht  der  fprach:  »wa?  fol  ich  fagen? 

ich  hoer  vil  liuten  ab  iu  klagen. 
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alle?,  da?  üf  und  nider  gät, 

nicht  wan  von  iu  ze  reden  hat 
25    alle  tage  und  alle  zit. 

ir  zunge  feiten  gelit; 

wa?  munt  hat  und  ouch  reden  kan, 

die  fcheltent  iuch,  wip  unde  man.« 

diu  vrouwe  fprach:  »da;  ift  mir  leit. 
30    e?  lidet  menig  menfch  erbeit 

an  fache  und  äne  fchulde  gar; 

des  wird  ich  felber  wol  gewar.« 

dar  nach  heinliche  vuor  fi  zuo: 

an  dem  lag  des  mergtes  vruo 
35    hie;  fi  ein  efel  fchinden 

(da;  folt  nieman  bevinden) , 

da;  er  doch  lebende  belcip. 

an  den  margt  man  in  do  treip, 

ein  ga;;en  üf,  die  andern  nider; 
40    nu  vuort  mann  har,  nu  vuort  mann  wider. 

fin  hüt  er  felb  ze  margte  truog 

üf  in  gebunden;  diu  was  kluog, 

als  noch  der  efel  hiute  fint. 

e;  waerin  wip,  man  oder  kint, 
45    einer  ze  dem  andern  fprach, 

wer  den  befchinten  efel  fach  : 

»mich  wundert,  wa;  da;  meine.« 

diu  vrowe  wift  e;  alleine, 

war  umbe  er  befchunden  wart. 
50    ir  befchach  ein  guotiu  vart, 

ir  wart  verge;;en  genzeklich; 

er  war  jung,  alt,  arm  oder  rieh, 

von  ir  gebreflen  nieman  feit. 

da;  was  ir  gefinde  nicht  leit. 
55    do  ir  knecht  üf  ze  hove  kan, 

ü  fprach:  »gedächt  min  hiut  ieman 

an  dem  margte?  da;  wa^r  mir  leit.« 

»nein  e;,  vrowe,  üf  minen  eit! 

iuwer  wart  hiut  nicht  gedächt. 
60    ein  befchinter  efel  wart  dar  brächt, 

den  fchouwet  alle;,  da;  da  was; 

iuwer  mcnlich  da  verga;, 
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(i  namen  alle  des  efels  war; 

nu  vuort  mann  hin,  nu  vuort  mann  har. 

65    der  efel  iu  ze  troft  ift  komen: 

wir  hän  hiut  niut  von  iu  vernomen.« 
diu  vrouwe  fprach:  »gefacii  mich  got, 
da?  gelegen  ift  der  Hüten  fpot! 
ze  tröft  ift  mir  der  efel  komen, 

70    vil  red  hat  er  mir  ab  genomen.« 
Rede  nieman  verbieten  kan. 
e?  fin  vrouwen  oder  man, 
wer  in  der  gemeinde  munt 
mit  arger  hinderrede  kunt, 

75    der  fol  da'?  nicht  abe  län, 

er  fülle  ein  befchinten  efel  hän. 
er  bedarf  eis  witen  ermels  wol, 
der  menlichem  verfchieben  fol 
den  munt.  da  von  fo  rät  ich  da?, 

80    da?  man  fich  hüete  defte  ba?, 

und  ieklich  menfch  als  üfrecht  lebe, 
da?  er  der  rede  kein  urfach  gebe, 
und  tuot  er  da?,  fö  forge  nicht, 
wa?  ieman  arger  von  im  gicht. 


LIV. 

VON  EINER  NACHTEGAL  UND  EINEM  SPERWER. 

VON  EIM  BCESEN  ENDE. 


Ein  nachtegal  geniftet  hat 
eis  mäls  an  ein  heimliche  ftat, 
da  fi  gar  ficher  wolte  wefen, 
da?  ir  kint  wol  möchtin  genefcn. 
5    nu  vuogt  lieh,  da?  ein  fperwer  kan 
gevlogen  zuo  dem  neft  hin  dan 
M  ein  ris,  da  diu  nachtegal 
ftuont  und  fang  ir  füc?en  fchal. 
do  fi  den  fperwer  erft  crfach, 
10    mit  gro?en  vorchtcn  [i  do  fprach: 
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»gnade,  trüter  herre  mini 

müg  e'^  an  iuwern  hulden  fin, 

fö  latent  miniu  kint  genefen,« 

der  fperwer  fprach:  nev^  mag  nicht  wefen. 
15    doch,  macht  du  fingen  alfö  wol, 

da^  ich  dich  billich  eren  fol 

umb  diniu  kint,  nu  dar,  fing  an!« 

diu  nachtegal  fiufzen  began. 

ir  herze  ftuont  in  bitterkcit; 
20     doch,  als  Ci  waer  an  alle^  leit, 

muoft  fi  gebären,  da^  tet  not: 

fi  vorchte  fer  ir  kinden  tot. 

mit  dem  munde  ü  dö  fang, 

ir  herze  in  großem  jamer  rang. 
25    des  mocht  (i  nicht  genießen  wol. 

fchalkeit  was  der  fperwer  vol, 

er  tot  diu  kint  an  ir  geficht; 

da^  mochte  Ci  erwenden  nicht. 

er  zarte  in  üf  ir  herzen; 
30    des  leit  fi  großen  fmerzen. 

ir  kinden  tot  der  tet  ir  we; 

fi  fchrei  vil  lüt  ach  und  owe, 

und  klagt  den  unfchuldigen  tot 

ir  kinden  und  ir  felbers  not. 
35    dar  nach  nicht  lange  wart  gefpart, 

der  fperwer  ouch  gevangcn  wart. 

in  einem  netz,  dö  da;  erfach 

diu  nachtegal,  vil  fchier  fi  fprach  : 

»ein  boes  ende  fol  er  haben, 
AO    der  in  den  fünden  ift  erlaben. 

und  nicht  erbarmen  wolle  fich 

über  min  kint  noch  über  mich. 

wel  wunder,  üb  der  lidet  not! 

er  fol  billiche  ligen  tot.« 
i5  Ein  boes  leben  wer  da;  hat. 

dar  an  ein  boes  end  gerne  ftät. 

er  hat  gelük,  wer  alweg  tuot 

boeslich,  wirt  fin  ende  guot. 

ein  woIf  ficht  man  vil  feiten  tragen 
50    eis  fchäfes  fweif.  ouch  hoßr  ich  fngen. 


wer  alweg  in  den  fünden  ftrcbet, 
und  dar  zuo  an  erbernide  lebet, 
dai  der  fol  an  erbermde  not 
liden.  und  dar  zuo  den  tot. 


LY. 

VON  EINEM  WOLFE  UND  EINEM  VÜCHSE. 

VON  VERRATÜNGE. 

Ein  wolf  eis  mäls,  als  man  uns  Teil, 

hat  fich  mit  fpife  hinderleit. 

in  einer  vluo  hat  er  ein  Jiol 

mit  guoter  fpis  gevüllet  wol; 
5    da  wolt  er  lange  ruowe  hän.  .  i 

zuozim  ein  vuchs  gegangen  kan 

mit  vüchslichem  finne; 

wand  er  was  worden  inne 

der  fpife.  er  haete  gern  betrogen 
10    den  wolf  und  ü^  dem  hol  erlogen : 

er  wolt  des  wolfes  ipife  hän. 

do  er  hin  zuo  dem  wolle  kan, 

er  fprach:  »got  grüe^  dich,  bruodcr  min! 

wie  macht  du  fö  gar  lange  fin 
15    an  mich?  da?  ift  mir  fwaere  gar. 

ich  fage  dir  ouch  da^  vür  war, 

da?  ich  din  nicht  verge??en  kan.« 

do  fach  der  wolf  den  lügner  an, 

und  fprach:  »her  vuchs,  ich  wei?  da?  wol, 
2()    du  bift  mir  holt:  und  ift  doch  vol 

din  arge?  herze  trügenheit. 

da?  ich  iut  han,  da?  ift  dir  leit. 

din  füe?iu  wort  fint  ungelich 

den  werken,  balde  von  mir  ftrichl 
25    dir  wirt  nicht  der  fpife  min.« 

do  fprach  der  vuchs:  »fo  lä?  ich  fin.« 

dannan  fehlet  er  mit  bitterkeit. 

vil  fer  im  wag  diu  fmächeit, 
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die  im  der  wolf  häte  getan. 
30    einen  hirten  fach  er  ftän 

üt  einer  wife.  zuo  dem  er  fprach: 

»ich  wil  dir  fchicken  guot  gemach 

von  dem  wolfc.  volge  mir! 

fin  hüs  da;5  wil  ich  zeigen  dir. 
35    an  dinem  vinde  folt  du  dich 

nu  rechen  balde;  da?  rät  ich. 

wiltu  in  hän,  er  wirt  dir  wol. 

er  lit  dort  üi^  in  einem  hol, 

da  er  dir  nicht  mag  engän.« 
40    fin  fchäf  liej  dö  der  hirte  ftän; 

ein  fpie?  nam  er  in  f ine  hanl, 

mit  dem  vuchs  kam  er  zchant, 

da  er  den  wolf  häte  gelän. 

er  geriet  in  ftechen  unde  flän. 
45    dö  der  wolf  ertoedet  was, 

der  vuchs  des  wolfes  hüs  bcfaj^, 

dar  zuo  lln  fpis  im  ouch  beleip. 

da?  tet  verrätung,  die  er  treip. 

doch  wart  e?  nicht  vil  lang  gefpart, 
50    wan  da?  ouch  er  verraten  wart: 

im  wart  gefpannen  vür  da?  hol 

ein  netze,  da?  was  ftricken  vol. 

dö  wart  der  vuchs  gevangcn, 

fin  fchalkeit  was  zergangen. 
55  Wer  unrechtekeit  ift  vol. 

der  wirt  vil  küm  gewefchen  wol. 

wer  nicht  kan  wan  triegen 

und  äne  fchame  liegen, 

e?  ift  wol,  wirt  er  betrogen, 
60    und  wirt  ouch  billich  angelogen. 

liegen,  triegen  fint  zwei  ding, 

diu  beide  gar  an  ere  fint. 

ein  lügner  vert  wol  dur  diu  laut; 

wil  er  har  wider,  er  wirt  gefchant. 
65    kein  unvuoge  lange  wert. 

wcl  menfch  des  andern  fchaden  gert, 

der  wirt  gefchedget,  da?  ift  war. 

kein  unvuog  weret  dri?ig  jär. 
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in  dem  ftrik  gevangen  wart 
70    der  vuchs,  den  er  geftricket  hat 
dem  wolf;  da?  tet  fin  arger  liri. 
dank  hab,  der  an  gevaerde  iftl 


LVI. 

VON  EINEM  HIRZE  UND  EINEM  JEGER. 

VON  SCHEDELICHER  MINNE. 

Einen  hir?  dürften  began. 

zuo  einem  brunnen  er  do  kan, 

der  was  fehoen,  lüter  unde  klär. 

in  dem  wa^^er  nam  er  war 
5    fin  felbes,  wie  geftellet  was 

fin  ftolzer  lip.  und  dö  er  daij  - '''* 

gefach,  fin  gehürne  geviel  im  wol, 

fin  houbet  was  gezierde  vol. 

in  grölen  übermuot  er  kam: 
10    wa;  er  von  keinem  tier  vernam 

guotes,  da?  was  im  nicht  gelich. 

fin  herze  da?  was  vröiden  rieh. 

dar  nach  fach  er  an  finiu  bein 

diu  wären  mager  unde  klein. 
15    diu  gevielen  im  ze  mä?e  wol; 

des  wart  der  hir?  betrüebde  vol. 

fin  vüe?e  wären  im  unwert 

und  ouch  fin  bein.  —  wer  noch  da?  fwert 

verfmächt,  da  mit  er  wol  fin  leben 
20    behüeten  mag,  und  da?  wil  geben 

finem  vigende  in  die  hant, 

wel  wunder,  üb  der  wirt  gefchant!  — 

dö  fus  der  hir?  fin  vüe?e  hat 

verfmähet,  üf  der  felben  ftat 
25    mit  finen  hunden  kam  ein  jeger. 

den  hir?  Ireip  er  von  finem  leger; 

der  hir?  der  vioch :  der  jeger  nach 

randc  bald,  wand  im  was  gäch 
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üf  in.    den  hunden  was  ouch  not; 
30    den  hir^  wollen  ^\  haben  tot. 

dö  vlöch  der  hir^  vil  balde, 

und  kerte  hin  zem  walde. 

ze  ftatten  kämen  im  fin  bein, 

flnr  hörnen  helfe  diu  was  klein. 
35    und  dö  er  wart  alfus  verjaget, 

und  in  den  wait  kam  unverzaget, 

des  im  fin  vüe^e  und  finiu  bein 

gchulfen  häten,  diu  er  klein 

gefchetzet  hat:  fchier  er  gehieng 
40    an  fincn  hörnen,  da  in  vieng 

der  jeger  mit  den  hunden  dö. 

des  wart  der  hir^  vil  gar  unvrö. 

fin  vüei^e  im  hülfen  üjjer  not; 

fin  gehürne  gab  in  in  den  tot. 
45  Wer  minnet,  da^  im  Ichaden  luol, 

und  ha^^et,  da?  im  wsere  guot, 

der  tuot  nicht  recht;  doch  ift  ir  vil 

der  liuten.  wer  ouch  fpifen  wil 

finen  vint,  da?  wirt  im  leit. 
50    mang  menfch  fin  vigent  bi  im  Ireit; 

wenn  er  gewinnet  überhant, 

er  fezt  fich  wider  in  zehant, 

und  tuot  im  angeft  unde  not; 

vil  licht  bringt  er  in  in  den  tot. 
55    dem  hir?  gevielen  wol  fin  hörn, 

von  den  fin  leben  wart  verlorn. 

da?  felb  gefchicht  ouch  mangem  rae, 

der  minnet  da?,  da?  im  tuot  we, 

und  ha??et,  da?  im  wsere  guot. 
60    grö?  üppekeit  guot  feiten  tuot. 

LYII. 

VON  EINER  VROUWEN  UND  EINEM  DIEBE. 

VON  VROUWEN  UNTRIUWE. 

"l¥en  lifet  von  zwein  menfchen,  da? 
ir  herz  mit  minne  verftricket  was. 
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da;  was  ein  man  und  ouch  fin  wip, 

die  hat  er  liep  als  finen  lip. 
5    die  ftarken  minne  fchiet  der  tot: 

der  man  der  ftarp.  do  kam  in  not 

diu  vrouwe  von  ir  minne  grö?. 

alles  tröftes  wart  fi  blö;, 

dö  fi  verlor  ir  lieben  man; 
10    fi  wolt  von  nieman  tröft  enphän. 

fi  fchrei  und  wende  an  underlä;; 

ob  im  fi  ftaeteklichen  fa?. 

do  er  wart  in  da;  grap  geleit, 

dö  iiuop  fich  jämer  unde  leit; 
15    fi  wolt  nicht  von  dem  grabe  komen, 

aller  tröft  was  ir  benomen. 

fi  fchrei  vil  lüt  ach  und  owe. 

weder  regen  noch  der  fne 

mocht  ri  gefcheiden  von  dem  grabe. 
20    fi  lebt  in  größer  ungehabe 

beide  die  nacht  und  ouch  den  tag, 

da;  fi  dö  anders  nicht  enphlag. 

ir  ruowe  diu  was  kleine. 

bi  dem  grab  fa;  Ci  alieine, 
25    und  wende  bi  dem  viure; 

kurzwil  was  da  tiure. 

nu  vuogt  fich  üf  der  felben  vart, 

da;  einer  da  erhangen  wart 

hin  von  dem  grabe  über  ein  velt; 
30    des  huote  ein  man,  dem  gap  man  gelt, 

da;  er  nicht  dannan  folte  komen: 

würd  von  dem  gr.lgen  ab  genomen 

der  diep,  da;  waer  dem  richter  zorn, 

und  müeft  fin  houbet  hän  verlorn. 
35    dö  der  da;  viur  fach,  und  da;  wip 

klagen  hört  ir  mannes  lip, 

vil  fer  in  dürften  began. 

zuo  dem  grab  gieng  er  hin  dan, 

und  fach  die  vrouwen,  diu  was  ftolz. 
40    an  da;  viur  brächt  er  ir  holz, 

da;  fi  von  vrofte  würd  behuot; 

er  fprach:  »vrowe,  hant  guoten  muot' 

If.e.o.  5. 
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ilt  tot  ift  iuwer  lieber  man, 

ir  fülnt  iuch  zuo  den  lebenden  hän. 

45    ein  andriu  muoter  einen  treit 
als  guoten,  der  iu  iuwer  leit 
ab  nimt  und  iuwer  ungemach.« 
fo  er  die  vrouwen  me  an  fach, 
fo  er  ic  me  in  minne  bran. 

o()    der  man  gar  von  im  felber  kan. 
er  fprach:  »liebiu  vrouwe  min, 
mocht  ej,  an  iuwern  hulden  fin, 
ich  wölt  ergetzcn  iuch  vür  war 
alles  leides,  nement  war! 

55    wa^  lip  und  fei  erziugen  mag, 
daft  iuwer  hiut  üf  difen  tag.« 
diu  vrouwe  wufte  tougen 
die  trehen  von  den  ougen ; 
den  man  fach  fi  vil  li.eplich  an, 

60    und  fprach:  »möcht  ich  an  dir  nu  hän 
mit  warhcit,  da-^  du  häft  gefeit > 
ich  w^ölt  ab  län  mis  herzen  leit, 
und  wölte  tuon  den  willen  din.« 
er  fprach:  »min  vrouwe,  da?  fol  ftn'.a 

65    gar  lieplich  er  fi  urabe  vieng, 
vil  liebes  er  mit  ir  begieng, 
des  ich  nicht  nu  wil  fagen  hie. 
dar  nach  do  dis  rede  ergie, 
und  von  der  vrouwen  gieng  der  man, 

70    und  wider  zuo  dem  galgen  kan, 
do  hat  er  nicht  gehüetet  wol; 
forgen  wart  fln  herze  vol. 
ab  dem  galgen  was  der  diep 
genomen;  da?  was  im  nicht  liep. 

75    er  vorchte  fer  des  richters  zorn; 
fin  leben  muoft  er  hän  verlorn: 
er  folte  ba?  gehüetet  hän. 
zuo  dem  grabe  er  wider  kan, 
da  er  e  die  vrouwen  lie. 

80    vil  lieplich  fi  in  dö  enphie. 
er  feit  ir  boefiu  msere, 
wi  im  bcfchehen  wgere: 


da^  ab  dem  galgen  was  genomen 
der  diep;  des  mtieft  er  ficher  komen 
85    umb  flnen  lip;  tot  inüeft  er  wefen, 
er  möcht  dur  keine  fach  genefen.   - 
diu  vrouwe  fprach :  »nu  volge  mir. 
und  hoer  wa?  ich  nu  fagc  dir. 
ein  guoten  rät  wil  ich  dir  geben, 
90    da?  du  wol  macht  behän  din  leben: 
wir  füllen  minen  man  engraben, 
und  müe^en  einen  helfing  haben, 
und  zien  in  an  des  galgen  mat, 
und  henken'n  an  des  diebes  ftat; 
95    da?  rät  ich  üf  die  triuwe  min. 
wol  har!  ich  bin  din  helferin.« 
der  man  tet  als  diu  vrouwe  riet, 
von  dem  töten  fi  fich  fchiet. 
Da?  was  ein  jämerlicher  rät. 
t()0    wol  im!  der  niut  ze  tuonde  hat 
mit  boefen  wiben,  der  herze  ftät 
üf  fchalkeit  und  üf  miffetät. 
ein  fchalkhaft  wip  nie  wol  geriet, 
von  wiben  übels  vil  befchiet. 
105    und  ift  befchehen  manigvalt, 

des  alle?  menfchlich  künne  engalt: 
her  Adam  wart  erteeret, 
Troje  wart  zerftoeret, 
her  Sampfön  wart  erblendet, 
HO    her  Salomön  gefchendet, 
der  tot  man  wart  erhenket, 
wer  har  an  nicht  gedenket, 
der  ift  ein  finnelöfer  man; 
diz  hat  al?  wibes  rät  getan. 

Lvin. 

VON  DRiEN  WITWEN  ROEMERlN 

VON  VROÜWEN  TRIUWE. 

E?  wären  drte  vrouwen  guot, 
üf  zucht,  üf  ere  ftuont  ir  muot 
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l'i  wären  jung  und  wol  getan, 

wiplich  gebaerd  fach  man  fi  hän. 
o    fi  wären  hoch  an  wirdekeit, 

uuch  truogen  fi  der  eren  kleit. 

(i  wären  edel  unde  rieh; 

an  zucht  in  nieman  was  gelich. 

von  Röme  wären  (i  geborn. 
10    ü  bäten  alle  drie  verlorn 

von  tödes  kraft  ir  lieben  man; 

Witwen  leben  muoftens  hän. 

ir  wort,  werk  und  ir  fitten 

wären  guot.    fi  vermitten 
15    mit  ganzem  vii^e  alle^  da^, 

da^  fwach  und  wandelbaere  was; 

fi  wolten  kiufch  beliben. 

do  geriet  man  ü  an  triben, 

da-^  fi  zer  e  föltin  komen, 
20    und  liden  fchaden  unde  vromen 

in  der  e;  da?  wsere  guot. 

do  wart  betrüebl  ir  aller  muot. 

do  dis  rede  al{us  gefchach, 

diu  crfte  antwurt  unde  fprach : 
25    »ich  wei?  wol,  da?  min  nieman  gert, 

wan  umb  min  guot.    der  des  gewert 

würde,  der  lie?e  mich  wol  gän, 

wenn  er  be[?ßie  da?  ich  hän; 

da?  haet  er  lieber  denne  mich, 
30    da?  merk  ich  wol;  da  von  wil  ich 

an  alle  man  beliben. 

min  guot  wil  ich  vertriben; 

nach  minem  willen  wil  ich  leben; 

ich  wil  ve^zihen  unde  geben 
35     recht  als  mich  e?  dunket  guot, 

und  wil  hän  minen  vrigen  muot. 

da  von  verfpriche  ich  alle  man, 

und  wil  ein  vrige?  leben  hän.« 

dar  nach  nicht  lange  wart  gefpart, 
40    diu  ander  an  gefprochen  wart: 

fi  Tölt  nemen  einen  man; 

fi  möcht  dur  niut  alfö  geftän : 
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(i  waerc  jung,  fchoen  undc  rtch, 
dar  zuo  waer  fi  der  weit  gelich. 

45    fi  fprach:  »da?  mag  bi  niute  fin. 
fö  müeft  ich  doch  die  triuwe  min 
brechen  an  minem  lieben  man, 
den  ich  ungern  verloren  hän, 
den  mir  der  tot  genomen  hat. 

öO    doch  er  in  ganzer  minne  ftät 
mls  herzen,  lebent  iemer  me; 
da  von  ich  mag  nicht  me  zer  e 
komen.    fit  noch  lebt  mtn  man, 
wie  möcht  ich  denn  dai^  an  gevan, 

55    dai^  ich  noch  einen  naeme 
zuozim?  wer  da?  vernaeme, 
ich  müeft  von  fchamen  werden  rot. 
dur  wa?  kaem  ich  denn  in  die  not? 
ich  wil  mit  minem  lieben  man 

60    an  dem  jungften  tag  erftän.« 

diu  dritte  fprach:  »e?  tuot  mir  not, 
da?  ich  mis  liebes  mannes  tot 
klag  und  wein  die  wil  ich  lebe, 
ein  andern  man  mir  nieman  gebe! 

65    min  man  was  fö  rechte  guot, 

da?  er  mir  weder  herz  noch  muot 
betruobte  nie  bi  minen  tagen; 
da  von  fol  ich  in  billich  klagen, 
würd  mir  nach  im  ein  boefer  man, 

70    leit  und  fer  müeft  ich  iemer  hän; 
an  man  ift  mir  verre  ba?. 
naem  ich  ein  fenften  man,  dur  wa? 
fölt  ich  in  vorchten  iemer  fin, 
wenn  er  ka;m  ab  den  ougen  min, 

75    da?  der  tot  betruobte  mich 
an  ime?  fecht,  da  von  wil  ich 
beliben  gar  an  alle  man, 
und  wil  ein  kiufche?  leben  hän.« 
Wel  vrowe  verlürt  ir  lieben  man. 
80    mag  fi  wol  änc  man  geftän, 
beltb  alfö!  da?  ift  min  rät. 
vil  manger  witwen  miffegät. 
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fö  11  kant  zuo  der  andern  e, 
befchicht  ir  denn  ach  unde  we , 

85    wer  mag  ir  des?  ii  hä^  getan. 
W3er  fi  bliben  äne  man 
dur  Iriuwe  und  dur  ftsetekeit, 
£6  haet  ii  vröide  äne  leit. 
da  von  fi  nieman  klagen  fol, 

90    üb  fi  antröftes  wirdet  vol; 
da^  da  rifet  nebent  abe, 
da;  ift  übel.  —  ir  fchaden  habe 
ir  felber,  wel  vrow  alfö  tuot, 
da  von  gepinget  wirt  ir  muot. 


LIX. 

VON  EINEM  HUNDE  UND  EINEM  WOLFE. 

VON  VRIHEIT  UND  VON  ElGENSCHAFr. 

E?  giengen  zwcn  gefellen  guot 

(die  baten  ungelichen  muot) 

üf  der  fträ;  dur  einen  walt, 

ir  koefe  da;  was  manigvalt; 
5    e;  was  ein  wolf  und  ouch  ein  hunt. 

fi  kämen  üf  der  felben  ftunt 

üf  eine  w  ife ;  da;  befchach. 

vil  fehler  der  wolf  zem  hunde  fprach : 

»fag  an,  trüt  gefelle  min, 
10    wa;  meinet  diner  hiute  fchin? 

du  bift  fö  ftolz  und  bift  fö  glat, 

du  macht  wol  guoter  fpife  fat 

an  forge  werden  alle  tage.« 

der  hunt  fprach:  »hoer,  wa;  ich  dir  fage! 
15    min  Heber  meifter  fpifet  mich 

von  finem  tifche,  dur  da;  ich 

behüet  fin  hof  und  ouch  fin  hüs. 

wer  iutsiut  tragen  wil  dar  ü;, 

da;  künd  ich;  dar  um  bin  ich  liep. 
20    ich  lä;  den  rouber  noch  den  diep 
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uiutsniut  ü^  dem  hüfe  tragen; 

Jiie  mit  ich  m!ne  fpis  bejagen.« 

dö  fprach  der  wolf:  »da^  ift  vil  guot. 

fö  häft  du  dik  ruowigen  rauot, 
25    fo  ich  muo?  in  den  forgen  ftreben, 

wi  ich  gefpts  min  arme?  leben. 

und  waer  t'i,  an  dem  willen  din, 

din  gefelle  wölt  ich  gerne  fin, 

da?  ich  min  fpife  möchte  hän 
3<)    an  forge.c<  der  hunt  fprach:  »nu  wol  daw. 

her  Wolf,  in  mines  meifters  hüs 

mit  mir!  da  tribt  iuch  nieman  ü?.« 

der  wolf  der  wart  der  rede  vrö; 

mit  einander  giengens  dö. 
35    der  wolf  des  hundes  kelen  fach ; 

zuozim  er  dö  vil  balde  fprach: 

»fag  an,  trüt  gefelle  min, 

wa?  meinet,  da?  diu  kele  din 

ift  befchaben  und  befchorn? 
iO    dur  wa?  häftu  da?  här  verlorn?« 

der  hunt  fprach:  »da?  wil  ich  dir  lagen. 

des  tags  muo?  ich  ein  kelben  tragen, 

und  muo?  an  einem  feile  ftän 

gebunden;  nienent  mag  ich  gän, 
45    ich  muo?  ftaetlich  gevangen  fin; 

da?  lid  ich  dur  die  fpife  min.« 

dö  dis  rede  alfus  befchach, 

der  wolf  dö  zuo  dem  hunde  fprach: 

»neinä,  trüt  gefelle  min, 
5<)    dur  niut  wil  ich  gevangen  iln. 

als  liep  ift  mir  noch  nicht  min  buch, 

da?  ich  dur  in  well  geben  üf 

min  vriheit:  da?  geloube  mir. 

din  guotcn  fpis  die  hab  du  dir, 
55    und  hab  ouch  mangen  langen  tag! 

fö  wil  ich  e??en,  da?  ich  mag 

haben,  mit  vrigen  muote; 

da?  kunt  mir  ba?  ze  guote. 

ich  wil  den  vrigen  willen  min 
tiO    nicht  geben  um  die  fpife  din.« 


*si     104    c^ 

fus  lief  der  wolf  ze  walde, 

der  hunt  ilt  heim  vil  balde. 
Richer  ift  ein  armer  man, 

der  vri  gemüete  wol  mag  hän, 
65    denn  der  ift  rieh  und  dienen  muo; 

dem  vvirt  vil  feiten  forgen  buo?. 

der  eigen  ift,  wä  ift  des  muot? 

er  hat  doch  weder  lip  noch  guot. 

es  ift  nicht  fin,  da^  felb  er  hat, 
70    der  äne  vrigen  willen  ftät. 

vriheit  zieret  alle^  leben, 

und  kan  wol  guot  gemüete  geben. 

vriheit  hoehet  wip  und  man, 

den  armen  fi  rieh  machen  kan. 
75    vriheit  ift  der  eren  hört, 

fi  überkroenet  werk  und  wort. 

mich  dunkt,  er  hab  ein  arme;  leben, 

der  vrigen  willen  üf  muo;  geben. 

vriheit  gät  vür  alle;  guot 
80    der  weite,  wer  fin  vrigen  muot 

uf  git  umb  filber  und  urab  golt, 

dem  wirt  ze  teil  des  riuwen  folt. 


LX. 

VON  DEM  MAGEN  DEN  HENDEN  UND  VÜEZEN. 

VON  NIDE  UND  VON  HAZZE. 

Eis  mäls  huop  fich  ein  grojiu  klage 
undcr  vriunden,  als  ich  iu  fage. 
die  vüe;e  klagten  kumer  grö;, 
die  hende  erbeitens  verdrö;, 
5    fi  klagten  alle  üf  den  buch, 

und  fprächen,  er  waer  ein  rechter  ilüch, 
und  wser  ein  müe^igeere ; 
doch  würd  er  feilen  laere, 
er  wölt  fin  alweg  fpife  vol, 
10    und  müe;ig  fin,  da;  taet  im  wol; 
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wa;  die  vüe;  möchtin  erloufen , 
und  die  hende  gekoufen 
(e;  waere  denn  krumb  oder  flecht), 
da^  kaem  im  allc^  faraent  recht. 

15    fi  fprächen  zim:  »e;  mag  nicht  fln! 
du  muoft  ouch  mit  uns  liden  pin, 
unde  muoft  ouch  erbeit  hän 
als  wir,  wiltu  mit  uns  geftän. « 
wa?  fol  ich  iu  nu  fagen  me? 

^20    dem  buch  was  angeft  unde  we; 
fi  wolten  im  nicht  fpife  geben, 
da?  er  behalten  möcht  da?  leben, 
noch  hende  noch  die  vüe?e. 
da?  was  im  gar  unfüe?e. 

25    wie  vil  er  doch  mit  vli?e  bat, 
da?  er  von  fpife  würde  fat, 
des  eret  in  noch  vuo?  noch  haut, 
des  wart  der  mage  fiech  zehant, 
er  verlor  fin  hitz  und  fin  natür. 

30    da?  wart  den  henden  gar  ze  für 

und  ouch  den  vüe?en  (da?  was  wol!). 
der  lip  wart  fiechtages  vol, 
von  krankeit  beflo?  fich  der  munt, 
die  hende  brächen  hin  zeftunt, 

35    die  vüe?e  mochten  nicht  me  gän. 
enkeine  fpis  mocht  er  enphän; 
fus  wurden  hende  und  vüe?e  tot 
mit  fchulden  von  des  magen  not. 
haetin  fi  im  fpife  geben, 

40    fi  hsetin  wol  behebt  ir  leben. 

Ein  vriunt  bedarf  fis  vriundes  wol 
fin  vriunt  nieman  ha??en  fol. 
nit  tuot  niemanne  herzeleit, 
denn  dem  felben,  der  in  treit. 

45    wer  nicht  dem  andern  wil  vertragen 
dur  flnen  nutz,  wem  wil  der  klagen, 
üb  er  dar  umbe  kunt  in  not, 
und  lit  mit  finen  vriunden  tot, 
als  hie  den  henden  ift  befchehen! 
50    da?  ift  vil  wol!  des  muo?  ich  jehen. 
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LXI. 

VON  EINEM  JUDEN  UND  EINEM  SCHENKEN. 

VON  OFFENUNGE  DES  MORDES. 

Eis  mäls  ein  Jude  wolle  gän 

dur  einen  walt.    dö  muoft  er  hän 

geleite,  wan  der  walt  was  vol 

morder;  da?  wift  der  Jude  wol. 
5    zuo  dem  künge  er  dö  kan 

und  bat  geleit.    »da?  folt  du  hän!« 

fprach  der  künig,  und  gebot 

finem  fchenken  üf  den  tot, 

da?  er  in  fölt  geleiten  wol. 
10    »da?  tuon  ich,  als  ich  billich  fol,« 

fprach  der  fchenke.    dö  zehant 

nam  er  den  Juden  an  fin  hant, 

und  vuort  in  üf  die  fträ?e. 

der  Jude  truog  unmä?e 
15    vil  goldes  üf  der  felben  vart. 

der  fchenke  des  wol  inne  wart. 

in  Unem  muote  er  fere  vacht 

(wan  ftunt  und  ftat  vil  dieben  macht), 

wier  dem  Juden  taet  den  tot. 
20    er  gedächt:  »du  kunft  ü?  aller  not, 

wirt  dir  da?  golt.    wer  wil  e?  fagen, 

oder  wer  mag  üf  dich  denne  klagen? 

du  bift  allein;  hab  guoten  muot! 

umb  dife?  mort  dir  nieman  tuot.« 
25    dö  der  Jude  da?  erfach, 

vil  tief  er  fiufzet  unde  fprach: 

»ich  zwivel  nicht,  und  wei?  e?  wol, 

da?  dife?  mort  got  ottnen  fol. 

e  da?  e?  würd  verfwigen  gar, 
;J0    die  vogel  machten?  offenbar, 

die  hie  vliegent,  famer  got!« 

da?  dücht  den  fchenken  gar  ein  fpot. 

do  er  da?  fwert  hat  ü?  gezogen, 

und  in  wolt  flän,  dö  kam  gevlogen 
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35    ein  rephuon  ü?  den  hürl'ten  dar. 

do  fprach  der  fchenke:  »Jude,  nim  war 
den  tot,  den  ich  dir  nu  an  tuon, 
den  wirt  öffnende  da'^  rephuon.« 
er  fluog  den  Juden,  und  nam  da;  guot, 

iO    und  gieng  heim ,  und  hat  höhen  muot. 
dar  nach  nicht  lange  wart^efpart, 
da'4  mang  rephuon  gefendet  wart 
dem  künge,  und  wurden  fchoen  bereit, 
der  fchenke  eine;,  als  man  feit, 

45    truog  vür  flnen  herren  dort. 

do  gedächt  er  an  des  Juden  wort, 
da;  er  an  finem  tode  fprach, 
do  er  da;  rephuon  vliegen  fach. 
vil  fer  er  lachen  began, 

50    des  mocht  er  fich  nicht  über  hän. 
und  dö  der  künig  da;  erfach, 
vil  fenfteklich  er  zuozim  fprach: 
»fag  an,  fchenk,  wa;  meineftu, 
da;  du  häft  gelachet  nu, 

55    dö  du  an  fsehe  da;  rephuon?« 

er  fprach :  » herre ,  da;  wil  ich  tuon. « 
und  feit  im,  wie  er  hat  getan 
dem  Juden,  mit  dem  er  folte  gän, 
und  geleiten'n  dur  den  walt, 

6()    da  fin  untriuw  was  manigvalt. 
alfö  wart  ofl'enbär  da;  mort 
dem  künge.    da;  tet  fln  felbes  wort, 
der  da;  mort  ouch  hat  getan, 
des  muoft  er  an  den  galgen  gän. 

65    haet  er  da;  rephuon  nicht  gefehen, 
des  mordes  hjiet  er  nicht  verjehen. 
er  wart  erhangen,  da;  was  wol! 
dur  guot  man  nieman  morden  fol. 
Wer  unrecht  tuot  dur  gitekeit, 

70    wirt  der  erhangen,  wem  ift  da;  leit ? 
von  fchulden  der  verderben  fol, 
des  herz  verrätunge  ift  vol. 
wer  dur  guot  wil  übel  tuon, 
den  fol  melden  da;  rephuon. 
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75    als  difem  fchenken  ift  befchehen. 
da;  was  vil  wol,  des  muo;  ich  jehen. 
kein  raort  got  ungerochen  lät: 
wer  böslich  tuot,  fin  Ion  enphät 
hie  der  menfche  oder  dort, 

80    als  uns  Icrt  der  heiigen  wort. 


LXII. 

VON  EINEM  AMPTMANN  UND  EINEM  RITTER. 

VON  OFFENUNGE  DES  RECHTES. 

Ein  küng  in  hohen  eren  fa;, 

als  ich  an  einem  buoche  las; 

der  was  gewaltig  unde  rieh. 

zwen  amptman  hat  er,  ungelich: 
5    der  ein  der  ritter  pfleger  was; 

der  ander  fchichte  alle  da;, 

da;  man  ze  hove  folte  hän, 

e;  waerin  vrouwen  oder  man ; 

da;  rieht  er  ü;  mit  litten. 
10    ungunft  wart  nicht  vermitten, 

noch  nit,  noch  ha;,  der  nie  gelag, 

dem  küm  ieman  entrünnen  mag. 

den  erzöigte  der  ritter  dö, 

und  fprach  zuo  dem  küng  alfö: 
15    »herrc,  e;  ift  nicht  alle;  guot, 

wa;  iuwer  alter  amptman  tuot. 

da;  er  tuot  als  gar  unrecht, 

da;  müeget  herren  unde  knecht. 

iuwer  guot  da;  gät  da  hin; 
20    er  ftilt  und  roubet  üf  den  fin, 

da;  fin  vriunt  herren  mügin  wefen. 

wil  got,  ich  lä;  in  nicht  genefen. 

ich  bin  ze  kämpf  mit  im  bereit, 

da;  ich  zerftoere  fin  bösheit, 
25    die  er  dicke  hat  getan. 

ich  waene,  er  raüe;  e;  abe  län!« 
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der  alte  man  der  kam  in  not, 

er  vorcht  von  ungelük  den  tot. 

doch  er  vil  gar  unfchuldig  was; 
30    da?  tet  im  tilt  und  boefer  ha?, 

da?  er  an  gefprochen  wart. 

dö  fuocht  er  üf  der  felben  vart 

einen  kemphen  an  lln  ftat; 

wand  er  der  kreften  nicht  enhät, 
.35    da?  er  ein  kemphe  möchte  fin. 

dö  wart  an  finen  vriunden  fchin. 

da?  ir  triuwe  wären  klein; 

er  fuochte  helfe,  und  vant  enkein. 

den  er  dochdik  fin  dienft  erbot, 
40    die  lie?en'n  alle  an  der  not. 

dö  kam  fin  ackerknecht  ouch  dar; 

des  kemphen  nam  er  eben  war, 

und  gedachte:  »wil  got  helfen  mier 

nach  unfchulden,  fö  hab  ich  fehler 
45    den  ritter  überwunden,  a 

und  üf  der  felben  ftunden 

trat  er  vroBlich  in  den  ring. 

»da?  ift  ein  gemelliche?  ding« 

fprach  der  ritter  vreiffan, 
50    »da?  min  ein  gebür  fus  fpotten  kan; 

fpottes  gib  ich  im  genuog. « 

mit  zorne  er  dö  an  in  fluog. 

der  gebore  ftuont  vil  wol  befint; 

der  flag  der  wag  im  als  ein  wint. 
55    dem  ritter  tet  er  keine  not; 

doch  wolt  der  ritter  haben  tot 

den  gebüren,  und  fluog  aber  dar. 

der  gebür  nam  des  vil  eben  war 

(grö?er  wisheit  er  enpflag): 
60    er  gab  dem  ritter  einen  flag 

dur  finen  arm ;  da?  tet  im  we. 

der  ritter  fluog  enkeinen  mß; 

im  was  der  arm  verferet. 

fin  unglük  wart  gemeret; 
65    von  nide  hat  er  verlorn  fin  leben. 

der  alt  wart  unfchuldig  gegeben. 
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fus  öffnet  got  die  rechtekeit; 
untriuwe  wart  da  hin  geleit. 

Wer  den  andern  verraten  wil, 

70    der  fuochet  urfache  vil. 

wenne  e^  gat  an  rechte  not, 
fo  fint  die  vriunde  alle  tot. 
wer  vriunt  ift,  oder  nicht  enift, 
da^  beweeret  not  in  kurzer  vrift. 

75    getriuwer  vriunt  git  guoten  muot, 
unfchulde  ouch  da^  felbe  tuot. 
da?  recht  billich  befchirmen  foi 
den  rechten;  wer  aber  ift  vol 
untriuwe,  der  fol  nicht  genefen. 

H()    ouch  hab  ich  felber  wol  gelefen, 
da?  diu  lugi  muo?  zergän, 
fö  man  die  wärheit  ficht  geftän. 
da?  ift  billich  unde  recht, 
den  ritter  fluog  der  ackerknecht, 

81     und  wand  er  was  gederbe, 
wart  er  fis  herren  erbe, 
als  der  Yföpus  hat  gefeit, 
got  geh  uns  vröid  und  niemer  leitl 


LXIII. 

VON  EINER  VROUWEN  UND  EINEM  WOLFE. 

VON  WIBEN  TRIEGENDE. 

Ein  wolf  eis  mäls  hungren  began, 
als  man  lift  in  dem  Äviän. 
ü?  dem  wald  kam  er  har  ii? 
gegangen  vür  ein  einig  hüs. 
5     da  was  ein  vrowe,  diu  hat  ein  kinl. 
als  noch  vil  mange  vrouwen  fint. 
da?  kint  da?  weinde  unde  fchrei. 
diu  vrouwe  bot  dem  kint  ein  ei, 
u^nd  fprach:  »fwtg,  min  liebe?  kint! 
10    Iwigeft  nicht,  der  wolf  dich  nint; 
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dem  wil  ich  dich  fehlere  geben, 
fwig,  wiltu  behaben  din  leben.« 
do  diz  droun  und  difiu  wort 
vor  der  tür  der  wolf  erhört, 

15    er  wand  des  kindes  ficher  wefen, 
und  gedächt,  er  möchte  wol  genefen , 
würd  im  da^  im  gelobet  was. 
diu  vrouwe  hat  enkeinen  ha-i^ 
wider  ir  kint,  noch  minr  noch  me. 

20    da;  kint  weinde  vaft  als  e,         , 
unz  dasj  e;  in  ein  fwigen  kan. 
der  wolf  möchte  noch  da  ftän. 
nieman  gap  im  der  fpife  folt ; 
dar  zuo  fö  was  im  nieman  holt. 

25    er  ftuont  unz  üf  den  mitten  tag, 
vil  großes  hungers  er  enpflag. 
do  er  alfus  betrogen  wart, 
dö  kam  er  üf  der  felben  vart, 
da  er  fin  kint  vant  und  fin  wip. 

30    flach  und  hungrig  was  fin  lip. 

diu  wülpe  fprach:  »wie  kunft  du  fö 
betrüebt?  mich  dunkt,  du  fift  unvrö, 
wa;  dir  joch  hiute  fi  befchehen. « 
»da?  ift  war,  des  muo;  ich  jehen« 

35    fprach  der  wolf  zer  wülpen  dö. 
»wie  möcht  min  herze  wefen  vrö 
mit  laerem  buch?  da;  mag  nicht  fin; 
wan  äne  fpife  und  äne  win 
Wirt  feiten  ieman  vröiden  vol: 

iO    fö  mag  ift  vol,  fö  fing  ich  avoI. 
mich  hat  hiut  ein  wip  betrogen, 
und  hat  mir  berlich  gelogen, 
fi  fprach,  Ci  wölt  mir  gebn  ir  kint; 
ir  wort  warn  fneller  denn  der  wint, 

45    ir  herz  was  unglich  und  ir  munt. 
mang  vreis  von  boefen  wiben  kunt; 
unftpet  ift  manger  vrouwen  muot, 
under  zwein  ift  küm  eine  guot. 
wiben  fchalkeit  diu  ift  grö; , 

50    liegens,  triegens  ri  nie  verdrö;. 
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guot  gelübde  ervröut  den  gouch; 
wirt  im  nicht,  fö  hat  er  ouch 
ze  allem  fchaden  gar  den  fpot: 
als  ift  mir  befchehen,  famer  got! 

55    von  einem  wibe;  da;  ift  war. 
ich  fprich  e;  gar  an  allen  vär: 
wer  von  wiben  nicht  enwirt 
betrogen,  der  lobe  guoten  wirl. 
da?  wil  ich,  wolf,  bewaeren  wol; 

60    fchalkeit  fint  fi  alle  vol.« 


LXIV. 

VON  EINEM  SNEGGEN  UND  EINEM  ARN. 

VON  BEGIRDE  ÜBER  DIE  NATUR. 

Ein  fnegge  fin  natür  verkos, 

fin  trägkeit  in  vil  fer  verdroß. 

da;  er  nicht  loufen  mochte  wol, 

noch  vliegen,  fecht,  des  wart  er  vol 
5    betrüebde  und  widermuotes  gar. 

dö  kam  er  zuo  dem  adelar 

geflichen,  und  geriet  im  klagen 

fin  not,  und  fprach:  »ich  wil  iu  lagen, 

kurz  ift  min  tageweide; 
10    da;  kunt  mir  dik  ze  leide. 

wölt  ir  mich  leren  vliegen, 

ich  wölt  iu  äne  liegen 

golt  und  edel  gefteine  geben, 

und  dar  zuo  die  wil  ich  leben 
15    wölt  ich  iuwer  diener  fin.  a 

der  adlar  fprach:  »die  vetke  min 

mugen  dich  getragen  wol, 

wie  verre  du  wilt.  der  lernen  fol 

vliegen,  der  muo;  wägen  fich. 
20    da  von  fö  wil  ich  tragen  dich 

üf  in  den  luft.   hab  höhen  muot! 

vliugft  du  denn  wol,  da;  ift  dir  guot.« 
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mit  difen  Worten  und  alfö 
der  adlar  nam  den  fneggen  do 

23    in  (in  kläwen.   vil  hoch  er  vloug. 
ein  trieger  da  den  -andern  troug. 
und  dö  er  in  den  luft  üf  kan, 
der  fnegge  fiufzen  began. 
des  vliegens  in  vil  fer  verdroß, 

30    wand  oueh  enkeiner  fin  genö^ 
gevliegen  mochte;  da^  ift  war. 
do  lie;  in  vallen  der  adlar 
har  nider,  da;  fin  hüs  zerbrach, 
vil  kleglich  do  der  fnegge  fprach  : 

35    »mir  ift  befchehen  alfe  we, 
vliegens  gluft  mich  niemer  rae. 
ich  fich  da;  wol,  wer  des  begert, 
des  Tin  natür  in  nicht  gewert, 
der  mag  fin  wol  engelten. 

40    gro;  ere  kumet  feiten 

an  erbeit;  ficher,  da;  ift  war. 
und  fölt  ich  jteben  tüfeng  jär, 
ich  wölt  es  niemer  me  begern, 
des  mich  nieman  mag  gewern.« 

45  Wer  ftsete  ruowe  welle  hän. 

der  fol  an  vliegen  fich  begän. 
wer  aber  an  vliegen  nicht  wil  f!n 
der  volge  doch  dem  rate  min, 
und  beit  unz  er  gevedre  wol; 

50    ungeveder  nieman  vliegen  fol. 


LXV. 

VON  EINEM  KREBZE  UND  StNEM  SUNE. 

VON  UNRECHTER  BESTRÄFIIN(;E. 

IW^a;  von  natür  ift  angeborn 
der  kreatür,  wirt  da;  verlorn, 
da;  niuo;  tuon  gcwonheit  grö;. 
an  gewonheil  diu  natür  ift  blo;. 

Edclfro«  S 
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5    dit  verwandelt  diu  gewonheit 
die  natür,  als  man  uns  feit, 
wa  aber  gewonheit  und  natür 
ze  famen  in  der  kreatür 
koment,  die  mag  man  küm  gelän: 
10    wen  muoij  11  ftaeteklichen  hän, 
als  hie  an  dirr  bifchaft  befchach. 

Ein  alter  kreb^  ein  jungen  fach 
hinder  fich  vil  balde  gän. 
er  fprach:  »lieber  fun,  lä  ftän! 

15    wie  gäft  du  fö  vertane? 
fun,  bift  du  in  dem  wäne, 
da;  du  vür  dich  gangeft  recht, 
fo  bift  betrogen,   du  gäft  nicht  flecht. 
du  folt  vür  dich  lernen  gän, 

20    als  ouch  din  vatter  hat  getan. 

da;  ftät  dir  wol,  und  ift  ouch  guot. 
wel  fun  tuot  als  fin  vatter  tuot, 
der  wirt  gelobt  und  fpricht  man  da;: 
er  ift  guot  als  fin  vatter  was.« 

25    der  fun  fprach:  »vatter,  du  häft  war. 
ich  wei;  c;  wol,  an  allen  vär 
ein  fun  fim  vatter  volgen  fol, 
da;  ift  im  guot,  und  ftät  ouch  wol. 
tuot  er  da;,  er  wirt  gelobt. 

30    ich  waene,  da;  er  nicht  entobt, 
wer  artet  nach  dem  vatter  fin. 
da  von,  lieber  vatter  min, 
gang  vür,  lä  fehen !  wie  du  gäft 
als  gän  ich.  fö  du  ftille  ftäft, 

35    fü  ftän  ich  ouch;  und  wie  du  dich 
richtcft,  alfo  rieht  ich  mich.« 
do  vür  der  vatter  folte  gän, 
den  weg  er  hinder  fich  do  nan , 
und  gieng  üf  den  felben  phat , 

40    als  fin  fun  vor  gegangen  hat. 

do  fprach  der  fun:  » trüt  vatter  min, 
du  folt  din  fträfen  lä;en  fin. 
du  häft  den  felben  gang  als  ich. 
vil  balde  gäft  du  hinder  dich, 
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lü  du  vür  dich  föltift  gän, 

da  von  lä?  din  befträfen  ftänl« 
Wer  den  andern  befträfen  fol, 

der  fol  tuon  als  rechte  wol, 
45    da;  er  an  fträfung  müge  wefen. 

tuot  er  da;,  er  mag  genefen. 

wer  wunden  an  der  ftirnen  treil; 

befträft  mich  der,  da;  ift  mir  leit. 

wer  wol  lert,  und  übel  tuot, 
50    der  ergert  manges  menfchen  rauot. 

wifiu  wort  und  tumbiu  werc 

tribent  die  von  Gouchesberc. 

wer  mich  befträft,  da;  dunkt  mich  guot, 

ift  da;  er  nicht  da;  felbe  tuot. 
55    zem  erft  fol  er  befträfen  fich; 

wil  er  denn,  fö  befträf  puch  mich. 

haet  der  kreb;  alfo  getan, 

fin  fun  waer  unbefträft  gelän. 


LXVI. 

VON  DER   SÜNNEN  UND  DEM  WINDE. 

VON  SITTEN  UND  VON  ÜNSTUEMEKEIT. 

Eis  mäls  huop  fich  ein  grö;er  ftrlt 

mit  Worten,  der  noch  küm  gelit, 

von  höchvart  und  von  übermuot; 

ietweder;  fchicket  feiten  guot. 
5    von  widerhiu;i  da;  befchach, 

du  der  wint  zer  funnen  fprach, 

er  waer  vil  fterker  denne  fi. 

11  fprach:  »fö  wont  mir  tugent  bi, 

da  mit  ich  wol  erziugen  mag 
10    al;  da;  ich  wil  üf  einen  tag. 

da;  tuoft  du  nicht  mit  diner  kraft. 

vil  ftolzer  ift  min  meifterfchaft 

denne  din  grö;  unftüemekeit.« 

der  wint  der  fprach:  »da;  ift  mir  leit, 
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15    da;  du  dich  will  geliehen  mir 
an  kraft,  des  füllen  beide  wir 
vür  einen  rechten  richter  komen. « 
do  wart  her  Jupiter  genomen , 
der  lolt  ir  beider  richter  fin. 

20    ietweders  kraft  wart  dar  an  fchin. 
wer  e  hset  volbrächt  mit  kraft 
fin  werk,  dem  wart  diu  meifterfchaft 
wer  fis  gewandes  einen  man 
beroubte,  der  folt  gewunnen  hän. 

25    dö  difiu  red  alfus  b^fchach, 

der  richter  zuo  in  beiden  fprach: 
»wer  under  iu  der  fterker  ift, 
daz;  wirt  wol  fchin  in  kurzer  vrift. « 
üf  der  fträ^e  ein  waller  kam, 

30    gegangen  bald,   der  wint  vieng  an 
vaft  waejen  unde  herteklich; 
der  waller  vafte  gurte  fich. 
der  wint  was  ftark,  der  regen  kalt: 
fin  mantel  machte  er  zwivalt, 

35    und  ftrikt  in  vaft  umb  finen  lip ; 
im  gewan  niut  an  des  windes  kip. 
nach  dem  winde  da;  befchach, 
diu  funne  dur  die  wölken  brach; 
ir  fchin  wart  fchoen,  ir  hitze  guot. 

40    do  gewan  der  waller  höhen  muot. 
üf  hieng  er  finen  mantel  dö 
und  finen  rok.     der  funnen  vrö 
wart  er,  und  faft  fich  balde  nider; 
wol  kam  er  fines  fchaderf  wider. 

45    dö  fprach  der  richter  Jupiter: 

»ich  bin  geziug  und  bin  ouch  wer. 

da;  diu  funne  mit  fenftekeit 

hat  an  gefigt  der  hertekeit 

und  der  unvuoge  des  windes  gar.  «• 

50  An  dirre  bifchaft  nemcnt  war, 

unvuoge  fchicket  feiten  guot: 
der  vrevel  ouch  da;  felbe  tuot. 
unvuoge  ift  aller  züchten  vri; 
Unzucht  wont  dem  vrevel  bi. 
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55    kein  guotc^  ende  uuvuoge  hat; 
der  vrevel  ouch  nicht  lang  geftät, 
mit  fenftekeit  und  mit  gedult 
mag  man  gefigen  unverfchult. 
wer  geflän  wil  und  genefen 

60    der  fol  nicht  ungevüege  wefen. 
mit  grü?;er  vuog  diu  funne  gwan , 
da^  fin  gcwant  ü;  zoch  der  man, 
da?  er  vil  vafte  an  finen  lip 
twangte  dur  des  windes  kip. 


LXVll. 

VON  EINEM  ESEL  UND  EINS  LÖWEN  HUT. 

VON  UNERKANTNISSE. 

Ein  efel  der  hat  erbeit  grö-ij, 

der  finen  meifter  nicht  verdroß. 

er  leit  im  üf  vil  mangen  fak, 

da  von  fin  rugge  dik  erfchrak. 
5    ouch  hört  ich  von  dem  efel  fagen, 

er  muofte  ziehen  unde  tragen ; 

erbeit  muoft  er  gro^e  hän. 

eis  tages  wart  er  u^  gelän, 

und  kam  hin  üf  die  beide; 
10    da  fuocht  er  fine  weide. 

nu  wart  nicht  lange  gefpart, 

wan  dai  er  üf  der  felben  vart 

in  die  hürfte  kam  gerant , 

da  er  ein  hüt  eis  löwen  vant. 
15    diu  hüt  geviel  im  harte  wol. 

fin  herze  da?  wart  vröiden  vol, 

er  wände  des  wol  ficher  wefen, 

er  wa;r  von  aller  not  genefen. 

des  löwen  hüt  die  leit  er  an; 
20    gewalteklich  gieng  er  hin  dan. 

entlenter  kraft  überhuop  er  fich, 

und  ftörte  da?  gemeine  vich 
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ab  finer  weide;  da;  befchach. 

in  vlöch  alle?  da?  in  fach 
25    in  des  löwen  hiute  gän. 

vor  im  getorft  kein  tier  geftän; 

da?  tet  al?  des  löwen  fehin. 

fm  meifter  der  hat  grö?en  pin; 

er  wand  den  efel  hän  verlorn: 
30    da?  was  im  nicht  ein  kleiner  zorn. 

fin  efel  er  fuochen  began; 

er  vant  fin  nicht  da  er  fölte  gän, 

und  fuochen  fine  weide. 

er  gieng  ü?  üf  die  beide, 
35    er  fuocht  in  verre  unde  nach; 

nach  finem  efel  was  im  gäch, 

ze  jungeft  do  er  den  efel  vant, 

er  wart  im  bi  den  örn  erkant. 

des  löwen  hüt  zöch  er  im  abe, 
40    und  fluog  in  vaft  mit  einem  ftabe, 

und  fprach:  »du  muoft  min  efel  fin; 

dich  hilfet  nicht  des  löwen  fchin. 

ich  wil  dir  nu  die  wärheit  fagen: 

du  muoft  aber  fecke  tragen; 
45    von  ftarken  flegen  wirt  dir  we, 

du  trageft  denne  fek  als  e. « 

Geribniu  varw  nicht  lange  wert; 

und  kouftiu  liebi,  wer  der  gert, 

der  dunkt  mich  nicht  ein  wifer  man. 
50    wer  mit  vrömdem  lobe  kan 

fin  lop  gemeren,  da?  gät  abe; 

wer  aber  von  natüre  habe 

guot  lop,  da?  bekleidet  wol. 

üf  vrömd  lop  nieman  ftellen  fol. 
55    entlente?  lop  gät  dicke  wider; 

erdächtiu  hochvart  vallet  nider. 

wer  fich  mit  hochvart  über  treit 

dur  fis  gewandes  kluogkeit, 

der  mag  zeim  efel  werden  wol; 
60    bi  den  örn  man  in  erkennen  fol. 


^^m    119    «^ 
LXVIII. 

VON  EINEM  VRÖSCHE  UND  EINEM  VÜCHSE. 
VON   VALSCHEM   RüOME. 

Ein  vröfch  eis  mäls  gegangen  kan 

üf  eine  wife.  da  vant  er  ftän 

vil  manig  wol  gemuote?  tier. 

er  fprach:  »wolt  ir  gelouben  mier, 
5    ich  wil  iu  arzenie  geben, 

da?  ir  behaltent  iuwer  leben. 

mit  miner  gr6'^e%meifterfchaft 

kan  ich  dem  fiechen  iine  kraft 

wider  geben,  und  gefunt 
10    kan  ich  in  machen  üf  der  ftunt. 

mir  mag  in  allen  riehen 

nieman  fich  geliehen 

an  wisheit  und  an  höher  kunft: 

des  hab  ich  alr  der  weite  gunft. 
15    kein  meifter  künften  ift  fö  vol 

als  ich,  da?  fich  bewseret  wol, 

wenn  ich  ze  werken  bring  min  wort.« 

und  dö  dis  rede  ein  vuchs  erhört, 

er  fprach:  »her  Vröfch,  wie  mag  da?  fin? 
20    e?  bewaert  nicht  iuwer  varwe  fchin, 

da?  ir  arznie  künnint  geben. 

von  erft  fö  arznent  iuwer  leben 

und  iuwern  fiechtag.  tuont  ir  da?, 

wen  geloubt  iu  hie  nach  defte  ba?. 
25    iuwer  varwe  ift  nicht  gelich, 

da?  ir  fint  grö?er  künften  rieh. 

macht  iuch  felben  e  gefunt, 

und  denne  mich;  fö  wirt  wol  kunt, 

da?  ir  ein  grö?er  arzät  fint. 
30    tuot  ir  des  nicht,  fö  fit  ir  blint. « 

der  vröfch  der  wart  von  fchamen  röt. 

da?  was  vil  wol,  fö  helf  mir  got! 

wand  er  fich  an  der  dingen  nam, 

da?  fin  geflechte  nie  gezam. 
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35  Wenn  der  blinde  vüeren  wil 

den  fehenden,  da  wirt  fpottes  vil. 

wer  ein  arzät  welle  fin, 

der  tuo  im  felber  Helfe  fchtn. 

wie  wil  der  geheilen  mich, 
40    der  nicht  wol  kan  geheilen  fich? 

wer  fich  rüemt  des  nicht  enift, 

der  wirt  gefchant  in  kurzer  vrift. 

ruomfaer  in  felber  fchaden  tuont; 

valfcher  ruom  nie  lang  geftuont. 
45    lop,  da^  von  eigem  munde  gät, 

da?  ift  nicht  lop.  lop  wol  geftät, 

daij  da  wirt  bewaeret  w(% 

mit  guoten  werken,  als  e?  fol. 

ein  vrömder  munt  fol  loben  mich; 
50    din  munt  fol  ouch  nicht  fchelten  dich. 

den  guoten  menlich  loben  fol; 

der  boefe  vint  fich  felber  wol. 

wol  im  der  lobes  nicht  engert, 

und  doch  wol  lobes  wirt  gewert'. 
55    ich  waene,  da?  er  fere  tobet, 

wer  unverfchult  fich  felber  lobet. 

fö  beite,  der  nicht  welle  toben, 

unz  da/  in  ander  liute  loben. 


LXIX. 

VON  EINEM  HUNDE  DER  TRUOG  EIN  SCHELLEN. 

VON  SCHALKHA^FTER  VROIDE. 

Von  einem  hunde  lift  man  da?, 
da?  er  gar  boßs  und  fchalkhaft  was. 
fin  gebaerde  wären  nicht  gelich 
den  werken,  wand  er  fenfteklich 
5    gebarte,  und  was  doch  fchalkeit  vol. 
des  wart  gewar  vil  manger  wol . 
den  er  bei?  in  finen  wden, 
der  hat  den  fpot  und  ouch  den  fchaden. 
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diz  treib  er  lange  und  mangen  tag, 
10    da?  er  kein  unfaeld  nie  verlag. 

heimlich  gieng  er  den  liuten  nach; 

wenn  er  gebei?,  fo  wart  im  gäch 

ze  vlucht.  diz  wart  vil  dik  gefeit 

dem  meifter  fin.  e;  was  im  leit. 
15    ein  fchallen  er  im  ane  hieng 

an  finen  hals,  war  er  do  gieng, 

da?  man  in  horte,  wä  er  was, 

und  man  fich  huote  defte  ba? 

vor  finer  großen  fchalkeit. 
20    des  wart  der  boefe  hunt  gemeit, 

und  vröut  fich  fere,  da?  fin  leben 

verdienet  hat,  da?  man  im  geben 

fölt  ein  fchallen  an  fin  lip. 

diu  hochvart  in  in  grö?en  kip 
25    brächt  wider  fin  geflechte  dö. 

der  fchallen  was  der  hunt  vil  vro. 

ein  alter  hunt  gegangen  kan; 

dem  was  wo!  kunt,  war  umb  der  man 

dem  hunt  die  fchallen  hat  gegeben 
30    nicht  wan  dur  fin  fchalkhaft  leben. 

zuozim  fprach  er;  »wes  vröuweft  dich? 

da?  du,  tor,  vcrfmäheft  mich 

und  din  gefiecht ,  da?  wirt  dir  leit. 

vil  be??er  ift  der  nicht  entreit 
35    ein  fchallen,  diu  dir  ift  gegeben, 

da?  man  erkenne  din  fchalkhaft  leben, 

die  du  durch  erc  waeneft  tragen. 

din  böshcit  föltift  lieber  klagen. 

din  fchalle  diu  beziuget  wol, 
40    da?  du  bift  aller  fchalkeit  vol.« 

Wer  um  fin  fchalkeit  ruomes  gert . 

da?  rüemen  da?  ift  fchellens  wert. 

wer  fich  von  hochvart  über  treit, 

wirt  der  ze  fpot,  wem  ift  da?  leit? 
*S    wer  fich  vrÖut,  fo  er  übel  tuot, 

der  hat  ein  tiuvellichen  muot. 

wel  menfch  alleine  guot  wil  wefen, 

der  lät  fin  glichen  küm  genefen. 
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als  hat  ouch  dirre  hunt  getan ; 
30    des  muoft  er  mit  der  fchallen  gän, 

diu  im  dur  fchalkeit  was  gegeben. 

diu  fchallc  crzöigt  fin  boefe^  leben. 

föltin  die  boefen  fchallen  hän, 

mit  fchallen  faech  man  mengen  gän; 
55    der  nu  vil  kofper  warnet  fin, 

des  bösheit  würd  der  weite  fchin. 


LXX 


VON  EINER  KATZEN  VON  MIOSEN  UND  VON  EINER 
SCHELLEN. 

VON  DEM  HÜSVIGENDE. 

Ein  urlig  grö'^  hat  lang  gewert, 

und  wert  ouch  noch,  wer  da^  begerl 

ze  wi^^en,  dem  tuon  ich  e'/,  kunt 

mit  wären  werten  üf  der  ftunl: 
5    ei  ift  diu  katze  und  ouch  diu  müs. 

die  wären  beide  in  einem  hüs; 

doch  was  da  kleiniu  triuwe  bi, 

wie  guot  geftalt  diu  katze  fi. 

wer  kan  fich  gehücten,  da, 
10    fin  v'gent  ift  fo  rechte  nä? 

die  mius  muoften  in  forgen  ftreben, 

und  in  größer  vorchte  leben. 

gewalt  der  katzen  der  was  gröij ; 

die  miufe  des  vil  fer  verdrö^r. 
15    nieman  kunt  fi  befchirmen  wol; 

untröftes  warn  fi  alle  vol. 

dö  wart  nicht  langer  da  gcfpart, 

der  raiufen  rät  gefamnet  wart. 

fi  rieten  alle  üf  einen  fin, 
20    wie  fi  wol  möchtin  komen  hin, 

und  vor  der  katzen  zorn  genefen. 

fi  muoften  alle  in  forgen  wefen; 

grÖ5  was  der  katzen  gewalt. 

4er  miufen  rät  was  manigvalt. 
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25    re  jungeft  kämens  über  ein 

mit  gemeinem  rate,  da^j  ir  ein 

fölt  der  katzen  henken  an 

ein  fchallen,  die  fi  fölte  han 

und  tragen,  einzcklich  dur  da?, 
30    da?  fi  fich  möchtin  defte  ba? 

gehüeten  vor  der  katzen  lift. 

dö  antwurt  in  der  fclben  vrift 

ein  altiu  müs,  und  fprach  alfö: 

»des  rätes  fin  wir  alle  vrö! 
35    der  rät  mag  uns  wol  troeftlich  wefen; 

wil  got,  wir  mugen  al  genefen. 

rätent,  und  koment  über  ein, 

wel  under  uns  diu  fi  allein, 

diu  da?  getürre  wol  beftän, 
40    da?  fi  der  katzen  henken  an 

welle  die  fchallen   (da?  dunkt  mich  guot) 

fo  wirt  gevriget  unfer  muot, 

und  mugen  äne  forge  leben.« 

enkein  müs  wolt  fich  felber  geben 
45    an  den  tot.  an  ende  ftät 

und  äne  nutz  der  miufen  rät. 
Wer  in  urlig  gefigen  fol, 

der  bedarf  guotes  rätes  wol. 

wisheit  und  rätes  meifterfchatl 
50    gefigent  dik  an  überkraft. 

da?  kraft  an  wisheit  nicht  enfchaft, 

da?  tuot  wol  wisheit  äne  kraft. 

wer  mit  guotem  rate  tuot 

fin  werk,  da?  wirt  im  dicke  guot. 
55    vürfichtekeit  und  guoter  rät 

näriuwen  ir  enweder?  hat. 

wä  aber  der  hüsvigent  ift, 

vil  küm  wirt  man  vor  dem  gevrift. 

waerin  die  bosfen  fchallen  vol, 
60    fö  möcht  man  fich  gehüeten  wol. 

trüeg  diu  katze  ein  fchallen  hei, 

die  miufe  waerin  wol  fo  fnel, 

da?  fi  vor  ir  weerin  behuot; 

der  heimlich  vigent  fchaden  tuot. 
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LXXI. 

VON  EINEM  SLANGEN  WAS  GEBÜNDEN. 

VON  BffiSEM  WIDERGELTE. 

"Wen  lift  ein  bifchaft,  da?  ein  man 

dur  einen  walt  gegangen  kan. 

da  vant  er  einen  Hangen, 

den  hat  ein  hirt  gevangen 
5    und  gebunden  vaft,  ze  vromen, 

da;  er  nicht  dannan  mochte  komen, 

an  einen  pfal,  der  was  vil  grö;. 

da  fiuont  der  Hange  figelos, 

mit  einem  feil  zertennet  wol; 
10    alles  fmerzen  was  er  vol. 

und  dö  der  man  den  Hangen  fach, 

vil  miiteklich  er  zuozim  fprach: 

»ich  wil  dir  helfen  ü^er  not, 

dajj  du  nicht  hie  geligeft  tot.« 
15    der  Hange  nach  verdorben  was; 

der  man  enbant  in,  und  genas. 

er  fpift  in  wol,  und  half  im  wider. 

des  lönet  im  der  Hange  fider. 

do  er  gefunt  wart  unde  fn'el, 
20    er  ftrikt  fich  um  des  mannes  kel; 

in  liden  brächt  ern  und  in  leit. 

der  man  fprach:  »wa;  ift  da;  gefeit? 

du  häft  \)etrüebet  mir  den  muot, 

und  gilteft  mir  mit  übel  guot.« 
25    der  Hange  fprach:  »ich  tuon  dir  recht'. 

ich  tuon  als  ander  min  geflecht. 

min  gift  mag  ich  nicht  abe  län, 

flanglich  gebserde  muo;  ich  hän. « 

der  man  fprach:  »ich  wil  gerne  komeu, 
30    fit  ich  din  rede  hab  vernomen, 

vür  einen  richter,  der  gemein 

fi.«  des  kämens  über  ein. 

der  vuchs  ir  beider  richter  wart, 

und  fprach  nach  vüchslicher  art: 
35    »ich  kan  dis  fach  gerichten  nicht, 

nach  iuwer  rede,  wan  nach  geficht. 
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ir  fult  mich  beide  läjen  fehen, 

wie  der  fache  ^l  befcheheu.« 

der  man  fprach:  »da'^  gevelt  mir  wol. 
40    den  Hangen  man  vaft  binden  fol 

wider  an  die  felben  flat , 

da  in  der  hirt  gebunden  hat, 

fü  macht  du  richten  von  geficht, 

wa^  uns  in  dirre  fach  befchicht. « 
45    vil  fchiere  üf  der  felben  vart 

der  flange  wider  gebunden  wart. 

der  vuchs  do  zuo  dem  Hangen  fprach, 

do  er  in  als  gebunden  fach: 

»enbint  dich  felben;  nicht  enbit, 
50    und  fcheid  von  hinnan;  ei  ift  ziti« 

»gefelle«  fprach  er  zuo  dem  man, 

»du  macht  wol  lidig  hinnan  gän. 

wilt  aber  du  den  vigent  din 

loefen,  da;^  wirt  din  ungewin.« 
55    fus  kam  der  man  ü?  größer  not; 

der  flange  muoft  geligen  tot. 

da2;  was  billich  unde  recht; 

wa;  krumb  ift,  da'^  wirt  küme  Hecht- 

Wen  fpricht  ein  wort,  da^  mag  vyär  fin. 
60    als  ey;  nu  hie  ift  worden  fchin: 

»wer  ab  dem  galgen  loeft  den  dicp, 

dar  nach  hat  er  in  niemer  liep.« 

wa^  giftig  ift,  wol  niemer  tuot, 

G'i  giltet  übel  umbe  guot; 
65    Tinr  ort  mag  e;  nicht  wider  ftän, 

noch  mag  Hn  fchalkeit  abe  län. 

C7j  ftät  dik  üf  von  miltekeit 

dem  raenfchen  not  und  erebeit, 

als  difem  man  hie  was  befchehen. 
70    ich  muo;  es  in  der  wärheit  jehen, 

wä  vür  bricht  grö^iu  fchalkeit, 

da  bedarf  man  größer  kündekeit. 

wer  vuchs  mit  vuchfe  vähen  fol, 

der  bedarf  guoter  liftcn  wol. 
75    waer  der  vuchs  richter  nicht  gewefen, 

der  man  möcht  küme  fin  genefen. 
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LXXII. 

VON  BEVELHÜNGE  DES  GUOTES. 

VON  GUOTEM  RÄTE. 

"l¥en  fol  mit  liften  under  ftän, 

wa^  mit  fchalkeit  wirt  getan. 

Eis  mäls  zwen  koufman  vuoren  üt, 

dur  gewin.     die  kämen  in  ein  hüs; 
5    da  wurden  fi  enphangen  wol. 

als  man  noch  gefte  enphähen  fol, 

von  der  vrowen,  diu  da  enphlag 

des  hüfes.    üf  den  felben  tag 

bevälen  fi  ir  grö^e;^  guot 
10    (vil  wol  was  da^  bi  ir  behuot), 

und  täten  mit  gedinge  da;^, 

da^  ri  da^  guot  an  allen  ha;^ 

gehalten  fölt  unz  üf  die  ftunt, 

daj5  der  gefellen  beider  munt 
15    wider  vordrete  da;  guot; 

dar  üf  fö  ftuont  ir  beider  rauot, 

da;  fi  in  Tölt  e;  geben  gar 

wenn  ri  beide  kaemin  dar, 

und  anders  nicht,    fi  vuoren  hin 
20    in  koufmanfchaft  üf  ir  gewin. 

da;  guot  behielt  diu  vrouwe  wol 

mit  guoten  triuwen,  als  man  fol 

behalten  da;  bevolhen  ift. 

dar  nach  dö  kam  in  kurzer  vrift 
25    der  zweiger  eine  und«  fprach: 

»min  herze  hat  grö;  ungemach. 

gebent  mir  da;  guot.    e;  tuot  mir  not, 

wan  min  gefelle  der  ift  tot. 

in  grü;em  gelt  bin  ich  gelän, 
M)    da;  ich  allein  muo;  under  ftän ; 

da;  fag  ich  iu  an  allen  vär.« 

diu  vrouwe  wand,  e;  waere  war, 

und  gap  im  üf  der  ftat  da;  guot; 

des  wart  der  fchalk  vil  hoch  gemuot. 
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35    mit  dem  guote  zogt  er  hin 

in  vrömde?  lant  üf  fin  gewin. 

fin  gefelle  wifte  hie  von  nicht. 

dar  nach  vuogt  e^  fich  von  gefchicht, 

da-^  der  ander  gefelle  kan, 
40    und  ouch  da^  guot  vordren  began. 

diu  vrowe  erfchr^k,  da^  tet  ir  not. 

ir  vollen  unfchulde  fi  bot, 

und  fprach:  »ich  hab  dem  felben  man 

da?  guot  gegeben  äne  wän, 
43    der  mir;  beval.     er  wser  in  not 

fprach  er,  und  wser  fin  gefelle  tot. <( 

dö  fprach  der  man:  »min  red  ift  flecht. 

gedinge  brechent  lantrecht. 

da;  guot  Tölt  nieman  hän  genomen, 
50    wir  waeren  denne  beide  komen, 

ich  und  der  gefelle  min. 

dirr  rede  wil  ich  waere  fin.« 

diu  vrouwe  kam  in  erebeit ; 

eim  wifen  man  klagt  fi  ir  leit, 
55    und  bat,  da;  er  ir  gaebe  rät, 

wie  ri  die  grö;cn  miffetät 

möcht  under  ftän.    der  wife  fprach: 

»vrouwe,  habent  kein  ungemach! 

als  ich  die  fache. hab  vernomen, 
W)    ir  fult  zc  keinem  fchaden  komen. 

iuwer  vürfprech  wil  ich  wefen; 

ich  getriwe  ir  füllent  wol  genefcn. « 

zuo  dem  koufman  er  do  fprach, 

do  er  fin  fchalkeit  an  gefach, 
65    und  finiu  wort  gehöret  hat: 

»diu  vrowe,  diu  hie  zegegcn  ftal, 

diu  lougent  nicht,  ir  wurdö  guot 

bevoln  (da;  hat  fi  wol  behuot) 

von  dim  gefellen  und  von  dir: 
70    wenn  ir  beide  kaement  zuozir, 

Ci  fölt  iu  gebc'i  iuwer  guot. 

wa;  man  mit  gedingen  tuot, 

dar  an  fol  man  ftaete  fin. 

gang  hin!  bring  den  gefellen  dln, 
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75    fi  glt  ia  üf  der  felbcn  vrift 
alle^,  da^  fi  iu  fchuldig  ift. « 
finen  gefellen  fuocht  er  dö; 
er  vant  in  nienent,  und  alfö 
diu  vrouwe  ab  der  trüpfen  kan. 

80    dasj  hat  getan  der  wife  man. 

VVem  bevolhen  wirdet  guot, 
der  achte,  da^  e^  fi  behuot, 
und  wem  er^  wider  geben  fol, 
da;  er  nicht  fpottes  werde  vol, 

85    und  ouch  nicht  fchaden  müe^e  hän. 
vil  küm  fich  ieman  hüeten  kan 
vor  dem,  der  untriuwen  ift  vol. 
da  von  bedarf  der  tumbe  wol, 
da;  er  tuo,  da;  der  wife  rät. 

!)0    tuot  er  da;,  im  miffegät 
feiten,  da;  geloube  mir; 
fln  werk  geftät  nach  finer  gir. 
haet  difiu  vrow  nicht  rät  genomen, 
von  gr6;er  not  waer  fi  nicht  komen. 


LXXIU. 

VON  ZWEIN  GESELLEN  UND  EINEM  BERN. 

VON  VALSCHEN  VRIÜNDEN. 

E;  giengen  zwen  gefellen  guot 
(doch  wärens  ungelich  gemuot) 
mit  einander  dur  einen  walt. 
ir  rede  diu  was  manigvall. 
5    fi  fprächen  beide  üf  iren  eit, 
fi  wöltin  triuwe  und  wärheit 
zefamen  hän  unz  üf  den  tot. 
der  ein  was  brün,  der  ander  rot. 
dö  Ci  in  dirre  rede  wän, 
10    vil  fchier  ein  ber  gegangen  kan 
üf  der  fträ;e  gegen  in. 
fi  wiften  nicht  wol,  wä  Ci  hin 
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fijltin  vlien.    dö  da^  erfach 
der  röte,  er  vil  balde  brach 

15    fine  triuwe  und  finen  eit. 

Hn  muot  der  ftuont  üf  trügenheit. 
bald  er  von  fim  gefellcn  vloch 
üf  einen  boun  hoch,  da  er  doch 
fin  gefellen  mochte  fehen 

20    (da  mag  man  grö^  untriuwe  fpehenl). 
fin  gefelle  was  in  größer  not, 
und  gebaret,  als  er  waere  tot, 
und  ruort  fich  weder  hin  noch  her. 
vil  fchier  gegangen  kam  der  ber 

25    zuozim,  da  er  fo  ftille  lag. 

er  wand,  e^  waer  ein  vüle?;  phlag, 
und  warf  in  umb,  und  fraacht  in  an. 
da^  fach  der  ungetriuwe  man, 
der  lie;  fin  gefellen  an  der  not, 

30    als  noch  tuot  der  gefelle  rot. 

der  bcr  gieng  vür,  und  lic^  den  mau 
ligen.     und  dö  er  dannan  kan, 
der  röt  gefelle  da?  erfach. 
er  gieng  her  ab  bald  unde  fprach: 

:Jd    »fag  an  mir,  trüt  gefelle  min, 
wa5r  möchte  da?  gerinne  fin , 
da?  dir  gerünet  hat  der  ber? 
ich  fach  wol  üf  dem  boum,  da?  er 
an  din  öre  hat  finen  munt. 

\0    lert  er  dich  iut,  da?  tuo  mir  kunt. « 
er  fprach:  »wa?  fol  ich  fagen  dir? 
der  ber  hat  vil  gerünet  mir, 
und  lert  mich  funderliche  da?, 
und  fprach:  du  foJt  dich  hie  nach  ba? 

45    vor  dem,  der  üf  dem  boume  ftät, 
hüeten;  fich,  da?  ift  min  rät! 
wan  wennc  e?  gät  an  rechte  not, 
fö  \ät  er  dich,  wan  er  ift  röt.« 
E?  füllen  vrouwen  unde  man 

50    den  röten  gefellen  lä?cn  gän. 

des  guoten  gefellen  wirt  man  gefunt, 
des  argen  man  in  erbeit  kunt. 
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mit  dem  guolcn  wirt  man  guol; 

der  boefe  nicmer  wol  gctuot. 
nä    manger  ift  gefeile  wol 

des  tifches;  da  man  kiefen  lol 

ganze  triuwe  in  grOi^er  not,* 

da  ift  diu  vriuntfchaft  alle  tot. 

getriuwem  vriunde  ift  niut  gelicb; 
(>()    vor  dem  bcefen  fol  man  hüetcn  fiih. 

der  rot  gefelle  fln  triuwe  brach. 

als  bald  dö  er  den  beren  fach. 

des  müe-i^  er  unfaelig  iemer  wefen; 

wer  triuwe  hat,  der  fol  genefcn' 


LXXIV. 

VON  DRIN  GESELLEN,  WÄREN  KOUFLIUTE 

VON  KUNDIGER  EINVALTEKEIi. 

Dri  gefellen  kämen  über  ein , 

da^  C5r  folt  alle'^  fin  gemein, 

ir  zerung  und  ir  fpife  guot; 

dar  üf  fö  ftuont  ir  drier  muot. 
5    fi  wären  über  ein  des  komcn, 

da^  fi  fehaden  unde  vromen 

föltin  mit  ein  ander  hän. 

wallende  wolten  fi  do  gän 

mit  einander  in  ein  laut. 
10    der  weg  was  in  nicht  wol  erkanl. 

zwen  wären  an  den  finnen  kluog- 

und  da  bi  fchalkhaft  ouch  genuog; 

der  dritte  was  ein  einvalt  man. 

il  gerieten  an  der  fpife  hän 
15    gebreften;  da  von  fi  in  Icit 

kämen  und  in  erebeit. 

fi  kämen  hin  in  einen  walt. 

da  was  diu  hcrbrige  kalt; 

vil  fchiere  machten  fi  ein  viur. 
20    alle  wirtfchaft  was  da  tiur ; 
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von  hunger  Jittens  grö^e  not. 

ü?  melwe  machten  Ci  ein  bröt, 

da;  wart  bald  in  da-^  viur  geleit. 

ein  fchalk  dö  zuo  dem  andern  feit: 
^i>    »belibe  uns  zwein  allein  da'ij  bröt, 

fo  kaemen  wir  von  hungers  not. 

der  gebüre  aej;  wol  allen  tag; 

vil  kum  man  in  gefatten  mag.« 

der  fchalk  wolte  den  tumben  maii 
30    von  dem  bröte  verlltö^en  hän. 

dö  fprach  fin  gefelle  alfö: 

»diner  rede  bin  ich  vrö. 

ich  kan  da'^  an  gelegen  wol, 

wie  uns  der  kuoche  werden  fol. 
35    die  wile  unz  er  gebachen  fi 

fuln  wir  uns  legen  alle  dri 

ze  fläfende  under  difcn  boum, 

und  fol  denn  ieklich  finen  troum 

fagen,  fö  wir  erwachen, 
40    und  da;  bröt  ift  gebachen; 

und  weis  troum  wunderlicher  fl, 

der  hab  da;  bröt!«  —  »da;  fl,  da;  fi!« 

fprächen  fi  alle  gemeine. 

die  zwen  fliefen;  der  eine 
45    flief  nicht:  da;  tet  im  hungers  not. 

als  bald  gebachen  wart  da;  bröt, 

dö  vuor  er  zuo,  und  a;';  allein; 

da;  im  wart  über,  da;  was  klein. 

ich  gloub,  im  wser  nicht  worden  we, 
50    und  haet  er  dennoch  ge;;en  mc. 

er  leit  fich  nider  unde  flief. 

vil  fchicr  der  fchalken  einer  rief 

flm  gefellen,  unde  fprach  alfö: 

»ich  bin  von  herzen  worden  vrö! 
55    mir  ift  getrouraet  alfc  wol, 

da;  e;  uns  beide  vröuwen  fol. 

mir  was,  wie  mich  ein  engel  fchön 

vuorte  hin  vür  gottes  trön, 

da  er  fitzet  ze  himelrich. 
60    der  troum  dunkt  mich  gar  wunderlich. « 
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do  fprach  der  ander:  »da;  ift  war! 
ouch  fag  ich  dir  an  allen  vär 
mlnen  troum,  trüt  gefelle. 
mir  was,  wie  mich  zer  helle 

65    ein  tiuvel,  der  was  ungeftalt,' 
vuorte,  da  ich  manigvalt 
der  armen  feien  pine  fach.« 
vil  vroelich  dö  der  ander  fprach: 
»uns  mag  beliben  wol  da;  bröt. 

70    üb  dirr  gebiire  lidct  not 

von  hunger,  wem  wil  er  da;  klagen? 
wek  üf!  fin  troum  fol  er  uns  fagen.« 
dis  red  hört  als  der  guote  man. 
der  eine  im  ruofen  began. 

75    er  fprach:  »wa;  mag  da;  ruofen  fm?« 
»da;  fin  wir,  die  gefcllen  din!« 
»wie  fint  ir  denn  her  wider  komen  ? 
ir  warnt  enweg,  hat  ich  vemomen.« 
»war  wären  wir?  du  macht  wol  loben, 

8()    wie  ift  din  hirni  fö  befloben!« 
»ich  tobe  nicht,    ich  fag  iu  wol 
min  troum,  als  ich  von  rechte  fol. 
mir  ift  getroumet  wunderlich, 
«iin  troum,  der  vaft  betruoble  mich. 

85    da;  ich  iuch  beide  hat  verlorn, 
einr  was  ze  himelrich  erkorn, 
da  vuort  in  hin  ein  engel  guot. 
der  ander  in  der  helle  gluot 
wart  gevüeret,  da  er  fach 

90    der  armen  feien  ungemach. 

nu  hat  man  feiten  me  vernomen, 
da;  ieman  fi  har  wider  komen 
von  helle  oder  von  himelrich, 
der  dar  was  komen.    da  von  nam  ich 

95    ü;  dem  viure  bald  da;  bröt, 
und  a;  e;  als  von  hungers  not.  cc 
fus  wurden  da  die  zwen  betrogen 
von  eim,  dem  fi  häten  gelogen. 
E;  ift  noch  billich  unde  recht, 
1(K)    wer  einvalt  ift  und  da  bi  flecht, 
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da^  der  des  wol  genieijen  fol. 
die  zwene  wurden  fpottes  vol, 
wnnd  fi  dem  einvalten  man 
grö?  fchalkeit  wollen  hän  getan; 

105    diu  fchalkeit  in  ze  füre  brach, 
der  guote  man  fich  felben  räch, 
und  a?  da;  brot  alleine, 
da?  foltc  Li  gemeine 
hän  gefpifet  alle  dri, 

HO    wer  nu  an  gevaerde  H, 
und  alt  fi  über  fiben  jär, 
der  hab  dank,    ouch  ift  e;  war, 
da?  dik  diu  trügenheit  zergät 
fö  wol  diu  rechtekeit  geftät. 


LXXV. 

VON  EINEM  KALWEN  RITTEK. 

VON  ZERSTOERUNGE  SPOriES. 

l?Wen  lift  von  einem  ritter  da?, 

da?  er  kal  von  natüre  was 

und  äne  här;  da?  was  im  leit. 

nu  hat  er  ein  gewonheit, 
5    da?  er  üf  bant  ein  hüben  guot 

mit  häre;  da  von  er  gemuot 

nicht  vil  in  fincm  herzen  wart. 

eis  mals  kam  er  hin  üf  die  vart 

an  ein  runtavel;  da^  befchach. 
10    da  man  vil  guoter  ritter  fach. 

vil  ftolzlich  reit  er  über  hof, 

als  tuot  vil  manig  ritter  noch. 

gar  küenlich  er  fin  fpcr  zerbrach; 

vil  liep  was  im,  da?  man  e?  fach. 
15    nu  vuor  er  hin,  nu  vuor  er  har; 

wer  im  begegnet,  der  wart  gewar, 

da?  er  ein  küener  ritter  was. 

nu  vuogt  fich  von  gefchichte  da?, 
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da^  im  ab  geflogen  wart 

20    der  heim;  und  tf  der  felben  vart 
verlor  er  ouch  die  hüben  fin. 
von  kalwi  gap  fin  houbet  fchin; 
fin  houbt  was  blö?,  an  alle^  här. 
vil  manig  menfche  nam  fin  war: 

25    da  huop  fich  ein  vil  größer  gros. 

er  fprach:  »wa?  not  macht  ir  dar  \i7,, 
da?  mich  geläg;en  hat  da;  här 
und  ouch  diu  hübe?  nement  war, 
mich  hat  doch  e  geladen  da;, 

30    da;  an  dem  houbt  gewachfen  was, 
da  von  kein  wunder  fol  e;  fin, 
üb  mich  nu  lät  diu  hübe  min. 
batftubenvarwe  diu  zergät, 
fö  diu  natiurliche  geftät. 

35    wä  mit  hanf  geziunet  ift, 

der  zun  zergät  in  kurzer  vrift. 
da  von  airecht  ift  mir  befchehen 
mit  der  hüben;  des  muo;  ich  jehen.« 
der  red  nämen  die  liute  war, 

40    des  fpotles  wart  gefwigen  gar. 

Er  d unket  mich  ein  wifer  man, 
der  alfo  fpot  zerftoeren  kan   . 
mit  fchalle.  da;  ift  be;;er  vil, 
denn  der  mit  Worten  dröuwen  wil. 

i5    hiut  ift  er  arm,  der  e  was  rieh; 
da;  glücke  rat  louft  ungelich.    ^ 
wer  ftät,  mag  er,  der  valle  nicht  nider; 
velt  er,  vil  küme  kunt  er  wider, 
an  dirr  weit  ift  kein  ftaetekeit: 

50    wa;  hiut  ift  liep ,  daft  raorne  leit. 
er  ift  hiute  fiech,  der  gefter  was 
gefunt.  da  von  fö  fpricht  man  da;, 
da;  er  nicht  wife  müge  fin, 
der  fich  lät  üf  der  weite  fchin. 

55    der  herre  verlor  der  hüben  klcit, 
da;  ift  der  weite  unftaetekeit. 
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LXXYI. 

VON  EINEM  HOGER  UND  EINEM  ZOLNEK. 

VON  SCHULDIGEM  SPOTTE. 

Von  einem  gräven  lift  man,  da/, 

er  wunderlicher  fittcn  was. 

nu  hat  er  ein  gewonheit: 

wer  über  fine  brugge  reit 
5    oder  gieng,  ein  phenning  muoft  er  geben 

(da  getorfte  nieman  wider  ftreben), 

was  er  hogrechl  oder  blint, 

hat  er  ein  kroph  odr  einen  grinl, 

oder  hat  fin  lip  der  riuden  fchin, 
10    umb  ieklichen  gebreflen  fin 

wolt  der  herrc  ein  phenning  hän; 

wer  dar  über  folte  gän, 

den  muoft  er  dem  zolner  geben. 

der  zolner  fach  dar  üf  vil  eben. 
15    wer  der  gebreften  einen  hat, 

gap  der  ein  phenning,  üf  der  ftat 

lie-^  man  in  vrilich  über  gän. 

wer  aber  an  gebreften  kan 

dem  hiefch  man  niut.  vil  fchier  befchach. 
20    da?  der  zolner  einen  fach 

hogrecht  üf  die  brugge  gän. 

er  hie?  in  balde  ftille  flän, 

und  fprach:  »ein  phenning  folt  du  geben !<( 

da  geriet  der  hoger  wider  ftreben. 
•26    der  zolner  fach  den  hoger  an; 

einen  kroph  fach  er  in  hän.  • — 

»gip  har  zwcn  phenninge!« 

d€s  wert  er  fich  geringe. 

dar  nach  fach  er,  da?  er  was  blint.  — 
30    »gip  drie  har!«  —  er  hat  ein  grint. 

do  er  im  ab  züchte  den  huot. 

»nu  gip  har  vier  phenninge  guotl«  — 

er  geriet  fich  weren  umb  den  zol. 

vil  fchier  erfach  der  zolner  wol, 
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35    da?;  rindig  was  des  hogcrs  lip.  — 
»gip  har  vünf  phenning  äne  kip« 
fpraeh  er  zuozim,  »wiltii  genefen; 
c^  mag  dur  niut  kein  anders  wefcn. 
haetift  du  dich  befinnet  recht, 

\0    du  waerift  wol  an  allen  brecht 
mit  einem  phenning  über  komen, 
da  ich  nu  vünfe  hab  gcnomen. 
dlnen  fchaden  hab  du  dir; 
du  folt  kein  fchulde  geben  mir.« 

45  Vil  dicke  mag  ein  wifer  man 

mit  kleinen  dingen  under  ftän 
groijiu  ding,  ein  gneift  gebirt 
ein  viur,  da^  gröij  vil  dicke  wirt. 
wer  an  der  erfte  taete  da^j, 

50    da?  er  dar  nach  muo?  tuon,  dur  wai, 
fölte  da^;  ieman  fchade  fin? 
wil  ich  felb  den  gebreften  min 
offnen,  wer  fol  mir  den  geflän? 
mich  dunkt,  ich  mücT,  den  fchaden  han. 

55    wer  umb  ein  phenning  git  ein  phunt, 
und  ein  phert  umb  einen  hunt, 
und  umb  ein  helbling  kriegen  kan, 
der  dunkt  mich  nicht  ein  wiCer  man: 
als  difem  hoger  hie  befchach, 

60    da  von  er  kam  in  ungemach. 
heet  er  ein  phenning  dö  gegeben 
baldc  an  alle?  wider  ftreben, 
lö  waer'r  ze  fpolte  noch  ze  fchaden 
nicht  komen  üf  der  brugge  laden. 

LXXVII. 
VON  ZWEIEN  HEVEN. 

VON  UNNÜTZER  GESELLESCFUFT. 

Eis  mäls  ein  wa??er,  da?  was  grö?, 
ü?er  finem  runfc  vlo?, 
und  nam  ein  verren  umbefweif, 
und  vuorte  hin,  wa?  e?  begreif, 
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5    ei  wa3re  gröjj,  lang  oder  breit. 

von  dem  wa?'^er  man  ouch  feit, 

da;  e;  zwen  häven  vuorte  hin 

mit  kraft;  der  ein  was  irdin. 

der  ander  von  ere  go^^en. 
10    die  kämen  beide  gevlo^gen, 

als  fi  da;  wa;;er  hat  genomen; 

da;  felb  hab  ich  ouch  me  vernomen. 

und  wan  der  irdin  lichter  was, 

des  weges  gelang  im  defte  ba;. 
13    er  vuor  vor,  der  erin  nach. 

der  erin  fprach:  »wi  ift  dir  fo  gach, 

da;  du  nicht  enbeiteft  min? 

wir  füllen  guot  gefeilen  fin ; 

beit  min!  ich  wil  mit  dir  varn ; 
20    got  fol  uns  beide  wol  bewarn.« 

der  irdin  fprach:  »ich  bin  ze  krank. 

gewünnift  mir  ab  einen  wank, 

da;  ich  naem  einen  ftö;  an  dich, 

oder  du  ftie;eft  wider  mich 
25    ze  einem  mal,  fö  waer  ich  tot. 

dur  wa;  kaem  ich  denn  in  die  not? 

ich  mag  mich  nicht  geliehen  dir; 

dinr  gefeifchaft  ich  vil  wol  enbir. 

da;  geftce;e  fi  min  oder  din, 
30    der  fchade  müeft  alweg  wefen  min.« 
Wenn  der  krank  gefelle  wirt 

des  ftarken,  küm  er  des  enbirt, 

er  betrüebe  des  kranken  muot. 

der  grö;  dem  kleinen  fchaden  tuot. 
35    der  arm  ha3rt  nicht  zem  riehen  wol; 

der  minr  dem  mern  entwichen  iol. 

der  knecht  nicht  geliche  fich 

dem  herrcn  fin;  fecht,  da;  rät  ich. 

wer  heftishalp  da;  me;;er  hat, 
40    der  mag  dem  andern  fp rechen  mal. 

wer  fich  gefeilet  über  fich, 

der  trag  eben,  da;  rät  ich. 

wenn  mit  dem  langen  tragen  fol 

der  kurze ,  fö  bedarf  er  wol , 
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45    da!j  fich  der  lange  bücke; 
der  kurze  fich  nicht  fmücke, 
wil  er  dem  langen  fin  gelich. 
ze  famen  hoert  nicht  arm  und  rieh, 
der  irdin  haven  oben  fwam; 

50     der  erin  herte  ftoe^e  nam. 

vil  dik  ouch  ift  befchehen,  da^ 
der  ftarkc  ftarp,  der  fiech  genas. 


LXXVIII. 

VON  EINEM  LÖWEN  UND  EINEM  OCHSEN. 

VON  VERTRAGUNGE  DUR  VORCHTE. 

Ein  löwe  eis  mäls  gegangen  kan 

von  hungers  not  üf  einen  plan , 

da  fuochte  er  fine  weide. 

dö  vant  er  üf  der  beide 
5    einen  ochfen,  der  was  gro;^, 

der  gieng  allein  und  huotelös. 

vil  vroelich  wart  des  löwen  muot. 

do  er  da?;  rint  fach  unbehuot; 

er  dächt,  er  möchte  wol  genefen. 
10    finr  fpife  wolt  er  ficher  wefen. 

als  fchier  da^  rint  den  löwen  fach, 

befintlich  e?  zim  felber  fprach: 

»ich  mag  im  nicht  geftriten; 

ich  fol  fin  nicht  gebiten. 
15    allein  mit  vlucht  mag  ich  genelcn; 

vliehen  fol  min  kemphen  wefen. 

wer  vliuhet  da^  man  vHehen  fol, 

ficher  der  hat  gevochten  wol.« 

der  ochfe  vlöch,  der  löwe  nach, 
20    üf  den  ochfen  wart  im  gäch. 

nu  kam  da?  rint  vor  in  ein  hol. 

da  haet  e?  fich  befchirmet  wol. 

da  was  ein  bok  gevlohen  in, 

der  begegent  mit  den  hörnen  fin 
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•2'6    fchalklich  dem  ochfen  in  der  vliio. 

vi!  balde  muoft  er  vliehen  duo. 

diu  vorcht  des  löwen  machte  da^ . 

da?  er  dem  bocke  entwichen  was: 

und  wser  der  löwe  nicht  gewefen,  " 

30    fö  möcht  der  bok  nicht  Hn  genefen: 

der  ochs  haet  in  ertoedet  wol. 
Der  wife  vil  vertragen  fol 

dur  finen  nutz;  da?  ift  im  guot. 

e?  Wirt  im  liep  wer  alfö  tuot. 
35    vil  dicke  man  dem  knecht  vertreit 

dur  nnes  herren  biderbkeit. 

dur  richter  willen,  hoer  ich  fagen. 

muo?  man  dem  weibel  dik  vertragen. 

fins  alters  einr  genießen  fol, 
W    wä  da?  ift  guot  und  eren  vol. 

einr  geniu?et  finer  jugent, 

und  der  hunt  fins  meifters  tugcnt. 

dur  guot  dem  guoten  man  vertreit, 

dem  boBfen  dur  fin  fchalkeit. 
45    den  meiger  und  den  amptman, 

den  vogct  und  den  fchachtelän. 

die  muo?  man  dik  entfitzen, 

nicht  von  ir  felbers  witzen, 

wan  von  ir  herren  gewalt. 
50    da?  merken  vil  wol  jung  und  all! 

der  ochfe  nicht  den  bok  entfa? 

dur  fine  kraft;  me  vorcht  er  da?, 

da?  im  der  low  nach  rande, 

des  kraft  er  wol  erkande. 
'  55    möcht  er  vor  dem  wol  fin  genefen. 

des  bockes  kraft  wser  klein  gewefen. 

LXXIX. 

VON  EINEM  AFFEN  UND  VON  DEN  TIEREN. 

VON  ÜPPIGEM  RUOME. 

E?  huop  fich  ein  gefpraechc  grö?. 
des  manig  lier  vil  fer  verdru?. 
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M  einer  beide,  diu  was  breit. 

an  den  hof  gieng  unde  reit 
o    wa^  ftap  und  tefcben  mocbt  getragen. 

von  dem  gefpraeche  bort  ich  fagen, 

da;  Jupiter  der  richter  was, 

der  da  ze  geriebte  fa;. 

dar  kämen  vogel  unde  tier,     . 
10    die  vifcbe  kamen  oucb  vil  febier. 

ze  geriebte  fa;  ber  Jupiter, 

er  wolle  wi^^en,  wer  der  wer, 

des  kint  da;  fcboenfte  waere. 

nu  boerent  vrömdiu  maere! 
15    als  icb  die  bifcbaft  hab  gelefen, 

ieklich  tier  wolt  da;  befte  wefen; 

ii  zierten  alle  iriu  kint. 

der  vifcb,  der  vogel  und  da;  rint, 

der  pbäw,  diu  gans  und  oucb  diu  ant, 
20    der  low,  der  ber  und  der  belfant, 

der  bir;,  der  wolf  und  oucb  der  vucbs. 

der  bas,  da;  pantier  und  der  lucbs, 

da;  ros,  der  efel  und  diu  kuo, 

mit  ir  kinden  liefens  alle  zuo; 
25    da;  fcbäf,  diu  gei;  und  oucb  da;  iwin. 

ieklicb;  wolt  da;  befte  fin. 

do  fi  alfus  gefamnet  wän, 

und  alle  kämen  üf  den  plan, 

und  ieklicb  muoter  ruomde  ir  kint 
30    (der  etslicb  wol  ze  rüerande  fint), 

dö  kam  der  äffe  ungetan 

mit  finen  kinden  üf  den  plan. 

firi  kint  rüemen  er  geriet, 

und  fprach  vor  aller  der  gediet: 
35    »ir  fecht  wol,  berr,  da;  miniu  kint 

vor  allen  tieren  diu  fchoenften  ilntl« 

dö  wart  der  ricbter  Jupiter 

lacbent,  und  alr  der  tieren  her; 

ze  fpottend  wären  fi  bereit: 
40    da;  tet  des  äffen  üppekeit. 

der  atfe  wart  ze  fpotte  da. 

Da;  felb  gefchicht  noch  anderswä. 
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wer  rüemt  dajr  nicht  ze  rüemcn  ift, 
da^  mag  wol  fin  der  äffen  lift. 

i5    wer  rüemt,  daj  er  nicht  rüemen  fol 
der  mag  wol  fpottes  werden  vol. 
ein  ieklich  muoter  dunkt  ir  kint 
ichoen,  diu  doch  nicht  fchoene  fint. 
der  äffe  geviel  im  felber  wol. 

50    ruom  im  felber  nieman  fol 
geben;  ift  er  lugende  vol, 
ficher,  er  wirt  gerüemet  wol 
umb  fine  tugent  äne  fpot. 
wer  wol  tuot,  den  lobet  got. 

55    wir  gevallen  alle  uns  felben  wol. 
des  ift  da?  lant  der  aft'en  vol. 
vil  ift  der  liuten  alfe  blint, 
den  niut  gevelt  denn  iriu  kint, 
und  rüement  da:^  man  fchellen  fol: 

60    fus  ift  diu  weit  gebreften  vol. 
nu  ift  diu  weit  fus  komen  her: 
wer  ift  der  ruomes  nicht  enger, 
der  gang  har  vür  und  phende  mich: 
fol  ich  im  iutsiut,  daz  giltich. 


LXXX. 

VON  EINER  GANS  DIU  LEITE  EIN  GULDiN  El. 

VON  ÜBRIGER  GITEKEIT. 

Von  einem  herren  lift  man ,  da/, 
,ipr  hat  ein  gans,  diu  im  licp  was,    ',, 
und  folt  im  dennoch  lieber  wcfen. 
von  der  gans  hab  ich  gelefen, 
5    fi  leit  altag  ein  guldin  ei. 

den  herren  muote,  da?  fi  nicht  zwei 
oder  driu  leit  alle  tage: 
da?  was  des  herren  grö?iu  klage 
fin  gitekeit  in  des  betwang 
10    (diu  vaft  in  finem  herzen  rang, 
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diu  niemer  lobeliche^  guot 

an  vrouwen  noch  an  mannen  tuol; , 

dajr  in  des  beitens  gar  verdroß. 

vil  kleinen  in  ein  ei  befcho?, 
15    daij  im  diu  gans  gap  alle  tage. 

nu  merkcnt  wol,  wai^  ich  iu  fage. 

fin  gitig  herze  wolt  ze  vil, 

des  kam  er  üf  des  riuwen  zil. 

er  tot  die  gans;  da^  wart  im  leit. 
20    als  fchier,  dö  er  fi  üf  gefneit, 

er  wände,  fi  wser  goldes  vol; 

er  wart  betrogen,  da^  was  wol; 

Wänolf  Triegolfs  bruoder  ift: 

er  vant  da  nicht  wan  genfen  mift. 
:>5     fus  wart  gefchant  fin  gitekeit. 

Wer  noch  im  felben  nicht  verlreit, 

wie  fol  eim  andern  der  vertragen? 

puch  hört  man  dik  die  wifen  fagen, 

da;  der,  der  ze  vil  begert, 
30    nach  finr  begird  nicht  wirt  gewert; 

guot  erlöfcht  kein  gitekeit. 

gcwünnen  guot  ift  grö;  erbeit; 

forg  hat  der  e;  behücten  fol; 

ouch  wirt  fln  herze  fmerzen  vol, 
35    der  guot  verliurt.  —  guot  hat  die  art, 

da;  guotes  nie  gefattet  wart 

kein  herze,  wa;  ieman  gefeit, 

ein  gans,  diu  alle  tage  leit 

ein  guldin  ei,  wel  man  die  hat, 
40    der  toede  fi  nicht,  da;  ift  min  rät. 

LXXXI. 

VON  EINEM  PFAWEN  UND  EINEM  KRANCHE. 

VON  VERSMAHUNGE  DER  GESELLEN. 

l^Wen  lift  von  einem  pfäwcn  da;, 
da;  er  gar  übermüetig  was. 
da;  fchicht  an  im  fin  fchoener  fchin 
und  diu  varwe  der  vedrcn  fin. 
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rill  kel  diu  was  gezieret  wol; 
Hn  rugg  was  fchoener  vedren  vol ; 
fin  fweif  was  als  ein  wanne  breit, 
mit  fchoBiien  fpiegeln  wol  bekleit. 
5    vil  dik  fach  er  fich  felben  an, 
in  grölen  übermuot  er  kan. 
do  jn  fin  varwe  fus  hat  betrogen, 
dö  kam  ein  krank  zuozim  gevlogen 
üf  die  matte,  da  er  gieng. 

10    vil  herteklich  er  in  enphieng, 
mit  Worten  er  zuozim  do  fprach . 
»we  dir,  da^  dich  got  ie  gefachl 
aller  gezierde  bift  du  blo^, 
dar  zuo  biftu  gar  varwelös; 

15    du  bift  gar  egsbserlich  geftalt. 
min  varwe  diu  ift  manigvalt, 
fi  ift  grüen,  blä  und  himelvar; 
und  wer  es  rechte  nimet  war, 
fö  git  min  ruggc  goldes  fchin ; 

120    min  fweif  ift  fchoene  unde  vin. 
du  macht  dich  nicht  geliehen  mir, 
dinr  gefelfchaft  ich  vil  wol  enbir.« 
der  kranch  fprach:  »da-ij  ift  wol  gefeil! 
dich  hilfet  nicht  din  fchoenheit, 

25    du  müe^ift  in  der  lachen  gän. 
zwo  ftelzen  föltift  billich  hän, 
da?  din  vüe^e  und  diniu  bein 
als  ungeftalt  und  als  unrein 
nicht  Wtßrn.  da?  ftüend  dir  harte  wul. 

:W)    vil  me  ich  dir  noch  fagen  fol : 
als  fchiere  fo  der  meige  kunt, 
wen  heilet  nicht,  wan  üf  der  l'lunl 
ziucht  man  ü?  die  vedren  din, 
fö  gäft  du  fchottcr  denn  ein  fwin. 

35    din  langer  fweif  wirt  dir  genomen, 
din  fchoeni  mag  dir  nicht  gevromcn. 
wen  rupft  dich,  als  man  luol  den  grinl. 
unglich  min  vetke  be??er  fint 
(wie  bleich  fi  fin  und  efchcvar  , 

40    denn  din  sevider.  nu  iiim  war, 
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ich  vliug  üf;  des  hab  ich  gewalt 

n«ich  minera  willen,  ungezalt. 

hoch  in  den  lüften  fint  min  wege, 

ane  brugge  und  äne  ftege 
45    über  fe  und  über  lant: 

die  weg  fint  alle  mir  erkant, 

des  ich  mich  billich  vröuwen  fol. 

urdrutzes  ift  din  leben  vol; 

lö  bin  ich  ftolz  und  wol  gemuot. 
30    din  ruom  der  ift  ze  fchelten  guol; 

da  von  fo  lä>;  din  rücmen  fin! 

min  lop  ift  hoeher  denn  da;  din.« 

fus  warf  der  kranch  die  höchvart  nider 

des  phäwen  mit  allem  fim  gevider. 
35  Wen  diu  natüre  hat  bekleit 

mit  funderlicher  kluogkeit, 

der  fol  des  ungefpottet  län, 

den  er  ficht  an  die  kluogkeit  gan. 

der  ander  ift  licht  ba;  bekleit 
60    an  tugenden  und  an  wirdekeit.  , 

wer  im  felber  über  tuot 

mit  höchvart,  fecht,  des  tumber  miiot 

wirt  vil  fchier  geworfen  nider, 

und  mag  vil  küme  komen  wider. 
63    diu  glenzcnt  varwe  gern  zergät, 

fö  diu  bleiche  wol  geftät. 

wein  fin  fchoeni  blendet, 

von  fchulde  wirt  er  gefchendet. 

wer  fich  erkennet,  da'i^  ift  guot, 
70    urkantnis  feiten  übel  tuot. 

fin  fchoener  fchin  den  phäwen  troug; 

der  kranch  üf  in  die  lüfte  vloug. 

LXXXII. 

VON  EINEM  PFAFFEN  UND  VON  EINEM  ESEL 

VON  UPPEKEIT  DER  STIMME. 

Ein  pfaf  was  jung  und  da  bi  kluog, 
als  noch  pfaffcn  ift  genuog. 
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er  was  ftolz  und  hoch  gemuot, 

fin  ftimme  dücht  in  harte  guot. 
5    üf  fingen  er  gcvli^i^en  was: 

er  wand ,  da^  nieman  fungc  baz, 

denn  er:  des  was  er  gar  gemeit. 

mit  fingen  hat  er  erebeit; 

iedoch  was  er  gefanges  vol. 
10    wie  e'^  doch  nicht  geviele  wol 

den  liuten,  doch  er  dicke  fang; 

des  in  fin  narrekeit  betwang. 

nu  kam  c^  von  gefchicht  alfö , 

dajr  er  fang  äne  ma^e  hö 
15     üf  dem  allär.     do  ftuont  da  bi 

ein  vrowe,  diu  hat  ir  efelli 

verlorn  vor  an  dem  dritten  tage. 

ü  wende  vaft,  gröj^  was  ir  klage. 

dö  fi  der  pfafte  weinen  fach, 
'2ti    vil  güetlich  er  dö  zuozir  fprach; 

»fagent,  vrowe,  wajj  meinet  da'^, 

da-ij  iuwer  ougen  fint  fö  na-^?« 

er  wand,  ir  wajr  gevallen  in 

ein  andächt  von  der  ftimme  fin , 
25    und  fprach:  »fol  ich  iu  fingen  me?« 

»nein  ir,  herre;  e?;  tuot  mir  we. « 

»wä  von?  da^  folt  ir  mir  nu  fagen.« 

»gern,  her«  fprach  ri:  »ich  muo;  iu  klagen 

wä  von  ich  geweinet  hän. 
30    min  efel,  der  mir  vil  wol  kan, 

den  hänt  die  wolt  vere^ijen: 

des  mag  ich  nicht  verge-^^en. 

wenn  ir  fingent  fö  gar  herlich, 

fö  ift  iuwer  ftimme  gelich 
:i5    der  ftimme,  die  min  efel  hat: 

fö  manent  ir  mich  üf  der  ftät 

an  minen  efel.  herre  min, 

mich  wundert,  wie  da?  raügc  fin, 

da'^  iuwer  ftimme  fö  gelich 
40    mis  efels  ift;  da?  wundert  mich.« 

der  üppig  pfafl'e  wart  gefchant: 

fin  cfelftimmc  wart  erkant, 

7  10 
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doch  er  gevicl  im  felber  wol, 

als  billich  noch  ein  efel  fol. 
45  Wer  wsent,  daj;  er  der  hefte  fi, 

dem  wont  ein  gouch  vil  nähen  bi. 

mich  wundert,  da;  da?  öre  ftät 

fö  nach  dem  munde,  und  nicht  vervät. 

da'?  ieman  welle  erkennen  fich 
50    und  fine  ftimme;  des  wundert  mich. 

ei  waenet  manger  fingen  wol, 

des  ftimme  hert  ift  unde  hol, 

und  briefchet  als  der  efel  tuot. 

hört  er  fich  felben  (dai^  waer  guot) 
55    mit  vrümder  liuten  ören, 

er  würd  nicht  zcinem  tören; 

als  difem  pfafFen  ift  gefchehen. 

ouch  hoer  ich  vil  der  liuten  jcheu: 

der  übel  fingt,  der  finget  vil; 
60      menglichen  er  ertouben  wil. 


LXXXIII. 

VON  EINER  EICHE  UND  VON  EINEM  RÖRE. 

VON  STERKI  UND  VON  KRANKEII . 

Uf  einem  berge  ftuont  ein  eich, 
diu  keinem  winde  nie  entweich, 
wan  fi  was  ftark,  lang  unde  groi^. 
under  dem  berge  was  ein  mos, 
5    dur  da;  vlö;  ein  küeler  bach, 
da  man  mang  rör  wachfen  fach; 
da  ftuonden  bluomen  unde  gras, 
diu  eich  vil  wol  gewurzet  was: 
fi  ftuont  vaft  äne  wenken. 
10    wer  möchte  da;  gedenken, 
da;  fi  fölti  vallen  nider? 
da  was  ir  kraft  vil  vafte  wider, 
und  dö  fi  lang  geftuont  aifö, 
dö  kam  ein  wint,  hei;t  aquilu. 
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15    vii  krcfteklich  er  wate; 

Ü7,  der  erde  er  drätc 

mit  würzen  und  mit  eftcn  grÖ7, 

die  eich;  in  da;  mos  er  fi  fchö?;. 

und  dö  der  val  alfö  befchach, 
20    diu  eicli  dö  zuo  dem  röre  fprach: 

»mich  wundert,  da;  da;  müge  Tin  , 

da;  du  fü  ftolz  und  alfe  vin, 

noch  ftäft,  und  doch  vil  krenker  bift 

denn  ich.  wa;  mag  dich  hän  gevrift? 
25    ich  was  Aark,  lang  unde  grö;; 

nu  lig  ich  aller  kreften  blo;.« 

da;  ror  fprach  wider  zuo  der  eich: 

»ich  bin  klein,  krank  unde  weich, 

und  erkenne  an  mir  felber  wol, 
30    da;  ich  nicht  wider  ftrebcn  fol 

dem,  der  fterker  ift  denn  ich. 

triwe!  da;  hat  behalten  mich. 

ich  kan  mich  vil  wol  tücken 

und  zuo  der  erde  fmücken. 
35    ich  mag  dem  wind  nicht  wider  ftän; 

ich  lä;  in  oben  über  gän. 

haetifl  du  alfo  getan, 

wen  fsech  dich  üf  dem  berge  ftän, 

du  wolteft  alweg  ftreben  wider, 
^0    da  von  biftu  gevallen  nidcr. 

din  kraft,  din  höchvart  was  ze  gro;, 

des  bift  du  worden  figelos. 

möchtift  du  hän  geneiget  dich, 

du  wajrft  geftanden  als  ouch  ich. 
i5    nu  häft  du  fchaden  unde  fpot, 

und  da;  ift  billich,  famer  got!« 

So  ftärk  ift  nieraan  noch  fö  gro;. 

etswä  vinde  er  fin  genö;. 

wer  etswenn  nicht  entwichen  kan, 
50    der  dunkt  mich  nicht  ein  wifer  man. 

der  vafte  flandc  der  hüete  fleh 

da;  er  nicht  vallc;  da;  rät  ich. 

fö  höher  berg,  fö  tiefer  tal. 

fö  grop;er  kraft,  fö  fwserer  val. 
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55    wer  den  mantel  keret  dar, 
da  er  des  windes  wirt  gewar, 
und  überkraf'l  entwichen  kan, 
der  mag  wol  defte  ba^  geftän. 
wer  vclt,  der  kunt  vil  küme  wider: 

60    daij  rör  gefluont,  diu  eich  viel  nidcr. 


LXXXIV. 
VON  VIER  OCHSEN  UND  VON  EINEM  WOLFE 

VON   VERRATUNGE- 

E>7j  waren  vier  gefellcn  guot; 

ut  ganze  triuwe  ftuont  ir  muot; 

i"\  häten  fich  des  an  genomen, 

daij  ü  fchaden  unde  vromeu 
5    mit  ein  ander  föltin  hän: 

e'^  warn  vier  ochl'en  wol  getan. 

fi  wären  vrech  und  da  bi  itolz; 

e'j^  waer  ze  velde  oder  ze  holz, 

kein  lier  was  fo  vreiffan, 
10    da^  (i  getörfte  grifen  an. 

ir  bein  warn  ftark,  hcrt  was  ir  fol; 

ir  höubter  warn  gewaefent  wol 

mit  fcharpfen  hörnen,  diu  warn  gröi^, 

mit  den  fi  mangen  herten  fto^ 
15    gäben,  wel  tier  es  begert, 

vil  fchier  wart  e^  von  in  gewert. 

Ci^  wajre  dirre  oder  der, 

der  löwe,  der  wolf  oder  der  her, 

der  vant  an  in  kamphes  gnuog; 
20    von  in  kein  tier  gröij  ere  truog. 

der  ochfen  vriuntfchaft  diu  was  gro-^^: 

des  manig  tier  vil  fer  verdrö-^. 

zuozin  ein  wolf  geflichen  kan. 

ir  einen  grüe^en  er  began; 
lib    äküfte  was  fin  herze  vol. 

»min  wort  dich  nicht  bctrüeben  fol« 


Sprach  er,  »waii  ich  wil  warnen  dich: 
da  von  foltu  nicht  melden  mich, 
als  rechte  liep,  als  ich  dir  fi. 

30    ich  wci^,  da'iT  din  gefellcn  dri 
hänt  alle  dinen  tot  gefworn. 
an  in  ift  genzeklich  verlorn 
din  dienft,  den  du  in  häft  getan. 
fi  wem  dich  an  den  Iriuwen  län, 

35    da?  fag  ich  dir  an  allen  vär. 
des  wirdeft  felber  fchier  gewar. 
cfa?  fi  fich  blaegent  wider  dich, 
diner  triuwe  erbarmet  mich, 
Wan  fi  ftaet  was  unde  grojr; 

iO    aller  vriuntfchaft  ftäftu  blö^r,  « 
und  do  der  wolf  gerette  alfö 
mit  einem  ochfen ,  aber  dö 
gieng  er  zem  andern,  unde  fprach 
vil  heimlich,  da'^  e'^  nieman  fach, 

45    da;5  felbe,  da'ij  er  hat  gefeit 
dem  erften.  dö  wart  hin  geleit 
der  dritte  und  der  vierde  alfö 
und  mit  den  felben  worten.  dö 
wart  einr  dem  andern  vil  geha-^; 

50    ir  triuwe  dö  vil  kleine  was. 

ir  kip  w  art  grö? ,  ir  vriuntfchaft  klein 
vil  fchier  gieng  iekllchcr  allein- 
ir  aller  unmuot  der  was  grö:^, 
des  wurdens  alle  figelös. 

^^    da'ij  hat  des  wolfs  äkuft  getan; 
äkuft  betrüebet  mangen  man. 
dö  fus  zerbrach  ir  minne  baut, 
der  wolf  vil  fchiere  kam  geran^. 
er  greif  der  ochfen  einen  an; 

^^    enkeinr  der  ander  drier  kan 
ze  helfe  dem  gefellen  fin; 
ir  aller  untriuw  wart  da  fchin. 
dem  andern  ouch  alfö  gefchach. 
do  er  ir  untriuw  an  gefach, 
65    gewaltekliche  vuor  er  ziio, 

und  tot  ein  nach  dem  andern  duo 
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i'i  muoftcn  alle  fin  wefen, 
enkeiner  mocht  vor  im  genefen. 
des  wolfs  verrätung  fchichte  da'ir, 

70    da;  vriunt  vriunde  wart  geha;. 
Wä  ganze  triwe  beliben  fol, 
da  fol  man  nicht  gelouben  wol 
allen  geiften;  da?  rätich. 
wer  vriunt  wil  fin,  der  hüete  fich 

75    vor  valfchen  lufeneeren, 
die  mit  lugima;ren 
betrüebent  guoter  liuten  muot, 
und  fcheident  manig  vriuntfchaft  guot. 
liegen  tuot  der  fei  nicht  wol, 

80    da  von  man  liegen  fchiuwen  fol. 
valfche;  liegen  machet  da?, 
da?  bruoder  fwefter  wirt  geha?. 
ein  klofterlugncr  bcefer  ift 
und  arger  denn  des  tiuvels  lift: 

85    er  verirt  da?  klöfter,  hoer  ich  fagcn, 
recht  als  da?  vünfte  rat  den  wagen, 
vor  dem  tiuvel  mag  man  fich 
gefegnen  wol.  da  von  fprich  ich: 
haet  der  wolf  nicht  alfö  gelogen 

90    noch  die  ochfen  fö  betrogen, 

ganz  wser  ir  vriuntfchaft  wol  beliben, 
und  waer  ir  leben  nicht  vertriben. 


LXXXV. 

VON  EINEM  RITTER  DER  WART  EIN  MÜNCH. 

VON  WÄRHAFIEN  LIUTEN. 

Ein  ritter  was  an  finnen  kluog, 
und  hat  ouch  alles  des  genuog, 
fö  man  zer  weite  haben  fol; 
fin  hüs  was  ü?  und  inne  vol. 
5    Eis  mäls  kam  im  in  finen  muot, 
da?  er  diz  gegenwürtig  guot 
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dur  gottes  willen  wölt  üf  geben, 
und  Wülti  varn  in  geifüich  leben, 
ze  werken  brächt  er  fin  gedank, 

10    und  vuor  ze  klofter.  —  hab  er  dank, 
der  lät  dur  got  lib  unde  guol! 
iobes  ift  er  wert,  wer  alfö  tuot. 
do  er  hin  in  da;  klofter  kan, 
wand  er  e  was  ein  wifer  man, 

i5    fin  abbet  im  eis  mäls  gebot, 

und  fprach :  e?  t9et  dem  klofter  not, 
er  Tölti  mit  den  efeln  varn 
ze  margte  hin,  und  fölti  warn, 
wie  er  fi  möcht  verkoufen; 

20    ri  möchtin  nicht  me  loufen, 
fi  waerin  traeg  und  waerin  alt, 
ir  gebrefte  waere  manigvalt, 
der  ritter  muoft  gehörfam  fin, 
doch  äne  muot,  da?  wart  wol  fchin. 

•2o    und  dö  er  hin  ze  margte  kan , 
die  efel  fchouwet  manig  man. 
fi  vrägten,  üb  fi  waerin  veil. 
»ja«  fprach  er.  »fint  fi  gangheil?« 
»nein  fi!«  —  »fint  fi  jung  oder  alt?« 

30    iiTi  hänt  gebreften  manigvalt« 

fprach  er;  »fi  möchtin  fin  fö  ftark, 
wir  gaebins  nicht  um  fiben  mark, 
waerin  fi  jung,  ftark  unde  geil, 
wir  buttin  Ci  ungerne  veil.«  — 

35    »war  umbe  fint  ir  fweife  blo;?« 
er  fprach :  »  ri  tragent  fecke  gröjj, 
da  von  fi  dicke  vallent  nider, 
fö  zien  wirs  bi  dem  fweife  wider 
üf;  des  hänt  fi  verlorn  da;  här.« 

40    fi  fprächen:  »bruoder,  ift  da;  war?« 
»ja  e;l«  fprach  er,  »fö  helf  mir  got! 
da;  fag  ich  iu  an  allen  fpot. « 
mit  den  eilen  vuor  er  wider  hein, 
da;  er  verkoufte  ir  enkein.  — 

45    vil  fehler  er  dö  vermeldet  wart 
dem  apte.   umb  die  felben  vart 
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muoft  er  grö'^c  buo^  enphän. 
er  fprach:  »herre,  lä'^ent  Itän! 
ich  hab  geladen  cre  und  guot, 

50    und  dar  zuo  minen  vrtgen  muot. 
und  bin  in  geislich  leben  komen. 
liegen  mag  mir  nicht  gevromen 
an  der  wärheit  wil  ich  geltän, 
und  wil  fi  niemer  ab  gelän.« 

55  Wer  dur  fin  fei  ze  klofter  kunt 

der  fech,  da^  er  nicht  werde  wunt 
an  der  feie,  tuot  er  da?, 
wol  im!  —  er  erret  defte  bai^, 
wer  nicht  hinder  fich  geficht, 

t>0    wenn  er  gät  Jif  der  gefchicht, 

da?  er  den  pfluog  hat  in  der  hant. 
wer  an  fich  leit  geislich  gewanl, 
üebt  der  geislicher  werken  nicht, 
recht  als  dem  blinden  im  bcfchicht, 

05    der  da?  Hecht  treit  in  der  hant, 
und  c?  im  doch  nicht  ift  erkant: 
er  treit  da?  liecht  und  ftö?et  fich. 
wer  geislich  ift,  der  hüete  fich 
vor  argen  dingen,  tuot  er  da?, 

70    er  enzünt  den  liuten  defte  ba?; 
und  fol  ouch  an  der  wärheil  ftän, 
als  dirre  rifter  hat  getan: 
die  efel  lä?  er  loufen 
und  ander  liute  verkoufen. 


LXXXVI. 

VON  EINER  TANNEN  UND  VON  DORNEN. 

VON  DER  WELTE  ÜBERMUOllE. 

JEin  tanne  kam  in  überm  not 
eis  mäls,  als  noch  vil  manger  tuot. 
des  man  dik  muo?  engelten  : 
die  dorne  geriet  fi  fchelten, 
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5    die  da  ftuonden  iinder  ir. 

üf  grö^e  höchvart  ftuont  ir  gir. 

fi  fprach:  »ich  bin  lang  unde  breit, 

und  bin  mit  eften  wol  bekleit; 

in  den  luft  min  told  üf  gät; 
10    grüen  ift  minor  eften  wät. 

mich  lobent  vrouwen  unde  man; 

an  aile^  lop  ficht  man  dich  ftän. 

ficher,  du  bift  ze  niute  guot 

wan  an  ein  viur.  er  ift  nicht  behuat, 
15    wer  dich  anrüert:  er  wirt  verwunt, 

din  ftrelen  ift  gar  ungefunt. 

dich  ha^^cnt  man  und  ouch  diu  wip; 

du  fereft  manges  menfchen  lip. « 

und  dö  diu  tanne  alfus  gefprach 
20    zem  dorne,  fchiere  da^  befchach : 

ein  man  gegangen  kam  zehant; 

ein  aks  die  truog  er  in  der  hant, 
vil  fchier  fluog  er  die  tannen  abe. 
der  dorn  geftuont  in  guoter  habe. 
iiö    zuo  der  tannen  fprach  der  dorn: 
»wie  lift  du  nu!  wie  häft  verlorn 
din  leben  und  din  wirdekeit! 
fo  ftän  ich  noch  an  alie^  leit. 
din  fchoeni  dir  gefchadet  hat, 
30    dim  ruome  ift  gefprochen  mat. 
da  von  du  wandeft  fin  gcnefen, 
fich,  da?  ift  din  tot  gewefen.« 
fus  verlor  diu  tanne  gar 
ir  fchoeni  und  ir  grüene?  här. 
35  Nieraan  ze  vil  fich  rüemen  fol 

Tis  libes:  er  ift  gebreften  vol, 
und  lät  den  menfchen  an  der  not; 
fo  er  leben  fol,  fö  ift  er  tot. 
die  wil  er  als  die  tanne  ftät 
40    und  lebt,  vil  höhe?  lop  er  hat; 
wenn  er  gevelt,  fo  velt  ouch  nidcr 
gewalt  und  ere,  und  kunt  nicht  wider, 
wer  fol  fich  vröuwen  in  der  zit, 
da  nicht  wan  kumcr  an  gelill. 
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daij  da  hin  ift,  da^  ftit'tet  leit; 

unflaet  ift  gegenwürtekeit. 

wel  zit  noch  künftig  komen  fol , 

da^  zit  erkennet  nieman  wol. 
45    da  von  fö  lä/,  der  vröiden  fchin, 

fit  nieman  hiut  mag  ficher  fin, 

üb  er  morn  in  vröiden  lebe 

oder  in  dem  tode  ftrebe. 

der  dorn  geftuont,  diu  tanne  viel  nider 
50    noch  kraft  noch  fchoeni  was  da  wider. 

er  fi  ftark,  edel  oder  rieh, 

dem  töde  ift  alrmenlich  gelich. 


LXXXVll. 

VON  EINEM  EDELN  STEINE  EINS  KEISERS. 

VON  ANGEDENKUNGE  DES  TODES. 

Ein  keifer  hat  ein  edlen  ftein, 

an  dem  vil  grö^iu  kraft  erfchein. 

fer  was  vil  fwaerer  denn  ein  bli 

oder  kein  ander  gefmide  fi. 
5    wenn  man  in  üf  die  wäge  leit, 

e^  waere  gröz;,  lang  oder  breit, 

wa^  man  mocht  üf  die  wäge  gelegen , 

da;^  mocht  er  alle?  wol  erheben. 

kein  fwaeri  mocht  im  wider  ftän. 
10    vil  Hüten  des  grö?  wunder  nan. 

wenn  er  bedacht  mit  efchen  wart, 

fo  verlor  er  üf  der  felben  vart 

fin  fwaeri  gar  und  al  fin  kraft. 

dö  fprach  des  keifers  meifterfchaft : 
15    »dirr  ftein  ift,  herre,  dir  gelich; 

wand  über  alle  künigrich 

der  weite  gät,  her,  din  gewalt, 

der  ift  grö?  und  manigvalt. 
•    die  wil  du  macht  da'?  leben  hän, 
20    fo  mag  dir  nieman  wider  ftän, 
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fö  bift  du  fwaer  alfam  der  flcin; 

alle  diu  weit  ift  dir  ze  klein. 

wenn  aber  du  gevalleft  nider, 

lo  kunt  din  kraft  nicht  me  har  wider; 

25    als  bald  din  houbet  wirl  bedacht 
mit  erde,  fö  zergät  din  macht, 
da  von  foltu  bedenken  dich, 
da/,  du  bift,  herre,  toetlich, 
und  folt  dich  richten  üf  die  vart, 

30    diu  nie  an  menfchen  wendig  wart. 
Wenn  der  gewaltig  nider  valt, 
fo  ift  erlöfchen  fin  gewalt. 
wer  recht  gedenket  an  den  tot, 
der  hüet  fich  vor  der  helle  not. 

35     nieman  vröuw  fich  finer  jugent 
noch  fis  gewaltes;  hat  er  tugent, 
der  mag  er  fich  ervröuwen  wol. 
wenn  er  von  hinnan  fcheiden  fol 
(fö  grö^  wart  nie  dckein  gewalt, 

40    noch  kein  richtuom  fö  manigvalt, 
noch  mag  nieman  fö  wife  wefen , 
der  vor  dem  töde  müge  genefcn) , 
fo  befchicht  im  als  dem  ftein  befchach, 
wenn  er  mit  efchen  wart  bedacht: 
"45    finr  kraft  wart  er  beroubet  gar. 
als  wirt  der  keifer  ouch  vür  war 
beroubet  aller  wirdekeit; 
Hn  gewalt  wirt  klein,  der  e  was  breit, 
dar  an  gedenken  jung  und  alt, 

50    wie  gar  zergät  der  weit  gewalt, 
wisheit,  adel  unde  guot. 
wer  fol  denn  haben  höhen  muot, 
und  vroelich  in  der  welle  wefen, 
fit  vor  dem  töde  niut  mag  genefenl 

55    alle'ij  da^  ie  geboren  wart, 
da;  kunt  üf  des  tödes  vart; 
er  fi  jung,  alt,  arm  oder  rieh, 
(i  müe^en  fterben  alle  geüch, 
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LXXXVIIl. 

VON  EINEM  NlDIGEN  UND  EINEM  GITIGEN. 

VON  NIDE  UND  VON  gItEKEIT. 

Äwen  gefeilen  giengen  über  velt, 

doch  was  ungemein  ir  gelt, 

ietweder  wolt  da^  fine  han. 

ül  der  fträ^  in  fehler  bekan 
5    ein  herre  gewaltig  unde  rieh. 

die  gefeilen  gruoft  er  güetlich, 

doch  er  erkant  ir  herzen  wol, 

da^  fi  beide  äküfte  wären  vol. 

den  einen  den  benüegte  nie, 
10    der  ander  niden  nie  gelie. 

er  wolt  verfuochen  iren  muot, 

und  bot  in  beiden  grö^e?  guot. 

er  fprach:  »bittent  nach  iuwer  girl 

ei,  mag  wening  gefchaden  mir, 
15    da^  ir  von  mir  werdent  gewert 

alles,  des  iuwer  herze  gert; 

und  bit  einr  vor,  der  ander  nach. 

mit  rate  fi  iu  nicht  ze  gäch. 

und  wa^  der  erfte  bittet  mich , 
20    da^  wirt  dem  andern  zwivaltklich 

von  mir.    ir  werdent  fehler  gewert 

der  gäbe,  der  iuwer  herze  gert.« 

do  gedächte  bald  der  gitig  man: 

»du  folt  din  bette  lä-jen  ftän, 
25    unz  da^  der  gefelle  din 

vor  hab  gehebt  die  bette  lin. 

da?  guot  da?  mag  dir  nicht  engän. 

lä?  in  vor  dir  fin  bette  hän: 

wa?  er  denne  bitten  wil, 
30    fü  wirt  dir  zwürent  alfe  vil.« 

fin  gitekeit  in  überwant, 

da?  er  nicht  bitten  wolt  zehant. 

üf  zwivalt  gäbe  ftuont  fin  fin ; 

da?  wart  im  fchier  fin  ungewin, 
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35     nit  und  hair  ouch  nie  gelag; 
der  nidig  man  akuft  cnphlag. 
keins  guotes  mocht  er  gunnen  wol 
dem  gefellen  fin;  wan  nldes  vol 
was  fin  hsrz  und  giftig  gar; 
iO    des  wart  fin  gefelle  fchier  gewar. 

er  fpracii:  »min  gefelle  wil  bitten  nicht; 
ich  >Yil  bitten,     wa?  mir  gefchicht, 
da?  fol  min  gefelle  zwivalt  haben, 
ein  ouge  fult  ir  mir  üi^  graben ; 
V6    des  wil  ich  gerne  mangel  han. 
dur  daij  min  gefelle  müesje  gän 
an  beide  ougen.«    da?  befchach. 
ir  ougen  er  vil  fchier  ü?  ftach. 
fus  wurden  ri  gefchendet, 
■M)    und  wurden  beide  erblendet. 

We  dem ,  der  gitekeit  ift  vol ! 
ruowe  er  niemer  gewinnen  fol ; 
fo  er  me  hat  fp  er  mc  begert. 
würden  die  gitigen  alle  gewert , 
55    als  difem  hie  nu  ift  befchehen. 
an  ougen  würde  ir  vil  gefehen. 
nit  und  ha?  erblenden  kan 
beide  vrouwen  undc  man. 
fiech  wil  gern  der  nidig  wefen, 
60    dur  da?  fin  gefelle  nicht  müg  genefen. 
nit  niemanne  vertragen  kan; 
wen  ficht  in  jung  und  alte  hän. 
wer  im  felbe  tuet  den  tot, 
dur  da?  fin  vigent  kom  in  not, 
(i5    und  mit  dem  flag  ertcedct  fich, 
da  mit  er  vil  verwunden  mich, 
der  dunkt  mich  nicht  ein  wifer  man  , 
als  verre  ich  mich  kan  verftan. 
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LXXXIX. 

VON  EINEM  ESEL  UND  DRIN  BRUODERN 

VON  ÜBRIGER  KARGKEIT. 

Ein  man  an  finem  tode  lag, 

vil  guoter  witzen  er  enphlag: 

er  fchichte  fincr  feie  ding, 

des  lieT,  er  nicht  ab  einen  ring. 
5    er  hat  dri  füne,  die  wären  grü7,. 

die  fls  fiechtagjs  fer  verdroi^. 

den  gab  er  einen  efel  guot, 

und  ftuont  dar  üf  des  mannes  muot, 

duT,  er  ir  driger  waer  gemein; 
10    und  wer  den  efel  vuorte  hein , 

des  tages  fölt  er  im  fpife  geben. 

fin  werk  da^  fölt  er  hän  vergeben. 

diz  felgeraet  befchach  alfö. 

der  eltfte  nam  den  efel  dö^ 
15    und  leit  in  bald  in  ercbeit. 

truog  er  nicht  vaft,  da^  was  im  leit. 

da  erbeit  er  den  langen  tag, 

da^  er  ruowe  nie  enphlag: 

der  efel  muoft  an  e^?en  fin. 
20    der  man  gedächt:  »er  ift  nicht  din; 

din  bruoder  fpift  in  morne  wol, 

dem  er  ouch  morne  werken  fol.  « 

des  andern  tags  der  bruoder  ein 

den  efel  nam,  und  vuort  in  hein, 
25    und  lie^  in  ungefpifet  gar. 

er  wände  ficher  fin  vür  war, 

da'^  in  fin  bruoder  hsete  wol 

gefpifet,  und  waer  höuwes  vol; 

wand  er  was  rieh  und  hat  genuog. 
30    der  efel  zöch  vaft,  unde  truog 

des  tages  manig  bürdi  gröij; 

der  kurzwil  in  vil  fer  verdroß. 

und  dö  der  tag  ein  ende  nam, 

der  jungfte  bruoder  ouch  dar  kam, 
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35    und  nam  den  cfel  an  fin  hanl, 

und  vuorl  in  erbeiten  zehant 

an  e^^en  und  an  trinken  gar. 

nieman  nam  des  efels  war. 

der  jungfte  der  gedächte  wol, 
i()    der  efel  der  waer  fpife  vol 

von  finen  bruodern  vor  geiln. 

da^  was  nicht  war;  da;  wart  wol  fchin 

der  efel  ftarp;  da;  tet  im  not: 

er  muoft  von  hunger  ligen  tot. 
45    ir  einr  fich  üf  den  andern  lie. 
Gitekeit  erftarp  noch  nie. 

alle  fünde  werdent  alt, 

gitekeit  junget  manigvalt; 

fo  der  gitig  minr  des  weges  hat, 
50    fo  er  me  guotes  üf  fich  lat. 

gitekeit  diu  grüenet  fich 

an  allenjiuten  ftseteklich. 

nicht  wan  von  rechter  gitekeit 

wart  der  efel  tot  geleit. 
55    ha3ten  fi  in  gefpifet  wol, 

als  man  von  recht  ein  efel  foi, 

fö  waer  er  lebcnt  wol  beliben. 

fi  wa^rin  fin  doch  nicht  vertriben ; 

do  was  ir  kargkeit  alfo  grö;, 
60    da;  fi  des  erbes  wurden  blö/,. 

wer  den  efel  brüchen  foi, 

der  foi  in  fpifcn;  da;  ftät  wol. 


xc. 

VON  EINEM  LÖWEN  UND  VON  EINER  GEIZE 

VON  SCHEDELiCHEM  RÄTE. 

Ir  weide  fuocht  von  hungers  not 
ein  gei;,  als  ir  natür  gebot, 
fi  gieng  vil  hoch  in  einer  vluo. 
da  ir  kein  tier  mocht  komen  zun. 
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5    die  geii^  ein  grimmer  löwe  erfach, 

vil  fenftcklich  er  zuozir  fprach: 

»mich  wundert,  dajj  du  will  din  leben 

umb  fö  kranke  fpife  geben. 

din  wege  die  fint  vreifen  vol. 
10    fo  verr  fich  nieraan  wägen  fol 

um  llnc  fpife;  e^  ift  nicht  guot. 

mislunge  dem,  der  alfö  tuot, 

wen  fpraeche:  im  ift  befchehen  recht. 

hie  niden  fint  die  wege  flecht; 
lo    hie  ftänt  die  bluomen  und  der  kle; 

loup  und  gras  und  dennoch  me 

ftät  hie,  vil  manig  weide. 

ker  ab  har  üf  die  beide; 

da  vindeft  guote  weide,  ba;^ 
J{)    denn  üf  der  vluo;  geloub  mir  da^.cc 

diu  geiz;  zem  löwen  wider  fprach, 

du  fi  fin  äkuft  an  fach: 

»ich  weijj  wol,  da^  du  fageft  recht. 

din  werk  fint  krumb;  din  wort  fint  ficchl. 
'26    din  herz  ift  boes,  din  rät  ift  guot. 

möcht  ich  als  wol  da  fin  behuol 

als  hie,  ich  kerle  bald  hin  abe, 

möcht  ich  da  hän  ein  fichcr  habe. 

wan  ich  des  nicht  mag  ficher  fin, 
:J0    fö  volg  ich  nicht  dem  rate  din.« 
Ein  wifer  man  an  fehen  fol, 

wer  im  rät  übel  oder  wol. 
,    wer  wol  rät  und  übel  tuot, 

des  menfchen  rät  ift  feiten  guot. 
:\6    du  folt  den  fchouwen  harte  wol, 

der  um  din  leben  raten  fol. 

der  mag  ein  rätgeb  wefen  guot, 

der  ratet  da^  er  felber  tuot. 

du  folt  des  rätes  end  an  fehen, 
M)    wa^  von  dem  rate  müg  befchehen. 

dur  niut  fö  volge  dem  rätgeben, 

der  dir  ratet  an  din  leben: 

waer  ab  der  vluo  diu  gei'^  do  komen, 

ir  leben  haet  ir  der  low  genomeu. 
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XCI. 

VON  EINEM  DER  HEIZ  UND  KALT  HAT  IN  DEM  MUNDE. 

VON  ZWIVALTIGEN  ZUNGEN. 

E;  gieng  ein  man  u^  in  der  zit 

eis  tages,  fö  vil  der  fnewen  lit. 

gar  verr  kam  er  in  einen  wall; 

fin  erbeit  wurden  manigvalt. 
5    er  leit  von  hunger  grö^e  not, 

von  vrofte  wand  er  ligen  tot. 

do  er  fus  verre  fich  vergieng, 

ein  waltman  in  güetlich  enphieng 

in  fin  hüs,  und  böt^  im  wol, 
10    als  ein  wirt  fim  gafle  fol. 

und  do  er  in  da^  hüs  hin  kan, 

vil  fchier  er  atmen  began 

von  vroftes  wegen  an  fin  hant. 

dö  vrägte  der  waltman  zehant, 
15    war  umb  er  da^  haete  getan? 

dö  fprach  der  ervrorne  man: 

»ich  atmen  an  die  hende  min, 

daj  fi  defte  wermer  mügin  fin.« 

dö  fprach  der  waltman:  »da;  ift  guot, 
20    da;  dir  der  äten  hitze  tuot.« 

er  macht  ein  viur,  und  faft  in  nider, 

von  großem  vroft  half  er  im  wider. 

dar  nach  dö  er  alfö  gefa;, 

er  wolt;  im  bieten  dennoch  ba;, 
25    er  tet  im  gröje  liebi  fchin, 

und  gap  im  trinken  heilen  win,  ^ 

und  fprach,  er  waer  im  gar  gefunt. 

er  faft  den  koph  an  finen  munt. 

und  wolte  trinken  ane  vär. 
30    dö  wart  er  fchier  der  hitz  gewar 

des  wines,  und  blies  bald  dar  an. 

dö  fprach  aber  der  waltman: 

»wa?  meinet  da;  du  häfl  getan? 

da;  folt  du  mich  nu  wi;;en  län. « 

Beut.,   B4ei,-|«ia.  H 
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35    er  fprach:  »ze  hei^  ift  mir  der  w!n, 
da  von  fö  muo'^  ich  bläfen  drin, 
da^  er  werd  küel  ein  wening  ba^. « 
dö  fprach  der  waltman:  »wa;  ift  da^, 
da?  du  treift  hei?  unde  kalt 

40    in  dinem  munde?  wiird  ich  alt, 
ich  könt  fin  nicht  verge??en. 
ouch  hab  ich  mich  verme??en, 
er  muo?  ü?  minem  hüfe  gän, 
wen  man  ficht  hei;  und  kalt  hän 

45    in  finem  munde,    ker  hin  ü?! 
du  blibft  bi  niut  in  minem  hüs. « 
er  wart  vertriben;  da?  was  wol. 

Zwo  Zungen  menlich  fchiuhen  fol. 
wie  mag  ieman  ficher  fin 

50    vor  dem,  der  ganzer  triuwe  fchin 
vor  in  finem  munde  treit, 
und  binden  nicht  wan  arges  feit, 
er  ift  ein  unftseter  man, 
den  man  zwo  zungen  fihet  hän. 

55    mang  hüs  müeft  oede  bliben, 
fölt  man  fi  alle  vertriben, 
die  zweier  zungen  hänt  gewalt. 
er  fi  arm,  rieh,  jung  oder  alt, 
e?  fin  leigen  oder  phaften, 

60    kurz  oder  lang  gefchatl'en, 
e?  fin  vrouwen  oder  man, 
wer  mag  vor  zwein  zungen  geftän? 
vil  küm  man  fich  gehüeten  mag. 
ri  fiahent  mangcn  hinderflag 

ti5    üf  den  felben  da  zehant, 
den  fj  vor  gelecket  hänt. 
ri  tuont  alfö  der  fcorpiö: 
der  lecket  vor,  und  ift  ouch  vrö, 
fo  er  fich  balde  riebet, 

70    und  mit  dem  fweife  ftichet. 
arger  ift  zweier  zungen  munt 
und  bocfer  denn  ein  vüler  hunt. 
vor  im  mag  nieman  ficher  wefen, 
noch  guot  noch  boefer  mag  genefen. 
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75    eis  mäls  er  dri  ze  töde  flat, 
fich  felber,  und  den  er  verrät 
mit  Worten,  und  den  dritten  man. 
der  nn  verraten  hoeret  an. 
flach  ü^  der  zweier  zungen  munt 

80    üi  dinem  hüs,  wiltu  gefunt 
und  an  betriiebde  bliben. 
du  folt  in  bald  vertriben; 
als  ouch  der  waltman  hat  getan, 
des  müe;  er  lop  und  ere  hän. 


XCII. 

VON  EINER  NACHTEGAL,  WART  GEVANGEN. 

VON  WELTLICHER  TORHEIT. 

Ein  weidman  vieng  ein  vögellin, 

da/,  was  klein,  ftolz  unde  vin, 

ein  nahtegal  was  e?  genant. 

als  fchier  er^  nam  in  fine  hant, 
5_   und  e^  erloedet  wolte  hän, 

da^  vögelin  fprach:  »nu  lä  mich  gän! 

du  macht  nicht  werden  fat  von  mir. 

dri  lere  wil  ich  geben  dir, 

mit  den  du  faelden  wirdeft  vol, 
10    ift  da?  du  fi  behalteft  wol.« 

er  fprach:  »fag  an!  wa?  mag  da?  fin?« 

dö  fprach  da?  kleine  vögellin: 

»du  iolt  gelouben  niemer  da?, 

da?  ungeloublich  fi.    dur  wa? 
15    fol  man  da?  gelouben  icht, 

da?  nie  befchach  noch  nicht  befchicht? 

da?  ander  ift,  da?  du  kein  leit 

folt  haben  noch  kein  erebeit 

in  dinem  herzen  umb  diu  ding, 
20    diu  alfo  hin  venaren  fint, 

da?  Ci  her  wider  nicht  mügen  kernen : 

da?  Icit  nieman  kan  gevromen. 
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fo  ift  diu  dritte  lere  min, 
da;  du  nicht  folt  gevli^jen  lln 

25    umb  da;,  da;  dir  nicht  werden  mag^. 
er  tuot  im  fclber  großen  flag, 
der  nicht  behaltet  diz  gebot, 
und  mag  wol  fin  der  liuten  fpot. 
dis  ler  foltu  behalten  wol, 

30    fö  macht  du  wisheit  werden  vol.a 
der  man  der  wart  der  lere  vrö, 
da;  vögelin  lie;  er  vliegen  dö 
üf  einen  boum.  dö  da;  befchach, 
da;  vögellin  zem  manne  fprach: 

35    »du  häft  unwislich  gar  getan, 
da;  du  mich,  töre,  häft  gelän 
vliegen.  da;  muo;  dir  fchade  fin. 
wan  ich  trag  in  dem  übe  min 
ein  ftein,  ift  edel  unde  gro;. 

40    wer  in  hat  der  wirt  nicht  figlös. 
er  zerftoert  ouch  alle  gilt, 
eis  ftrü;es  ei  er  übertvift 
ai\  groe;i.  den  häft  du  verlorn.« 
der  töre  haete  wol  gefworn, 

45    e;  waer  alles  gewefen  war. 
finr  ler  hat  er  verge;;en  gar, 
die  im  der  vogel  hat  gegeben, 
er  wart  betrüebt  als  umb  fin  leben, 
und  geloubte,  da;  unmüglich  was, 

50    und  wart  gevli;;en  fer  üf  da;, 
wie  er  den  vogel  möcht  gevän. 
dö  fprach  da;  vögelin  zuo  dem  man: 
»iemer  muoft  ein  narre  ünl 
niut  häftu  der  lere  min 

55    behebt;  du  häft  geloubt  diu  ding, 
diu  gar  ungeloublich  fint: 
da;  ich  hab  ein  grö;en  ftein 
in  mir,  dar  zuo  bin  ich  ze  klein, 
dar  zuo  leit  und  fmerzen, 

60    häftu  in  dinem  herzen, 

da;  du  mich,  töre,  häft  verlorn, 
ouch  ift  dinem  herzen  zorn. 
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das;  du  nicht  macht  gevähen  mich. 

min  weg  und  din  fint  ungelich. 
65    du  halteft  nicht  die  lere  min, 

da  von  muoftu  ein  tore  (In.« 

Ein  lor  wirt  dik  geleret  wol, 

doch  ift  fin  herze  goucheit  vol. 

wer  da?  geloubt,  daz;  nicht  mag  fin 
70    da  ift  nicht  größer  witzen  fchin. 

wa;  an  got  nieman  wenden  kan, 

da?;  fol  man  hin  ze  gotte  län. 

wer  gert  da?  im  nicht  werden  mag, 

da?  ift  finr  girde  ein  niderflag. 
75    er  ift  nicht  wife,  wer  des  gert, 

des  er  doch  niemer  wirt  gewert. 

wie  vil  nu  höher  lere  hat 

diu  weit,  mang  menfche  dar  üf  gät, 

da?  er  geloubt,  da?  nicht  ift  guot, 
80    und  finer  feie  fchaden  tuot, 

und  vichtet  nach  den  dingen, 

da  im  muo?  miffelingen , 

als  dirre  töre  hat  getan. 

fin  herze  muo?  in  riuwen  ftän, 
85    der  rechter  1er  nicht  volgen  wil. 

noch  ift  der  felben  tören  vil, 

die  ich  nu  nicht  wil  nennen  hie. 

der  narre  ein  tore  dannan  gie. 


XCIII. 

VON  WOLFEN,   HIRTEN  UND  HUNDEN. 

VON  NUTZE  DER  LERER. 

Von  einem  urlig  hoer  ich  fagcn, 
da?  e?  nieman  kont  under  tragen, 
e?  waerc  ftark  und  hertc  gar, 
und  hat  gewert  vil  manig  jar, 
5    und  wert  noch  als  ich  mich  verllhc. 
zwifchen  den  wolfeu  und  dem  vihe: 
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den  hirten  was  e?  ouch  gemein. 

die  wolfe  kämen  über  ein, 

dai  ri  gern  wollen  haben  vride 
10    (da?  fwuorens  alle  bi  der  wide 

den  hirten  und  dem  vihe)  alfö, 

da?  man  in  fölti  geben  do 

mit  gedinge  alle  die  hunde, 

die  man  üf  erden  vunde: 
15    ri  haetin  da?  vil  wol  vernomen, 

ir  unvrid  waer  von  inen  komen. 

fi  fprächen:  »wa?  wir  krieges  hän, 

da?  hänt  uns  als  die  hunt  getan. 

würden  die  hunde  tot  geleit, 
20    fö  waer  zergangen  unfer  leit, 

und  würd  geftillet  unfer  muot, 

und  waer  ouch  unfer  vriuntfchaft  guot.u 

die  hirten  wurden  fö  betrogen, 

die  hunde  wurden  hin  gezogen, 
25    und  wurden  geben  an  den  tot. 

diu  fchäf  kämen  in  grö?e  not 

und  die  hirten  in  erbeit  grö?. 

da?  vich  wart  alles  figelös, 

diu  kuo,  da?  fwin,  diu  gei?,  da?  fchät. 
30  Wenne  den  berußet  der  fläf, 

der  hüeten  unde  wachen  fol, 

fö  fchikt  fin  ding  der  vigent  wol. 

waerin  alle  hunde  tot, 

diu  fchäf  diu  müeftin  liden  not. 
35    des  hundes  triuwe,  die  ilnt  grö?, 

an  triuwe  ift  nieman  fln  genö?. 

fin  Zunge  wunden  heilen  kan; 

fin  kel  die  wolfe  billet  an. 

er  wachet  vaft  und  hüetet  wol, 
40    da  von  man  in  nicht  geben  fol 

den  Wolfen,  fecht,  da?  ift  min  rät. 

die  felben  triuw  der  lerer  hat. 

der  lerer  zunge  diu  ift  guot, 

fi  heilet  lip,  fei  unde  muot. 
45    er  wachet  dur  den  herren  fin. 

ift  er  gctriuw,  da?  wirt  wol  fchtn, 
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üb  er  der  fchäfen  hüetet  wol 
vor  ketzerwolfen ,  als  er  fol. 
wer  mag  geftän  an  lere  guot? 

50    wie  mag  ein  menfcbe  fin  behuot, 
und  vor  den  Wolfen  ficher  wefen, 
vor  den  kum  ieman  mag  genefen? 
wenn  den  Wolfen  wirt  der  bunt 
gegeben,  und  der  lerer  munt 

55    beflogsjen,  fö  fint  diu  fchäf  verlorn, 
got  hat  die  lerer  ü?  erkorn, 
da^  fi  der  ketzerwolfen  munt 
an  bellen  füllen,  als  der  bunt 
an  bilt  den  wolf  und  oucb  den  diep. 

60    der  wol  lert,  der  ift  gotte  liep. 


XCIV. 

VON  EINEM  DER  KONDE  DIU  SWARZEN  BLOCH. 

VON  BETROGENER  VRIUNTSCHAFT. 

Wen  lift  von  einem  pfaffen  da:^, 

da?  er  in  fiben  künften  was 

geleret  wol,  und  anders  vil 

kond  er,  als  ich  iu  fagen  wil. 
5    nigromanzie  kond  er  wol; 

diu  buoch  fint  fwarz  und  vreifen  vol. 

nu  hat  er  ein  gefellen  guot, 

und  wolt  erkennen  finen  muot 

und  fin  vriuntfchaft,  üb  fi  ganz 
10    waer  gen  im  und  ane  fchranz. 

er  vuort  in  üf  ein  wife  breit, 

und  fprach  zuozim:  »würd  dir  gefeit. 

da?  du  folleft  äne  wan 

lant  und  liut  befe??cn  hän, 
15    möcht  mir  kein  guot  von  dir  befchehen?« 

»ja  e?!  ir  Töltint  wol  erfehen, 

ich  taet  iu  ganzer  triuwcn  fchin. 

ir  fijltint  her  und  mcifter  fin 
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alles  des  mich  beriete  got: 
20    da;  fag  ich  iu  an  allen  fpot.« 

der  meifter  brächt  mit  liften  zuo, 

da?  fin  gefellen  düchte  duo, 

wie  wol  geritten  dri:5ig  man 

zuozim  kaemen  üf  den  plan, 
25    und  laetin  alle  dem  gelich, 

wie  er  wser  ein  künig  rieh, 

und  gewaltig  wser  in  Kipperlant. 

dannan  vucrtens  in  zehant 

mit  eren  in  fin  künigrich. 
30    do  er  da?  befa?  gewalteklich , 

zuozim  dö  lln  gefeile  kan 

und  fprach:  wherre,  gedenkent  dar  an, 

da?  ir  mir  lobtent  in  der  ftunt, 

do  iu  diz  küngrich  was  unkunt, 
35    dö  wir  lieb  gefellen  wän. 

an  gab  fünt  ir  mich  nu  nicht  län. 

als  guot  fol  iuwer  gäbe  wefen, 

da?  ich  von  armuot  müg  genefen.a 

der  küng  fprach:  »wa?  ift  da?  gefeit? 
40    joch  hab  ich  weder  liep  noch  leit 

von  iuwer  vriuntfchaft  ie  vernomen, 

oder  wannan  ir  nu  har  fint  komen. 

enkein  guot  iu  von  mir  befchicht. 

wer  ir  fint,  des  wei?  ich  nicht.a 
45    der  meifter  antwurt  unde  fprach , 

do  er  des  künges  muot  an  fach: 

»ich  bin  der,  der  iu  diz  hat  geben. 

nu  ift  fö  arge?  iuwer  leben, 

da?  ich  iu  genzlich  rouben  wil 
50    des  guotes,  des  ir  hänt  ze  vi). 

iur  künigrich  wil  ich  iu  nemen; 

vil  licht  wir  komen  denn  ze  femen, 

und  fint  gefellen  guot  als  e.« 

diu  gefpenft  zergieng  und  wert  nicht  me. 
55    dö  vant  fich  der  vertriben  man 

bi  fim  gefellen  üf  dem  plan 

an  künglich  ere  und  an  gewalt. 

fins  herzen  leit  was  manigvalt. 
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vil  fehler  zuozim  der  meifter  fprach, 
60    do  er  in  als  betrüebet  fach: 

»wie  duo?  fag  an,  waij  wirret  dir? 

da;  folt  du  balde  fagen  mir.« 

»ich  wei;  nicht,  wa;  ich  fagen  fol. 

min  herz  ift  großes  Wunders  vol. 
65    ich  was  gewaltig  unde  rieh 

ein  küng;  nu  filz  ich  dem  gelich 

als  ich  was  e  und  ouch  nu  bin. 

des  ift  verirt  mis  herzen  fin.« 

der  meifter  fprach:  »gefeile  min, 
70    alfus  zergät  der  weite  fchin. 

diu  weit  diu  hat  kein  ftaetekeit; 

nach  vröiden  kan  fi  geben  leit, 

nach  richtuom  git  fi  arrauot. 

man  ficht  ouch  wol  wa;  ere  tuot: 
75    ere  guot  fitten  wandlen  kan; 

fi  ertobret  vrouwen  unde  man. 

gewalt  und  er  vergej^en  tuot 

vil  dik  des  alten  vriundes  guot. 

als  hat  getan  dinr  eren  fchin, 
80    da?  du  verge^^en  häteft  min. 

triuwe  tuot  den  vriunden  wol; 

dienftes  nieman  verge^^en  fol. 

wer  ganzer  triwe  verge^^en  wil, 

den  glichen  ich  dem  vederfpil. 
85    die  vrouwen  ouch,  als  ich  hoer  fagen, 

mügent  ir  triuwe  wol  getragen. 

gloub  mir,  alfö  tuot  ouch  diu  weit; 

fi  lobt  wol,  und  git  boefe;  gelt: 

als  dir  din  küngrich  hat  getan, 
90    des  fischt  man  dich  in  riuwen  ftan. 

xcv. 

VON  ZWEIN  DIE  MIT  GÄBEN  WOLTEN  GESIGEN. 

VON  ENPFÄHUNGE  DER  GÄBEN. 

Vil  krieges  machet  min  und  din, 
da;  wart  an  einem  krieg  wol  fchin, 
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von  dem  ich  fö  gelefcn  hän: 
E;  kriegten  zwene  riche  man 
5    mit  einander  umbe  guot. 

der  krieg  wert  lang;  nu  ftuont  ir  muol, 
da^  ictweder  wolt  haben  recht. 
fi  kämen  dik  in  gro;  gebrecht, 
nu  wart  ir  fache  hin  gezogen, 
10    dur  da^  enweder  würd  betrogen, 
vür  den,  der  ir  herre  was 
(wer  folt  die  fache  richten  ba;?). 
kein  unrecht  folte  da  vür  gän, 
guot  recht  foltens  beide  hän. 
15    und  dö  diu  fach  gefetzet  wart, 
dar  nach  nicht  lange  wart  gefpart, 
vil  heimlich  dö  der  eine  man 
gegangen  zuo  dem  herren  kan, 
und  brächt  ein  ochfen  der  was  grosr; 
20    den  herren  kleine  des  verdro?. 

der  man  fprach  »lieber  herre  min, 
länt  iu  min  fach  bevolhen  fin! 
min  fach  ift  guot,  min  wort  fint  flecht; 
ich  bit  nicht  anders  wan  da?  recht.« 
25    der  herre  fprach:  »da-^  fol  befchehen! 

din  gäbe  fol  ich  wol  an  fehcn; 

dins  rechten  ich  mich  wol  verftän.« 

dis  red  vernam  der  ander  man; 

mit  rate  vuor  er  balde  zuo, 
30    und  brächt  heimlich  ein  fchoenc  kuo 

des  herren  vrouwen.  da?  befchach. 

mit  großem  crnft  er  zuozir  fprach: 

»genäde,  edliu  vrouwe  mtn! 

länt  iu  min  fach  bevolhen  fin.« 
35    »fwig  ftil,  gang  hin,  hab  guoten  muot, 

diu  fach  muo?  dinhalp  werden  guot.« 

diu  vrouwe  zuo  dem  herren  fprach, 

dö  fi  die  fchoenen  kuo  crfach: 

»dur  minen  willen  hilf  dem  man, 
40    da?  er  fin  fache  müg  behän 

und  ouch  fin  guot;  des  bit  ich  dich! 

der  bette  nicht  entere  mich!« 
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der  herre  lobt  der  vrouwen  da'^. 

als  fchier  er  ze  gerichte  fa;, 
45    dö  kämen  ouch  die  zwene  man, 

und  folt  ir  krieg  ein  ende  hän. 

fi  leiten  beide  vür  ir  klage. 

der  richtcr,  nach  der  vrouwen  fage, 

geftuont  dem,  der  da  gap  die  kuo. 
50    »red  ochfe!«  fprach  der  ander  duo. 

»wiltu  nicht  reden?  e;  ift  zlt. 

zuo  miner  fache  nicht  enbit. 

red  an,  min  ochs!  des  bit  ich  dich! 

dur  niut  foltu  nu  la;en  mich!<c 
55    der  herre  fprach:  »e;  mag  nicht  fin, 

da;  reden  müg  der  ochfe  din.« 

diu  kuo  den  munt  beflo^^en  hat 

dem  ochfen;  als  ein  ftumme  er  ftät. 

der  vrouwen  rünen  und  diu  kuo 
60    geligten  in  der  fache  duo. 

der  ochs  verlor  fin  fache  gar, 

des  wart  Iln  meifter  wol  gewar. 
Enphangcn  gäbe  binden  kan; 

gäbe  entrichtet  mangen  man. 
6^    gäbe  enphangen  feiten  tuot 

an  vrouwen  oder  an  mannen  guot. 

enphangen  gäbe  da;  gebirt, 

da;  dik  unrecht  ze  rechte  wirt. 

wer  da;  recht  dur  gäbe  lät 
70    und  dem  unrechten  geftät, 

der  hei;et  ein  zwivalter  man; 

wer  mag  fich  wol  an  den  gelän? 

ein  richter,  der  recht  richten  wil, 

der  bedarf  enkeiner  gäbe  vil. 
75    dur  minne  noch  dur  vigentfchaft , 

durch  vorchte  noch  dur  vriuntfchaft 

fol  der  richtcr  abc  län: 

da;  recht,  da;  fol  er  vaftc  hän. 

wä  da;  küffi  rünct  zuo, 
80    und  enphangen  wirt  diu  kuo, 

da  mag  der  arme  küra  gefigen: 

diu  kuo  rette,  der  ochs  gefwigen 
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was;  da;  tet  des  küfllns  rät, 
da;  fchaden  dik  geraten  hat. 


XCYI. 

VON  EINER  KATZEN,  WART  RESENGET, 

VON  KESTUNG  DER  VROUWEN. 

Stat  macht  diebe,  da;  ift  war. 

übrig  gezierde  fchadet  gar; 

wer  die  mä;et,  der  tuot  wol, 

als  uns  dis  bifchaft  leren  fol. 
5  Ein  burger  hat  in  finem  hüs 

ein  katzen,  diu  vil  manig  müs 

vieng;  fi  was  ftolz  unde  gemeit, 

ir  was  alzit  ir  fpis  bereit. 

ir  balg  was  fchoen ,  wi;  unde  glat. 
10    der  man  ein  nachgebüren  hat, 

dem  geviel  diu  katze  harte  wol. 

fln  herze  was  begirden  vol, 

wie  er  die  katzen  möchte  hän. 

den  balg  fach  er  begirlich  an, 
iö    der  w^as  wi;  alfam  der  fne. 

nach  der  katzen  was  im  we, 

dur  niut  wolt  er  ri  län  genefen. 

er  fprach  »der  balg  der  muo;  min  wefen! 

des  kan  ich  genießen  wol, 
20    vünf  fchilling  er  mir  gelten  fol.cc 

dar  nach  nicht  lange  wart  gefpart, 

der  katzendiep  vermeldet  wart, 

und  wart  dem  burger  kunt  getan, 

wie  er  die  katzen  wölte  hän 
25    ertoedet,  dur  des  balges  fchin. 

der  burger  fprach:  »e;  mag  nicht  finl 

fit  ir  der  balg  den  fchaden  tuot, 

ich  fchik  wol,  da;  11  wirt  behuot, 

und  min  gevatter  fi  lät  leben. 
30    ein  arzenie  wil  ich  ir  geben.« 
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mit  einem  fchoube  vuor  er  zuo, 

der  katzen  balg  befangt  er  duo, 

da;  er  wart  rot  und  ungeftalt; 

ir  vlecken  wurden  manigvalt. 
35    alfö  behuop  der  burger  dö 

fin  katzen.  wer  noch  taet  alfo, 

des  katze  würde  wol  behuot. 

Wel  vrouwe  hat  üppigen  muot, 

und  ftellet  üf  gezierde  grö; 
40    (des  manig  vrouwe  nie  verdrö;), 

wer  die  wol  behüeten  wil, 

der  volg  ir  willen  nicht  ze  vil- 

den  balg  er  ir  befengen  fol, 

da;  fi  keim  andern  man  ze  woi 
45    gevalle  dur  des  balges  fchin. 

fö  ftaet  mag  küm  deheine  fin, 

wil  fi  fich  der  weite  geben, 

vil  fchier  gefwechet  wirt  ir  leben. 

welr  vrowen  ir  wirt  wol  gevalt, 
50    diu  lebt  in  eren  manigvalt. 

wiplich  gebaerde  und  vröulich  zucht 

ift  aller  wirdekeit  genucht. 

ein  wip  fchoen,  kiufch  und  wol  behuot 

erhoehet  guotes  mannes  muot. 
55    nie  üf  erden  be;;er  wart 

denn  ein  wip  von  guoter  art, 

der  finne,  lip,  fei  unde  muot 

vor  allem  wandel  fint  behuot. 

die  fol  man  unbefenget  län: 
60    der  katzendiep  lät  fi  wol  gän. 

XCVII. 

VON  EINEM  KINDE.  HIEZ  PAPIRIÜS. 

VON  KINDEN  WISHEIT. 

"IVen  lift  von  einem  kinde  alfus , 
des  namen  hie;  Papirius; 
fin  lip  was  jung,  fin  fitten  alt, 
fin  herz  üf  wisheit  was  geftalt. 
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5    re  Rö^'ne  er  in  da?  räthüs  kan 
mit  finem  vatter;  da  mang  man 
von  Röme  grosser  witze  enphlag. 
nu  vuogt  e?  fich,  da?  üf  den  tag 
befchach  ein  funderlich  gelät, 

10    dar  umb  vil  heimlich  was  ir  rät. 
ouch  kämen  fi  des  über  ein, 
da;  nieman,  weder  grö?  noch  klein, 
von  dem  rate  folte  fagen. 
do  geriet  des  knaben  muoter  klagen, 

15    wa  er  fö  lange  waer  gefin. 

er  fprach:  »liebiu  muoter  min, 
ich  gieng  mit  minem  vatter  ü?, 
und  kam  hm  in  da?  räthüs  ; 
da  fach  ich  mangen  wifen  man 

20    hiute  in  grö?em  rate  ftän.« 

zuozim  fin  muoter  fprach  zehant: 
»wa?  meinet,  da?  Ci  hiute  hänt 
fö  lang  geraten?«  —  »vrouwe  min, 
da?  ich  da?  fage,  da?  mag  nicht  fin, 

25    da?  ich  offne  der  Roemer  rät, 
da?  man  hiut  vaft  verboten  hat. « 
dö  diu  vrouwe  erhörte  da?, 
da?  der  rät  verbannen  was, 
dö  wart  ir  nach  der  fache  not. 

30    fi  wolt  den  knaben  haben  tot; 
fi  fluog  in  vaft.  der  knabe  fprach, 
do  er  fin  muoter  zornig  fachj 
»ich  wil  dir  fagen,  wa?  der  rät 
ift,  den  man  hiut  geraten  hat: 

35    üb  ein  vrouwe  zwene  man 
zer  e  mit  rechte  fülle  hän, 
oder  ein  man  fül  hän  zwei  wip.« 
dö  fprach  fi:  »famer  fei  und  lip! 
vil  be??er  ift,  da?  zwene  man 

iO    ein  vrouwen  haben,  denn  ein  man 
zwei  wip;  fi  gewünnen  guoten  tag 
niemer.  üb  ich?  gevüegcn  mag, 
ich  fol  e?  vrilich  under  ftän.« 
zuo  den  vrouwen  geriet  fi  gän: 


^6    175    «^ 

45    fi  tet  ein  wiplich  getät, 

und  tet  in  üf  der  herren  rät, 
als  ir  der  knabe  hat  gefeit, 
fi  fprächen  alle:  »grö^  herzeleit 
und  krieg  müe^en  wir  iemer  hän, 

50    ift  da^  zwo  vrouwen  einem  man 
füllen  undertaenig  fln.« 
»wol  öf!  trüt  gefpilen  min« 
fprach  eine  zuo  der  andern  duo, 
»wir  füllen  morne  vil  vruo 

55    in  den  rät  mit  einander  gän, 
und  füllen  da?  bi  niute  län, 
unfer  not  fuln  wir  in  klagen, 
und  hoeren  wa;  fi  wellen  fagen.« 
dö  difiu  vart  alfus  befchach  , 

60    und  der  rät  die  vrouwen  fach, 
fi  wundert  wa;  da?  möchte  fin. 
fi  enphiengens  wol,  und  lie^ens  in. 
als  Ci  die  fach  häten  vernomen, 
war  umb  die  vrouwen  wären  komen. 

65    ri  richtens  vroelich  wider  hein, 
und  fprächen:  »wir  fin  über  ein 
komen  des,  da?  ein  man  wol 
mit  einem  wibe  benüegen  fol.« 
und  dö  die  vrouwen  kämen  hein, 

70    dö  fprach  der  rätherren  ein: 

»wä  von  mag  da?  wort  fin  komen, 
da?  die  vrouwen  hänt  vernomen?« 
dö  fprach  der  knab  Papirius: 
»do  ich  gefier  kam  in  unfer  hüs, 

75    dö  wolt  min  muoter  wi??en  da?, 
wes  man  ze  rate  worden  was. 
da?  wolt  ich  Ci  nicht  wi??en  län; 
do  geriet  fi  mich  vil  vafte  flän. 
ein  lug  erdächt  ich  üf  der  ftunt , 

80    und  fprach  da?  wort,  da?  iu  ift  kunt 
worden  von  den  vrouwen  nu.« 
fi  fprächen  alle:  »dank  ha b  du'.« 
und  verhütten ,  da?  nicht  me 
kein  kint  zem  rate  kam  als  ^j 
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85    wan  dirre  knab,  acht  jären  all; 
finr  wisheit  er  da  nicht  engalt. 

Wer  rat  heimlich  haben  wil, 
der  getriuwe  kinden  nicht  ze  vil. 
toub  Hut  und  kint  und  trunken  man 

90    mügent  kein  heimlicheit  behän. 
unftaet  ift  ouch  der  vrouwen  muot, 
des  fint  ir  wort  nicht  wol  behuot. 
wa?  einiu  wei^,  wie  fchade  da;  fi, 
da?  wij^ent  zwo  fchier  oder  dri. 

95    wä  von  dir  mag  befchehen  leit, 
da?  lä  den  vrouwen  ungefeit, 
wa;  du  verholen  welleft  hän , 
da;  folt  din  wip  nicht  wi;;en  län. 
doch  man  fi  dar  umb  loben  fol: 
100    fi  mügen  da;  verhelen  wol, 
da;  fi  nicht  wi;;ent.  unbehuot 
und  gar  gebitlös  ift  ir  muot: 
da;  ift  vil  wol  hie  worden  fchin. 
dank  hab,  der  an  Ci  wol  mag  fin! 


XCVIII. 

VON  EINEM  BISCHÖFE  UND  EINEM  ERZPRIESTER. 

VON  UNWIRDIGEM  AMPTE. 

Von  einem  bifchof  lift  man  da;, 
da;  er  in  höhen  eren  fa;. 
gelertcr  pfaflen  hat  er  vil, 
fin  wirdekeit  was  äne  zil. 
5    nu  hat  er  einen  jungeling, 
ein  fchuoler  kluog  üf  alle  ding 
bi  im,  der  was  fis  vettern  kint, 
der  was  dem  bifchof  gar  gemint. 
und  dö  fin  erzpricfter  geftarp, 
iO    der  jungling  umb  da;  ampt  do  warp. 
der  bifchof  tet,  des  er  begert, 
doch  er  des  amptes  was  unwert. 
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dar  nach  nicht  lange  wart  gefpart , 

xvan  da'ij  dem  bifchof  gefendet  wart 
15    ein  korp  mit  guotcn  biren  vol. 

der  danket  er  dem  boten  wol. 

gar  liep  was  im  der  prifant. 

ZUG  flm  gefind  fprach  er  zehänt: 

»wem  mag  ich  getriuwen  wol, 
20    der  mir  der  biren  hüeten  fol?  ^ 

würde  der  bim  deheiniu  verlorn 

da;  waer  mir  nicht  ein  kleiner  zorn. « 

dö  fprach  der  jungling:  »herrc,  mir! 

ich  hüet  ir  wol  nach  iuwer  gir, 
25    da;  ir  keiniu  wirt  verlorn; 

fo  wirt  geftillet  iawer  zorn.« 

zem  jungling  fprach  der  bifchof  duo: 

»mich  dunkt,  du  flft  ze  tump  dar  zuo. 

ich  getriuw  dir  nicht  der  biren  wol, 
30    eim  andern  ichs  bevelhen  fol. 

ich  vürcht,  gaeb  ichs  in  din  gewalt, 

fi  würden  ge;;en  ungezalt. 

ich  wil  dur  niut  der  biren  dir 

getriuwen,  des  geloube  mir.« 
35    dis  rede  erhört  ein  wifer  man; 

mit  ernft  fach  er  den  bifchof  an, 

und  fprach:  »nu  müe;  erbarmen  got, 

da;  ir  begangen  hänt  den  fpot, 

da;  ir  fo  mange  feie  hant 
40    bevoln  dem,  der  iu  was  erkant 

und  fin  kintheit  und  fin  jugent! 

da  von  ir  wol  iemer  mugent 

ungemach  haben  unde  leit. 

dem  ir  die  biren  hänt  verfeit 
45    ze  hüeten,  der  fol  phleger  wefen 

der  feien!  wie  mag  da  genefen 

da;  fchäf ,  fö  wolf  ze  hirte  wirt?« 
Uf  der  fträ;  wirt  er  verirt, 

den  der  blinde  vüeren  fol; 
50    vallent  ü  beide,  da;  ift  wol. 

diu  fchäf  gar  verirret  fint, 

als  fchier  ze  hirte  wirt  ein  kint, 

8  12 
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wie  berichtet  der  ein  andern  man . 

der  fich  berichten  nicht  enkan? 
55    wie  mag  der  gefpifen  wol 

diu  fchäf,  der  niemer  wirdet  vol. 

und  lebt  in  fteeter  gitekeit? 

ze  fchernde  fint  fi  wol  bereit. 

fpiften  fi  diu  fchäf  als  gern^ 
60    als  rechte  wol  fi  kunnen  fchern, 

diu  fchäf  geftüenden  defte  ba^. 

nu  gät  ir  arger  lift  üf  da?, 

wie  diu  fchäf  werden  gefchorn. 

üb  die  feien  werden  verlorn, 
65    dar  üf  hänt  fi  verforget  gar: 

fi  enruochet,  war  diu  feie  var. 

der  wife  bifchof  der  beval 

dem  jungling  feien  äne  zai, 

und  wolt  im  doch  bevelhen  nicht 
70    die  biren.  noch  da?  dik  befchicht^ 

da?  einr  der  feien  hüeten  fol, 

dem  man  doch  nicht  getriuwet  wuL 

da?  er  wol  felber  fi  behuot. 

er  vindet  wol,  wer  alfö  tuot, 
75    fin  Ion ,  den  got  dar  umb  wil  geben. 

got  geb  uns  da?  ewig  leben. 


XCIX. 

VON  EINEM  TÖRECHTEN  SCHÜOLPFAFFEN. 

VON  NATIÜRÜCHER  TORHEIT. 

Von  einem  ritter  feit  man  da?, 
da?  er  in  gr6?en  eren  fa?, 
in  richtuom  und  in  wirdckeil. 
flnen  fun  hat  er  geleit 
5    ze  fchuol.  nu  kam  ers  üf  die  trift, 
da?  er  diu  buoch  und  ouch  die  fchrilt 
vil  kleinen  doch  geriet  cntftän. 
der  ritter  wolt  nicht  abe  län. 
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er  haet  vil  gern  ein  phaffen  guot 

10    ü?  im  gemacht;  da'ir  was  fin  muot. 
ze  fchuol  fant  er  in  gen  Paris; 
an  künften  folt  er  werden  wis. 
mjt  großem  koften  er  da  was, 
doch  er  nicht  vil  der  buochen  las. 

15    er  vant  da  finr  gcfellen  vil, 
die  uobten  al  der  gouchen  fpil. 
ze  Paris  lebt  er  mangen  lag, 
da?  er  vil  kleiner  witzen  phlag. 
fin  zerung  was  unmä^en  grö^r, 

20    des  finen  vatter  fer  verdrö:^. 
do  er  ze  lande  wider  kan, 
und  höchkunft  folt  gelernet  hän , 
fin  vatter  wart  anmäßen  vrö; 
ein  grog;  wirtfehaft  bereit  er  dö. 

25    fin  vriunde  luot  er  algelich, 
vrouwen,  man,  arm  unde  rieh, 
dö  fi  ze  fernen  kämen  dar, 
fi  nämen  al  des  phaffen  war. 
fin  gebaerde  waren  kluog, 

30    nach  phaffen  filten  er  fich  Iruog. 
nu  fach  er  an  die  ftubcntür; 
da  was  ein  loch  geboret  dür, 
da  was  ein  kuofweif  in  gefiagen. 
do  geriet  der  höhe  phaffe  fagen : 

35    »min  herz  gro?;  wunder  hat  genomen 
wie  dur  da?  loch  diu  kuo  fi  komen , 
und  in  der  tür  beliben  ift 
der  fweif.«  und  in  der  felben  vrift 
gieng  er  von  den  liuten  li?, 

40    und  ftalt  fich  vür  fis  vatter  hüs, 
und  kapfet  vaft  den  himel  an. 
der  mäne  geriet  gar  fchön  üf  gän, 
vil  vafte  fach  er  umb  fich  do: 
On  vriunde  wurden  alle  vrö: 

45    fi  wänden  des  wol  ficher  wefen, 
er  haet  aftronomie  gelefen  , 
und  waer  ein  herre  in  größer  kunft. 
da  was  noch  witzc  noch  Vernunft. 
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do  er  den  mänen  an  gcfach, 
50    er  gieng  hin  in  bald  unde  fprach: 

«eis  dinges  mich  grö^r  wunder  nint. 

des  ich  mit  \\\i  mich  hab  befint, 

da^  der  mäne  fo  glich  üf  gut 

dem  manen,  den  ich  in  der  ftat 
55    ze  Paris  fach,  des  wundert  mich: 

einander  fint  fi  gar  gelich. 

er  muo^  fin  gar  ein  wifcr  man, 

der  ri  zwen  underfcheiden  kan.« 

du  der  ritter  da^  erfach, 
60    ze  finen  vriunden  er  dö  fprach: 

»von  fach  ift  minem  herzen  zarn! 

koft  und  erbeit  fint  verlorn 

an  minem  fun,  da'^  dunkt  mich  wol. 

wan  er  ift  aller  törbeit  vol.« 
65    der  vatler  und  die  vriunde  fin 

muoften  in  län  ein  narren  fin. 
Wer  von  natür  ift  unbefint, 

und  minr  hat  witzen  denn  ein  rinl, 

den  mag  diu  fchuole  ze  Parts 
70    an  finncn  nicmer  machen  wis. 

ift  er  ein  efel  und  ein  gouch. 

da^  fclb  ift  er  ze  Paris  ouch. 

wä  diu  natür  verirret  ift, 

wa?  fchikt  da  höher  phaflen  lift? 
75    waij  hiUl,  da^r  einr  ze  fchuole  vcrt, 

und  gro^  guot  äne  nutz  verzert? 

er  hoert  vil  hoher  meifter  lefen, 

ein  tör  muo^  er  doch  icmer  wcfen. 

guotiu  buoch  er  gwinnct  wol, 
80    guot  phaffe  er  niemer  werden  fol: 

hie  heim  ein  rint,  ein  narre  dort. 

törecht  ir  werk  und  tump  ir  wort 

füllen  wefen;  da  gelas 

nie  kein  phaffe  vürba;. 
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C. 

VON  EINEM  KÜNIGE  UND  EINEM  SCHERER. 

VON  ANSEHUNGE  DES  ENDES. 

Ein  margt  huop  fich  in  einer  ftat. 
der  margt  vil  groje  vriheit  hat: 
e?  waerin  vrouwen  oder  man, 
wer  da  ze  margte  wolte  gän, 
5    der  häte  vride  fiben  tage. 

nu  hoeret  wol,  wa-^  ich  iu  fage. 

der  felbe  margt  wol  was  behuot, 

da  was  veil  aller  flachte  guol. 

wa?  ieman  ze  koufen  gert, 
iO    des  wart  er  üf  der  ftat  gewert. 

ein  hoher  phaffc,  an  künften  rieh, 

kam  üf  den  margt,  und  tct  gelich, 

als  er  ein  koufman  folte  wefen. 

er  fprach:  »wer  iemer  wil  genefen, 
15    der  kouf,  des  er  müg  haben  heil, 

von  mir:  grö^  wisheit  hab  ich  veil.« 

vür  den  küng  diu  rede  kan. 

fln  knechte  fant  er  bald  hin  dan, 

daij  fi  dur  niut  vermitten, 
•20    wan  da?  fi  balde  ritten, 

und  im  kouften  die  wisheit; 

und  fprach:  im  waer  bl  niute  leit, 

wa;  fi  dar  umbe  müeften  geben. 

die  knecht  vernämen  dajr  vil  eben. 
25    grösj  filber  Ci  dö  nämen. 

dö  ri  zem  meiftcr  kämen, 

do  fprach  einr:  »wir  fln  har  gefant; 

min  her,  der  küng,  hat  iuch  gemant, 

da;  ir  diz  filber  füllent  nemen, 
30    und  füllent  im  die  wisheit  geben!« 

er  enphieng  da?  filber,  und  fa?  nider, 

und  fchreip  ein  wort,  und  fant  da?  wider 

dem  künge  mit  den  botten  fin. 

da?  wort  ze  tiutfche  von  latln 
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35    fpricht:  du  folt  da?  end  an  fehen 
dinr  werken,  und  wa;  dir  befchehen 
mag  dar  umbe  kümfteklich: 
der  wishcit  folt  du  vli^en  dich, 
»dem  künge  bringen!  diz  gebot 

40    von  mir.«  da?  dücht  fi  gar  ein  fpot. 
fi  hsetin  des  wol  alle  gefworn, 
da?  guot  waer  genzeklich  verlorn, 
da?  umb  die  wisheit  was  gegeben, 
da  mite  doch  der  küng  fin  leben 

43    behuop.  —  Der  kouf  geviel  im  wol. 
da?  wort  was  grö?er  finnen  vol. 
er  hie?  c?  fchriben  üf  fin  tür 
mit  guldin  buochftaben.  wer  da  vür 
gieng,  der  mocht  e?  wol  gelefen; 

50    der  küng  woer  anders  tot  gewefen 
eis  mäls,  als  ich  iu  fagen  wil. 
heimlicher  vinde  hat  er  vil, 
die  ftalten  alle  üt"  finen  tot, 
doch  heimlich,  da?  fi  nicht  in  not 

55    kaemen  umb  ir  miffetät. 

nu  gieng  üf  heimlich  mort  ir  rät 
(ir  aller  triuwe  diu  was  klein): 
gemeinlich  kämcns  über  ein, 
da?  fi  gro?  guot  wöltin  geben 

60    eim  fcherer,    der  dem  küng  fin  leben 
naeme,  fo  er  in  folte  fchern. 
11  wöltin  in  des  guotes  wem, 
als  bald,  fö  er  e?  haet  getan, 
nu  wolte  hin  der  fcherer  gän 

65    zuo  dem  künge  in  den  palas, 
und  wolte  fehler  vollenden  da?, 
dar  umb  er  hat  enphangen  guot. 
in  grö?e  vorchte  kam  fin  muot, 
do  er  die  fchrift  alrerft  gelas, 

70    diu  üf  der  tür  gefchribcn  was: 

da?  end  dinr  werken  folt  an  fehen, 
und  wa?  dar  um  dir  müg  befchehen! 
vil  vafte  zittren  er  began, 
ein  toetlich  varwe  er  gewan. 
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75    der  küng  erfchrak,  dö  er  in  fach 
als  bleich,  vil  bald  er  zuozim  fprach: 

»fag  an  mir  bald,  wa;  ift  din  not! 
oder  du  muoft  geligen  tot.« 

der  küng  der  hie?  in  balde  van, 
80    und  hie;  in  binden  unde  flan, 

unz  er  verjach  an  allen  wän 

da;  mort,  da;  er  wolt  hän  getan, 

des  in  diu  fchrift  gewendet  hat, 

diu  üf  der  tür  gefchriben  ftät. 
85    alfus  behuop  der  küng  fin  leben. 

fln  vinde  muoften  alle  geben 

verfengelt;  da;  was  vil  wol. 

da;  koufte  wort  was  nutzes  vol. 
Wer  da;  ende  an  fehen  kan 
1)0    finr  werken,  der  ift  ein  wifer  man. 

wer  an  da;  ende  fehen  wil, 

der  kumt  nicht  üf  des  riuwen  zil. 

da;  ende  kroBnt  und  nicht  der  ftrit. 

guot  ende  guoten  namen  git. 
95    da;  ende  wol  vertriben  kan 

die  fünde,  wer  e;  fihet  an. 

ein  guot  end  macht  alle;  guot, 

guot  ende  niemer  übel  tuot. 

der  fchifman  in  dem  ende  ftät, 
100    und  rieht  da;  fchif,  da;  e;  wol  gat. 

wer  fich  in  da;  ende  leit, 

der  gewinnet  feiten  leit. 
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VON  DEM  ENDE  DISS  BUOCHES. 

UTer  die  blfchaft  merken  wil, 

der  fetz  fich  üf  des  endes  zil. 

der  nutz  lit  an  dem  ende  gar 

der  bifchaft,  wer  fin  nimet  war. 
5    diu  getät  ift  nicht  alfö  gewefen 

der  bifchaft,  als  mans  hoeret  lefen. 

dar  umb  lift  man  ein  bifchaft  guot, 

da;  wifcr  werd  des  menfchen  muot. 

hundert  bifchaft  hab  ich  geleit 
10    an  diz  buoch,  die  nicht  bckleit 

fint  mit  kluogen  worten. 

einvalt  an  allen  orten 

und  ungezieret  fint  min  wort; 

doch  hänt  ü  kluoger  finnen  bort. 
15    ein  dürre  fchal  dik  in  ir  treit 

ein  kernen  größer  füe^ekeil. 

ein  kleiner  garte  dik  gebirt 

die  vrucht,  der  man  getroeftet  wirt. 

flechtiu  wort  und  flecht  geticht 
20    diu  lobt  man  in  der  weit  nu  nicht. 

weis  wort  krump  fint  gevlochten, 

der  hat  nu  vaft  gevochten. 

wem  flechtiu  wort  niut  nütze  fint,  " 

kein  nutz  er  von  den  krumben  nint. 
25    e;  predigt  manger  höhen  rät, 

der  doch  fich  felben  nicht  verflät. 

der  wol  da;  fwert  gebrüchen  kan, 

dem  ift  e;  nütz:  vil  manig  man 

treit  fper,  me;;er  unde  fwert, 
30    diu  doch  fint  kleines  nutzes  wert 

in  fincr  hant.  —  Ein  ende  hat 

daj^  buoch,  da;  hie  gefchriben  ftäl. 
Wer  da;  lift  oder  hoeret  lefen, 

der  müe;e  faelig  iemer  wefen. 
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35    und  der,  dem  ej  ze  liebe  fi 
gelicht,  der  müe;e  wefen  vrl 
vor  allem  unglük  iemer  me. 
Iln  fei  bevinde  niemer  we. 
von  Ringgenberg  ift  er  genant: 

40    got  müe;e  er  iemer  fin  bekant! 
und  der,  der  e;  ze  tiutfche  brächt 
hat  von  latln,  des  müe?  gedächt 
iemer  ze  guote  werden 
in  hirael  und  üf  erden : 

45    er  ift  genant  Bonerius. 
bitten  wir  alle  got  alfus: 
»Herl  vrift  uns  von  der  helle  gluot 
und  hilf  uns,  da?  wir  fin  behuot 
vor  des  llbes  raeten, 

50    und  vor  der  weit  getaeten, 
und  vor  des  tiuvels  fämen.« 
kint,  fprechent  alle:  Amen! 


DIE  HANDSCHRIFTEN  UND  IHRE  LESARTEN. 


Folgende  Hilfsmittel  haben  mir  bei  Bearbeitung  des  Textes  zu 
Gebote  geftanden: 

A.  Die  Züricher  Pergamenthandfchrift  aus  dem  14.  Jahrhundert,  kl.  8. 
in  Spalten  zu  28  Zeilen,  80  Blätter,  enthaltend  26,8  —  89,53;  früher 
im  Befitzc  J.  J.  Breitingers,  der  fie  in  den  »Fabeln  aus  den  Zeiten 
der  Minnefin^er,«  Zürich  1757.  8.  abdrucken  liefs.  Seit  Breitingers 
Tode  (1776)  ift  die  Hs.  verfchwunden,  und  als  ich  im  J.  1840  nach 
Zürich  kam,  um  eine  neue  Vergleichung  vorzunehmen,  konte  mir 
Niemand  über  deren  Schickfale  Auskunft  geben.  Glücklicherweife  ift 
der  Abdruck,  einige  Lefe-  und  Druckfehler  abgerechnet,  ziemlich 
genau  zu  nennen. 

B.  Papierhandfchrift  des  15.  Jahrh.  auf  der  Stadtbibliothek  zu  Strafsburg, 
Joh.  Bibl.  A.  87.  122  Blätter,  Fol.  enthält  100  Fabeln  nebft  Vor-  und 
Nachrede.  Auf  Bl.  1*  —  4''  fteht  das  Inhaltsverzeichnis.  Von  diefer 
Hs.  gab  zuerft  Nachricht  nebft  Auszügen  und  Lesarten  J.  J.  Oberlin 
in  »Bonerii  Gemma,  s.  Boners  Edelflein,  fabulas  C  e  Phonascor.  aevo 
complexa«  etc.    Argentor.  1782.  4^. 

C.  Die  Heidelberger  Papierhandfchrift  Cod.  Palat.  400.  vom  J.  1432, 
109  Blätter  4",  enthält  urfprünglich  100  Fabeln  —  die  89.  fehlt  nur 
zufällig  —  nebft  Vor-  und  Nachrede. 

D.  Pergamenthandfchrift  des  15.  Jahrh.  auf  der  Univerfitaetsbibliothek  zu 
Bafel,  ohne  Bezeichnung,  noch  59  Blätter  in  Spalten,  Fol.  mit  hübfchen 
Bildern  und  Randzeichnungen.  Diefe  Hs.,  die  einft  zu  den  vollftän- 
digen  gebeerte  —  nur  die  Schlufsrede  fcheint  gefehlt  zu  haben,  denn 
die  letzte  Seite  ift  leer  —  ift  arg  verftümmelt  und  verbunden :  gegen- 
wärtig enthält  fie  noch  folgende  Fabeln:  6.  7.  8.  9.  10.  11.  12. 
(Bl.  47«  —  50'= )  15.  16.  17.  18.  19.  20.  21.  22.  23.  2i  25.  (Bl.  51«  —  58-» ) 
29.  30.  (Bl.  U  —  i)  32,  14.  33.  34.  35.  36.  37.  38.  39.  40.  41.  (Bl.  2«  —  8M 
44.  45.  46.  47,  107.  (Bl.  9»  —  UM  48,  68.  49.  50.  51,  24.  (Bl.  12*  —  i¥  ) 
52,  36.  53.  (Bl.  15«— 16b)  55.  fßl.  16«  — 17*-)  57.  58.  59.  60.  61.  62. 
63.  (Bl.  17*  — 22-»  )  65.  66.  67.  68.  69.  70.  71.  (Bl.  23*  — 28M  72,  75. 
73.  74.  75.  76.  77.  (Bl.  29*  —  33^ )  83.  (Bl.  28*  »> '  *)  8*.  85.  86.  87.  88. 
(Bl.  34«  —  37-' )  90,  36.  91.  92.  93.  94.  95.  (Bl.  38*  —  42-» )  97,  35.  98. 
99.   100.    (Bl.  43*  —  46«'  ).     Die  Hs.    gebeerte    im  Jahre  1654   einem 
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Ludwig  Stürler  (vergl.  Bl.  59),  fpaeter  der  Bibliothek  des  Joh.  Wem, 
Huber  (vergl.  Catal.  Codd.  MS.  quos  reliquit  J  W.  Huber,  J.  V. 
ad  Basil.  distrahendarum  in  Bibliop.  J.  Schweighauscr.  Bas.  Helv. 
MDCCLXXXIX.  8°.  p.  24.  MS.  membr.  Phil.  Poetae),  woraus  rie  die 
öffentliche  Bibliothek  1789  durch  Kauf  an  fich  brachte. 

E.  Die  Papicrhandfchrift  auf  der  Stadtbibliothek  zu  Strafsburg,  Joh.  Bibl. 
B.  94.  36  Blätter  in  Spalten,  Fol.  enthält  90  Fabeln  mit  der  Schlufs- 
rede.  Diefe  Hs.  ift  im  J.  i411  von  Heinrich  von  Laufenberg  gefchrie- 
ben  (N^ergl.  Schlufsrede  Z.  39.). 

F.  Die  Papierhandfchrift  des  15.  Jahrh.  auf  der  k.  Handbibliothek  zu 
Stuttgart,  Fol.  enthielt  urfprünglich  ebenfalls  90  Fabeln  famt  der 
Schlufsrede.  Das  erfte  Blatt  mit  der  2.  Fabel  ift  ausgefallen;  ebenfo 
find  in  der  Mitte  22  Blätter  (Fabel  46  —  67)  herausgeriffen. 

G.  Papierhandfchrift  aus  dem  Ende  des  15.  Jahrh.  auf  der  Stadtbibliolhek 
zu  Strafsburg.  Fol.,  früher  im  Befitze  des  J.  G.  Scherz,  der  von 
1704  —  1710  die  erften  51  Fabeln  (2  —  18.  20  —  27.  29  —  38. 
40  —  53.  55.)  daraus  bekant  machte  (Philos.  moral.  Germ.  med.  sevi 
spec.  I  —  XL  Argentor.  4^).  Sie  foll  93  Fabeln  famt  der  Schlufs- 
rede enthalten.  Da  mir  diefe  Hs.  von  keinem  Werthe  fchien,  habe 
ich  fie  in  Strafsburg  nur  flüchtig  angefehen  und  nur  hie  und  da  mich 
des  Abdruckes  bedient.  Wenn  ich  nicht  irre,  fo  fteht  auf  dem  letzten 
Blatte  die  erfte  Fabel:  Vom  Hahn  und  dem  Edelftein.  Derfelben  Hs. 
ift  der  Freidank  beigebunden,  ebenfalls  auf  Papier  und  hoechftens  zu 
Ende  des  14.  Jahrh.  gefchrieben. 

H.  Papierhandfchrift  aus  dem  Ende  des  15.  Jahrh.  zu  Wien,  No.  2933. 
4<'.  Bl.  1  —  101.  Diefe  Hs.  ift  ganz  werthlos,  und  ich  habe  daher 
blofs  die  letzten  Fabeln  und  die  Schlufsrede  verglichen. 
Lh\  Der  alte  Bamberger  Druck  vom  Jahre  1461,  Fol.  88  Blätter.  Er  umfafst 
85  Fabeln;  es  fehlen  darin  1.  12.  18.  25.  37.  48.  54.  56.  59.  64.  66. 
71.  75.  81.  83.  Ich  kenne  daraus  nur  die  Fabeln  2.  8.  52.  95—  100, 
famt  der  Schlufsrede,  die  Leffing  »zur  Gefchichte  und  Litteratur« 
1,  14  —  41.  abdrucken  liefs. 

Mit  Bn.  bezeichne  ich  Beneckes  Ausgabe;  mit  W,  W* ,  W" ,  W^ 
die  von  Benecke  und  Lefsing  (a.  a.  O.  5,  3  —  42.)  benutzten  Wolfen- 
bütteler  Handfchriften. 

u.  Die  Heidelberger  Papierhandfchrift  Cod.  Palat.  314.  Fol.  Bl.  1*  —  50« 
in  Spalten.    Enthält  83  Fabeln. 

/;.  Papierhandfchrift  auf  der  Wafserkirchbibliothek  in  Zürich  C.  117.  4". 
234  Seiten  in  Spalten.  Enthält  84  Fabeln.  Auf  der  letzten  Seite  fleht: 
Explicit  Esopum  theuthunicalem  rigmatice  nee  non  prosayce  scriptum 
per  me  Volricum  Buolman  Anno  Domini  Millesimo  qiiadrincenteaimo 
vicesimo  quarto,  hora  decima  die  nona  post  festum  sancti  Uodalrici. 
Beo  gratias.  Aus  diefer  Handfchrift  liefs  Breitinger  als  Ergänzung 
von  A  die  Fabeln  2  —  26  und  89  —  94,  nicht  ohne  willkürliche 
Aenderungen,   abdrucken;  die  Blätterzahl  hat  er  unrichtig  angegeben. 

c.  Die  Münchener  Papierhandfchrift  Cod.  Germ.  576.  aus  dem  15.  Jahrb. 
Fol.,  noch  90  Blätter.     Anfang  und  Ende  fehlt. 

d,  Papicrhandfchrift  des  15.  Jahrh.  zu  München  Cod.  Emmeram.  DLVIH. 
Blatt  124-^213.  Mit  Bildern.  Zwifchen  Bl.  147  —  148.  fehlen  einige 
Blätter.   Diefe  beiden  Hss.  enthielten  urfprünglich  ebenfalls  84  Fabeln. 

Die  vorftehend  verzeichneten  Handfchriften  theilen  fich  in  drei  ftreng 
gefchiedene    Familien.     Die  Erfte    (ABCD)  enthält  alle  hundert  Fabeln 
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famt  der  Vor-  und  Nachrede.  Die  Zweite  (EFGHDrW  W' )  um- 
l'afst  gewöhnlich  90  Fabeln;  es  fehlen  darin  auffer  der  Vorrede  1.  54. 
56.  59.  64.  66.  71.  75.  81.  83.  In  den  Handfchriften  der  dritten  Klaffe 
(ab cd)  fehlen  auffer  diefcn  zehn  Fabeln  auch  noch  95  —  100  famt 
der  Schlufsrede.  Die  Handfchriften  der  zweiten  und  dritten  Klaffe  unter- 
fcheiden  fich  von  der  erften  noch  dadurch,  dafs  fie  die  eilf  erften  Fabeln 
in  anderer  Reihenfolge  geben:  2.  3.  6.  7.  9.  12.  4.  5.  8.  10.  11. 

Die  Handfchriften  ABCD  geben  allein  den  echten  urfprünglichen 
Text.  Dadurch  erledigt  fich  wol  von  felbft  Beneckes  —  wie  les  fcheint 
durch  W"  entftandene  —  Vermuthung,  »dafs  erft  fpaeter,  um  das  Hundert 
voll  zu  machen,  vielleicht  noch  ein  ganzes  Zehent  hinzugefügt  worden  fei.« 
Ich  wüfte  auch  unter  den  hundert  Fabeln  keine  einzige  zu  bezeichnen, 
die  dem  Boner  mit  einigem  Rechte  abzufprechen  wajre.  Einen  weitern 
Beweis,  dafs  die  Samlung  urfprünglich  hundert  Fabeln  enthielt,  finden 
wir  in  der  Schlufsrede:  unter  den  acht  Handfchriften  C^CJEFG 
WW''Dr)^  die  die  Schlufsrede  geben,  lefen  fechs  (darunter  vier,  die 
nur  90  Fabeln  enthalten);  »hundert  bischaft  hab  ich  geleit  an  diz  buoch.« 
Diefer  Beweis  fcheint  mir  nicht  nur  vollkommen  genügend  fondern  felbft 
zwingend;  denn  die  beiden  Hss.,  die  hier  anders  lefen,  find  keiner  Beach- 
tung werth. 

Unter  den  von  mir  benützten  Handfchriften  gebührt  J,  vermöge  ihres 
Alters  und  inneren  Werthes,  die  erfte  Stelle.  Sie  gibt  meift  den  echten 
Text,  und  auch  das  Mundartliche,  gerade  bei  Boner  von  befondercr  Wich- 
tigkeit, hat  fie  im  Allgemeinen  treu  bewahrt.  Schade,  dafs  fie  nicht  voll- 
ftändig  auf  uns  gekommen  ift!  Ihr  zunaichft  fteht  B:  der  Text,  den  fie 
liefert,  ift,  die  Verderbniffe  der  fpaitern  Zeit  abgerechnet,  recht  gut  zu 
nennen.  Wo  A  lückenhaft  ift  habe  ich  daher  gewöhnlich  auf  B  gebaut, 
was  ich,  da  in  den  gemeinfchaftlichen  Stücken  beide  Hss.  meift  mit  einander 
übereinftimmen,  ungefcheut  thun  zu  dürfen  glaubte.  C  fcheint  mir  mit 
A  aus  einer  Quelle  gefloffen;  ich  fchliefse  dies  aus  einigen  Stellen 
(27,  23.  87,  7  ff.),  wo  zur  Entfernung  falfcher  Reime  in  beiden  Hss.  diefel- 
ben  Aenderungen  angebracht  find.  Im  Uebrigen  ift  der  Text  darin  oft 
fehr  verderbt;  doch  hat  fie  mir  nebft  D  häufig  gute  Dienfte  geleiftet, 
wenn  auch  meift  nur  als  Beftaetigung  des  in  B  Enthaltenen.  Die  Hand- 
fchriften EFGH  und  Dr  waren  mir  befonders  für  die  Fabeln 
95  —  100  willkommen;  in  den  übrigen  Stücken  neigen  fie  bald  zu 
ab  cd,  bald  zu  ABCD,  Bei  einer  etwaigen  neuen  Ausgabe,  wenn 
eine  folche  je  wieder  für  noethig  erachtet  werden  follte,  werden  nur  neue 
Vergleichungen  von  Vollftändigen,  das  volle  Hundert  umfaffenden  Hss.  von 
Nutzen  fein;  von  den  Hss.  zweiter  und  dritter  Klaffe  find  hier  mehr  als 
genug  verglichen  worden. 

Vorrede.  Die  Ueberschrift  fehlt  in  den  Handschriften  und  ist  von 
mir  hinzugefügt  worden.  1.  herre  BC,  her  Bn;  angenge  B.  2.  Got  got 
an  ende  iemer  werender  B;  wernt  fehlt  C.  3.  got  almechtig  B,  almech- 
tiger  C.  5.  her  Bn.  6.  wie  bist  du  s.  B.  11.  diner  C.  12.  w.  da 
swimmet  11.  o.  g.  C.  15.  Das  erste  noch  fehlt  C.  16.  17.  fehlen  C. 
17.  alles  B.  18.  verlihe  herre  das  wir  behut  C.  19.  20.  umgestellt  C. 
19.  und  leben  n.  d.  w.  d.  C.  21.  erkönnet  B;  din  g.  C.  22.  h.  herre 
g.  h.  B.  24.  zem  B,  zu  eim  C.  25.  richtent  BC.  27.  lerent  C; 
creature  (;sure)  B.  28.  sint  d.  süsse  o.  s.  C.  29.  lieben  s.  C.  30.  ohne 
Absatz  C;  die  m.  och  w.  C.  31.  me  wort  den  e.  C.  32.  diu]  das  C: 
fehlt  B.  35.  bestettcget  C;  k.  mangen  w.  m.  B.  39.  Do  B;  porphi- 
rius  C.     40.  b.  mich  mit  myne  sinne  sus  C.     41.  manig  B.     42.  ane  alle 
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^r.  ra.  C.  43.  4i.  fehlen  C.  H.  Ringkenberg  Herren  P.  45.  ze  lüczsche  B, 
in  tusche  C.  46.  einvaltig  C.  48.  das  C.  50.  schant  und  schäm  B; 
sus  was  im  schade  und  schände  geschehen  Stricker  (bei  Hahn  V,  196.); 
si  (diu  rede)  wa;re  im  schade  und  schände  Gudrun  132,  4.;  da  lit  nihl 
an  wan  schade  und  schände  Bruder  David;  wan  da  gewinnet  nieraan  mite 
niuwan  schände  und  schaden  Iwein  2028',  im  tet  schade  unde  schäm  vil 
sere  und  innecliche  wc  Tristan  337,  32.  51.  dem  wirt]  umb  C  52.  Dem 
liept  d.  t.  C  53.  nymet  vil  g.  werk  kr.  C  55.  gehasser  C.  56.  doch] 
och  B\  böser  s.  dan  C.  58.  denne  B.  59.  spotte  C;  müssen  B.  60.  wolt 
C;  denn  fehlt  B.  61.  hassiger  C.  62.  nüczet  wenne  B,  nit  dan  C 
63.  acht  ich  C.  64.  mag  wol  C.  65.  im  fehlt  B.  68.  als  d.  dorne  C; 
tore  B.    69.  erkennet  woi  B.    71.  oben  an  C.    72.  innew.  B.    76.  dis  b.  C. 


Beim  Anonymus  die  1.  Fabel:  De  Gallo  et  Jaspide.  —  2.  eins  BCW; 
clüger  h.  G.  3.  floch  C,  flog  PF« ;  sins  C  W  ;  meister  C.  4.  selbe  dicke 
J?C.  5.  sucht  do  W.  6.  also  CW;  noch  tuot  C;  noch  fehlt  W. 
7.  im  W  .  8.  Ein  i*  W  ;  edel  «/^e  Ä«*.  9.  ligende  B.  11.  habe  B  W  ; 
trunt  C.  12.  nützete  BC,  glüstet  G;  lustet  p.  des  g.  W  ;  haberkorn  G. 
13.  wann  (dann  G)  du  bist  C  W^- G;  nit  GIV' ,  nustnit  C.  14.  soltu  mir  C. 
15.  wisse  C,  wisz  FT" .  16.  schönin  B,  schone  C,  schon  W"  ;  adelk.  VF«  . 
17.  hette  BC.  18.  künde  C.  19.  den  X^,  dann  CW.  20.  Do  wart  er 
h.  C.  21.  /"Wt?*  W  ;  Dem  hauen  was  er  C.  22.  Eins  —  korns  W  ; 
gerstenk.  C.  23.  vil  mcj  geistlich  BnW:  fehlt  G;  dise  i*;  ist  g.  CVF"; 
24.  sinen  BC.  25.  der  ist  im  1.  GW,  dem  ist  er  C.  26.  die  alle  C; 
die]  ding  GW.  28.  versmehent  C;  versiahen  tut  ir  tummer  IF«  . 
29.  nützent  m.  den  edeln  st.  C.  31.  des  gl.  C.  32.  als  B;  stat  C. 
33.  Sitten  B ;  geberden  B  W  .  34.  erden  C  W  .  36.  /"eA^^  C ;  mynner  W^«  . 
37.  verborgener  C.  40.  gesehent  BW  .  41.  IJa«  zweite  der  /Wtf^  ClF«  . 
42.  sol  die]  dise  BnG. 

IL 

l/eim  Anonymits  die  Vorrede.  Veherschrift :  VongeistlichemLebcn 
Bn.  1.  Eins  alle Hss.  2.  do  BC;  nüsse  CFabc.  5.  suesslich  Z.Dr.  6.  was 
6;  wart  im  s.  £.  7.  hcrtekeit  £.  8.  prätschen  6,  brechschen  iJ, 
prachen  G,  schursen  C.  11.  das  ist  alle  Hss.;  mir  doch  n.  k.  E,  mir  nit 
(_nu  a)  wol  k.  «6.  14.  nusse  JS.  16.  Si  sin  fehlt  C;  sient  J»£a,  sigent 
Cb;  ald  £:  und  C.  17.  die  der  kurze  B;  D.  umb  ein  E.  18.  ver- 
smehent C.  19.  Wann  CE.  22.  do  iJ,  dar  CEDr;  nicht  ^'eÄ/^  BnDrab. 
23.  unz  das  es  C.  24.  git  als  es  billich  s.  C.  25.  genzl.  Cab;  erwirl 
BEb,  erwirdet  a,  dann  wirt  C,  enwirt  G;  erwerden  («Ad.  arwerdan) 
evanescere,  zu  nichte  werden,  s.  Schmeller  4,  146.  vgl.  verwerden.  26.  Das 
erste  noch  fehlt  b:  weder  CEa;  crbirt  b,  enbirt  G,  birt  C  27.  ouch 
fehlt  Z.Dr.;  geistlich  alle  Hss.  28.  wel  B,  weles  b,  weler  iS,  weliches 
CaDr;  gölte  sich  jB,  </<e  Vebriyen  sich  g.  29.  grosz  bDr.  30.  dinges 
CaDr,  ding  6;  vermidcn  a6i?r.  31.  Den  Ca.  32.  In  dem  a.  Ca. 
33.  mt  daij  /Wt«  C;  das  dis  1.  «6.  34.  enzündet  C.  35.  möge  B; 
werden  C.  36.  als  wir  dik  ha?rent  lesen  ab;  genesen  u.  sterben  C. 
37.  Har  BEG,  hier  abDr;  mag]  sol  B.  38.  meister  6.  40.  solle  B; 
gestan  B,  stan  C.  Hierauf  folgen  in  BC:  gedultiklich  sol  er  liden  und 
durch  got  die  sunde  miden  (got  die]  tot  B;  in  C  noch  2  Verse  weiter: 
so  mag  er  überwinden  wol  Ist  er  gedultig  als  er  sol. 
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III. 

Im  Avianus  die  17.  Fabel:  Venator  et  Tigris.  JJeherschrift:  Von 
böser  h,  B.  BL  7\  Dis  seit  v.  h.  E.  1.  lüte  C.  2.  Die  Cab; 
—  snidet«6.  4.  vil  der  liite  C;  vil  kum  b.  5.  machtte  J»,  machet  C;  mag 
nit  gclan«6c<Z.  6.  und  fehlt  iibcd:  von  £;  red  /(p/t/^  jB;  am  Rande  nach- 
yelrayen  E;  das  erste  noch  fehlt  Ca.  9.  der  stral  C.  10.  ü^]  uns  ß: 
durch  6.  13.  uppikeit  C.  14.  hier  6;  dis  Ca;  bispel  C  Is!  fehlt  C; 
die]  ein  JS.  16.  eins,  so  immer  alle  Hss.  ausser  A-,  da  Cacd,  do  die 
Vebriyen.  17.  arenbrost  /?c,  arbrost  jE6.  18.  tier  C.  19.  begegnoten 
a&r/,  begegentcn  CG,  bcgent  B.  20.  tieren  fehlt  C.  21.  barg  sich  a. 
22.  kondent  JBJEö;  beh.  Ba.  24.  das  scliiessen  G,  schiessens  ab, 
schicsscndes  C;  vil  fehlt  C.  29.  sich  6:  fehlt  a;  ensiehen  C.  30.  üczt 
E,  icht  «6.  iV«c7t  dieser  Zeile  finden  sich  in  allen  mir  bekanten  Hss. 
noch  folgende  vier  Zeilen:  Zc  male  wolt  e?  sicher  wcsen.  Vil  küme  ieman 
mag  genesen  vor  der  slräle,  diu  der  munt  xxt,  schiu^et.  üf  der  selben 
stunt.  Nach  Beneckes  Vorgang  habe  ich  diese  Zeilen  ausgeschieden,  da  sie 
mir  ebenfalls  unecht  scheinen;  in  VT*  fehlen  sie.  32.  duo  ^,  do  die 
Uebrigen;  wart  EFb.  34.  was  snelle  C.  36.  do  fehlt  EFabcd;  do  sprach  £. 
36.  s.  bein  C;  angesach  BF,  verseret  s.  C,  öden  s.  die  Uebrigen.  39.  gelichs 
B:  fehlt  C;  als  es  im  C.  42.  Der  BE,  er  die  Uebrigen;  er  were  UF,  wer 
er  C,  d.  er  laegi  Eabcd,  er  erlegi  ZüricherDr.  und  danach  Bn. 
44.  sprach  B,  worte  C;  vil  k.  BC.  46.  ensach  nicht  C.  49.  Das  FGb; 
enweis  CG;  so]  nu  B.  50.  da^]  uch  C;  d.  nüt  ane  B.  51.  hüte  EFabd. 
54.  k.  i.  ist  C.  56.  sind  a:  snident  C.  57.  arenbroste  B.  59.  hin  müg  b. 
60  —  72.  fehlen  C.  61.  hin  an  reden  B;  hin  fehlt  b.  62.  ob  EFGab 
(so  immer);  geschieht  FGab.  63.  mengem  Bb.  65  —  72.  fehlen  B. 
66.  ald  alt  E.    72.  er  bevindetz  wol  wer  reht  tuol  E. 

IV. 

Die  7.  Fabel  EFGbcd:  fehlt  a.  Ueberschrift :  V.E.B.ÜND  VON  E.B.  C; 
geistlicher  UCE.  2.  das  mich  w.  C.  3.  grö^  fehlt  bc;  1.  h.  gr.  u. 
breit  d.  5.  fehlt  B.  6.  fruchten  B.  7.  erden  BC.  8.  der  fehlt  BCFCb. 
9.  weler  Eb,  welicher  C;  frucht  begert  Eb.  12.  denn]  ouch  B;  e  fehlt 
C:  ouch  FGb;  die]  sinre  frucht  C.  13.  D.  w.  als  ich  habe  geseit  C. 
14  —  16.  fehlen  C.  14.  alle  6,  alles  d.  15.  Wem  B,  wem  kunt  wirt  F, 
wenn  JEG6:  denne  JB.  18.  Den  jE;  (Der  G)  nützet  nicht  der  fr.  CG. 
19.  ir  darben  dW^  23.  den  B.  24.  tugenden  i?C;  muoj  /Wt«  C. 
25.  E  dann  daz  C.  26.  üf  fehlt  b.  31.  ist  F.  32.  do  BC;  wellent  an 
erbeit  BCE.  35.  kiime  C;  wol  zuo  gan  EGb;  gegan  C.  36.  dar  üf]  des 
bBn.  44.  Nit  6:  weder  C;  ere  C;  gert  noch  /eA^^  C.  47.  Ane  i/C£, 
on  G;  ane  fiJE,  on  G:  fehlt  C. 

V. 

Be/w  Anonymus  die  2.  Fabel:  De  Lupo  et  Agno;  die  8.  Fabel 
EFGabcd.  Ueberschrift:  Von  hofart  und  von  tibermuot  E. 
2.  zum  EG  ab,  zuo  dem  BCF.  3.  von  eim  ZüricherDr.  und  danach  Bn; 
geschach  b.  4.  Darauf  folgen  in  allen  Hss.  noch  vier  Zeilen:  Trinken  nach 
dem  willen  sin,  und  trunken  beide.  —  Der  niht  hätwin,  der  lernt  wa^^er 
Irinken  wol.  Der  wolf  was  leckerheite  vol.  Diese  Zeilen  habe  ich  eben- 
falls mit  Benecke  als  unechten  Zusatz  weggelassen.  6.  Zum  schaf  er 
sprach  K;  du  hab  u.  «,  hab  du  u.  Bn,  hab  und  dank  b.  7.  nicht  tr. 
1.  cab.    8.  gctr.  BE.     9.  vil  fehlt  Gab:  schaden  GBn.     10.  wolf  fehlt  b. 
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12.  Es  ß,  das  die  Uebrigen.  13.  herfliesset  G,  her  ab  fl.  b.  14.  /"«•A^^  «. 
15.  16.  fehlen  C.  16.  zwar]  ear  ZüricherDr.  18.  grimmcklich  EFGab. 
19.  dirr]  der  BC;  dir  der  (din  E)  k.  EGabcd.  21.  n.  b.  v.  d.  h.  C6. 
25.  einvallig  J3C:  tumbe  die  Vebriyen.  .  26.  gefere  CG:  (nicht  ßnF) 
gewere  BEbc,  war  G«.       27.  mir  min   EGah;   gar  unr.    ß;   raanot  Eb. 

30.  nicht  fe/*/f  C.  31.  in]  zuo  CG«.  32.  Sag  an  fehlt  Gab.  33.  getuon 
Ca.  35.  nü  fehlt  ab;  da^]  es  «6;  das  müs  sin  C.  36.  allen  jBG;  lit  ß, 
kip  G;  Der  wolfl'  erdoete  das  scheilelin  C.  37.  Hie  dise  C;  hörent  Cb. 
40  —  46  fehlen  C.  41.  Den  er  ab.  Darnach:  Der  hunt  daij  leder  ge^'^cn 
hat  wenn  er  ins  herren  Ungunst  stät.  Erga^  im  got  der  da  zuo  kunt, 
daz  über  in  erteilt  sins  vigend  miint  JE.  42.  Des  Eab.  43.  herre  tuot 
uf  der  vart  b.  44.  Z.  b.  ze  d.  und  ze  st.  abc.  47.  Die  FGab\  Die  doch 
der  sach  u.  s.  E.  48.  Darzuo  w.  C.  49.  50.  fehlen  C.  49.  verhasset  ß, 
verfluochet  E.  50.  wunder]  rechte  b\  werde  Gab.  Darauf:  Der  schuldig 
dicke  schaden  tuot  Dem  rechten  dur  sinen  argen  (hohen  B)  rauot  BC. 

VI. 

Beim  Anonymus  die  3.  Fabel:  De  Mure  etRana;  ebenso  in  EFGab  cd. 
üeberschrift :  und  von  triegende  fehlt  C.  2.  alrerst  D,  aller  erst  die 
Cebrigen;  si  fehlt  D;  gesach  DE.  3.  geselle  Cb.  6.  fliessent  a,  fliessende 
CG,  fliessender  BDEa:  grosser  ZüricherDr.  7.  sam  mir  D,  samcr  CE. 
11.  snuor  a;  geschach  Ea.  12.  /Wj/^  C;  zer  Bn.  14.  untriuwe  BDEa. 
15.  machtu  BCDEG;  wol  /Wj^^  £G;  so  kiimest  du  wol  ab.  16.  nu  spr. 
JD,  so  spr.  E.  18.  sinem  v.  D;  er  vast  n.  C.  19.  er  gund  a.  20.  und 
fehlt  a;  wolte  die  mus  ß;  wolt  er  «,  also  er  tr.  C.  21.  er  zoch  n.  a. 
22.    do    BC:    des    ZüricherDr.       24.    hungerig    5«;     wihe   C,    wie   Ea. 

31.  32.  fehlen;  dafür  vier  Zeilen  Flickwerk  C.  32.  si  do  beidiu  £«,  beide 
si  B;  Veras  BD,  gas  «6.  Darnach:  Des  Irösches  untriuwe  schichte  da/ 
Da^  er  ein  spis  des  wigen  was  B.  33.  selber  Cab;  grcbet  C.  34.  eim] 
dem  a;  gegr.  ß,  gegraben  C.  35.  untriuwen  C.  37.  won  b;  und  werk 
fMrt  C.  38.  Und  werk  d.  m.  w.  selten  C.  40.  Verberget  C;  valscheit 
CEab.  41.  küme  fehlt  C;  weder  wip  noch  m.  ab;  und  m.  C.  42.  den 
valschen  C6.  44.  also  fehlt  E;  verlieh  C,  berlich  die  Uebrigen.  45.  vil 
fehlte.    46.  gescheut  Ca  6;  müessent  alle  velscher  C«;  valsche  ZüricherDr. 

VII. 

Beim  Anonymus  die  4.  Fabel:  De  Cane  et  Ovc;  ebenso  in  EFGabcd. 
1.  klag  (:sag)  ab.  2.  iuch  alle  Hss.  3.  gar  gr.  D.  4.  fehlt  C;  gesch.  Bab. 
5.  clagete  C.  8.  Diu  spis  Eab.  9.  Da«  zweite  da^  /Wt^f  CEGab. 
10.  gericht  6.  11.  gar  an  Bn;  aWe  BCDab.  13.  mich  spr.  d.  h.  C,  mich 
der  h.  a,  spricht  mich  6.  14.  hört  und  fehlt  Ca.  15.  wil  C;  herz,  i?, 
bez.  DEab.  16.  ich  BCa;  bez.  DEb:  fehlt  a.  17.  diser  BCDa. 
18.  valsch  ziugen  b.  20.  da  das  recht  f.  CBn;  für  sich  g.  ß.  2!.  Einen 
w.  Z>£;  einen  g.  BDEb;  und  c.  ab;  einen  w.  Dßa.  22.  g.  alle  sehr. 
DE.  2i.  gar  fehlt  C.  25.  alle  uf  C.  27.  ßas  x?/:e/^e  das;  /Wt«  BCEa 
28.  hatten  EG  ab,  haut  C;  ir  /We/<  £a6:  die  C;  valschen  C,  valscher 
D;  ziug  ß,  geziugnissi  ß,  geziugen  CEG,  ziugen  ab.  29.  get.  Ca. 
30.  kam  BC;  kamen  si  ab.  31.  d.  wige  der  gire  ab.  32.  Die  [es  ßw] 
seh.  Eab.  34.  boeser  w.  1>.  35.  uf  diuDft;  gerechten  Ca.  36.  valschlich 
Ca6;  erz.  C,  in  überz.  a.  37.  Das  CEab.  38.  Die  v.  ZüricherDr.  Bn: 
valscheit  CEb;  diu  fehlt  BDab.  41.  und  m.  a.  42.  Vor  aller  v.  ZüricherDr. 
Bn;  valscheit   CEb;   hüelen    Eb.       43.   44.   /W</^«   Cb.       43.   valscheit  £. 
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44.  des  rehten  r.  E.  45.  Diu  v.  ZüricherDr.  ßn;  valscheit  CEb;  diu 
fehlt  Eab;  nu  so  w.  Eab. 

Vlll. 

JBeim  Anonymus  die  6.  Fabel:    De  Leone,   Vacca,    Capra   et  Ove;    die 

9.  Fabel  in  EGabcd.  2.  D.  es  a.  C;  alles  daz  a.  4.  /"^ä«  JB;  eiden  C; 
bestetigct  C,  gevestnet  EGab.       7.  geselle  C.      8.  eim  BC;  buoche  Cab. 

10.  ouch  alle  E;  viere  /Wt«  Eab.  12.  do  £:  /Wt«  C;  d.  für  nicht  lang 
g.  DEab.  16.  den  ^eA/^  Ea;  wil  CJEaö.  20.  ouch  fehlt  Eab.  21.  Das 
dr.  C;  dritte  teil  C^'«.  22.  gelangen  b.  23.  ouch  denn  bc,  denne  ouch 
£«.  24.  lassen  C,  lan  £a6.  25.  hant  alle  Hss.  26.  vorchten  CEab. 
27.  Iren  BD  Eab;  den  muosten  Bw.  29.  noch  /Wt«  B;  wol  /eÄ/*  BD  Eab. 
32.  schadgot  JE 6;  e^l  und  CEab.  33.  kriesin  £6,  kriesi  a  u.  s.  f. 
34.  sich  fehlt  C;  des]  bald  JS;  des  wol  v.  D.  35.  Der  sich  da  [vor  a] 
nicht  hüeten  w.  «öcrf.  36.  Sie  w.  im  «öc«/;  die  k.  a.  37.  des  C.  38.  üt 
fehlt  D;  so  fehlt  Ca.  40.  teilesj  rechten  Eab.  41.  dir]  du  BDEa. 
42.  es  Ä,  daz  C.  43.  hab  du  [dir  b]  d.  kalp  alle  von  mir  verglichenen 
Hss. ;  die  Besserung  rührt  von  dem  Herausgeber  des  ZüricherDruckes  her. 
46.  mag  k.  ieman  abcd. 

IX. 

Beim  Anonymus  die  5.  Fabel:  De  Cane  et  Carne;  ebenso  in  EGabcd. 
Leberschrift:  V.  E.  H.  VND  EINEM  STUCK  FLEISCHE  C;  und  v.  uberg. 
C,  Diz  seit  von  g.  JE.  6.  Do  BEb.  7.  Do  BE.  8.  fuos  so  m.  Bab. 
9.  verr  ab,  verren  Z.Dr;  v.  k.  a.  14.  er]  der  huntJB;  gicncn  C,  ginnen 
«;  do  b.  EB.  16.  Da  C.  17.  er  vor  in  Bn;  sinem  Ca.  18.  Da  C;  ledig 
£a6;  u.  ouch  m.  E.  20.  Von  g.  •!/.  21.  schalt  6.  24.  betrüebet  C. 
52.  War  i?;  umb  E.  27.  nimet  JBC;  daz  daz  Bb;  nicht  sin  GBn;  ist 
BEab.  28.  das  B;  ime  d.  s.  g.  C.  31.  bekumbert  C;  mannes  bBn. 
31.  schaffet  a.  35.  gemeiner  C.  36.  bürgen  dorfern  C.  37.  /Wt<^  C. 
38.  der  buttel  C;  weibel  und  b.  EGab.  41.  burger  CJEGaft.  44.  Münch 
und  n.  ab.  48.  Darnach  folgen  noch  vier  Zeilen:  Die  gittikeit  den  hunt 
bezwang  u.  s.  w.  C. 


Beim  Anonymus  die  7.  Fabel:  De  Femina  et  Füre;  die  10.  Fabel  in 
EGabcd.  1.  nam  zuo  der  (zer  a,  zur  G)  e  einen  man  EGab.  2.  Das 
C;  und  fehlt  Gab.  3.  Do  BEb;  das  so  er  v.  B.  4.  vil  wol  D,  gar  wol 
E.  6.  hohgezit  CEG;  im  /W*/^  CEGa.  8.  Do  C£.  10.  Da  CG«;  tumbc 
Gb;  an  s.  U.  12.  werden  CG.  15.  ir  g.  EGa.  18.  got  £G«6;  ein  gr. 
EGab.  20.  ich  fehlt  B.  21.  sun  ö«;  so  fehlt  E;  so  gar  C.  22.  wurde 
g.  C.  23.  fehlt  C.  25^.  uns  b.  Darnach:  ich  kan  es  geclagen  nymer  me 
C.  26.  für  ir  6,  denn  a.  28.  Also  CEab;  a.  ist  der  d.  g.  C;  getan 
CEab.  31.  Wan  man  «6.  32.  die  vetter  CG  ab.  36.  guote  BD;  und 
wen  E«6;  das  bösz  ab.    37.  das  Cb. 

XI. 

Äe?m  Anonymus  die  8.  Fabel:  De  Lupo  et  Gruc;  die  10.  Fabel  EGab. 
Leberschrift :  —  UND  EINER  GEISSE  C ;  b oe s e r  fehlt  E;  undankberkeit 
B:  V.  dienst  verlorn  C.    3.  Vil  seh.  DGah;  sicher  C;  do  BDEb:  fehlt  a. 
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4.  herz  begert  Eab.  6.  freislich  B,  frischlich  C;  da  CEb.  8.  er  nit  g.  fro 
C;  gar  fehlt  a.  10.  daz  (ez  BG)  weder  üz  CBG,  ez  noch  D,  ez  nicht  a, 
12.  freislich  B,  frischhch  C.  14.  bi]  in  B;  der  fehlt  a:  miner  Dfift; 
Ane  zorn  wil  ich  es  jehen  C.  16.  frcisheit  B,  irecheit  C.  17.  ouch  fehlt 
Cab:  an  D.  18.  schrühe  C.  19.  sient  denne  vr.  BE.  21.  der  fehlt 
CEab.  22.  ligen  Eab;  Da  von  was  er  na  blibcn  t.  C.  23.  24.  umgestellt 
Dab.  23.  frcisheit  B;  im  fehlt  B.  25.  ein  a,  eine  C,  einen  BDE:  den  6; 
kraycn  £,  krewe  C,  krygen  D,  kryen  i?:  storken  ab.  Ich  vermuthey  duss  hier 
kranchen  zu  lesen  ist,  wie  es  das  Latein  verlangt.  Odei'  ist  krie,  krige 
unmittelbar   dem  tat.   grues   nachgebildet?       26.    ir]   im   ab;    ire  plant  E. 

28.  Das  sie  C;  si]  er  ab;  wol  fehlt  CDb.  29.  im]  ir  ab  u.  s.  f.  30.  Das 
sie  C;  ze  sinem  1.  E.  34.  si]  sich  B,  vrab;  vaste  fehlt  b;  genagen  Eab. 
38.  DU  fehlt  CDa;  nu  von  mir  b.  40.  Wand  ir  D;  Und  nu  f;  s.  worden 
wolg.  D.  41.  und  ist  r.  D.  42.  burger  ritter  Eab.  43.  Hielten  stets 
Bn.  44.  ich  wölt  ab.  46.  aller]  der  £a,  ir  b.  51.  Din  6.  52.  minen  B. 
54.  von  tr.  E;  triuwen  b;  ze  lone  B.  55.  soll  1?.  56.  es  ist  C.  57.  alles 
CEab.  58.  bösen  Eab.  59.  allzit  nun  uf  ab;  böszera  b:  schalkeit  B. 
61.  Wer  daz  sin  w.  b.  w.  ab. 

XII. 

Beim  Anonymus  die  9.  Fabel:  De  duabus  Caniculis;  die  6.  Fabel 
EGab.  Heber  Schrift:  Von  wiben  untr.  B;  seit  dizjE.  2.  lideJB£Ga; 
not]    ser    «6,     gar    grosz    JE,    grosz    Gf;    und    fehlt    EGb.       4.    fehlt    a. 

5.  enweis  C.  7.  volbr.  CG,  für  füre  £.  8.  du  fehlt  BEa;  du  ez  die 
Hss;  sine  fi.  11.  erweit  b;  alle  iJl>;  dis  BDa,  die  £6:  /e/t«  G.  12.  mich 
anders  ligen  in  C.      14.  bürdi  £6.      15.  lobe  D,  lob  jß,  gelobe  6?«:  fehlt 

C.  16.  wil  fehlt  a.  17.  worte  D.  18.  ander  /W</*  «.  21.  Vil  dz  du  bist 
m.   g.  £;   so   fehlt  Cab.       25.  da^  fehlt  ab.       27.  brecken  C.    28.  wz  JS. 

29.  iren  b;  keinen  EGab.      30.  einen  BC.      31.  iren  C;  bürde«,   burdin 

D,  bürden  CG.  32.  der  bracke  do  v.  C.  33.  hin  wider  ab.  34.  do  die 
Hss.  35.  bettl);  hunde  Ca.  36.  Das  gcviel  der  brecken  wol  C.  37.  usser 
mim  E.  38.  fehlt  a;  drin  E.  39  —  43.  fehlen  C.  43.  nütz  J);  den  hunt 
J3:  in  D;  Wan  si  wolt  in  nicht  in  1.  EGab.  44.  stan  CEGab.  45.  Dar 
in  er  si  g.  hette  (: wette)  C.  48.  da  bi  kan  v.  EGb;  valschekliche  II, 
valschlich  ECab,  suesseklichen  B.  49.  Wer  BD.  50.  gel.  C.  51.  Vor 
den  EGb.  52.  du  dich  CE;  ze  5«,  zuo  D6,  an  CE.  53.  Wiltu  E; 
welle  /W«Y^  JE.  56.  vil  fehlt  DG;  manig  Caö,  maniger  G;  grosz  1.  jB. 
57.  Ez  sigent  6.    58.  der  der  DEb;  wol  h.  JE;  geh.  CGa. 

XIII 

Xfem  Anonymus  die  10.  Fabel:  De  Ruslico  et  Colubro;  die  12.  Fabel 
EGab.  1.  Teglichz  b,  iegliche  C.  6.  Daran  EGab.  7.  hirte  C,  herb 
G;  sure  (:creature)  Cab.  8.  manig  £6,  alle«.  9.  Da^  fehlt  Bb.  10.  Ern. 
BEGab;  als  muos  o.  i.  C.  11.  h.  ich  g.  Ca.  12.  Der  mochte  nit  sicher 
wesen  «.  16.  Da  CGb,  do  die  Uebrigen.  17.  gestatgot  b.  18.  in  do  C. 
19.  sinen  BE;  guolen  CjE«.  20.  Vor  Ea.  21.  nicht  gelan  C.  23.  Er 
gos  sin  gift  ab;  sin  h.  b.  24.  zuo  im  ÜG:  /W«fi  in  den  Uebrigen;  du  muost 
h.  Ü5  C,  wol  US  wol  uss  JE,  gang  [hin  b]  wider  ns  ab.  25.  Du  solt  ab. 
26.  in  do  an  b.  28.  »von  G6;  hatt  b.  C.  29.  häte  fehlt  C;  s.  grosse 
m.  C.  31.  bösem  £.  3i.  gilt  b.  35.  gebergen  C.  37.  dirre  B,  der  </ie 
Uebrigen.    39.  hüetent  JEC6.    42.  G.  vf  a.  B;  tag  6;  beschissenheit  E. 

BoD*r,  E<leUteio.  ()  ^Q 
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XIV. 

Heim  Anonymus  die  11.  Fabel:  De  Asino  et  Apro;  die  13.  Fabel 
KG  ab.  Uebei'schrif't :  V.  n,  und  von  sp.  ß,  Dis  seit  von  sp.  E. 
2.  Wonne  er  ist  der  narhcit  v.  C;  narkeit  b.  3.  den  BCEb.  4.  So  es 
danne  die  w.  C;  wenn  es  jE.  5.  So  sprechcnt  sie  C;  ungern  b.  10.  Der 
lewe  es  dugentlich  entpfinge  C.  13.  der  was  Zur  icher  Druck,  doch  wart 
C.  2a.  frischen  C.  ^21.  verhöne  ßC«,  verhünen  6.  22.  da/]  hcs  Zur  icher 
Bruch.  23.  24.  /Wt/e«  EG  ab.  23.  glich  C.  24.  raten  C.  ^26.  Wan  so  si 
Züricher  Druck',  Wenn  es  jn  füeget  C;  si  mögend  es  gcrechen  w.  E. 
31.  dasr  fehlt  Ca-,  tor  /Wt/f  h.  32.  spoll  £,  spot  jB,  spottet  CG«,  spottiti 
6;  c  /Wt</  ü;  sclb's  B;  helf  mir  a:  bi  b.  36.  Von  Co:  Der  E;  der  t. 
C;//.',„38.  ouch  fehlt  Ca;  liden  £. 

XV. 

Heim  Anonymus  die  12.  Fabel:  De  Mure  urbano  et  rustico;  die  14. 
Fabel  EG  ab.  lieberschrift:  HUSZAIUS  C.  1.  zuo  einrc  zit  C.  2.  au- 
sach  a.  4.  Wunder  hat  mich  vernomen  C.  5.  in  mines  hus  D.  6.  begird 
Eab,  begirden  G.  8.  den  willen  C.  9.  anllüt  I?,  anllil  Eab^  antlitzc 
C:  fehlt  HG.  10.  söllent  BDE.  11.  hain  b,  liant  CEG;  r^/.  wan  min  trieger, 
owe  mort,  hein  mich  falschlich  und  ellendeklich  gelassen  Setise  (Wacker- 
nagel  1.  872,  1.),  heit  =  hat  Virichs  Tristan  498,  5.  500,  29.  555,  26. 
Darnach:  und  leben  in  dem  susc  rein  E.  12.  Wan  Cb.  15.  gespilen  die 
Hss.,  geselle  C     16.  iv  fehlt  b:  daz  «.     17.  keller«6;  beraitet /a     18.  spisen 

C.  19.  V.  und  fleisches  EG  ab.  20.  an]  min  C.  21.  spis  b,  spisen  C. 
22.  an  alle  sorge  EG  ab.  24.  sint  </je  Hss.  25.  Von  /J.  26.  Si  horten 
EGab.  horte  /?«,  hört  B\  kratzen  b.  28.  heimlich  D.  30.  Si  rf/e  Hss., 
vfisU^  CDEab;  nit  CDEab.  33.  si  getötet  h.  C.  34.  kellcr  «6.  35.  keller 
b:  die  tiir  a;   zuo  sloz  EGab.       36.  frömden  !>«.       37.  der]  ir  C;  erborn 

D.  39.  do  k.  Db,  da  EG.  40.  heirasche  JEGa,  statm.  C.  44.  Diser 
DCö,  der  «;  keller  «/>;  guoter  C  46.  Si  sprach  EGab;  wider  us  C. 
47.  nagen  BCEG.  48.  Denn  ich  mich  hie  so  Hesse  iagen  E;  haben  ab; 
darnach:  Ich  wil  us  uff  den  akker  traben  Und  wil  in  arbait  frölich  leben 
Dil  solt  in  grosser  vorchte  streben  b.  50.  Do  B;  mir  B.  52.  wol  dir  B; 
wol  fehlt  b;  si]  und  G;  und  nicht  mir  Cab,  und  ganz  nit  m.  Züricher 
Brück.  53.  so  solt  B;  du  solt  B;  dus  E,  du  si  CGa,  du  die  vorchte 
b,  du  /JD.  57.  58.  fehlen  EGab.  59.  Arbait  b.  64.  sorgen  Da,  sorgen 
vorchtcn  (so)  E.  68.  Do  BCEb;  den  ^Wt/f  Z>.  69.  enkleine  a,  kleinen 
BD,  kleines  Eb,  lutzel  G.  70.  sorgen  DE,  Worten  C;  und  mit  list  E. 
71.  und  ouch  also  D.    72.  Scheident  D. 

XVI.  / 

ßtfjm  Anonymus  die  13.  Fabel:  De  Vulpe  et  Aquila;  die  lo.  Fabel 
EGab.  2.  werent  Ea,  wer  Cb.  3.  Ein  C,  sine  £«6;  lieben  D,  liebes 
C:  /eA/^  BEGab;  alle  g.  E.  4.  hin  fehlt  a:  in  E6,  an  Züricher  Bruch. 
8.  Und]  das  C;  sin  CG«,  sinem  6;  wurde  v.  C.  9.  Wan  sin  kint  h.  d. 
ai-C'.  11.  vil  fehlt  EGa;  grosz  und  h.  b.  12.  Darut  CG;  ütle]  do  uf 
z^.  B:  bette  do  D.  15.  inen  EGaft,  imD;  cchi  fehlt  BC EGab.  17.  De.s 
kfiides  C.  1^.  Es  was  C;  waren  G«,  warent  rf/e  Uebriyen.  20.  nu  /W««< 
fr:  des  C,  auch  a.  21.  iemer  müge  CDö;  wesen  iemer  a.  22.  andern  D. 
26!  bekleit  C.  27.  strou  C,  stro  6.  28.  Der  vor  g.  C,  e  genante  a. 
31.    vackel  6;   stiesz  CGab:   Do  mit  do  slies  er  frislich  an  E.       32i  stro 
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CG  ab;  vil  fehlt  Dah;  enbran  DG.  33.  Das  der  D.  3o.  sine  IfDEa. 
36.  h.  dis  tages  CE;  füchsin  b.  38.  gelebt  D;  wol  alt  E;  wishcit  zieret 
jung  und  a.  C.  M).  gro'^  fef'U  C*.  42.  Der  JiCDab;  wer  jBD;  wol]  reht 
E.  46.  vende  CDEa,  vendel  G.  47.  unrecht  C  48.  Und  recht  verdruckt 
C     50.  ise  6,  isch  Z>,  iecz  /?,  den  snec  C. 

XVII. 

*  Beim  Anonymus  die  14.  Fabel:  De  Aquila  et  Cornice;  die  16.  Fabel 
EGab.  3.  rat]  muoi  EG  ab;  da^  die  Hss.  4.  eim  BC.  6.  starker  JSGa6. 
7.  ergreif  a,  bekrift  I>,  greif  b,  krift  ßJE;  in]  mit  ab;  sinen  ä,  sin'  «. 
9.  du  ^eW«  I>Ä;  du  sin  C.  11.  Das  «;  dir  fehlt  h;  gesiji  C.  12.  dem 
rote  C.  13.  swing  BEab.  14.  laz  CD  ab.  15.  Sp  brichet  CG,  zerbrich 
«6;  schalen  b.  17.  krawe  C,  krege  B.  krag  6.  20.  uf  Zur ichei' Druck. 
23.  diser  CDEb,  der  «.  24".  valscheit  ä.  25.  glit  fehlt  C:  \il  D.  28.  Do 
BC:  Das  EGab;  mit  /M«  EGab.  31.  zunge  ^W«<^  C;  slocret  ß,  zerst. 
rfie  Uebrigen.  ^4.  D.  sich  1.  gen  1.  1.  abj  D.  sich  lieb  liebe  1.  E;  von  liebe 
C.  35.  Vor  schänden  DEGab.  36.  der  z.  DEGab.  37.  zung  wol  s.  k.  ab. 
38.  und]  von  £«ä;  liebem  Ea.  39.  villicht  EGab;  wol  /Wt/f  «6. 
iO.  böse  CEGab;  nicht  /e/tif  Ca.  41.  BerBGb.  42.  kämen  D,  käment 
6,  K'omenlJBßG.     43.  Der  b.    44.  müeszen  [iemer  EGb]  selig  sin  £Grt<{». 

XVIII. 

Beim  Anonymus  die  16.  Fabel:  De  Vulpc  et  Corvo;  die  17.  Fabel 
EGab.  Ueberschrift:  d  or  recht  ige  r  C,  V.  üppiger  torheit  E.  1.  Kin 
CGab;  begonde  h.  B.  3.  ein  fehlt  B;  gefl.  k.  C.  4.  eim  B;  den]  kam 
«;  den  er  fehlt  b;  gezogen]  genomen  DE:  nam  C.  5.  Und  (Den  er  ab) 
geroubet  [ouch  D]  h.  do  DEab;  häte  fehlt  C.  6.  was  Ca  6.  7.  /"£'/««  Ji; 
von  erst  E;  an  ges.  1>,  ersach  CG.  14.  sin  üwer  5.  15.  allen  den  k.  D. 
18.  hapch  «,  habich  ßC.  22.  geraten  BCb.  24.  du  seist  w.  Ca:  das  sol 
sin  an  alle  var  b.  25."  26.  fehlen  b.  24.  D.  r.  spr.  a.  31.  schäme  (scha- 
den C)  han  CE,  schamrot  stan  Dab.  32.  D.  zuo  d.  seh.  h.  ane  wan  E; 
die  schemede  entpfan  C.  Darnach:  Den  kses  der  vuchs  a^  äne  bröt,  Der 
rappe  leit  von  hunger  not  BCD.  33.  sammir  D.  sam'  ^Eb,  helf  m.  a. 
34.  er]  der  b.  35.  glisener  C,  gelisser  ^.  36.  Dann  C;  selben  Züricher 
Druck.  37.  Der  a.  38.  Und  /-gÄ/^  C.  41.  Das  C.  43.  An  CE;  dir  U6, 
diser  CDEa.  U.  glissner  CE;  iemer  müessent  Cah.  45.  verhasset  £. 
verworffen  C;  der  /Wt/f  Ca.  46.  valscher  BDab,  velscher  C;  und  ein 
C;  verreter  CDEa. 

XIX. 

Heim  Anonymus  die  16.  Fabel:  De  Leone  inveteralo;  die  18.  Fabel 
Eab:  fehlt  G.  1.  mengelich  BC;  begert  ab.  2.  so  fehlt  a;  es  ist«,  ist 
es  die  Hss.  3.  Der  C.  4.  er  C;  bresten  ^.  5.  würde  BCDEa,  wirt  6 
6.  vfidcr  fehlt  C;  n.  jung  werden  k.  Eab.  7.  den]  diu  ZüricherDruck. 
8.  mutz  D;  selben  BD.  9.  het  BE,  holte  C;  ist]  wer  C.  10.  ere]  <^uot 
C.  11.  eim  C6.  13.  das  geschach  DEab.  15.  dacht  Bn.  16.  die  >v  DA 
sm  E.  17.  darzuo  JJ».  18.  Do  BCE.  21.  liuff  6;  balde  fehlt  b-  hin 
zuo  Dab.  22.  er  in  Ca;  do  BCEb.  23.  in  siner  j.  a.  2i  H  erz  ö- 
häte  fehlt  b;  manig]  vil  ab.  25.  dö  /W«/^  «;  s.  do  »EÄ.  26.  menc^en 
BCb.     28.  ich  nu  alles  Ca.    29.  hoher  m.  C,    32.  jungen  b,  jung  C;  duon 
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sol  C.  33.  went  ab;  n.  nier  v.  a.  34.  Dem  Eb.  37.  ist  fehlt  Da;  der 
(den  «)  si  BCDab.  39.  vindelz  D,  bevindet  es  C.  40.  Eynen  gelter  C\ 
von  rechte  fehlt  C. 

XX, 

Bf-wi  Anonymus  die  17.  Fabel:  De  Asino  et  Catulo;  die  19,  Fabel 
Eab.  Veberschrift:  unbescheidener  ß:  fehlt  E;  Von  narren  spotte 
C.  1.  zuo  cinre  z.  C,  eines  zites  ö.  4.  kund  6,  künde  C  6.  liun  £6., 
und  (den  a)  [bald  £j  her  w.  Eab.  7.  Jetz  dem  h.  ab;  ei,  fehlt  C. 
8.  wol  g.  Dp  gar  dik  E:  nie  verdros  6.  9.  sine  C,  siner  Z>J£;  kele  C, 
kel  5.  10.  ze  aller  st.  Db.  12.  /e/trt  B;  Das  g.  C;  so  g.  £;  man  im  D; 
guoten  Da:  manichen  C.  13.  beidiu  a,  bcdi  6;  und  ouch  m.  DE. 
14.  Ahveg  £.  15.  sins  B  C  16.  oder  fehlt  b:  a\d  Züricher  Druck.  18.  so] 
das  C.     Nach  19:  Also  mit  züchten  treip  C.     20.  zuo   aller  zit  was  bereit 

C.  21.  Bereit  was  manig  sp.  Gab.  23.  ouch  fehlt  BCDab.  24.  andcrr 
b,  ander  BDC,  ander^  E.  25.  ist  g.  Cab.  27.  sin  fehlt  B.  28.  denn] 
wann  C.  30.  eim£:  dem  a,  den  CG.  32.  die  /'eMt  b;  ^iiete  ft.  34.  da? 
fehlt  B.  37.  sin]  das  6,  die  Ea.  39.  in  fehlt  C.  41.  worn  5.  42.  ger. 
si  Ca.  44.  mocht  iu  B;  mocht]  wolt  E,  wol  ab;  gel.  6.  45.  Mocht  die 
«&;  da  fehlt  Eab;  im  von  in  wz  b.  E.  47.  48.  umgestellt  C.  49.  Weler 
DE,  welich  a,  welicher  Cb;  rechter  fehlt  CE;  der  des  b.  b.  50.  in  fehlt 
C;  in  fin  natur  BE.  52.  Och  C:  Dar  zuo  ab;  Man  sol  in  billich  E;  schel- 
ten CEab.  53.  des  dinges  b,  dinge  C,  ding  a.  54.  Das  Eab.  57.  stuond 
P.    58.  esel  billich  s.  C. 

XXI. 

Beim  Anonymus  die  18.  Fabel:'  De  Leone  et  Mure;  die  20.  Fabel 
Eab.  Veberschrift:  V.  w.  und  gewalt  C.  1.  mals  b;  sich  ein  1.  Ea. 
2.  einem  walde  EGab;  da]  dar  in  JE;  vieng  EGb.  3.  die  wolt  er  gelödet 
h.  EGab.  4.  ach  laut  E.  5.  enzimet  C\  zimpt  ab.  6.  höhen  |fWt^<^  6; 
edelkeit  Cab,  edelmüetikeit  Züricher Driick.  7.  Weder  C.  8.  üb  JS,  ob 
die  Üebrigen;  ertödent  C.  10.  übe  CE.  12.  da'^]' des  ab;  ere  Cl>.  eren 
«ö;  dera  D.  13.  grosses  6';  signüst  6,  gesiges  C  14.  öbe  B;  eins  C; 
klein  1>,  cleins  m.  C;  nüsselin  b.  16.  geschaden  G  Züricher  Druck. 
17.  Laut  O«;  herre  michC.  18.  vil  wol  fehlt  a.  19.  kleinen  D.  20.  min- 
der Dab;  einem  I?:  dem  Eab:  iuchs  £.  22.  gän  fehlt  b;  iri  /Wi/^  CG; 
tri  gan  a.  24-.  Wils  Ba,  w.  sin  C,  iuch  sin  DE.  25.  es  nu  ä:  dar  nach 
a,  es  ouch  Züricher  Druck;  vil  /Wt/^  JE«  6:  gar  C.  26.  wan  /W*/^  JS«; 
1.  ouch  g.  Ea.  28.  tuseng  B,  tusent  die  Uebriyen.  29.  usse  D.  31.  Do 
«,  da  <i/e  Vebrigen.  32.  da?  /Wt/i  «.  33.  gienge  BD;  und  kam  ^;  zum 
E.  35.  wurrct  uch  C.  36.  Da  worgen  ich  hie  in  dem  tot  a.  38.  her 
\ehlt  Eab;  wol  her  us  Eab.  40.  daz  min  mir  EDb,  das  ouch  mir 
Zur  icher  Druck;  ouch  h.  a;  gegeben  B.  41.  fehlt  Bn;  iu  fehlt  E;  nu 
r^/tf^  «;  mere  JE.  42.  begunde  C;  sere  u.  C.  43.  zebissen  Da.  44.  D. 
garn  D;  Der  low  gerietz  zerschriessen  jE,  Und  wolt  es  (daz  necz  a)  gern 
zerrissen,  ab.  45.  do]  daz  D;  gross  CE.  46.  dannan  fehlt  b.  47.  er 
danken  a.    48.  her  fehlt  ab\   habs  £.     50.  nicht  fehlt  h.     52.  t.  v.  w.  sol 

D.  53.  gro?]  mer  ä;  mindern  a3.  Dafür:  Wann  sich  der  deine  geratet 
clagcn  Der  grosse  irae  billich  sol  vertragen  Und  in  mit  keinre  vorchte 
laden  C.  54.  er]  der  ZüricherDruck,  es  C.  55.  kleinen  DEab.  56.  ertö- 
det  m.  CE.  57.  enwesen  Zur  icher  Druck.  58.  moht  Ea;  ir]  siner  D. 
59.  ira  D;  hct  ZüricherDruck.  Nach  60:  Dienstes  nieman  vergessen  sol 
Dienst  der  tuot  gelruwem  herlzen  wol  C. 
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XXII. 

Beim  Anonymus  die  19.  Fabel:  De  Milvo  aegrotante;  die  21.  Fabel  Eab. 
Ueberschrift:  V.  E.  WIIIEN  UiND  SINUE  MLOTEK  C;  V.  sp.  r.  und  von 
gcbette  C.  1.  Nu  sprich  ich  C.  2.  üuch  feiat  Ca.  3.  W.  do  b.  C; 
und  och  B.  5.  ding  C.  6.  valscher  C;  geben  b.  7.  Als  ouch  E;  moles 
C\  da^  fehlt  E.  8.  Ua^  /W«^«  CEab.  9.  Er  kl.  D;  ir]  sine  C.  10.  /W«« 
B.  11.  vil  1.  JE «6.  13.  Wan  [das  ab]  ich  laider  m.  Eab.  \\.  Und  also 
gar  V.  C;  dcnne  ouch  D.  IG.  grossen  Da,  grosse  BCE.  18.  Wellen  D, 
wellent  die  Uebriyen.  20.  /Wt/(  C.  21.  bereicht  l>iL\  bcricht  B,  ervveket 
ab,  verschuldet  C,  begangen  G.  25.  tuondc  D  C,  tuond  die  Uebriyen; 
sine  D6,  die  C.  28.  Wer  m.  D;  dir]  dich  CrtÄ:  /Wt/t  E;  kleinen  D: 
wenig  iE;  nu  gar  klein  ab.  29.  nachriuwc  BCl)b,  spater  riuw  jy«;  wirt 
ECab:  ist  ZüricherDruck.  31.  rosse  C:  ochssen /?;  diep- C-ß«Ä.  32.  Aller 
erst  b;  \\.  besl.  Cab.  33.  Die  b;  die  ist  b;  nicht  /Wtft  «ä.  34.  vor  ab; 
notes  D.  35.  siech  was  C;  der  DEab.  37.  38.  /Wt/e/i  i>.  37.  du  feMt 
Eb.  39.  Und  fehlt  D.  41.  bösen  BD  ab.  42.  inj  ut  C.  43.  betten  i.got 
fehlt)  D.  44.  Gotte  und  D.  4(>.  sin]  da  ab,  47.  werde  C6,  48.  fehlt 
a;  wort  werk  b.  49.  Dz  jE;  bette  D,  gebet  CEab;  gotte  D.  50.  get  Ca, 
gant  ö;  es  —  es  CEab;  als  es  von  rechte  s.  C.  52.  sele  DEab.  53.  des 
a.  zw.  6;  des  /Wif*  C.  54.  seien  gcrt  C.  57.  sin  D.  58.  Pauwels  C 
60.  sele  a,  sei  i)6.  61.  ist  das  du  a6;  daj]  es  C;  du  dann  C;  du  /Wt« 
DEab.  64.  /Wt«  ^;  des  fehlt  C.  65.  wirdest  v.  D.  66.  des]  daz  DD, 
was  ab. 

XXIII. 

D^tm  Anonymus  die  20.  Fabel:  De  Hirundine  et  Avibus;  die  22. 
Fabel  Eab.  Ueberschrift:  V.  E.  SWALMEN  U.  V.  ANDEKN  CLEINEN 
VÖGELIN  C;  von  guotem  rate  und  v.  v.  C.  1.  zuo  C;  einer  zit  BC. 
2.  swalme  Cb,  swalbe  E;  säeu  a,  sägen  6,  segen  DC.  3.  eim  E.  4.  Der 
h.  Ca;  nach  C6;  bunte  E,  bünd  D,  bürde  «6.  5.  Sie  g.  C;  e^]  das  C. 
6,  warnot  6;  vast  die  D,  du  andern  Eb,  die  deinen  C:  andrü  a.  7.  Alle 
CDEa;  gemeinlich  D;  irniDC,  ircn  E.  8.  sint  die  Mss.;  vigenden  CDb. 
9.  Sprach  es  D;  muot  (:huot)  ab.  10.  Wir  bedörüen  g.  h.  C';  gar  d.  D; 
duritig  E;  wol  g.  aZüricher  Druck.  11.  Wurt  man  den  hanll'  l'pynncn  G. 
12.  raügent  b;  entrunnen  C,  endrünnen  Db,  entrinnen  BE;  So  sint  wir 
unentrunnen  aBn.  Die  in  den  Text  aufyenommene  ist  ohne  Zweifel  die 
echte  Lesart  und  entrunnen  die  alemannische  In/initivform  für  entrinnen; 
vyl.  62,  12.  entrunnen,  38,  40.  brünnenl;  wurt  für  wirt,  zwüschen  für 
zwischen.  Formen j  die  in  alten,  der  icestlichen  Schweiz  mid  dem  Elsass 
anyehwrenden  Hss.  sich  häufiy  yenuy  finden.  14.  Wand  fehlt  E;  von  E; 
hanle  D;  so  w.  b;  wirt  BCb,  spint  man  E.  15.  Dar  us  Eb,  Da  mit  so  a; 
netz  und  fehlt  Bn;  strike  DEa.  16.  fehlt  C;  denn  fehlt  ab.  17.  nu  fehlt  b. 
18.  geloubent  D.  20.  Das  ist  das  D;  behüetint  b.  2l.  söilent  D,  sond 
Eab;  w.  streben  £a6.  Darnach:  Und  sond  iuch  alle  ze  Samen  heben  ab. 
Ob  ir  guot  gemache  wellend  heben  E.  22.  Wir  s.  b.  Darnach:  Und 
(wir  b)  sond  ouch  [des  ab]  beniule  \anEab.  23.  essen  Cb;  die  li.  DEab. 
24.  garwc  DD,  gcrw  E.  25.  Es  w.  6.  26.  wir  Eab;  Da  von  luch  arbeit 
möhte  D;  möchlin  CE.  27.  Des  ab;  swalmen  Cb;  sin  g.  «6.  30.  Vil  s. 
Eab;  do]  das  ^'a^;  er  fehlt  a;  er  do  g.  C.  32.  Die  n.  C,  Do  si  n.  Eab; 
ir  fehlt  a:  der  C.  34.  si  fehlt  Eab.  35.  ira  D;  do  gev.  £.  36.  D.  noch 
g.  E.      37.  m.   ob  es   im  ra.  ab;   obs  jE;  im   CjE.      39.  dem  der  im  E. 
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40.  sint  BCa,   sienl  JE,  sigent  6;  denne  vr.  B.      42.  des  wirt  D.      43.  zc 
/Wt^t  C.    4'k  mügen  Ca;  ctwenn  Ca 6,  allcwent  £.    46.  raöchtint  DEb. 

XXIV. 

^e/m  Anonymus  die  21.  Fabel:  Simililudo  ad  sequentem  fabulam: 
DE  RANIS;  die  23.  Fabel  Eab.  Veberschriß:  VON  EINEM  VOLKE 
HATTE  KELNEN  HERREN  C;  V.  frihcit  C.  1.  Onasis  C;  do  Bn 
Züricher  Druck:  das  C;  eines  1.  D.  2.  aterca  B,  attrisca  jE:  Atlica  beim 
Anonymus.  5.  fehlt  C.  6.  Daz  da  a;  da  fehlt  Ca.  Darnach;  Des  lebtent 
si  vil  dester  bas  C.  7.  betwang  C^  Iwang  «6.  9.  10.  umgestellt  E',  9.  herrc 
BCa;  in  den  m.  E.  10.  tälen  a;  dunkle  b.  11.  ir  guot  JEa6.  12.  Ein 
Co;  genasent  C;  dö  fehlt  D.  14.  Ir  keinre  C;  keiner  aö;  für  guot  DE; 
h.  V.  C;  sin  fehlt  a.  15.  satztent  CEab.  16.  d.  w.  si  Eab;  unfro  aö, 
vil  fro  JE.  17.  m.  si  nicht  ZüricherDruck.  21.  wclr  jE,  weler  Z>ö,  welch«. 
24.  er  selber  h.  E.  25.  in]  an  b;  sinen  CD«.  27.  schier  fehlt  ab;  sinen 
m.  C.  28.  Und  was  in  dachte  guot  C;  e^]  er  BD;  bös  gros  J9£;  ald  ab. 
29.  Wa'^]  Alles  des  (das  b]  ab;  do  beg.  D;  begert  (:gewert)  ab.  30.  es  in 
b,  man  in  a.  31.  si]  und  C:  fehlt  E;  muoste  C E.  32  —  34.  fehlen  B; 
.32.  gewesen  D  ZüricherDruck.  33.  Ain  k.  Eb,  ir  k.  Bn.  34.  alle  CDb. 
35.  wercn  CE;  ald  E.  36.  komcnt  si  C.  37.  urliug  CEab.  3:>.  eigen 
iemer  C.  40.  den  schaden  din  CS^lab.  43.  selber  Ca6;  nmiBDb;  gan  a. 
46.  Der  wirdet  [vil  a]  dicke  forgcn  v.  ab,  Darumb  muos  er  sin  sorgen  v. 
E.  48.  denn  das  a;  denn  fehlt  C.  50.  dise  C;  selben  /;,  selber  DCab; 
tan  6.  51.  c  D:  fehlt  in  den  Uebrigen;  herre  BCa.  52.  /'e/t/^  a;  aller  /?: 
intel  6;  biliich  und  C;  Uf "min  cit  mir  ist  gschehen  reht  E. 

XXV. 

Beim    Anonymus    Fabel    21,-2;    die    24.    Fabel  Eab.       Veberschrift 
V.  V.  BATENT  UMB  C;  Und  betwungnisse  fehlt  C E.      1.  Irösche  C. 
2.  Dien  JO;   natiiren  b.      3.  und   ouch   v.    DE.      5,  umbetw.  Z>.      6.  keins 
ßCE.     7.  vr.  nach  irem  m.  C.      8.  und  fehlt  C.     9-  geleben  C.     10.  der 
/^e/*«  a6;  inen  Da.      11.  Einen  BCDa;  ira  D.      15.  sweigt  si  D;   viengen 
si  ßCb;   es  aber  C.       16.  wür  wend  wür  wend  ein  küng  han  E;   bet  ab; 
hän  /W<7f  a;    Darnach:   Sy  baten   mit  ernst  an  spotc  a.       17.  Vil  bald  do 
einen  E;  tremmel  C,.trembel  E,  ronen  a.      18.  hin  in  E.     20.  v.  rechten 
b.    21.  zu  flucht  C;  fliehen  i?l>/«.     23.  Und  do  E;  für  do  k.  B.      24.  Vil 
bald  der  JE;  der  .boum  [do  a]  balde  st.  ab;  do  gar  st.  C;  dö  /Wt/f  JE;  lag 
CEab.      25.  regele  C;  als  fehlt  ßb.      26.  fröschen  ab.      27.  sich  [des  DJ 
n.  Da.      28.  Bis  1);  unz  si  fehlt  ab;   si  do  sassen  ab.      32.  rechlvertigen 
mocht  C.     33.  den]  das  Dab.     34.  einen  «//e  if«s. ;  stork  C.     35.  Der  «6: 
daz  er  BC,   d.  der  DE.       36.  Do  möchte   ir  keiner  me  g.  C.       37.  stuont 
oflen    ab;    was    wan    Eab.      38.    slant    Ca6;    als   B.       39.   frösche   jßCa. 
41.  herre  BCD;   diser  CDaö.      42.  wan  fehlt  C:    bald  «;, anders  a.  t.  C. 
43.  uns  a;  enkeinen  D,  kein  JE.       H.  wen  ii,  went  rfte  Vebri'gen.       47.  bette 
CZ>ß;    geben    Cb.      48.    rechtvertiget    C.      49.  muessent  DCab;    sin   I>. 
50.  er  enlat  D,  so  lat  er  «,  so  las  JE;  keinen  Ca;  genesen]  hin  D.     51.  Und 
zwar    uich    b.    v.    r.    ab;    ouch   fehlt  B E;    daran   v.    r.    E.      53.    das   C; 
bcgnüegen  6.       54.  gnuog  BCa.      55.  sines  selber  D.      56.  Der  los  ouch 
ander  liule  g.  C.      57.  han  Ca.       58.  so  eigne  (öge  b]  [er  C]  Cab;  an  k. 
E,  aL  b,  deh.  C.      60.  da^]  so  Cab;  h.  ers  v.  C.      61.  ouch  ^W*/^  DEab. 
62.  Daz  «;  D.  mit  Cab;  im  an  D.      63.  fröschen  ab.     64.  So  mag  er  wol 
in  ruowc  stan  B',  noch  in  ab.     Darnach  noch  vier  Zeilen  C. 
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XXVI. 

Beim  Anonymus  die  82.  Fabel:  De  Accipitre  et  Columbis;  die  2ö. 
Fabel  Eab.  1.  Eins  mals  C*;  urliug  CEa.  3.  uns  fehlt  E:  mir  C;  ist 
ßC:  hat  Eb:  fehlt  a;  seit  a.  6.  7.  /Wt«^«  6.  6.  sicher  alle  den  grünen  t. 
C;  S\  wanden  al  gcligen  t.  Bn.  8.  grosse  BCEa,  grossi  b.  9.  Und  an  in 
irem  b.  10.  Do  tr.  E.  12.  des  fehlt  C.  13.  möchtin  kum  AB.  li  ane 
AC;  ein  ^6;  der  JE;  soll  Ca.  15.  habich  C;  diu  /Wt/f  6'a;  so  gr.:a. 
16.  wol  /W<;f  rtöj  sigelos  CEb.  17.  hilfc  uns  usser  aller  n.  C.  18.  si] 
wir  C;  gelc-cgint  alle  6.  19.  Und  fehlt  Ji Eab.  20.  koppat  b;  vil  b.  E; 
sine  Bn.  23.  keine  C«.  25.  ir  fehlt  E;  vient  BE«,  vigent  ACb;  sint  v. 
C.  26.  sint  fehlt  C;  zum  b;  hirten  C£a?y.  27.  urliug  BCEa.  32.  sient 
ßE,  sigent  Cb;  den  v.  i?.  33.  boesen  fehlt  a.  34.  ich  fehlt  b.  35.  daz 
daz  E.  36.  D.  im  aller  meysten  C.  37.  huoter  ^,  hueten  C;  wirt  «6. 
38.  Der  das  CEa;  ist  £.  .39.  wip  EGa.  40.  n.  s.  gevr.  C.  Darnach: 
Der  wise  si,  der  hüele  sich  Vor  bcesen  vügten,  daij  rät  ich.  Sich,  wax,  dir 
schade  müge  sin:  Da^  midc  und  volg  dem  rate  min  AC. 

XXVII. 

Beim  Anonymus  die  23.  Fabel:  De  Füre  et  Cane;  die  26.  Fabel  Eab. 
Veberschrift:  Von   valscher  gaben  C,    Von   enphounge   der  gaben 

B.  6.  von]  vor  BCE.  8.  in  h.  liberal  Eab-,  den  schal  C.  9.  sin  g.  b. 
ab.  10.  Und  sprach  zuozin  fehlt  C;  zuo  im  BEa:  fehlt  b;  se  nime  h.  C; 
dis  BE:  das  ACGab.  11.  Sw.  stille  aBn.  12.  böser  w.  B E.  13.  waerj 
hctt  ich  C.      14.  ouch  fehlt  b.      15.  16.  fehlen  B.      17.  Dine  sp.  die  hat  g. 

C.  20.  git  BCEab.  21.  Mir  gevcllet  t.  spise  Eab.  22.  Ideins  mas  C. 
23.  das  mir  b;  Diu  spise  mag  mir  nit  [das  A]  geben  AC.  26.  kleine  C, 
klein  E.  27.  dine  ACEa.  28.  balde  /M/^  «6.  29.  uf  bald  B:  bald  an 
AC.  31.  enpl'ahet  CEab.  32.  sij  im  ab:  da  £.  33.  bedencke  C. 
35.  keines  6.  38.  Vil  (als  a)  menig  grosser  arger  1.  ab;  manger  Bn. 
41.  Wer  dir  si  Eab.     42.  Si  dir  E;  wert  AB,  wurt  C;  geben  Eab. 

XXVill. 

BWw*  Anonymus  die  24.  Fabel:  De  Lupo  et  Sue  parienle;  die  27. 
Fabel  Eab.  1.  liwen]  lieon  {im  Inhaltsverzeichnisse  lywii)  jB,  morcn  fJ, 
muoler  ab,  einem  schalle  AC.  Mittellatein  lefa  =  sucula  /y^m  Anonymus. 
•2  si]  es  AC  u.  s.  f.;  gro^e]  sine  jungen  C.  3.  din]  die  B;  kint  werdent 
Ea6.  5.  werden  CEa.  6.  mag  A;  din  kint]  si  Eab;  dester  bas  g.  ab. 
7.  Und  do  Aa;  schal"  AC.  8.  zornlich  B,  wunncnklich  aö,  vernunttticlich 
C;  es  do  B:  si  b.  12.  ze  n.  a.  A,  anders  bistu  z.  n.  C.  16.  dir  denn  E; 
Ü.  dinen  Worten  g.  a.  17.  Ilich  A.  18.  dine  C;  gelaullen  C.  19  ergritt 
ab,  ergritle  B.  21.  der  fehlt  BCEab.  23.  Sin  kint  behuote  daz  schellelin 
AC.  24.  woli  nicht  C;  ir  h.  n.  s.  s.  Eab.  25.  blutet  BCE.  26.  ertötet 
C.  27.  sprach  AC^  29.  sin]  des  E,  der  ab.  34.  ze  /Wt/^  A6;  da^  fehlt  b. 
35.  dir  />,  dirre  A,  der  BE;  discm  bispel  C;  wol  /W«/«  Artft.  36.  D.  wolle 
nit  das  schellelin  Gelouben  wolle  harte  wol,  wan  er  was  aller  bosheit  vol  .4  C. 

XXIX. 

Beim  Anonymus  die  26.  Fabel:  De  terra  lumentc;  die  28.  Fabel  Eab. 
Veberschrift:  V.  E.  MUUWOilFFHUFFEN  C.     4  ^elbe  A;  selb  ouch  fehlt  a: 
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duot  ouch  C;  noch  fehlt  Cb;  tuot  D;  Also  ouch  tuond  ander  s.  g.  E; 
ir  g.  C.  5.  Der  ßb;  mulh.  C:  mengl. /?C£.  9.  bcrg]  hutle  ^.  10.  Wolt 
a;  alle  £:  ouch  a:  fehCt  b;  die  /Wifi  JE.  12.  Ir  k.  «,  ak.  b;  dorste  6; 
genahen  DEa.  13.  was  /eA^^  /i.  14.  aller  ^;  vorchten  DEab.  15.  scher 
hin  US  C  16.  gelüffen  A,  geloffen  BDEab,  gelauffen  C;  vgl.  43,  51; 
liuf  zu  den  Lesarten  XIX,  21.  Nicolaus  von  Strassbury  272,  4.  ffaAn 
Gramm.  58.  Wackernagel  I,  733,  16.  —  16.  zuo]  von  tI,  us  l>a6;  her  us 
Eab.  17.  in  — inj  ein  —  ein  DC.  18.  all  (aller  E)  ir  ü;«6;  aller  /Wt« 
C;  wart  verw.  C  19.  menger  B.  20.  regne  ^;  noch  b;  vil  /Wtf*  C:  gar 
E.  21.  dornen  ft,  dürre  C.  26.  wening  ^üiü.  28.  fehlt  a.  30.  herzen 
BBn.     31.  ungetroestet  iü^ö. 

XXX. 

Beim  Anonymus  die  26.  Fabel:  De  Capra,  Ove  et  Lupo;  die  29. 
Fabel  Eab.  Veberschrift :  Von  schalckhaltügem  v.  C.  1.  leramelin 
A,  lemlin  Dab.  Nach  2.  Daz  was  sinem  herren  gar  ein  zorn  Daz  er  sin 
muoter  hat  verlorn  I>.  4.  fehlt  a;  Daz  D;  behuot  Cb.  5.  lürwas  AD. 
6.  sougt  ab,  soigete  C.  8.  valschen  rat  EG  ab.  10.  geselle  C.  12.  gesiechte 
Gab.  14.  dirs  nu  ab,  d.  noh  E.  15.  dise  i/:  die  CD.  16.  magst  A. 
20.  M.  g.  spis  milch  ist  JE.  21.  lemmelin  AC;  da^  fehlt  ACab;  im  und 
sp.  Cb.  22.  her  /Wtf^  ab;  üch  von  e.  D;  von  ersten  s.  C.  23.  vorchte  C; 
iuwern  i>.  24.  U.  iuwer  D;  arge  C  arme  E:  fehlt  ab.  25.  minre  triunde 
C.  26.  behül  ^.  28.  geis  BEab;  gan  ß.  29.  Dann  das  ich  C.  30.  missev. 
BEb;  -vellet  CEa.  32.  behuotet  Ca;  vor  E;  dem  £6;  sinen  6,  vyend  JE, 
irunden  C.  34.  machet  C.  36.  des]  sin  C;  des]  das  ü«.  37  —  40.  fehlen 
a.  37.  niut  /Wj/^  C;  so  g.  ist  n.  b.  38.  der]  wer  ÜCö.  40.  nicht  fehlt 
b;  iinruowen  E,  ein  ruwe  C,  rüwe  6.  42.  jungen  i>;  schäfflin  6.  43 — 46. 
fehlen  a.    43.  Wer  E.    46.  boese  ß,  boes  £. 

XXXi. 

Beim  Anonymus  die  27.  Fabel:  De  Cane  et  Domino  suo;  die  30. 
Fabel  Eab.  Veberschrift:  V.  verlornem  d.  E,  Von  dem  do  d.  v.  ist 
ß.  1.  Ein  her  hat  ze  mal  e.  h.  Eb.  2.  Der  liebete  im  zuo  alter  stunt  C; 
punt  ß.  3.  Der]  do  er  A:  er  Eab.  4.  ouch  was  ß;  was  an  der  st.  JS; 
und  an  d.  stimme  was  er  h.  Gab,  Sin  st.  stark,  sin  bellen  hei  AC 
5.  der  hunt  C.  6.  muoste  er  sin  C.  7.  hat  fehlt  a;  im  hat  E.  8.  beissen 
ßn.  10.  herzen  ß.  12.  ledoch  a;  er  Eab.  13.  zorne  fehlt  a.  16.  was 
CEab.  22.  ak.  6,  keiner  Ca;  vor  mir  C'aö.  26.  nimpt  nu  Ea.  30.  der 
gäbe  ab;  nu]  min«;  von  mir  b.  C.  31.  ser]  vaste  ü.  32.  bcslea  fehlt  ab. 
33.  da]  es  C.  34.  lip  C.  36.  biet  ze  d.  s.  a.  37.  wirt  ßCEab.  38.  Des 
er  hat  weder  n.  noch  d.  E.  39.  da^]  der  Ca;  bekennen  C.  40.  wen  A, 
wan  C:  man  </ie  Uebrigen.     43.  des  /t^/t/^  C6.     46.  v.  d.  dienste  C. 

XXXII. 

ßei7n  Anonymus  die  28.  Fabel:  De  Leporibus  fugientibus;  die  31. 
Fabel  Eab.  3.  gedcen]  getödet  wart  b.  4.  solden  b;  Üien  ß,  Hieben  die 
Uebrigen;  eiiwissen  A,  wüstent  b;  nit  war  C.  5.  die  was  E.  7.  [Und  iöj 
do  si  alle  gclluhen  -w.  Eab.  9.  kamen  si  Eab.  .10.  do  menig  ß;  erschrecket 
Eab;  Do  der  grabe  gcswellet  wart  C.  11.  Da  a,  do  die  Uebrigen.  15.  andre 
i>,  ander  AßC.  16.  Das  6.  17.  guot  fehlt  b.  20.  Ilicn  AB,  fliehen  </«e 
Uebrigen;  wenn]  so  C£6.      22.  /Wtf^  C.      23.  die  /eWf  CJErtö;  sond  Eab, 
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sollen  D,  söUent  BC.  24.  vordren  Db;  hant  es  Ca.  25.  Die  hasen  fl.  D; 
da^]  des  D£6;  in  fehlt  D.  28.  er  £«,  es  6.  29.  vergraben  Eb.  30.  sollen 
^.  31.  J.  und  alt  ab.  35.  3G.  fehlen  D.  35.  allewent  B.  38.  in]  ane  C. 
i1.  42.  umgestellt  C.   42.  sei]  sinne  C;  sei  lip  u.  Da;  guot  1>.   44.  übelem  Cab. 

XXXIU. 

Ä^em  Anonymus  die  29.  Fabel:  De  Capra  et  Iloedulo;  die  32.  Fabel 
E a b.  Ueberschriß :  UND  EIME  KINDE  C.  Von  gehorsam  derkinder 
B.  3.  ein  geisselin  das  was  ir  t.  C.  4.  Zuozim  DC;  si  fehlt  B.  6.  Her 
Eab:  hin  C;  beniuli  6.  7.  Blib  hinne  C.  8.  wollen  wol  b.  C.  9.  in  fehlt 
Eab.  10.  der  v.  6.  11.  tugenklich  D,  tugentl.  6.  12.  gebarete  A;  sich 
BD  ab:  dem  C;  da  gel.  UE.  15.  Du  junge  geis  C;  hin  in  E.  16.  M. 
aller  liebstes  ab.  17.  Er  spr.  C;  du  /Wi«  6;  für  C.  18.  tür  C.  19.  hatz 
ab.  20.  k.  h.  us  6;  h.  us  k.  C.  21.  könne  B;  wol  fehlt  E;  välsch  Dft, 
velsch  AE,  valsch  /iC«.  22.  /eÄ/*  b;  wälsch  Da,  welsch  die  lebriyen; 
vergl.  Herbort  von  Fritslar  47.  48.  —  23.  24.  umgestellt  C.  23.  her 
CDab;  samir  B,  sammir  D^  sumer  C:  helf  mir  a.  24.  halten  Cab. 
25.  gebot  BEab.  26.  lies  n.  b;  her  CDab.  28.  Wan  du]  und  Cb;  wan 
feÄ^i  «.  29.  30.  fehlen  ab:  Er  seile  lüzel  oder  vil  Er  müst  stan  vor  der 
türe  zil  JE.  33.  erzaigt  a;  süessen  Eab.  34.  hänt  fehlt  C;  und  doch 
missetat  C;  mainaid  b.  35.  herze  Bn;  sin  Db.  36.  37.  fehlen  D.  36.  valsch 
Eab;  spräche  b,  sprechen  «,  sprüche  C.  37.  und  [ir  b]  werk  Eab. 
38.  1.  tr.  C;  und  liegent  ab;  valschlich  Ca.  41.  guot  ö.  42.  inen  BDEb; 
beh.  CD.    44.  odr  /^Ä«  U. 

XXXIV. 

Beim  Anonymus  die  30.  Fabel:  De  Rustico  et  Angue;  die  33.  Fabel 
Eab.  1.  Wen  A,  man  die  Uebrigen  u.  s.  f.;  liset  AB  Ca.  3.  und  fehlt 
C.  5.  möge  DE,  müge  i?«6;  gewesen  C  7.  tet  /W*^^  a.  8.  senfteclich  C. 
9.  ist  im  k.  a;  alse  A,  als  JE,  so  6.  10.  wurt  C.  11.  D.  ist  C;  das  Eb. 
14.  EnwerD;  nicht/Wt/t6:  niutiJD.  16.  s\an§  BEab.  18.  huswirt  J5aö. 
19.  friunde  Cab;  mögen  B.  20.  het  C  22.  Der  D;  was  C.  24.  in]  zuo 
Cb.  25.  Hesse  BCDE;  stan  CJS6.  26.  het  es  BEab.  27.  im]  do  C; 
alsant  ab.  30.  des  C;  türcht  ab.  31.  swert  C;  die  weri  «,  sin  were  ft. 
32.  vil  fro  E.  34.  Der  do  z.  C;  ouch]  aber  ab.  35.  balde  /'eÄf^  C. 
36.  friuntschaft  C;  denn]. und  b;  der  mensche  si  JB.  37.  s.  gen.  JE:  Tan  a] 
nieman  gnade  ab.  38.  riuwe  Eab.  4t.  ouch  fehlt  DEab;  alles  Eab: 
also  C;  das  als  B;  da^  fe/t^^  C.  Xach  42:  riuwe  die  wunden  heilen  kan 
Die  die  sündc  hänt  (hat  B)  getan  BEab.  45.  aUveg  Eab.  48.  mag 
feMt  a;  in  /Wtfi  C:  im  BE. 

XXXV. 

JB«*w  Anonymus  die  31.  Fabel:  De  Cervo,  Ove  et  Lupo;  die  34.  Fabel 
Eab.  1.  rieht  a.  2.  büechlin  DCab,  büechli  E.  3.  unrcchtz  DE;  do  B. 
4.  rechten  BD  Eab:  an  dem  gerichte  C.  5.  was  D;  vil  fehlt  b.  7.  hirzen 
£a:  schätr  /^.  9.  es  vast  s.  E.  W.  tat  a,  dete  C.  11.  hirzen  E,  hirt  b; 
muos  ich  des  g.  Ea.  12.  Du  sollz  im  noch  I.  E;  nu  1.  ab;  vergüUen  D, 
ergolten  C E,  vergelten  a.  14.  und  fehlt  CEab;  II.  h.  das  gelt  lassent 
lit  sin  D.  15.  Ir  D;  wölt  ab:  sollent  D.  16.  in  D.  17.  hirzen  ab. 
8.  Her  das  ich  iuch  g.  s.  Eab.  19.  Da  ab,  do  E;  gent  C.  geben  6; 
inen  ßa.      21.  marchle  .4  BD,  markte  Eab.      22.  gar  /e/t/f  BEab:   vast 
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D\  über  herrct  E.  23.  tage  C.  24.  wann  Cab;  wolte  BC.  2ö.  zer- 
brichet  C.  26.  gar]  alle  D.  21.  So  C;  recht  ze  unr.  jE.  28.  feUlt  a; 
unschuldige  A:  unrecht  b;  gar  v.  D.  29.  fehlt  C;  Da  6;  w.  wil  r.  w.  a. 
30.  Und  mag  C;  darnach:  Der  die  geschrillt  wil  recht  lesen  C.  32.  an] 
in  Eab:  zuo  dem  D.  33.  valschekeit  ÜEah,  valsch  C;  darnach:  Sie 
wolten  es  bringen  umb  den  hals  C.  36.  ich  iuch  sol  CD;  An  ufslag 
Eab.  37.  nemcnt  BDEb;  gän]  leben  C*.  38.  Minen  CDE:  den  a6; 
den  fehlt  BCab;  ich  iuch  st.  Ca;  sladie  BCDEab;  haben  C.  39.  von  dan 
Eab;  D.  s.  gieng  mit  url.  von  dan  C.  42.  recht  fehlt  BD  Eab;  fuchsen 
DEb.  43.  geltens  C.  44.  geriet  es  vordran  a.  45.  dinem  ab;  so  soltu 
m.  ab.  46.  abgelten  das  rat  ich  dir  ab;  so  solt  g.  m.  E.  48.  Und  sprach 
fehlt  C;  her  Hirz  fehlt  ab;  es  ist  ABDab,  im  ist  jE;  ist  fehlt  C. 
49.  50.  /WiYe«  Eab.  49.  ensol  C;  niutz  D;  wenne  yl.  51.  /V?W^  C. 
52.  Das  CEab;  wart  velschlich  C;  darnach:  Das  mir  zoren  was  und  leit 
C  53.  du  fehlt  C.  54.  hetli  licht  von  zorn  ab;  minen  lip  V:  daz  vel  E. 
55.  Mich  an  gnade  fressen  ab;  gefressen  JS,  gar  fressen  D.  57.  gezwungen 
E.  59.  Der  b.  60.  sinne  AB  ab,  sin  ÖjE:  willen  C.  61.  Ane  sünde  D; 
dannen  g.  C.  62.  ouch  fehlt  a;  das  AC.  63.  sölichen  m.  b.  64.  sölichen 
//£«,  sölichen  Cb;  cnlschulgen  ADb^  entschuldigen  BECa. 

XXXVI. 

Beim  Anonymus  die  32.  Fabel:  De  Musca  et  Calvo;  die  3ö.  Fabel 
Eab.  1.  fliug  b;  ungest.  CEab.  2.  Einen  BCDE;  troug  C.  3.  die  st. 
Eab:  der  C.  4.  selbers  ^  i?.  5.  balde  fehlt  C.  6.  Do  fehlt  E:  des  C; 
Sie  was  gar  snel  E.  7.  Von  im  a;  Iliug  sin  sp.  began  ab.  14.  slache 
AD,  slach  6;  dennocht  D«,  dcnnecht  B.  15.  get.  C.  16.  treue  Bn. 
18.  selber  CD  Eab.  20.  wol  /e/t/^  C;  haben  Cab;  einen  iiC.  21.  die 
fehlt  a:  der  C.  22.  Da  im  (mit  b)  sin  ABDb;  gar  vast  n.  D.  23.  die 
C;  fliug  ab.  25.  Da  D:  da^  Eab;  vil  /Wt/^  C:  so  b.  26.  selber  CEab; 
an]  in  CDEab.  27.  dem  4C;  schadgen  j^,  schedigen  /J,  schaden  ACaö. 
28.  sol  Cab,  solle  üDjK;  e  fehlt  BCab;  sich  e  fü,  vor  J?rt6;  beraten  i^, 
bedencken  C.  29.  für  C.  30.  des  w.  C«6;  ist  C.  33.  si  denn  sp.  Eab. 
40.  alle  z.  -ü;  niut  BDEa;  denn  Cfi«:  wol  b.  41.  allen  ü.  42.  vil 
gern  ab.  Darnach:  nieraanne  tuo  du  kleinen  schaden,  Da  von  du  groijeu 
müe2;ist  tragen  AC. 

XXXVIL 

Beim  Anonymus  die  33.  Fabel:  De  Vulpe  et  Ciconia;  die  36.  Fabel 
Eab.  Ueberschrift:  V.  schalkaftcm  widergelte  B.  1.  einen  BCU; 
storchen  D.  2.  wort  ab;  vil  fehlt  a.  3.  friuude  ABn:  herre  C.  4.  hiut 
so  solt  E.  5.  söllent  DE,  sond  «6;  wollen  C.  6.  uns]  dir  Eab.  7.  8.  Do 
(so  ab)  der  storch  kam  über  tisch  Und  guoter  spis  wolt  sin  gewis  DEab. 
8.  ganze]  gros  A.  9.  dem  slorken  BCE:  im  ab.  10.  dö  fehlt  C:  so  /»; 
er  gar  und  gar  v.  E.  11.  niut  DEb;  wan  /W*f^  a:  denn  £;  brüegi  6, 
brüeyc  E.  12.  storken  BCDEab.  13.  a^J  hat  fJaö;  nicht  wan  fehlt  b- 
h.  und  turst  gros  b.  18.  Vergultc  Ca;  möcht  /e/t/^  C«.  19.  h.  ra.  B 
dannen  Ca,  danne  b,  dann  £>.  21.  Er»zogt  Eab;  hin  «,  im  b;  sin  Co 
der  a.  22.  feisscte  C,  vciste  a,  vesti  b.  23.  bald  U.  24.  speccry  i^\  spise 
5:  wurtzen  ab.  25.  gieng  fJaA.  26.  vil  fehlt  Cab:  gar  KJ.  27.  er]  und 
Eb;  irrest  BD,  crest  C.  29.  dinre— dinic  C.  30.  schengtest  /i.  31.  do 
v.  h.  AC.  32.  sich]  bald  a,  vil  &.  33,  Die  spisc  sin  ab;  sine  spise  E. 
38.  gelüstet  C.     39.  an  sime  C.     41.  dannen  Da.      42.  Also  CD:  sus  «6; 
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er  ouch  hat  E;  ouch  fehlt  b:  c  C;  storken  JiCDEa.  43.  Wann  C. 
44.  lieger  Eab;  wirt  b.  ab.  45.  im  fehlt  ab;  vü  fehlt  E.  47.  liugt  und 
triugt  6,  liuget  triuget  C.  49.  tricgendes  C  50.  ram  rechten  C.  51.  Ir. 
und  liugt  A:  zwar  E;  der  /'e/tf^  4:  das  C.  52.  sin]  die  ßafr.  53.  toer  du 
mich  Eab.  54.  minre  BCE,  minder  Aab.  56.  von  rechtet.  57.  58.  feh- 
len Eab.    58.  Tiiege  B;  du  ouch  g.  m.  D. 

XXXVllI. 

;,  ■  Beim  Anonymus  die  34.  Fabel:  De  Lupo  et  capite  invento;  die  37. 
Fabel  Eab.  Veberschrift:  UND  EINEM  iilLDE  C.  1.  Eins  m.  ein  w.  1. 
C;  \M  Eb.  2.  do  ABCE.  3.  einen  D;  gehauwen  C.  4.  S.  h.  gezicret 
als  CS  sol  ab.  5.  Stirnen  Db;  was  schön  CE.  7.  sin  oagen  dar  [so)  B. 
8.  uf  den  pris  b.  9.  und  fehlt  BD  Eab;  besach  C.  10.  lere  fehlt  a;  er 
crschrack  C.  11.  w.  Wunders  mag  dis  (dz  b]  sin  ab.  12.  ßistu  C;  tuot 
/J.  14.  hin  fehlt  ab.  15.  hirte  —  hirte  C;  und  har  a.  16.  Do  6;  \i\  fehlt 
a:  des  gar  jE.  17.  Q.7,  fehlt  a;  gesach  Cb.  18.  und  einen  m.  Eab;  ouch 
fehlt  C;  und  doch  n.  E;  uiut  UDE;  sprach  DE.  19.  aliiu  a,  alle  E. 
21.  \\o\i  fehlt  a;  innen  (:sinen  sinnen)  C6.  23.  niut  BDEb;  ensicht  D. 
24.  ein  m.  Ca;  der]  und  B.  Darnach:  Die  hcnd  die  zcm  werk  niut 
vervand  Die  fücs  [die  E]  all  weg  (allzeit  a)  still  stand  Ea.  25.  seien  BC; 
Zierde  £.  29.  Dann  C,  an  .4;  dem]  der  a:  fehlt  b;  libe  AB:  bilde  C. 
30.  ane  hörende  C.  32.  Lip  ane  sei  sich  nit  vermag  C.  33.  Der  lip  der 
seien  ane  m.  C;  und  an  m.  BE;  an]  und  ab.  34.  nichtc  CBn.  36.  Des 
ncmcnt  alle  gliche  war  C;  sin]  es  D;  nimmet  A,  niemer  b.  37.  bilde  C; 
erlrichcn  C.  38.  erkennen  C.  39.  gevallint  b,  gevallent  JE«.  40.  brünnent 
ADE,  brünnender  b,  brinnender  a,  brennender  B,  burner  C.  41.  stat]  stunt 
A,  erd  b,  sniiere  C.  42.  gewürme  C;  lip  fehlt  C.  43.  ougen  CD  Eab; 
gesehent  JD,  sehent  E:  schöne  C;  niut  BD:  ane  E;  die  gescheut  nicht  ab. 
44.  niut  I>.  45.  hoercn  ABCDb.  46.  niut  BD  Eab.  47.  wirken  1/, 
wcrkent  ^.  48.  werk  ir  muot  Eb,  werk  und  wort  a.  50.  Vergiftig  sint 
ir  Zungen  C;  ist  ir  zung  a.  51.  guote  D,  guotem  a,  guote  E;  trage  «6. 
53.  Und  bilde  C;  Und  einig  (wenig  b)  aller  b.  Eaö.  54.  hie]  uns  ab, 
ouch  E;  nu  der  w.  B;  nu  fehlt  b:  hie  ^'«. 

XXXJX. 

Ueim  Anonymus  die  35.  Fabel:  De  Graculo  et  Pavone;  die  38.  Eabel 
Eab.  1.  ruoster  b,  ruoch  Ca;  sich  /W</^  a.  3.  Also  CEab;  ouch  ander 
/W«/^  /y;  ander]  all  D.  8.  Do  i/;  eine  C;  vedern  B,  veder  C.  9.  hctle  C» 
hatte  />,  hat  «.  10.  ruoch  Ca.  11.  bekleidete  B.  12.  sicher  6.  13.  ruoch 
C«,  ruochs  6;  versmahet  «6;  sinen  C.  14.  Und  die  andern  kl.  Eab. 
15.  machte  ab;  D.  machte  er  mit  dem  schin  C.  16.  Von  den  v.  C,  Die 
a;  niut  DE.  18.  dem  C6.  19.  Dem  Cb;  geriet  rt;-wolt  der  ruost  g.  s 
AC.  21.  ejr]  das  C  22.  Das  C.  23.  /Wt/f  «;  entlechniti  Eb.  24.  Der 
ruost  gcvieiig  sinen  h.  C;  ruochen  a,  ruochs  b;  warf  er  sin  h.  E.  2ö.  fehlt 
a;  Damit  er  sich  h.  g.  C;  sich  mit  im  b.  27.  do  fehlt  ab.  28.  Und  zoch 
in  her  und  har  C;  er  gnot  und  g.  E;  da  A.  29,  allez  BCDEa.  30.  was 
C;  ruochen  a,  ruochs  b:  fehlt  E;  nie  sitj  vast  C.  31.  Es  b;  wz  blos  b. 
32.  spotte  C.  34.  alse  4.  35.  /W*/^  C;  das  b.  6.  36.  in  sin  natur  B  C. 
Darnach:  der  werde  ze  spotte  der  das  begert  C.  37.  le  —  ic  ab.  38.  Also 
spricht  man  übcral  ah.  40.  Und  geribni  schöni  ab;  wüsse  crist  E,  wise 
crist  ab.  41.  lit  CD  Eab.  42.  selber  CD  Eab;  über  fehlt  C.  43.  wider 
k.  Cb.     4i.  Dz  hctt  man  E;  wol  dike  daz  D.     45.  hollart  D  Eb.     48.  ein 
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goucheit  n.  P;  nohe  B,  nacher  A^  nah  hie  h.  50.  in  fehlt  C;  het  C, 
hctte  Db.  51.  selber  BCEab;  bekant  CDEab.  52.  So  wer  er  JBP;  also 
C:  so  «6;  verlieh  C;  niet  aö. 

XL. 

Beim  Anonymus  die  37.  Fabel:  De  Mula  et  Musca;  die  39.  Fabel 
Eab.  Uefter^cÄnY'^:  Von  vertragen  und  von  gcdultekeit  jB.  2.  einem 
BCEb.  3.  ^^o\  gel.  b.  4.  D.  do  z.  JE6;  in  fehlt  ab.  5.  gar  wol  D. 
9.  Und  tr.  Ea;  treib  es  das  es  m.  g.  C.  11.  er  do  b,  sie  do  C.  12.  sie 
das  mul  C;  aller  erst  B,  erst  «6.  13.  müssent  Cb;  her  C«&.  14.  urdrussen 
C,  urdrützig  D;  ich  üch  daz  1.  D.  15.  des  gloube  m.  C.  16.  niutz  D. 
18.  müessent  BCEab.  19.  trauwcn  C;  das  mul  C.  21.  swalmen  fros  C. 
22.  getrowen  C.     21.  22.  bösz  tröwer  [nun  El   sint  us  geflogen  Ir  wort  ir 

-  E)  tröwe  sint  erlogen  Eab:  fehlen  D.      23.  dict  CEa.      24.  fehlt  B. 

alles  CDEab;  siet  Eab,  sieht  C  25.  Und  vörchte  ich  minen  meistcr 
niet  B.  26.  tusing  B,  tusent  die  Vebrigen;  sin  von  mir  C.  Barnach:  Ich 
tot  iuch  wol  an  alle  not  B.  27.  kretzcn  6,  gellen  E.  28.  trowe  b,  trüwe 
a.  29.  nu]  hie  O.  31.  ich  fehlt  D.  32.  Ich  ertote  E.  33.  Noch  A:  Sus 
aö;  nu  /Wt/t  Cab;  vil  /Wtf^  £«6.  34.  nu  fehlt  ACEab;  ziehen  hie  m.  C. 
35.  schelke  C.  37.  Alsbalde  so  w.  B;  W.  ir  schibe  eben  s^.  Eab.  39.  kument 
Eb,  kunt  ^;  russent  A,  ruschen  C,  brüsset  6;  die  br.  D:  ein  C.  40.  gebent 
AC.  43.  diu  fehlt  Cab.  44.  keiner  eren  «6.  45.  ald  m.  JSö.  46.  müessen 
AB;   liden  von  in  han  JE.    47.  worle  C. 

XU. 

Beim  Anonymus  die  36.  Fabel:  De  Musca  et  Formica;  die  40.  Fabel 
Eab.  1.  zu  einre  C.  3.  fliug  b;  anheizen  B,  ameissen  D,  emisse  C. 
4.  dö  fehlt  Ca;  zuo  im  ab.  6.  gar  fehlt  C;  ze  fehlt  Ca.  7.  fichtes  Aj 
vichtest  die  Uebrigen.  9.  der]  so  AD  Eab.  10.  ze  aller  b,  alle  C;  zit  Cb. 
12.  vertroffen  yl iJ  D,  verdrossen  EabBn,  berochen  C;  allewent  B.  13.  tag 
noch  n.  Eab.  14.  sich]  du  mir  Eab;  mäht  Eab.  16.  Ist  ungelich  wan 
ich  bin  fin  ab;  ist  unglich  ich  b.  st.  e.  u.  v.  E.  17.  erde  Ea.  19.  der 
küngen  D.  20.  der  fehlt  a:  die  Cb.  27.  ligestu  C:  bist  du  ZüricherDruck 
Bn.  28.  norest  ^  DE,  nürest  6,  nüelst  /?«,  wülest  C;  alsam  Ab.  29.  phellor 
^.  31.  und  an  BDa;  so  bin  DE.  33.  fliug  6.  34.  anbeiz  B,  ameis  U, 
emisse  C;  ersach  D.  35.  versmechetes  BC,  geschantes  Eab.  36.  tarst 
Eb.  37.  Unschädlich  E«6.  38.  vergiftig  CDEa,  vergiftet  AB,  vergift  b. 
39.  huffen  JlE.  40.  balast  Eb.  41.  untriuwcn  Cab.  43.  dir  ^M/^  6. 
45.  fehlt  E.  46.  fehlt  b.  Darnach:  waz  ich  hab  dz  ist  als  min  E.  47.  unde 
ECab;  ouch  st.  E;  stellen  B.  49.  Das  mine  mir  m.  C;  menglich  BCE; 
mir  w.  m.  Eab.  52.  betr.  CDEa;  mannes  m.  D.  53.  swecherst  ft, 
smechst  a.  54.  Anrürt  A.  55.  den  wadcln  C.  56.  mich  mit  fride  1.  a. 
59.  sol  sin  A,  die  sy  E,  sy  allen  D,  hab  ich  ab.  61.  wortc  C.  62.  dik 
fehlt  C:  schier  E«;  ein  fehlt  a.  66.  sinr  B;  nachburen  Eab.  67.  vil] 
gar  D;  bck.  C.  68.  gcbentz  A,  gend  sy  E«6.  69  —  76.  fehlen  b. 
69.  senfte  CE;  wort  «.  JSach  74.  /«  E  em  griesserer  Zusatz:  Es  ist  wor 
daz  zwen  glich  hert  stein  In  keiner  müli  nie  mülend  rein  Ein  esel  an  den 
andern  got  Uncz  si  bed  vallend  in  den  kol  Wer  gewissen  krieg  füeren 
well  Der  mach  mit  Worten  nüt  ein  gschell  Ein  wort  daz  ander  rüeft  har 
für  Dz  es  in  beden  kunt  ze  tür.    75.  ander  A.    76.  ander  C. 
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XLIl. 

Beim  Avianus  die  34.  Fabel:  Formica  et  Cicada;  die  41.  Fabel  Eab. 
Veberschritt:  V.  E.  EMISSIN  U,  E.  HALESCHRECKEN  C;  V.  arbeiten 
ond  V.  dragheit  C.  2.  werrct  A.  3.  er]  cinr  E.  4.  guotj  iulz  Eab. 
Darnach:  Die  rinder  in  dem  stalle  Das  sint  die  friund  alle  Eab.  5.  ein 
fehlt  C;  anbeiz  BE.  6.  sihte  B;  da'^  fehlt  b;  was  BCab.  7.  dö  /Wj« 
C:  so  ab.  13.  vil  wol  AE;  wol  fehlt  C.  13.  14.  umgestellt  ab.  14.  so 
kunt  Co;  ouch  etswenn  JE:  ouch  fehlt  a.  15.  iutz  6:  fehlt  C;  der]  er 
BCb.  -16.  lürsechen  ^.  20.  lange  JB,  sumer  z.  C;  1.  nacht  b.  21.  Des 
Turners  fehlt  C.  22.  arbeit  CEab.  23.  Und  wirbet  C.  24.  Daz  der  A; 
i^rosse  BCEab.  Barnach:  b)  So  wirt  er  arm  und  ungesunt.  a)  Wenn  er 
an  sin  alter  kumt  B.  26.  [do  E]  hin  Eab;  in  fehlt  E;  guot  g.  ab. 
28.  sne  lit  a.  29.  housteffel  /?&,  -Staffel  Ea,  hauschreck  C.  30.  Do  er 
C.  33.  gelauffen  C.  34.  her  C«ö.  35.  her  fehlt  b.  36.  da  lig  ich  h.  a, 
da  lide  ich  b;  not  6;  gar  h.  l.  E.  37.  ouch  fehlt  Ca.  40.  Anders  B 
^ar  verd.  iiC.  43.  großem  fehlt  ab.  45.  gro?  fehlt  C;  untrüwe  ab. 
\-6.  ser  fehlt  C:  vast  £.  47.  Herre  C;  sönt  ß£;  ussen  C;  Her  hostoffel 
arrent  hin  ab.  48.  wirdet  J^,  enwirt  C.  49.  vlugent  fe/t/*  a:  Sprüngen  b. 
50.  erbeiten  ABEa.  51.  essen  C.  52.  vindet  Cab;  ouch  /e/t/^  «6;  Min 
kelr  ist  guoter  spise  vol  B.  43.  müessent  BCEab.  Nach  54:  Sus  (Des 
C)  kam  der  hostüffel  in  not  Ich  wene  er  müst  geligen  tot  AC.  58.  ers 
jB,  er  es  die  Uebrigen;  denn  fehlt  A;  bessern  b.  60.  Und  Cb:  fehlt  a; 
nüt  Bab;  eren  JB.  62.  von  «6.  63.  ist  hitzen  Ca.  64.  man  fehlt  C;  er 
C  66.  wes  6,  was  C,  das  E;  begert  ß.  67.  kraft  E.  68.  w.  er  um  guot 
und  ere  C. 

XLIII. 

Die  42.  Fabel  Eab.  Ueberschrift :  Von  biegerye  JE,  V.  d.  begir- 
den  C  1.  guot'  nature  C.  2.  meistedeil  aller  creature  C.  5.  Eins  m. 
das  C.  6.  kinde  BC,  kind  ab.  8.  als  ouch  E;  als  ir  m.  a.  9.  die  z. 
ß.  10.  sölte  B.  12.  Wer  C;  friunde  AE;  vigende  C.  14.  Die  weit  B; 
alle  ß;  freise  C\  Ireises  Eab.  15.  Dann  C.  16.  lassen  ß.  18.  sied  B. 
19.  louffen  (rayen  b)  viengen  an  Ab,  viengen  reygen  an  Ea.      20.  bi]  mit 

A.  21.  liefent  BE,  liuffent  b.  23.  gelauffen  C.  24.  was]  mit  C;  kämmen 
Eab.    25.  stuonden  im  subcr  Eab.     28.  Si  vorchten  C.     29.  fluchent  siu 

B.  30.  vil  fehlt  a;  kleine  BCa,  wenig  £6.  32.  D.  h.  den  weg  zer  tür 
US  vieng  E,  D.' h.  gieng  us  nu  mcrkent  wie  ab.  33.  34.  umgestellt  C. 
33.  ire  n.  C;  Hin  (bald  jE)  in  sines  meisters  hoff  Eab.  34.  Die  zogtent 
mit  im  b;  doch  6,  ouch  Ea.  55.  do  fehlt  ab;  si  kamcnt  C.  36.  bald 
fehlt  C;  har  J3;  her  wider  f.  C.  37.  wonden  C.  38.  Do  6,  wann  a;  wan 
AC;  V.  d.  h.  warent  g.  FJab.  39.  Das  riet  in  C;  junger  ab,  fryer  £. 
40.  die  k.  Eab.  41.  senfteklich  BCEab.  42.  Eine  mus  do  der  andern 
rief  C.  43.  alle  Bab;  katze  £.  44.  Die  was  so  E;  geistlich  Eab; 
geislichen  Bn.  48.  liefens  A,  lieient  siu  BC.  50.  do  £a6.  51.gelüffen 
A,  geloffcn  Eab,  gelauffen  C.  52.  Do  11.  d.  j.  ab.  53.  selbe  BCE. 
54i  alte  mus  C.  55.  Si  spr.  Eab.  56.  Geh.  CE;  wir  /^eA/^  C;  samir  B, 
sumer  C:  helf  uns  a.  57.  58.  umgestellt  C.  57.  Spr.  sy  da  a.  E.  58.  H. 
kament  sie  mit  s.  C.  59.  gekr.  Ca;  sinen  fehlt  C.  60.  sin  verlorn  C. 
62.  Niena  ß.  63.  nit  A,  nicht  Ca.  64.  wol  vor  im  Eb;  best.  Ea. 
65.  alle  do  a.  66.  d.  a.  mus  unfro  C;  vil  />/*/^  «:  gar  Eb.  68.  tierlin 
C£.    70.  Daz  h.  a;  Sin  füsse  undcr  das  hopt  sin  b.    71.  getan  b.    72.  keine 
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A,  eine  C.  73.  gereget  C.  74.  mir  fehlt  ab.  75.  ich  arme  CEab;  diet 
Cab.  71.  Den  groeslen  C6,  Den  grossen  a.  78-  lassen  JB.  83.  Disiu  «, 
diso  C,  diz  E;  byspel  jE;  hörent  C.  84.  fehlt  a;  sient  5£,  sint  C. 
85.  Die  da  J.  C.  88.  mag  /Wt«  Eab;  von  6;  kan  geh.  h.  Darnach: 
[kan  ßrt]  der  dunket  wärlich  mich  Das  er  sy  vast  (wol  JE)  sinnen  rieh 
Eab.  89.  Wan  b.  \v.  und  g.  Eab.  92.  ein  falsches  h.  C.  93.  w.  wip 
noch  man  ab.  94.  kennen  a.  95.  menges  menschen  a;  eis  engeis  fehlt  C. 
97.  besunler  «w*  besniter  geändert  B,  beschuter  «,  bcschunter  6.  98.  inne- 
went  B;  smeken  ZJ,  smaken  C.  100.  innen  C;  ist  fehlt  b.  102.  Selig  ist 
der  der  reht  luot.  Darnach:  Man  spricht  daz  glissend  rehtikeit  Sy 
zwivalte  bosheit  Tuo  guol  werk  mit  guotem  muot  Wer  sich  vor  Sünden 
hat  behuot  E. 

XLIV. 

Bei?n  Anonymus  die  44.  Fabel:  De  Quadrupcdibus  et  Avibus;  die 
43.  Fabel  Eab.  1.  2.  Da  [Ja  «]  dis  geschach  ut!  ein  zil  Eins  mals  als 
ich  iuch  sagen  wil  Eab.  2.  gar  unlr.  D;  unfridens  A,  unfriden  C. 
Darnach:  Ain  unfrid  stuont  utl'  der  was  grosz  Des  da  kum  der  zchende 
genosz  ab,  Erhuob  sich  unfrid  und  geschell  Nu  merk  har  zuo  der  merken 
well  E.  6.  fehlt  a;  umb  die  selbe  b.  7.  sprach  C.  9.  beidi  Aab,  beide 
BCDE.  10.  si  fehlt  a;  beider  1.  C;  beide  fehlt  ab.  11.  Wann  C;  die 
vogel  fehlt  b;  undj  an  ab.  12.  urliug  BCEab.  13.  erhaben  fehlt  C. 
15.  gro^  fehlt  D.  16.  Da  D;  gewert  D.  17.  doch]  do  Eab;  geschach 
AEab.'  19.  Diu]  Ein  Bn.  21.  diet  C.  22.  Also  ir  verzagctes  C;  riet 
CEb.  23.  flog  C;  dö  man  ir  ausgefallen  A\  dorlte  B\  vil  wol  E.  25.  do] 
so  ^:  bald  JE;  geschossen  Db.  28.  vil  fehlt  CEb-,  keche  ABC.  30.  hertze 
b.  29.  30.  Die  vogel  sigten  das  beschach  Den  tieren  von  leide  ir  herze 
brach  A.  33.  zc  A;  voglen  B,  vögeln  D.  34.  flugend  ab.  36.  snellclich 
Ea,  schemelich  C:  balde  b.  37.  ze  fehlt  A;  geben  BCab.  38.  solt 
ACEb.  40.  Wer  i>;  dienen  sol  I>.  41.  b.  verguot  n.  6;  lürguot  mögen 
beide  h.  D;  müessen  AB.  42.  Verguot  fehlt  Db\  gar  spat  und  frü  D. 
43.  den  fehlt  B;  vor  BCD.  44.  Daz  ist  wol  E;  obs  6,  obe  es  Ca;  im  jE. 
45.  Welre  C E,  welher  D;  als  fehlt  C.  46.  es  D.  47.  friunt  Cab;  iat 
CEab;  rehtcn  n.  «6.  48.  schäm  Eab,  schemede  C:  schänden  JB.  50.  die 
fehlt  C;  indem  ADb:  sinem  B,  sine  C.  52.  sol  fehlt  Aab;  an  alle  «6; 
ere  DEb.  Darnach:  Und  ouch  alles  sin  geschlecht  Es  sin  denn  ritter 
oder  knecht  D.  53.  dise  ACE;  flcdermus  CEab;  hie  fehlt  CEab. 
54.  erlös  C;  iemer  fehlt  Eab;  blaz  JE;  bl.  und  lieblos  ab:  und  erlös  JE; 
stan  E.     55.  Ane  ABCE,  ane  — ane  CD.    56.  ist  1.  C. 

XLV. 

Beim  Anonymus  die  40.  Fabel:  De  llustico  et  Mustela;  die  44.  Fabel 
Eab.  2.  diu]'do  B,  sy  D,  do  sy  b;  der  /Wt/^  C£6.  4.  ouch  fehlt  b;  si 
ouch  Da.  5.  dö  /W<Yf  C;  si  do  ab:  die  wisel  E.  6.  husw.  C.  8.  mich 
unerlodet  1.  Eab.  12.  weder  Cb;  ratz  «ö;  kein  fehlt  Cb.  13.  wirl  /'«A« 
ab.  14.  Wirt  das  «6;  gerne  fehlt  Cb.  16.  was  ich  allzit  b.  ab.  17.  der 
fehlt  Cab.  18.  min  hüs]  mir  C.  19.  ratzen  ab.  20.  ouch  f^A/^  «6. 
22  —  25.  fehlen  a.  24.  wol  möchtist  DEb.  25.  Vienge  ÄC;  die  fehlt  C; 
die]  den  B.  26.  Die  b.  Eaö;  din  und  min  Eb.  27.  dinen  A:  fehlt  C; 
valscheit  Ba.  30.  an]  ein  Ea:  min  C;  gemeiner  C.  31.  söltist  du  g.  A; 
lassen  DE.  33.  fleiz  ^.  36.  tragen  C.  38.  getödet  CE.  41.  42.  umgestellt 
b     41.  guoter  CDa.     42.  Guoter  CDa&:  des  fehlt  E:  G.  w.  ist  ein  h.  C. 
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45.  Stuond  darulT  Eab;  wol  fehlt  Eab\  möchte  fehlt  E.  46.  Mücht  E; 
und  da  bi  s.  w.  Eab.  47.  vcrhcngete  C.  49.  Guotcr  CD  ab.  50.  Guoter 
Cb;  nicht]  selten  C.    51.  52.  umgestellt  b.    52.  diu  fehlt  ab-,  lonet  I>. 

XLVI. 

Beim  Anonymus  die  41.  Fabel:  De  Bove  et  Rana;  die  46.  Fabel  Eab. 
teberschrift:  V.  E.  FUCHSK,  E.  OCHSEN,  E.  LEWEN,  U.  E.  HIRTZE  C. 

V.  bösem  übermuote  B,  V.  ange  denk  ii  n  ge  dienstes  C.  1.  fröz 
A:  fuchs  C.  M.  *.  /'. ;  sinen  sunen  B:  sincn  listen  C.  2.  einen  pl.  C. 
3.  vant  «6.  4.  er  schier  jE;  D.  wart  der  alte  fr.  geschant  ab.  5.  herre 
got  C.  7.  als  ein  BCEa,  so  einen  D;  geben  Cb.  8.  forchtsam  B;  gar 
/Wt/^  ^C6.  9.  mangcn  tiercn  Cab;  gross  CEab.  10.  ouch  /"Wi/f  «. 
11.  waere  gern  gelich  ab.  12.  blegete  C.  14.  las  CD6;  blcyen  E.  15.  m. 
ime  n.  C;  dem  n.  w.  ab;  dem  /W<«  C.      16.  dir  d.  n.  C.      M.  umb  fehlt 

B.  20.  möcht  glichen  ich  C.  24.  vatter  fehlt  b.  26.  du  muost  C, 
müesßisl  «;  du  gcligest  D\  Hör  ut  du  stirbest  samer  got  E.  30.  la  B; 
bleyen  £,  bläven  6:  leben  B.  34.  ere  ^E.  35.  unz]  das  ab.  37.  villicht 
Eb:  so  C.  39.  40.  fehleh  C.  39.  me  D Eab;  eren  gercn  w.  D.  40.  er 
billich  b.  D.     40.  vil  fehlt  C;  wenig  Dab.     42.  vergiftiger  C:  böser  Eab. 

43.  Becleit  C.  44.  so  fehlt  CE\  ir  m.  C.  46.  bi  niuti  £6,  bi  niutzi  a: 
och  nit  C.  47.  Des  E:  sin  ab.  49.  im  vol  C.  50.  aller  BCDE. 
52.  ieman  kein  guot  Eab.  53.  werde  lasters  C.  54.  zuorbreche  C. 
55.  Und  (gar  E,  vil  «)  baldc  in  der  selben  fr.  Eab.  56.  frösche  ß, 
fröschen  ab:  ochssen  C. 

XLVH. 

Beim  Anonymus  die  3S.  Fabel:  De  Leone  et  Spina;  die  46.  Fabel 
Eab.  2.  Huf  6;  tierc  C.  3.  geschach  A.  4.  grosses  CD.  5.  torn  ABE, 
tarn  ö.      6.  und  wart]  sin  fuoz  E;  das  was  im  zorn  ab;   versw.  D,  gesw. 

C.  7.  Sin  vuo^  fehlt  Cab:  wart  JE;  und  hie  mit  gr.  a.  ab;  grosse  arbeit 
CD.  8.  torne  ABD;  uns  fehlt  C.  10.  er  hett  ersworn  b.  13.  adren 
müssent  D.  14.  n.  vil  E;  wann  er  «;  er  muste  g.  C.  15.  w.  gar  gros  C. 
16.  Siner  wunden  Eab;  gar]  vil  .4 Co.  17.  enwiste  a,  wüste  CZ>£;  sölte 
B.  19.  siech  ist  a;  und  b\  nie  siech  ß«6.  20.  suocht  ab;  keinen  Da, 
enkein  6;  löwen  hart  D.  21.  Do  b.  22.  23.  fehlen  b.  22.  im  were  g.  E. 
23.  siechtagen  /;CE,  Siechtum  a.  24.  an  sinem  f.  D;  genesen  wol  b. 
25.  geleret  CE.  26.  Wan  k.  ab;  keine  C«.  27.  sich  C:  zwar  £;:  jr^Ai*  b. 
28.  inen  Z>,  ime  C,  ir  E:  es  «6.  30.  wündli  ab;  diu]  dez  a;  diu  was 
fehlt  b.  32.  er  da  v.  E;  bewert  JE.  34.  wart  fehlt  a;  wart  bald  AD; 
Von  dem  löwen  wart  er'bekant  E.  35.  Er  vorcht  D;  nemen]  nen  b;  Der 
hirt  wand  komen  um  sin  1.  AC.  36.  hett  ab.  39.  leon  a;  gebarte  sich 
s.  Db.     40.  er  an  vr,  r.  C     42.  im  da  w.  E.     43.  heil  sin  f.  würde  g.  C. 

44.  verstau  C.      45.   was   C.      46.  da^]   do  C;   im  schiere]  dem  hirten  A. 

50.  Und   do   was  der  1.   g.   zeh.  D;    bald  genesen  a;   [do  b]  empfand  ab. 

51.  disc  C;  was  E;  hin  wart  C.  92.  Und  sin  smerz  ab.  53.  I>en  hirten 
ab.  56.  möcht  verg.  C.  58.  Es  hört  noch  [wol  «]  an  ein  b.  m.  ab. 
Noch  hört  wol  an  ein  DE;  bider  m.  BCDa.  59.  Das  er  niut  verg.  s. 
DEab.  62.  hirten  BCDEab.  63.  lenger  6*.  64.  wan  fehlt  C.  65.  Das 
taten  ab.  66.  m.  grosser  fröd  Eab.  67.  palast  D Eb.  70.  diu]  so  «6. 
71.  spist  m.  a.  t.  d.  t.  ab.  72.  wart  b.  73.  fressen  CEa,  gesscn  6. 
74.  kürtze  C,  ain  h,  siben  j.  I>.  75.  ouch  gev.  ab.  78.  grossen  CEab; 
Schadens  D;  vil  ^W»/^  C.    80.  löwen  £,  leon  a.    81.  Das  si  in  soltcn  (soll  a) 
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ab;  fressen  CEab.  83.  so]  das  b;  geschehen  was  ab.  84.  85.  fehlen  ab, 
84.  Er  geriet  in  v.  an  s.  C;  Do  er  den  hirten  erst  geriet  sehen  E.  86.  im 
des  h.  A.  87.  grö^jer]  todcs  A;  diser  v.  gros  E.  89.  zuo  dem  ab;  gefan- 
gnen b,  90.  hirten  CEab;  sin  a:  den  E6.  91.  neigte  BCE.  92.  ganze 
C£;  triuwe  AC:  liebi  iE «6.  95.  daz  Eab;  die  r.  jE.  96.  und  ouch  m. 
DE  ab.  98.  fehlt  b.  99.  hirt  der  seit  A.  103.  us  der  n.  E.  105.  do 
Dab.  107.  San  «6,  gesont  B.  111  ist  g.  C.  112.  tröstet  C.  113.  sol 
fehlt  ab;  kunt  ab  «;  ab  dem  h.  ab.     114.  ab]  von  C.     116.  getruwem  C. 

117.  duot  d.  g.  C.  118.  Und  machet  fro  des  menschen  muot  «6,  So  eim 
der  niuw  kein  licp  an  tuot  JS.  120.  Und  denn  dem  selben  (der  selbe  b) 
dike  und  vil  ab.  121.  ist  fehlt  E;  iialbes  Eb.  122.  alles  Eb.  124.  der 
I.  h.  ab.     128.  Der  hirt  wer  kum  g.  a;  sin  arcznen  niut  gewesen  6. 

XLVIII. 

Die  47.  Fabel  Eab.  1.  begegnot  £«6;  einem  C  u.s.  f.  2.  die  was  n. 
ab;  wart  er  gar  unfro  C.  5.  ouch  dem  r.  Eab.  7.  einander  BCEab; 
den  gr.  und  ir  n.  C.  8.  floch  C.  9.  minr  B,  minre  C.  12.  wan]  denn 
Ea;  wochet  B.  13.  doch  gar  (vil  b)  kl.  £«6;  klein  BCEab.  14.  sagen 
uch  C;  wies  6.  16.  Gegangen  Eab.  17.  doch  mir  £;  mir  da  ab. 
19.  zarthch  £«6,  senfteclich  C.  20.  eptissin  J3«,  eptissen  C;  gar  /eÄf^  C 
21.  geberden  C  23.  obentz  B.  24.  ichs  Wackernagel]  sich  ABE:  fehlt 
Cab;  an]  da  a6,  do  JE;  ir  gemach  an  gevieng  C.  27.  kultern  C,  guter 
AB,  kuter  JE,  kutten  a6.  28.  Gertrut  JB,  ir  magt  trut  E:  und  ruoft  der 
magt  ab.  29.  nit  lasz  Eab:  kum  balde  iJ;  du  kumst  E.  30.  bisset  ÜC; 
einswas  Eab;  es  «&.  31.  besehen  C:  ersuochet  Eab.  32.  lilachen  CjE«, 
lilachi  6;  uf  min  tr.  C;  dir  ^Wt<«  C.  33.  Ich]  ir  JE:  fehlt  C;  zürnen  C, 
zürnes  ab.  34.  la  J?fi.  36.  Und  cntran  C;  wart  «6.  37.  fehlt  Eab. 
Als  bald  B.  Nach  38.  Aber  zuo  der  frouwcn  zart  ab.  Aber  da  ich  ver- 
triben  wart  E.  40.  Do  schrei  si  aber  owe  owe  JB.  42.  ein  1.  C;  wie  C; 
es  Cab.  43.  Doch  b.  46.  da  fehlt  B;  niut  5;  das  b;  do  gev.  Ä;  Daz  mir 
niut  wart  wie  vil  ich  vaht  E.  48.  Und  esse  gern  wüste  ich  waz  E. 
49.  lasz  ab.  50.  als  fehlt  ab.  52.  denn  dir  fehlt  b;  mir  fehlt  ab. 
53.  gestern  BC.  54.  E.  alt  w.  C.  54.  martern  Bab,  marteln  C. 
55.  erschutte  B:  crsuochte  Eab;  ein  ir  fehlt  ABEab.  56.  das  si  kam  n. 
C.  57.  Doch  balde  sot  si  C;  einen  bri  b.  70.  bütlin  AB,  bütten  «, 
bütte  C,  bütkon  b,  gelten  JS;  do  her  für  ab;  dö  />ä/^  CE.  61.  duoche  C, 
tüecher  ab.  62.  bruchen  ^«&:  weschen  AC.  64.  mir  g.  vermassen  b. 
65.  lang  /?.  66.  vaste  v.  C.  71.  wuosch  CEab;  daz  t.  «6;  tüecher  j5jE. 
74.  wechselen  .4.  75.  hcrberge  BDEb,  herbergen  Ca.  79.  Ein  ander 
BEab.  83.  erschutte  BD,  erschüt  A,  erschotle  C,  ersucht  Ecib;  ir  iider 
A.  85.  hert  B.  86.  kernet  b,  kamer  D;  die  w.  D;  wart  Eb.  87.  rugg 
Ea6,  rüg  D,  rük  ß.  88.  ridcrent  CEG,  ritllend  ab.  89.  bald  m.  h. 
Eab.  90.  sanfter  AB.  91.  mühte  vil  liht  BE.  92.  selbe  /Wt/t  JO;  das 
selb  Eab.  93.  han  C.  96.  sollu  C;  zwan  C;  und  bestriche  mir  die 
slafadren  E,  Und  die  füesz  an  den  (der  b)  solen  schaben  ab.  97.  die  b. 
Eb.  98.  wart  C.  .99.  den  fehlt  b;  beHtz  jD,  blecz  B.  100.  Las  Dö;  des] 
das  BD.  101.  icht  C.  103.  allewent  li£;  sigint  ab,  sind  E.  104.  wa?j 
bald  als  A,  allez  daz  D;  inen  /*6.  107.  108.  umgestellt  a.  110.  mag  «6; 
ouch]  das  AC;  sin  «6.  111.  zuckers  C;  vigolat  6,  vierlot  C;  warne  dich 
E.  112.  Wan  daz  ist  guot  und  E;  die  a.  113.  ich]  und  AC;  Das  ich  m. 
Eab;  deste  BC,  dester  I>a6.  114.  gruonat  E,  gruonot  b;  öphel  ylßDJEft.7 
115.    ergrüesse    DE,     crgrütze    b,    erküele    a.       117.     geptlegcn    CEab.: 

118.  dennocht  BD.      119.   herberge  BCDab.      120.  der  ritte  e  BEab: 
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ö  fehlt  D.  121.  Davon  ir  a;  do]  da  D:  fehlt  B.  122.  wüschcrin  DIk 
123.  lücchcr  liEab;  124.  grosser  a.  DE;  anniiotcs  C.  125.  car  t.  J>. 
127.  da  <«,  denn  E:  fehlt  Cb.  128.  sl.  sie  C.  130.  gemeint  iJ.  131.  stille 
fehlt  a.     133.  do  «,  da  n.  6.     134.  des]  das  üb',  si]  ir  hertz  ab.     135.  lange 

B.  137.  ouch  /Wt/^  Ji6.  138.  warentz  beide  vro  ab.  141.  Atzechen  A\ 
Wochen  Ba.  142.  D.  flo  sprach  Eb.  147.  den  Bab-,  siechtagen  BCEab. 
148.  wol  werden  Eab.  152.  dik  fehlt  Eab.  15ü.  Der  ritte  m.  niemer  JE, 
Er  müesse  i.  ab;  d.  rauoste  sie  lange  siech  s.  C. 

XLIX. 

Die  48.  Fabel  Eab.  1#  habich  B,  habch  P«.  2.  einen  boum  E«/>; 
do  Eb;  hin  z.  D.  7.  kray  Eb,  krege  ß.  9.  die  kreige  B;  not  gros  ärb. 
D.  11.  und  ouch  w.  D.  12.  Und  fehlt  b;  gewürme  E.  13.  doch  s.  JE«&. 
14.  waz  «;  gevatters  «6.  15.  spisen  C.  17.  werent  DEb;  ald  JE6. 
18.  Die  D;   habch  1?;  jungen  J>.       19.  diz]   das  Bn;   der   krewcn  man  C. 

20.  sinre  —  er  C.  21.  Her  B;  trut  6,  trules  O;  buolin  C.  22.  sint 
BDEab.    24.  m.  wir  d.  Paft.    26.  versint  P.     28.  gevallet  CD«.    32.  frisch 

C.  snell  D;  ouch  als  fr.  »6;  hebiche  B.  33.  w.  ouch  D.  34.  roubes  blos 
jEaö.  35.  erhöhet  BEb.  36.  duocht  D,  daucht  «.  37.  stoln  C;  die  e  C 
38.  d.  krewe  C,  d.  krage  B:  si  «6.     39.  innen  (: sinnen)  Eab.     43.  selben 

B.  44.  vil  fehlt  C:  ir  gar  E.  46.  kregen  5.  47.  uch  C;  vetterlin  A, 
gevatter  min  C.  48.  gescheite  Eab.  49.  brüeten  die  C.  51.  br.  si  w. 
Ea6.  52.  her  Dab.  53.  so]  daz  ab.  54.  An  dir  [min  a]  liebes  g.  «6; 
gespile  min  D.  56.  an  die  s.  a.  58.  hebken  AC:  muost  si \E.  59.  Muost 
si  «6:  fehlt  E.  62.  kregen  BDE,  krewen  C.  64.  was  £6;  leides  JE. 
65.  was  Ea.  70.  Die  krewen  schrigen  do  began  C.  73.  liebes  g.  C; 
vetterlin  A.      74.  han  Dab;   den  lib  m.  ab.      75.  Sprach  si  d.  h.  min  k. 

D.  78.  hab  CEab.  80.  gebuwen  ab,  81.  wer  es  b.  ab,  wer  vil  b.  g.  E. 
82.  Also  Eab.  86.  mug  k.  a.  87.  vigit  6.  88.  Missegat  AC;  ez  dem  D, 
es  im  C;  ze  vil  D6.  89.  Der  C;  des  ACD;  haben  sol  I>.  90.  unwitzen 
vol  D;  lumber  CEab.  93.  brüwet  B.  95.  selben  i?£;  nu  g.  ab. 
97.  selb  B:  fehlt  CEab;  sinen  jBaö.    99.  selben  AE. 

ße/ffi  Anonymus  die  42.  Fabel:  De  Leone  et  Equo;  die  49.  Fabel  Eab. 
3.  suochen  b;  da  alweg  sin  D.  4.  Noch  E;  es  6;  niut  gar  D.  6.  pfaerit 
ö,  pfert  BCa.  7.  wiseu  D,  matten  Eab:  weiden  C;  waz  JE.  10.  V.  b. 
er  1.  ab;  valslich  B,  valschl.  C.  11.  pfert  C.  16.  künsten  D.  17.  gebrist 
Cab.       18.  gebüssen   E.      19.   pfert  C;   da^  /eW«  C«.      21.  22.  fehlen  C. 

21.  gelten  ab.  22.  liden  D.  24.  mir  ist  B;  das  b.  ra.  ist  DEab. 
25.  artzats  CE,  arzat  «ft;  lange  b.  CEab.  27.  mir  her  k.  Eab. 
28.  danke  C£;  wirt  AD,  wurde  Co.  29.  siechtagen  BCDb;  der  ist  /W//f 
«6.  30.  fehlt  a.  32.  alles  ADE,  aller  «6:  dins  C;  dins  g.  D.  33.  pfärit 
h,  pherit  Df:;  ros  ij;  do  spr.  AC.  34.  tornes  ABDb.  35.  wirt  J, 
würde  C.  36.  thusung  D,  tusent  C;  Ich  gib  dir  me  denn  (gern  E).  t. 
(hundert  a)  pf.  £«fr.  38.  pfert  C;  galt  im  m.  s.  d.  JE:  gedacht  das  es 
genas  ab.  39.  Und  do  A;  zem  A;  pferdc  C.  40.  er  fehlt  Eab;  ert.  w. 
C E.  41.  D.  pherit  s.  w.  g.  A;  was  schalkeit  C;  Es  gedaht  der  schalkcit 
ist  g.  ab.       42.  JVl.  beiden  fassen  es  ab;  den  löwen]  in  Eab.      43.  stirne 

C.  44.  do  zehant  6,  alzehant  a.  45.  Dem  «;  valsch  DEab;  artzat  valsch 
C.  46.  Und  do  A:  Alsbald  B.  48.  zuo  im  BDEab;  selb  ab.  49.  das 
pherit  A;  pfcrdes  C.       52.  Aller  rechtest  D;  nu  mir  7);    nu  fehlt  B;   Das 

Bun.r,    ErfelfieiD.  ,  \.\ 
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mir  ist  itel  recht  (alrcchlz  JE)  b.  Eab.  54.  nu  gel.  A,  nu  mir  D.  Darnach: 
Ich  gab  mich  für  aincn  meister  us  Und  han  gewerkct  gar  umb  sus  bG, 
Hoher  kunst  sol  ich  sin  vol  Ich  bin  geschelkct  also  wol  E.  56.  feh^t  b; 
daz  selb  daz  er  da  ist  a;  valscher  C.  57.  Den  billich  menclich  (m.  b.  b) 
s.  s.  ab.  58.  weler  Db;  ist  tr.  a,  ist  untruwen  C.  59.  Das  C.  60.  nicht] 
sint  CDb:  fehlt  E.  61.  enist  CE.  62.  Sin  B;  Und  liugt  (lougnet  b)  des 
(daz  E)  das  (selb  E)  er  ist  Eah.  Darnach  2  Verse  Ga,  s.  ZüricherDr. 
6i.  vil  kleine  Ca,  klein  B:  fehlt  b.    65.  want  Eab. 

LI. 

Beim  Anonymus  die  43.  Fabel:  De  Equo-ct  Asino;  die  50.  Fabel  Eab. 
1.  da^  fehlt  Eab;  was  fehlt  BC.  3.  Der  Ca;  zoum  Cb.  4.  Menigen  a. 
5.  teke  Db;  zendel  B,  zindel  C,  zendet  ab,  zendat  JE.  6.  Es  Iruog  sich 
h.  C;  ho  E.  7.  eine  gasse  C.  8.  do  BCEb.  13.  fürwas  s.  I>;  sin  vast  E. 
14.  sere  s.  D.  16.  Soltu  Ea.  17.  G.  du  CD.  18.  nu  /Wt/^  CEab. 
19.  D.  recht  v.  D.  20.  -treger  1?£,  -trager  Cab.  21.  getorstcst  DE«, 
lorslest  b,  getarst  C;  gevahen  A.  22.  du  fehlt  B;  engegen  s.  ACab; 
sölt  ACa;  gaben  A;  nit  uswcg  wollz  g.  E.  24.  kürzcklich  A;  k.  es  C, 
k.  dez  rtft.  25.  erbügct  C,  enphüget  B.  26.  Icngcr  C,  lang  £«ft;  do  g. 
A:  an  im  «6.  27.  gantz  u.  g.  C.  29.  Schönheit  Eab;  wart  C«6.  33.  U. 
gros  u.  a.  B.  34.  machet  ab.  36.  sparren  Eab:  fehlt  C.  37.  S.  lassen 
f.  B.  39.  hellig  b:  trege  C.  40.  rük  BC.  41.  geben  C6.  42.  urdrücz 
B:  da  von  ab:  im  £;  wart  £«6.  43.  Als  schier  BC;  Undrülzig.  do  das 
der  esel  sachjE«6.  44.  Das  es  was  k.  ab;  so  fehlt  B;  so  CEa:  darzuo  6. 
45.  er  sin  Ca:  es  in  b.  49.  zoum  6.  50.  nu  fehlte.  51.  diu  fehlt  Eab; 
ist  nu  [gar  ab]  kl.  CEab.  52.  luch  spanet  Eab:  man  sieht  C;  dur  fehlt 
ab;  über  d.  b.  ab;  daz  b.  E,  uwer  b.  C.  53.  weder  s.  n.  g.  C.  54.  nu 
fehlt  Cb:  ietz  a.  59.  ruggen  Eab,  rücken  B.  60.  gerat  Eab.  61.  ist 
krank  d.  f.  sint  sw.  Eab.  63.  sond  Eab;  wesen  b.  64.  Solichen  B; 
Glocken  klencke  hat  uch  h.  g.  C;  höchvart  fehlt  b.  67.  dirrc  AB.,  der 
Eab,  disem  C;  bispel  C.     68.  böse  ifC,  böses  Eab.    69.  Icbens  JE6:  lones 

a.  72.  [Wan  E]  sy  gar  [ain  ab]  kurtz  e.  h.  Eab.  74.  wan  es  b,  wol  aö. 
75.  D.  es  CEab.     76.  doch  wol  Ea6.     78.  Das  vosz  ab;  esel  «6;  wart  r.  6. 

LH. 

Die  51:  Fabel  Eab.  Veberschrift :  V.  ungelimpf  E.  1.  marckle  C, 
merkete  ^E.  2.  mit  im  «.  3.  ouch  fehlt  C:  doch  «.  4.  Da^  /Wt/e  jB; 
riten  m.  a;  dester  E6.  6.  Und  reit  fehlt  C;  der  s.  C;  der  /"^/^  1/:  er  E. 
7.  zuo  ritende  C.  8.  so  fehlt  Cab.  9.  inen  A:  im  OE«.  11.  wie  ab. 
12.  rit  aö.  14.  gieng  fehlt  b;  g.  er  Eab.  16.  Und  do  ^;  dö  fehlt  C. 
18.  und  was  fro  ab.  i9.  ouch  /W*/f  BCa:  do  Eb.  21.  bi  /"^^^  CE. 
29.  30.  vmgestellt  C.  31.  untz  daz  C.  32.  von  dan  C:  hinnan  «.  34.  kam 
A;  sicher  C.  36.  Wunder  sie  do  noment  C;  namen  BEb.  37.  sie  spr. 
alle  n.  C.  39.  gesatlet  DE  ab.  41.  wellent  DE.  42.  Und  tet  in  doch  k. 
n.  b.  44.  Riten  ab;  und  fehlt  C;  sölt  /Wt/^  BEab;  d.  j.  solte  g.  C. 
49.  50.  fehlen  Eab.  51.  Do  fehlt  E.  kamen  «6;  in  bek.  E;  in  fehlt  Da b. 
53.  toret  «,  torhail  6,  doren  C;  die  b.  I>.  54.  ouch  fehlt  B.  55.  ir  sinn 
Eah;    zuo  ritende  CE«.      57.  des  alten  sun  C;   gang  h.  E.       58.  sönd  b; 

b.  n.  C6;  beide  fehlt  a.  59.  getragen  C«.  60.  Laz  AD  Eab;  w.  wend 
d.  1.  s.  6,  w.  denn  d.  1.  wellen  s.  C,  w.  wil  man  denn  s.  E.  61.  bald 
/W*/^  C.  62.  bundentz  E«;  si  fehlt  Eb;  lider  A.  63.  hancten  b;  h.  in 
B  CD  Eab:  fehlt  A.      6i.  bindens  C.      Darnach:  Er  wiier  vil  lieber  selber 
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gangen  Denn  er  muost  riten  an  einer  Stangen  ab.  65.  hü  Ca.  66.  erschrak 
b.  69.  Luoga,  luoga  E.  71.  b.  billich  ADEab;  billichen  b,  biilicher  Ca. 
72.  zuo  wunder  C.  73.  si]  es  B.  74.  witze  E.  75.  Und  do  A.  76.  guoU 
von  im  E.  77.  V.  tietl"  C;  süntzcn  b.  78.  den  fef^lt  liCEab;  er  an  sach 
b;  er  trurclich  an  E.  79.  hör  sun  E.  81.  sint  BDa.  82.  es  ist  v.  6, 
so  sint  wir  v.  Da.  83.  sint  BCb;  n.  lange  b.  Hl.  einer  stange  &. 
85.  tumber  Ca;  denne  1>jE6,  den  B.  87.  lügest  BCEb;  wol  u.  recht 
£.  88.  Die  weit  ist  aller  schalkeit  vol  ab;  Und  ahtesl  niut  der  liuten 
gebreht  JE.  89.  bestr.  BD,  straf  a,  strafen  b;  kümj  lützel  Eab.  92.  abe 
fehlt  C.  93.  Er  tuo  C.  94.  Der  recht  tuot  der  wirt  sälden  (selten  b)  vol 
ab.  97.  gesehende  C,  gesehen  fil?;  ist]  sint  Ca;  die  1.  «;  üute  CEa. 
98.  also  ^;  verg.  C.  101.  dem  !>.  102.  sint  BC,  sigent  JSaft;  denn  fehlt 
CEah.  103.  104.  umgestellt  C.  103.  So  ra.  er  C;  frölich  Eaö:  /Wt<^  C. 
104.  Mag  er  hin  komen  E\  der  liuten  B:  allen  a:  fehlt  CE.  Darauf 
folgen  noch  18  Verse  in  E. 

Llll. 

Die  52.  Fabel  Eab.  Ceberschrift:  Von  verschuldetem  unge- 
limpf  CE.  2.  in]  ein  C;  herten  A,  herte  C;  lewin  C.  3.  ungemuot  C; 
gar  gros  E.  4.  Üppiger  C;  ere  Ab;  niut  blos  C.  5.  warent  bös  Eab. 
8.  Unwert  C;  von  in  Ca 6;  allen  ab.  9.  hoher  jB.  10.  einer  m.  D;  mergt 
U,  merkt  E,  märgct  ß;  do  merkent  das  C.  11.  Wann  C;  irez  J),  irs  E; 
gesinde  zürn  m.  komen  C.  12.  si  vernomen  C.  13.  der  fr.  a,  dir  6,  ir 
f.  15.  doch  Ca;  niemer  E.  19.  S.  an  sprach  sie  C;  sag  an  fehlt  ab; 
es  mag  E;  das  s.  C.  20.  zuo  guotcm  C.  21.  der  fehlt  CEab.  22.  Hute 
C  liut  Ea.  24.  Niut  BEab.  26.  Ir  aller  z.  Aaö;  gar  s.  E;  vil  kum  b; 
gar  gelit  iS,  stille  lit  C.  27.  hei  Z>;  ouch  fehlt  CD  ab.  28.  Das  C;  schelten  B, 
schulet  C.  29.  Da^j  es  Bb,  des  C.  32.  wirt  A,  werde  C;  vil  wol  Eb. 
33.  vuor  si  h.  z.  £;«6.  34.  einem  t.  C;  morgens  BCab.  35.  einen  CD  Ea. 
36.  ein  mensch  niiit  b.  E.  37.  Doch  das  der  esel  ab;  lebendig  BC. 
38.  do  fehlt  Cab.  39.  gasse  C;  ander- ü CD.  40.  Nu  hin  nu  her  und 
denn  her  w.  D,  Nu  her  und  nu  her  w.  £,  Nu  hier  her  und  denn  her  w. 
ab;  rergl.  Z.  64.  41.  selber  BCD.  42.  im  CD;  diu]  daz  DEab.  43.  an 
der  C;  eseln  D.  4.4.  werent  DEab;  man  /Wt/f  C.  46.  Der  C;  gesch. 
D«6;  geschunden  CE.  47.  dis  Ertö.  48.  wüst  CDEb.  49.  gesch.  C«; 
geschint  b.  51.  genzlich  CEab.  52.  Er  DE;  arm  alt  B;  ald  E6. 
53.  iren  6,  irm  D;  iederman  D.  54.  nicht  ir  g.  1.  AB;  hofges.  ab. 
55.  fehlt  C;  Do  ainer  ir  ab;  üf  fehlt  Dab:  us  D:  hein  E.  A'acA  56*:  Von 
frauwen  oder  von  man  C.  57.  ist  C E.  59.  niel  D,  nie  C.  60.  geschun- 
den CD,  beschundner  E;  warll  man  D.  61.  /Wt/f  a;  Der  frout  b,  Dem 
lief  nach  E.  62.  M.  uwcr  C;  menglich  DC:  iederman  E;  da  fehlt  E. 
6i.  Man  fuort  in  hin  man  fuort  in  har  DE« 6.  66  —  69.  fehlen  C.  66.  Vil 
red  hat  er  iuch  ab  genomen  ab.  67 — 70.  fehlen  a.  68.  Gcswigen  ist  E, 
Swigen  ist  D.  70.  iuch  benomen  C.  72.  sigent  BD  Eab.  75.  ensol  D; 
da'i^  fehlt  a;  des  beniute  E.  76.  solle  DE,  sol  CD  ab;  einen  beschunden 
CD.  77.  Er  dar  D;  ermcl  C.  78.  menglichen  D,  menglich  CE;  den 
munt  V.  C;  besch.  ab.  79.  so  /Wt/t  ab;  Da  von  so  wil  ich  roten  das  C; 
da^J  wol  E.  80.  sich  ernstlich  hüclen  sol  E.  81.  ieder  man  b;  als  /Wt/t 
D;  ufrichtig  D.  82.  der]  solichcr  DEab;  red]  sach  D;  kein]  nit  DEb. 
83.  und  /Wt^f  Cb;  s.  er  n.  C.  S'f.  arges  CD  Eab;  geschieht  D6.  In  E 
folgen  noch  8   ferse. 
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LIV 

Beim  Anonymus  die  4ö.  Fabel:  De  Accipkre  et  Philomela.  1.  Eyns 
mols  e.  n.  C.  2.  eis  mäls  fehlt  C;  einre  -liehen  C.  3.  wände  C.  4.  Daz] 
und  C;  wol  ir  k.  A;  gar  w.  C.  11.  Gnadcnt  C.  12.  Mag -gnaden  C. 
14.  Uwer  diener  wii  ich  iemer  w.  C.  15.  Da  C;  du  /e/ta  C;  alse  ^1. 
17.  dar  fehlt  C.  19.  bittere  not  C.  20.  21.  /e/t/ew  C.  22.  kinde  C. 
29.  herze  C.  31.  kinde  C;  der  fehlt  C.  32.  vil  /We/^  C.  33.  /Wt/f  C. 
34.  kinde  C;  selbes  /iC.  3G.  Daz  der  C;  ouch  /W«/^  C  bald  /i.  38.  si 
fehlt  C.  M.  von  schulden  A;  liden  /?C.  46.  büses  ß;  gerne  />/t/^  /?; 
E.  b.  e.  g.  dar  an  st.  C.  47.  allewegen  B:  recht  C.  48.  Biilich  C. 
49.  vil  fehlt  C.  äi.  allewegen  «,  alle  zit  C;  den  fehlt  C.  52.  dar  zuoj 
ouch  C.  Darnach:  Als  disem  sperwer  ist  beschechen  Das  ist  wol  des 
muos  ich  iechen  A. 

LV. 

Beim  Anonymus  die  46.  Fabel:  De  Vulpe  et  Lupo;  die  53.  Fabel  E ab. 
Ueberschrift:  Von  triegen  und  liegen  E.  2.  spisen  C.  3.  eime  velsen 
C.  5.  Do  mne  C.  7.  tüchselichcm  yl:  süessicl.  C,  suntl.  D;  -liehen  sinnen 
(: innen)  BCDEa.  9.  h.  in  g.  C.  10.  Den  vfoli  fehlt  C;  und  fehlt  D; 
usser  der  holen  C.  12.  Und  do  E;  Da  AC;  hin  /Wt«  DE  ab.  14.  gar 
/e/t/*  D;  gesin  C.  15.  mir  /e/e^^  b;  gar]  zwar  C.  IG.  das  ouch  DE. 
19.  d.  w.  ich  C;  da?  /e/t/^  Da:  es  £6.  20.  ist  daz  BCDE;  wol  i?CE; 
Das  du  bist  aller  bosheit  vol  ab.  21.  ist  vol  tr.  D;  Du  hast  ein  h.  vol  tr. 
E;  Dar  zuo  aller  tr.  ab.  22.  iutz  ab.  23.  sücssi  6,  sucsse  DE,  süczen 
AB  Ca.  26.  lan  DE;  ich  /Wt/^  «6.  27.  dannen  DCa.  28.  serj  leid  D, 
gros  ^;  in  6;  was  -D:  muot  b;  vv.  er  JK;  In  rauote  ser  C.  31.  wisen  D, 
matten  C;  ime  C:  der  JS.  32.  schaflen  D,  suochen  C.  33.  Vor  D;  einem 
w.  rtö.  34.  wonung  B;  da/,  fehlt  BCD.  35.  dinen  Bb;  vigent  Ä,  vyend 
E,  vigit  6.  36.  nu  fehlt  DE  ab;  raten  i>.  38.  ussen  Cb;  einre  hole  C. 
39.  dur  niut  dir  A;  nit  6'«6,  niut  /^Diü.  40.  do  lies  C;  lies  er  st.  b; 
gan  C;  Er  müst  dz  jungst  gessen  han  E.  41.  42.  umyestellt. E.  41.  Sincn 
DE;  die  h.  DEab.  42.  er  /Wi^^  ü;  do  z.  1>;  Der  luchs  mit  im  do  kam 
gerant  ab.  44.  in  fehlt  C.  45.  Und  do  Ab:  als  balde  B;  Den  wolf  uniz 
er  C.  46.  dcsj  sius  /^;  des  woUesJ  do  sin  ab,  sin  C.  47.  im  ouch  s.  spis 
CDEab.  48.  verrateng  J^.  49-  Do  D,  Darnach  ab;  e?  fehlt  ab;  vil 
/e/t/t  DEab.  50.  er  ouch  DEab.  52.  gestriLet  wol  C.  54.  was  fehlt  b; 
zeg.  ^.  55.  unrechtes  ab.  56.  vil  fehlt  a;  geheissen  Dab:  hclget  iö. 
57^  denne  CDE;  liegen  £.  58.  triegen  E.  59.  der  AE.  62.  üb  d.  7i; 
beide  fehlt  U;  gar  /Wt^^  C;  schäme  b.  63.  lieger  DEab;  das  1.  J.6:  /W<Yf 
ö.  64.  her  BCDEab.  65.  uniruort  b;  so  1.  «6.  66.  wer  des  DEab. 
67.  geschadget  AE,  geschadgot  ab,  geschendet  C.  68.  ungeluog  D: 
fehlt  a;  wert  D.  69.  strit  D.  70.  hat]  hart  C;  hat  hart  D.  71.  hatte  C, 
des  BE;  tet  /"^Af^  C.    72.  hab  er  ab,  h.  der  E. 

LVl. 

ffeem  Anonymus  die  47.  Fabel:  De  Cervo  et  Venatore.  1.  Ein  ABC; 
eis  mals  A.  5.  selbes  BC;  wie  er  geschatlen  C.  6.  do  fehlt  B.  7.  gesach 
fehlt  C;  gehorne  C.  9.  er  do  k.  BC.  14  —  33.  fehlen  C.  14.  was  Bn. 
33.  horner  C.  35.  Und  fehlt  U;  Do  er  do  w.  Ä;  gejaget  C.  38.  gehülfen 
A,  geholfen  B;   das  was   kl.  C.      39.  Geschetzct  hat  fehlt  C;   er  do  g.  C. 
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40.  hörnern  C.  42.  vil  gar  fehlt  C.  43.  h.  im  C.  U.  half  C;  ein  in  fehlt 
C.  47.  unreht  C;  d.  so  ist  C.  48.  liute  der  C.  50.  sinen  BC.  31.  oberh. 
.4.  54.  in  not  C.  55.  geviei  C.  56.  lip  C.  58.  Ein  da/,  fehlt  C. 
60.  Woi  üp.  vil  s.  t.  ß;  s.  g.  t.  C. 

LVII. 

Beim  Anonymus  die  48.  Fabel:  De  Milite  et  Femina;  die  54.  Fabel 
Eab.  Veberschrift :  V.  fr.  unstetikeit  E.  2.  Daz  ir  D;  mit  minne 
fehlt  D.  3.  Mit  rainn  ein  m.  D.  4.  sam  C;  sin  B.  5.  starke  fi6;  grosse 
liebe  C.  6.  der  fehlt  CEab;  da  ABEb.  7.  von]  und  JE;  ir  fehlt  C:  ouch 
die  6.  8.  was  CEb;  gar  bl.  Z>.  0.  Da  AB  DE.  11.  weinte  CD  Eab. 
13.  in  d.  gr.  w.  CE.  14.  hcrtzeleit  C;  arbeit  a.  15.  hindan  «ö.  16.  Sy 
clagt  als  ir  lieben  man  ab,  Als  ich  vil  wol  hab  vernomen  E.  21.  die  fehlt 
CEab;  den  fehlt  E.  22.  da  ab:  fehlt  C.  25.  weinde  B,  weinte  CD/C, 
weinot  ab;  cime  C,  einem  B.  26.  ir  da  Df«,  ir  C b.  28.  ein  ticp  D;  da 
einer  «6;  erhenket  Eab.  32.  von]  ab  /JJE6;  ab  fehlt  E.  37.  türsten 
ADEa.  39.  Irowe  /?C.  41.  wart  6.  42.  Und  spr.  yl6.  43.  S.  nu  t.  CD. 
44.  So  sond  ir  ab:  dem  B,  einem  £«6.  45.  andre  AB,  ander  C. 
47.  Minret  A.  48.  die  vr.]  sy  ah;  ie  me  CDEa.  49.  minnen  Dö;  enbran 
C.  51.  herzliebiu  Eab.  52.  gnaden  C.  53.  iuch  ergetzen  CEab;  zwar 
Ca 6.  54.  glaubent  sin  für  war  C.  56.  dast  A,  daz  ist  <//e  Vebrigen. 
Darnach:  Do  die  froe  erhörte  das  In  irm  geraüte  wart  ir  bas  B. 
37.  wuschete  C;   vil  t.  ab;  ir  (die  C)   ougen  CIJ^J;   Und  geriet  wischen  t. 

B.  58.  uss  b;  gar  tougen  C;  gar  heimlich  und  gar  t.  E.  59.  Der 
b;  vil  fehlt  C:  gar  i>6;  guotl.  C.  60.  nu  /W*/^  CD «6;  gehan  CD. 
62.  weit  5.  64.  liebiu  vr.  ab.  67.  68.  fehlen;  dafür:  Si  mahtend  gens 
ennent  der-  Ar.  Got  bchüet  uns  daz  ez  nit  kum  har  Do  daz  beschach  daz 
er  begert  Und  die  frow  von  im  was  gewert  jE.  67.  Daz  ACb;  wil  ich  nu 
n.  ab;  nu  nicht  C.  68,  do  fehlt  C;  die  C.  69.  und  fehlt  CE;  schiel  C. 
70.  und  fehlt  CE;  hindan  C.  75.  ser  fehlt  a.  79.  e]  vor  Dab;  vrowe 
ACb.  80.  er  si  a;  umbc  vie  ah.  83—86.  fehlen  Eab.  88.  nu  fehlt  ah: 
wil  C;  sagen  C.  89.  ich  dir  fehlt  B.  90.  m.  wol  E;  macht  fehlt  a; 
behaben  D,  beheben  B,  behebest  a,  behalten  C.  91.  sond  Eab;  entgr. 
J?,  uss  gr.  CD  Eab,  93.  zien  B,  ziehen  die  IJehrigen;  in  z.  a,  in  fehlt 
ABDEb.  94.  henken  a//e  Hss.  96.  her  CEab;  ich  wil  diu  helfer  sin 
£«&.  97.  als]  was  AC,  das  ab;  sy  im  6,  man  im  a.  98.  si]  die  frowe 
BDE.  100.  niutz  DE 6,  nicht  AC.  101.  herzen  Daft.  103.  schalkaftig 
D:  böses  £«6.      104.  beschicht  C.     106.  Das  C.     107.  gctörct  Ertö,  verd. 

C.  108.  Troja  6:  Nohe  C;  zest.  D.,  109.  Samson  BCDab;  gcbl.  C. 
110.  /W««  C;  wart  gcsch.  I>«6.  112.  her  C,  hier  D6:  /eA^^  a;  an  in  «. 
104.  Des  C;  alles  BCDab.  Darauf  folgen  noch  10  Verse  E.  Die  Ks.  a 
enthält  auf  Bl.  63'  folgenden  Spruch  Frauenlobs  CWackernagets  Leseb. 
i,  79t),  den  ich  zur  Vergleichung  ganz  hersetze:  Adam  den  ersten  mensch 
betrog  ain  weyb  Samsones  leyb  Ward  durch  ein  weyb  geblendet  David 
ward  geschcndet  Her  Saloraon  auch  gotcs  rcychs  ward  durch  ein  weyb 
gepfendet  Absalons  schoBn  in  nicht  vergyng  In  hett  ain  weyb  betfcret 
Wie  gewaltig  Alexander  was  dem  geschacn  alsus  Virgilius  ward  betrogen 
mit  falschen  sitten  Olofer  wart  verschnitten  Do  ward  auch  Arislotiles 
von  einem  weyb  geritten  Troy  die  statt  und  al  ir  land  ward  durch  ain 
weyb  zerstficret  Achilli  dem  geschach  alsam  Der  wild  Asohel  ward  zam 
Arthus  schäm  Von  weybe  kam  Pafal  gros  sorg  nam  Seyt  es  fuogt  der 
minnen  stam.    Was  schatt  mir  dann  ob  reines  weib  micli  prennet  unde 
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froeret.     Dasselbe  Thema  behandelt  Hauy  von  Moni  fort  in    einem   Tay  Hede 
CWackernagels  Leseb.  1,  961.  ff). 

LVIII. 

Die  55.  Fabel  Eab.  2.  und  cre  CD  ab.  5.  adelkeit  C.  6.  adcl  kl. 
C.  8.  was  in  n.  Cb.  11.  not  C.  12.  wituwen  JE;  rauostens  a;  si  fehlt  b. 
13.  Ir  fehlt  Eab;  ir  fehlt  D.  14.  und  verm.  b.  17.  künsch  b.  18.  an  si 
Eab.  19.  ze  der  A,  zuo  der  C/>.  24.  antwirte  ß.  25.  begert  Da. 
26.  dan  C,  denn  jE;  wer  C;  wart  g.  b.  21.  wirde  5:  /Wt^^  b.  28.  Funde 
er  bessers  denn  i.  h.  ab\  W.  im  wurde  d.  JE.  29.  Des  JE.  30.  weis  ich 
JS:  raerkent  «6.  34.  vertziehen  ADE,  verzercn  C6.  35.  es  micii  ACDE; 
mich  ie  «,  denn  m.  b.  36.  haben  I>£;  minen  fehlt  E.  37.  versprechen 
C.  38.  w.  der  witwen  1.  D.  39.  lenger  C.  41.  Das  si  ^.  43.  schoenj 
edel  ^,  stark  jE.  44.  waers  ö.  45.  es  E;  mocht  b\  bi  /^Äf*  ab:  mit  J3; 
nit  «6;  gesin  C,  ensin  6;  Dur  niut  so  mag  es  s.  A.  49.  mir  got  g.  C. 
50.  Noch  C;  d.  min  herz  in  m.  £;  truwen  C.  51.  In  minem  h.  C,  Min 
herz  b:  Gegen  im  JE;  lebent  fehlt  C:  noch  E.  52.  mag  fehlt  Eab;  niut 
Eab;  nicht  mag  haben  C;  zuo  der  e  CEab.  53.  wil  k.  «6;  komen  fehlt 
C;  nit  me  lebt  C:  mir  tot  ist  «.  54.  denn  fehlt  Ca:  nun  b;  gcvahen  an 
CDa.  55.  ich  einen  andren  n.  D.  57.  mocht  C;  vor  CD;  sehenden  C. 
58.  dann  C:  fehlt  a.  62.  lieben  BD  Eab.  65.  Wen  der  mine  was  C. 
68.  so  sol  li;  ich  fehlt  D.  70.  ßelrüebedc  m.  B;  ser]  Unglück  £«,  un^e- 
mach  b;  iemer  fe/i«  Eab.  72.  doch  einen  jE;  scnften  fehlt  E.  73.  in] 
mit  C;  sin]  me  C;  Darnach:  Das  mir  aber  beschehe  we  C.  75.  beroubte 
A;  So  müest  ich  aber  belrüebet  sin  C.  67.  An  im  secht  fehlt  C;  sechent 
D;  Und  da  von  so  wil  ich  C.  79.  fehlt  C;  verlür  A.  Darnach:  Und  wil 
ain  künsches  leben  han  b.  80.  si]  die  jE;  man]  ein  andren  £.  82.  witwon 
A:  frowen  E.  83.  Wen  si  A.  85.  das  b.  86 — 91.  fehlen  E;  d(ifür  andere 
V^erse.  88.  fehlt  C;  änej  und  a;  alles  I.  ab.  89.  sich  n.  D.  90.  wurde 
C,  werdent  BD.  91.  W^ns  «6;  neben  Ca,  nebet  6.  92.  übel]  nicht  wol 
Aab.    93.  Selb  wel  ab.     94.  gepinet  AC. 

LIX. 

U^/m  Anqnymus  die  54.  Fabel:  De  Lupo  et  Cane.  Veberschrift:  Von 
frier  armut  C.  3.  Strassen  C.  4.  gekosc  was  C.  7.  einen  wisen  I>. 
8.  zuo  dem  ß.  11.  bist  fehlt  C.  12.  spisen  C.  13.  werden  /;.  14.  Nu 
hör  C.  18.  ützit  D,  ützet  ß,  icht  C.  19.  künden  C.  20.  den]  weder  C. 
21.  Nützit  ß,  ützet  B.  25.  den  /"g/tff  CD.  27.  und  /e/»^^  CD.  33.  der 
fehlt  BCD.  35.  kele  ane  s.  C.  36.  do  fehlt  C.  37.  an  fehlt  C.  38.  das 
dir  d.  C.  40.  best  ß:  fehlt  C.  42.  kelbern  ß,  keben  ß,  einen  bengel  C. 
43.  einer  ketten  B.  44.  niemant  D.  45.  stettenklich  ß.  47.  also  C. 
48.  do  fehlt  C.  49.  nein  ß.  50.  mag  C.  51.  noch  nicht  mir  C;  min 
leben  AC.  52.  dur  spis  uf  welle  A;  willen  uf  g.  C.  53.  des  C.  54.  Die 
D;  gute  C;  die  fehlt  C.  57.  Und  haben  fr.  muot  C.  58.  bas  und  ist 
ouch  guot  C.  64.  friges  D.  65.  rieh  ist  C.  69.  niut  ß.  70.  änej  einen 
C;  hat  C.    72.  wol  fM^f  C.     73.  w.  h.  fr.  ß. 

LX. 

Beim  Anonymus  die  55.  Fabel:  De  ventre  et  celeris  membris;  die 
56.  Fabel  Eab.  1.  grö^iu  fehlt  JE.  3.  kumer  ABD.  4.  arbeiten  «, 
arbeit  Eb;  sere  v.  Cß.      7.  8.  />Äfe/t  C.      7.  ein  rechter  m.  Eab.      8.  D. 
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so  w.  ah;  wird  jB,  wart  b;  gar  s.  JE.  9.  Und  w.  C;  alweg  sin  C6:  sp. 
alweg  jE;  sptsc  fehlt  a;  vol]  han  E.  10.  sin]  gan  CEab;  des  b;  Das  tat 
im  wol  und  niüssig  gan  E.  i±  die  fehlt  a;  h.  ouch  D,  h.  möchtend  E; 
erk.  C,  verk.  ab,  koutlen  E.       13.  denn  fehlt  CEab.       14.  samcn  ß:  fehlt 

C.  15.  zuo  im  BDEab:  alle  C;  daz  P.  16.  mit  u.  o.  D.  17.  Du  m. 
B;  mit  uns  b;  crbcite  ADCE:  schaden  b.  19.  nu  fehlt  Cab.  21.  22.  M/w</e- 
A-^c//«  C.  21.  Im  wolt  nicman  essen  g.  C.  22.  Wie  er  m.  beh.  C\  sin  I. 
ab.  23.  Weder  C ;  die  fehlt  b.  24.  ^vas  fehlt  C.  25.  26.  /Wt<^»  D.  25.  er 
doch]  der  mage  C;  zem  andern  mal  der  mage  bat  DE  ab.  27.  Do  arbeit 
weder  C;  Des  (Das  ab)  verzech  (verzeich  B E)  im  [ouch  BBE]  die  hant 
[ze  stund  ab]  BDEab.  28.  Do  w.  A-,  ungesund  ab.  32.  D.  buch 
CDEb;  [der  DJ  wasDEö;  siechtagen  iiC.  36.  einkeine  ß,  kein  C'i>£a6; 
er]  der  buch  CE.  37.  Also  D;  wirdent  B:  f.  u.  h.  D.  38.  Von  C; 
schuldeil;  von  fehlt  C.  39.  Und  h.  A;  gegeben  AD.  40.  fehlt  a;  behuot 
Bb.  41.  sis  fehlt  C:  des  Eab;  andern  w.  ab.  43.  Das  rat  ich  [woi  «] 
ut  minen  ait  ab.  44.  Dann  dem  der  in  selber  tr.  C^  Und  nieman  tuo 
[tuon  b]  kain  hertzlait  ab.  46.  nutz]  i\ui  A;  wer  wil  den  b;  ]Sit  und 
hass  die  müssin  nagen  E.      48.  gelit  BCD;  sinem  tViundc  AD.     49.  dien 

D.  50.  des]  daz  CD  Eab;  wil  E.  Darnach:  Hetten  die  hcnd  gebotten 
daz  bi*ot  Dem  buch,    si  werent  niut  gelegen  tot  D. 


LXI. 

Beim  Anonymus  die  59.  Fabel:  De  Judaeo  et  Tincerna;  die  ö7.  Fabe 
Eab.  2.  do  muost  bis  3.  walt  fehlt  B.  4.  wüste  CD.  6.  da^  fehlt  C'^ 
sölt  er  AC.  9 — 19.  fehlen,  dafür:  Das  er  mit  im  solle  gan  Durch  daz  er 
sicher  möchte  slan  Der  schenke  hielt  [nit  «]  des  herren  gebot  ab.  12.  Do 
er  vom  herren  was  ermant  E.  16.  innan  C,  innen  DE.  17.  sinne  D. 
18.  fehlt  C;  diebe  D.  21.  Wurde  C;  gelt  Ca;  wolt  C;  qt,  fehlt  a. 
22.  Older  B;  wil  CDb;  denn  uf  dich  DEb;  denne  fehlt  a.  2i.  disen 
BCDE,  dis  «;  mort  fehlt  C.  25.  Und  do  ^C:  als  balde  B;  erst  ers.  D. 
26.  tiefj  ser  D6;  s.  er  «6.  27.  zwileln  DEb;  und]  ich  CD.  28.  disen 
BCD;  got  disen  (daz  «6)  mort  Eab.  29.  dai^  /Wt^i  «.-  üb^;  crABCDE. 
30.  machten  in  D,  machtin  AB;  e  of.  Ca.  31.  samir  ABB,  somer  C: 
hell"  mir  «.  33.  messer  ab.  34.  stechen  «6.  37.  den  fehlt  C:  nu  fehlt 
ab.  38.  otlenunde  D,  offenen  BEb,  offenbaren  C.  39.  Er  ersluog  a,  tod 
6,  murt  E.  40.  rait  £«6;  hin  ab;  mit  hohem  m.  D.  43.  und]  die  C 
44.  eineir]  ein  rephuon  AC,  eins  mals  Dab:  si  alle  E.  45.  truog  si  «6. 
47.  Und  waz  er  an  dem  t.  D.  49.  do  beg.  C.  50.  Der  a,  das  b;  sich 
/V'Ä/«  6.  51.  Und  fehlt  DEab;  das  d.  k.  b.  52.  snelleclich  E;  zuozim] 
do  Cb.  55.  an  fehlt  Cb;  s.  an  E;  sacht  £«6;  r.  an  h.  56.  tuon]  sagen 
6.  57.  was  C.  59.  in  geleiten  B.  60.  Da  /Wi/<^  CEab.  61.  der  m.  DC 
62.  seibers  AD.  63.  den  m.  C;  ouch  /Wt/^  CVr.  78.  umb  g.  CE;  töden  D. 
79.  umb  g.  C  80.  er  C;  erhenkt  DEab.  72.  verratenge  A.  7i.  verm. 
Db.  76.  /W«^^,  ^/«//Vr  *^  zugeflickte  Verse  E;  vil  /W«/^  Ca;  daz  CDab. 
78.  den  1.  «6.    79.  ald  aber  d.  ab.    80.  lerent  CD;  die  h.  C;  Daz  sprichcl 


LXIL 

Beim  Anonymus  die  60.  Fabel:   De  Cive  et  Milite;  die  öS.  Fabel  Eab. 
1.  hocher  ere  .4.     2.  in  B.    4.  het  b.    5^  dcz  D;  rittcrs  BD.    6.  alles  Ca. 
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7.  ^ültc  B.  10.  ungifit  C;  wart]  in  Eab.  II.  noch  felttt  ab,  doch  C, 
weder  E;  und  h.  «6;  der  fehlt  €:  sich  U;  vcriag  DEh.  12.  enlrinncn 
Caö.  13.  Das  ab.  17.  Wan  er  C;  gar  /W«/<^  £6.  18.  raügent  sagen  h.  b; 
ritter  D.  19.  da?  gat]  vert  gar  C;  da'^  /W*^^  £.  21.  m.  h.  C.  22.  Wüs 
g.  «6.  23.  m.  im  ze  k.  «6.  24.  valscheit  C.  25.  26.  vmyestellt  D. 
26.  wenne  ^;  c-^  fehlt  C.  27.  man  /Wt/i  ab;  der  /e/tf«  BCab:  do  von  E; 
do  in  n.  ab.  28.  vor  Ca;  ungelimpf  ab.  29.  30.  umbestellt  C.  29.  Des 
er  doch  C;  vil  fehlt  ab;  gar  /Wt/f  CEb.  31.  Des  C.  35.  knappe  C. 
.36.  Zehand  wart  otlenbar  und  s.  a.  37.  warent  BEab.  38.  /Wt/^  ft; 
Under  in  allen  fand  er  kein  a.  40.  liezen  Ä,  Hessen  in  die  l'ebrigen;  in 
Ca.  Barnach:  not  lert  iriunt  erkennen  (erkiesen  B)  wol  In  not  man 
l'riunden  hellen  sol  ABC.  41.  sin]  ein  Bn;  alter  knecht  b.  42.  vil  eben 
C.  44.  Unschuld  ab.  46.  den  ab.  47.  an  C.  48.  jaemerliches  JEaft. 
50.  min  fehlt  C:  sin  «ft;  sus  fehlt  ab.  51.  im  fehlt  B.  52.  do  /W</f  C. 
53.  pur  öj  baur  a;  der  st.  E;  vil]  gar  ab.  54.  der  /e/«/«  BC;  Die  sieg 
wag  er  als  (sam  ab)  den  w.  Eab.  56.  in  der  E;  W.  er  den  knecht 
h.  t.  D,  Er  w.  in  [aber  a]  haben  t.  ab.  57.  Den  gebüren  fehlt  Eab;  sl. 
an  underlass  d.  ab;  aber  vil  balde  dar  E;  Aber  sluog  er  vaste  d.  B. 
58.  des]  sin  C;  vil  /Wiff  a.  59.  do  pllag  CEab.  62.  im  (in  6)  k.^E«/-»; 
keines  b.  65.  hat  /W//^  ab;  verlor  er  «6;  do  s.  1.  b;  das  1.  C.  66. 'unsch. 
wart  Eab;  geben  Eab.  67.  68.  /Wt/^«  Ewö.  67.  oftente  C;  gerechtikcit 
CB.  68.  do  B.  70.  suoche  D;  Ursachen  CEab.  71.  die  rechten  n.  ab. 
73.  74.  fehlen  C.  73.  ist  /eA/^  ab;  nicht  eiiist]  vigint  ist  ab.  74.  Der 
£6;  begert  E.  77.  ouch  bülich  ^/ö;  schirmen  «,  schinen  6,  minnen  E. 
79.  untrmwen  CE.  80.  Das  h.  Eb;  wol  ^Wt/^  C,  dick  «6.  81.  luge  Bb. 
lugen  Crt,  lugner  E;  miissent  z.  E.  84.  Der  CB;  ersl.  EA;  den  XJC 
85.  Er  w.  C;  wann  a^  won  6;  wer  C;  bid.  Eab:  unbed.  C.  86.  Do  w. 
B,  Do  besass  Eab;  sins  meisters  «.     87.  Als  uns  C;  der  /Wt/?  E:  daz  «/>. 


LXUI. 

ß^im  Avianns   die   1.   Fabel:  Rustica    et  Lupus;   die  59.   Fabel  Eab. 
Heber  Schrift:  irawen  C;  trugenheit  B.       1.  hungron  AE.      2.  m.  uns 

I.  C;  an  C.  3.  Von  C;  her  BEab.  4.  geslichen  B;  eins  mannes  h.  C: 
eines  6.  6.  Als  man  n.  ab;  mange  fehlt  ab;  vint  ab.  7.  dajr  /W«/f  Ca^ö; 
weinöt  Eab.      8.  dem  k.]  im  ab.      9.  nu  swig  C.       10.  swigst  du  AC B. 

II.  Dem  wolf  wil  Eab.  12.  behau  AEab,  behalten  C.  13.  trow  6, 
trawunge  C.  14.  Vur  C.  15.  der  spisc  Eab.  16.  dachte.  17.  gehcissen 
/?.  18.  doch  k.  E,  aber  k.  ab.  19.  noch  /W</^  a:  weder  E6;  minder  ft. 
20.  fehlt  a.  21.  an  Cb;  ein  /Wt/<  yl.  24.  so  fehlt  ab.  25.  üt]  an  CEab. 
26.  do  pfl.  CEab.  27.  sus  /? i>.  30.  Slach  B,  swach  CD,  siecht  «,  Blach 
^:  magrig  6;  Gros  hungers  vol  E;  slach  vgl.  Genesis  CMassmann  4077). 
i^arxifrt^  183,  19.  Schmeller  3,  432.  31.  Do  spr.  daz  (sin  a)  wip  Eab. 
34.  das  BCBEab.  35.  wülpin  E«'6.  36.  m.  ich  iemer  w,  B.  40.  der 
m.  C&,  min  m.  B.  42.  mich  «6;  verlieh  C;  an  gel.  «.  44.  wan  A, 
warent  BCBE.  46.  boesen  fehlt  alr.  47.  aller  fr.  BBEah.  48.  vieren 
C;  zwo  sint  k.  für  ainiu  g.  b.  49.  Wibe  C;  diu  fehlt  C;  so  gr.  C.  50.  liegen 
triegen  aft:    unstetekeit  AC.      51.   fröwet   E«.       53.   fehlt  a;   gar  /Wt/^  C. 

54.  Also  I>:   Das  B;   ist  gesch.  «ö;  m.   b.  ist  AC;   samir  ü,   sammir  AB. 

55.  w.  hiut  d.  Eab.  56.  sprichen  C;  gar  fehlt  CB;  alle  E,  alles  C. 
57.  den  wiben  A.  59.  wolf  /Wi/^  CEab.  '  60.  Mit  rechten  Sachen  als  ich 
sol  Eab.  Barnach:  Und  wird  sin  ein  man  underwisel  Ob  er  die  hystorie 
von  Troye  liset  E. 
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LXIV. 

Heim  Avianus  die  2.  Fabel:  Aquila  et  Testudo.  3.  m.  I.  C.  4.  sechl 
fehlt  C.  5.  Betrübnis  u.  ungern.  C.  7.  in  Ji.  10.  D.  duot  m.  d.  gar 
I.  C.  11.  Welt  B.  12.  wil  C.  15.  Well  Ä,  wil  C.  16.  vetiche  B,  vettige 
C;  din  C.      18.  leren  C.      19.  wegen  C.      22.  denn  fehlt  C.      26.   do  C. 

27.  do  ^C,  da  5/?n;  die  1.  C;  M  fehlt  C.  28.  snieken  do  b.  C.  30.  Keiner 
BC.  31.  fliegen  B.  33.  Her  C.  36.  gelust  A,  glustet  ßC  41.  sicher 
fehlt  C;  42.  tusing  B,  tusent  C.  43.  wil  C;  es  ß,  des  ^C.  46.  s.  sich 
fliegendes  nicht  beg.  C.  48.  der  lere  m.  C.  49.  gevidert  B.  50.  un- 
geviderl  ß,  ane  vedern  C;  liegen  B. 

LXV. 

Beim  Avianus  die  3.  Fabel:  Cancer  et  Mater;  die  60.  Fabel  Eab. 
1.  würt  C;  ist  erborn  B.  4.  von  g.  ab;  wirt  «6.  5.  diu]  sich  C.  7.  Wo 
ABCD.  9.  man  /Wt/f  Cßaö.  10.  -liehe  Aa.  11—13.  fehlen  b.  11.  hie 
fehlt  Ea;  dir  A,  dirrc  B,  diser  DEa,  disem  C;  bispel  C  12.  Do  ein 
DE.  14.  Vil  1.  C;  lasse  C6,  las  D,  Ion  ß.  15.  sotane  a.  17.  hinder  sich 
ab.  18.  Du  bist  C£;  bistu  a;  her  und  ich  bin  knecht  ab;  recht  JE. 
19.  leren  f.  d.  C.  20.  ouch  fehlt  a.  21.  ouch  fehlt  a.  22.  weler  DEb; 
tuot  /"e/t/f  Ert.  24.  guot]  biderb  Eab;  sam  C.  25.  das  ist  C,  du  seist 
Eab.  26.  alle  E«ft,  alles  C.  27.  kint  C.  28.  im  fehlt  DE  ab;  ist  6, 
kumpt  ß.  29.  30.  fehlen  D.  30.  weifs  E«6.  31.  artat  6,  irtel  B. 
,33.  laz  ADb;  luogen  C.  3i.  So  6;  gange  C;  ouch  ich  Ea,  ich  ouch  6; 
stille  fehlt  ab.  35.  stände  C;  ouch  ich  Ca;  und  fehlt  CEab;  36.  Stellest 
ab;  tuon  ouch  ich  £«6;  mich  fehlt  b.  37.  d.  v.  f.  Eb.  39.  Und  lang  im 
gar  wol  (Ute  bald  E)  hinder  sich  Eab.  40.  Für  sich  gieng  er  traklich 
Eab.  44.  fehlt  C;  sich  Eab.  45.  sich  BCDab.  46.  so  1.  CE;  strafen 
CD  Eab.  47.  strafen  CEab.  48.  Der  tuo  Ea6;  vornan  als  E;  und  so 
(als  «)  wol  ab.  45.  strafen  ßC6.  48.  Straft  CEab.  Darnach:  Es  stat 
den  lerer  niemer  wol  Wenn  er  tuot  daz  er  niut  ensol  E.  50.  ergret  «, 
ergrot  b;  mangen  D.  52.  Gouchcnsperk  D,  narrenberg  E.  53.  straft 
Cab.  55.  Zum  C,  zu  dem  b:  von  D;  ersten  CEab;  strüf  CEab;  er  m.  C. 
57.  Und  h.  A.  58.  wer]  hett  in  Eab;  ungestralTet  Eab;  lan  «6;  Er  hatte 
sinen  sun  un gestrafft  gelan  C. 

LXVI. 

Beim  Avianus  die  4.  Fabel:  Boreas  et  Sol.  2.  auch  C.  4.  Die  tuont 
beide  selten  g.  C.  5.  -hasse  C.  6.  Das  C.  7.  starker  C.  8.  do  CD. 
10.  alles  CD.  11.  Des  C.  12.  noch  mit  dinre  m.  C.  13.  ungest.  C. 
14.  der  fehlt  C;  es  ist  C.  16.  Das  C.  17.  Zuo  C;  ein  ß,  einem  C. 
18.  Da  B;  her  /"^Ä«  C.  19.  sölt  B;  beide  ^.  20.  do  seh.  C.  21.  hat  D; 
V.  h.  C;  sine  C,  sin  kr.  ß.     22.  wurt  C.     24.  sölt  B,  sol  C.    27.  sterkest  C. 

28.  uf  dirre  fr.  C.  31.  wegen  BC.  35.  strichte  D;  an  s.  I.  C.  36.  an] 
abe  D.  38.  Daz  d.  D;  den  waller  br.  C;  wuiken  D.  44.  sins  BD. 
46.  ß«*  zweite  bin  /*eA«^  C.  48.  gesigen  B.  50.  Bi  disem  bispel  C;  diser  Z>. 
54.  Unzuchten  wonent  D.  56.  stat  C.  57.  mit  fehlt  C.  58.  mag  B;  ge- 
sigen ßD.      61.  grossen  fuogen  C;  der  s.  D.      64.  Twang  vor  durch  C. 

LXVII. 

ße<w  Avianus  die  6.  Fabel:  Ruslicus  et  Asinus;  die  6t.  Fabel  Eab. 
1.    der  fehlt  C E;    erbeite  D.      2.    Des  <r,  der  C;    niet  C.      3.   vil  felUt  C 

(ti*.) 
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4,  ruke  B.  6.  Das  er  ab.  7.  Arbeit  grofs  [die  ab\  m.  er  h.  Kab. 
8.  mals  b.  11.  Darnach  «6,  W.  darnach  E,\  langer  AB-,  do  gesp.  AC, 
da  D.  12.  Denn  EaÄ.  13.  bürsten  C.  14.  ein  /'eÄ/^  C«;  eins  1.  h.  Ca. 
15.  hüt  feUt  E;  herte  ß.  18.  vor  Eb.  19.  die  fehlt  Eab,  21.  Entleter 
ß,  entlehneter  b\  erhuob  5:  Übergap  JSa 6.     22.  zerstörte  C JE «6;  sich  J8D. 

26.  Wan  ab;  in  b.  27.  Des  E;  allez  BDCab.  28.  der  /Wt«  C;  grosse 
C£a6.  31.  Den  e.ACD.  34.  us  g.  er  Eab.  36.  dem  e.  Ä.  37.  do  fehlt  C; 
er  do  «,  er  doch  b.  38.  bekant  Cab.  Darnach:  Die  waren  lang  und  wart 
wol  schin  Das  es  was  der  esel  sin  A.  43.  nu  fehlt  CDab:  erst  E. 
44.  aber]  me  C.  47.  geriben  C.  48.  liebe  CD;  bgert  D.  49.  mich 
fehlt  D.  50.  loben  B.  51.  raeren  JE«ä.  54.  frömede  ß,  frömdes  «6. 
55.  Entlehnetes  Eab.,  gelehenles  C.  59.  Zum  a,  zuo  einem  BD,  ze  dem  6. 
60.  bek.  D6,  kennen  Ca. 

LXVllI. 

jöWm  Avianus  die  6.  Fabel:  Uana  et  Vulpes;  die  62.  Fabel  Eab. 
\.  fros.  A.  2.  Do  b.  3.  manges  1>.  4.  weit  I>,  wolt  AC,  wellent  ß, 
wend  £;a6;  mir  iE«Ä.  8.  den  Eab;  ire  kr.  Eab.  10.  kan  ich  in  fehlt 
CEab;  selben  st.  «6.  12.  sich  fehlt  C:  zwar  ab.  14.  aller  BCDEab; 
der  /e/t/«  i;«^.  15.  ist  k.  Cab;  künste  C  16.  sich]  ist  ab:  wil  E;  be- ' 
were  ich  w.  C;  beweren  jE.  17.  ze  merkt  Eab.  18.  Und  fehlt  BCDEab; 
dise  BCD,  die  «.  22.  von  ersten  C;  ertzent  C,  artznet  a.  23.  iuwer  b; 
siechtagen  BCab.      25.  26.   fehlen   C.      26.    größer  feA«  ab;    in  den  iS. 

27.  Machent  CEab;  selber  DEa;  e  s.  C.  28.  wol]  mir  jE«ä.  30.  tuont 
DEa;  das  6.  31.  der  fehlt  Eab;  w.  do  C£;  von  fehlt  C;  schäme  Cab. 
32.  vil  fehlt  ab;  so  fehlt  a;  samer  g.  C  33.  wa  E;  an]  ouch  b;  der  ding 
an  n.  Ea;  an  n.  6.  34.  Des  b;  sim  BC,  sinem  Da.  36.  gesehenden 
Cßa6;  do  B,  so  JE:  das  D.  38.  tüeg  Bb;  helfen  «.  40.  wol  fehlt  CEab 
41.  s.  des  r.  E;  das  £«6;  ist  «6.  42.  geschendet  ab.  43.  Ruomer  CEab; 
selben  BD;  tuot  B.  45.  eignem  C«6.  46.  loplich  ab;  ein  lop  /eÄf^  C; 
daz  w.  £;  stat  Eb.  47.  da  feÄit  JS.  48.  e?]  man  C.  49.  50.  fehlen  a. 
50.  Din  ABDE,  min  C6.  51.  menglich  BC.  52.  vindet  ßCaö;  s.  s.  v. 
Eab.  54.  wol  fehlt  ab;  lobes  wol  J>£.  55.  56.  umgestellt  Ea.  55.  wenne 
A:  weis  i;.      56.  W.  über  daz  s.  s.  1.  Eab.      58.  andre  A. 

LXIX. 

Beim  Avianus  die  7.  Fabel:  Canis;  die  63.  Fabel  Eab.  2.  Der  g.  C; 
gar  fehlt  Eab.  5.  sich  geb.  D.  7.  sine  C«.  8.  ouch  fehlt  ab.  9.  Daz  a; 
lange  und  feÄ/f  C.  13.  vil  f^Ä/«  (7.  14.  daz  a:  dem  £;  es  1.  JB.  15.  schellen 
BEb,  schallen  D,  schelle  Ca.  16.  sine  kel  B;  ^o  Eab;  dö  fehlt  JB. 
18.  dester  DEb.  20.  was  jBn.  21.  sere  fehlt  Ca.  22.  H.  v.  D;  hat  fe/tff 
«6;  im  solt  g.  ab.  23.  von  gold  ab;  schellen  BDE,  schelle  Ca.  24.  in] 
ime  C;  in  fehlt  Cb:  im  D.  25.  wider  /Wj/f  D.  26.  schallon  A;  wart  E6; 
\i\  fehlt  ab.  27.  geganken  ß.  29.  geben  «6.  30.  fehlt  a;  Das  man  erkant 
(kant  6)  s.  Eb;  schalklich  E.  31.  du  dich  BEa.  32.  lör  fehlt  ab:  so  gar 
C;  versmacht  bist  nu  sich  ab.  33.  Umb  d.  a.  34.  niut  BDE;  treit  a. 
35.  geben  ßö.  37.  w.  d.  ere  Eab.  39.  Din  AB  DE,  die  Ca  6;  diu  fehlt 
Ca.      40.   bosheit  C«ä;   vol  fehlt  B.      41.    Wer   um  s.  schalkeit  fehlt  B. 

42.  Der  C,  des  6;  ruom  C,  rüemens  6;  da/,  fehlt  C  Eab;  ist  wol  s.  CEab. 

43.  sich  /Wtf^  if;  v.  h.  s.  D.    46.  dufelischen  C.    47.  wil  als  .guot  ab;  wil 
guotCfi.    48.  gelich  CE:  gesellen  ab.    49.  ouch  fehlt  b;  diser  C:  der  ab. 
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Darnach:  wer  waent  daz  er  der  beste  si  Dem  wonet  ein  gouch  vil  nahe 
[hie  b]  bi  Eab.  51.  wart  geben  ab.  52.  zöugt  Eab.  53.  b.  alle  seh. 
CEab.  55.  vil]  gar  C;  biderb  JE.  56.  wirt  ab;  der  weite]  dann  C;  wol 
seh.  Cab. 

LXX. 

Die  64.  Fabel  Eab.  1.  urliug  BCEa.  2.  ouch  fehlt  a;  des  b. 
CEab.  3.  wüssen  D;  das  C;  ey;]  ime  C.  4.  dirrc  st.  C.  6.  6.  /'eW^  C. 
7.  Und  was  doch  kl.  Eab;  da  bi  iü«^.  8.  d.  k.  g.  Ea.  U.  wol  geh.  A. 
10.  Der  V.  b.  11.  muoslen  /Wt<^  Eab;  in  grossen  s.  jE«6.  12.  Müstind 
und  in  v.  1.  (sorgen  streben  b)  Eab.  13.  ist  gr.  C.  15.  kond  BDEb. 
16.  warens  ^Ca.  17.  Darnach  C^ö;  lange  CEab;  da  /Wtft  CEab. 
18.  Daz  m.  «;  muse  C.  20.  wol]  alle  D.  23.  Vil  gros  ab.  24.  /e/t/f  Ä; 
muse  C;  ist  m.  C.     26.  fehlt  a.      29.  empsecl.  ß,  emsekl.  E,  empteci.  />, 


ewekl.  ab.  34.  sint  CD  Eab.  36.  Wils  g.  «6;  sygent  6,  sin  onch  a;  wol 
g.  C.  38.  diu  /W«/e  £«6;  si  fehlt  a.  40.  henke  C.  41.  welle  /e/tf^  C. 
44.   fehlt  C^eerer  Raum)  D;    kein    CEab.      45.   anj   und   C E;    endes   st. 


Caö:  also  sl.  jB.  46.  Noch  hiut  angetan  der  ra.  v.  E.  Darnach:  Zcrgieng 
wan  wer  gesigen  sol  Der  bedari  guotes  rates  wol  «6,  Da  von  so  raüessens 
vorhte    han    Und    getörrent   nieua    irolich    gan    E.      47.    48.     fehlen    ab. 

47.  urliugen  B.  50.  fehlt  a;  gesiget  Cb;  grosse  kr.  D.  51.  52.  fehlen 
CDb.  56.  INachr.  CD;  Unweders  dar  nach  riuwen  h.  B;  altes  alter  b) 
riuwen  nit  enhat  (ir  Leins  h.  E)  Eab.  57.  Wer  C;  hus  fehlt  E:  recht 
ab.  ^S.  iiidiü  fehlt  C;  im  g.  Cab.  59.  Waerin  —  (oO.  man  fehlt  C.  63.  den 
b.  b;  alle  seh.  D.  64.  Wol  im  beschehe  der  wol  tuot  DEab,  Guot  rat 
ist  ze  allen  ziten  guot  B.     Darnach  noch  10   Verse  E. 

LXXl. 

Veberschrift:  Von  dem  der  guot  mit  boesem  giltet  B.     1.  Man 
BCD;  bispel  C.    4.  het  C;  hirtz  C.     6.  dannen  D.    7.  stecken  C;  vil  fehlt 

C.  9.  zuotenet  C.  11.  und  fehlt  D.  12.  erberraiclich  C;  zuo  im  D. 
14.  lidest  hie  den  t.  C.  16.  entbant  AD.  19.  Da  ABC.  21.  ern  B. 
22.  wo  C;  dis  D.  24.  Und]  du  AC.  28.  slengelich  C.  30.  han  AC. 
32.  Si  kamen  des  C.  34.  lüchselicher  A.  36.  rede  uch  geschieht  C. 
37.  sölt  D,  söllent  B;  bes.  C  38.  die  s.  1>;  Sachen  müge  b.  C.  39.  ge- 
valt  I>.  41.  selbe  C.  43.  geschieht  C.  44.  disen  sacnen  C.  45.  JNach 
urteil   uf  B.      Aach  46.  Und   als    balde  das  beschach  B.      47.  dö  fehlt  C. 

48.  fehlt  B.      49.  selben  nicht  enbit  fehlt  ileerer  Raum)  D.      50.  hinnen 

D.  51.  zuo  fehlt  D.  52.  hinnen  D.  53.  du  aber  C.  59.  ManiiDC;  wol 
s.  C.  60.  nu  /e/t/t  C.  65.  er  D.  66.  nit  gelan  C.  69.  hie  wasj  ist  C. 
71.  72.  /e/t/en  D.      72.  grosse  ^.     74.  wilzen  w.  C. 

LXXIL 

i>ie  65.  Fabel  Eab.     Veberschrift:   V.  ENPHüLUNGE   DES  GUOXES 

C.  4.  die  fehlt  C:  und  «6;  k.  si  C.  7.  die  do  pll.  CE.  8.  Der  herbrig 
A.  10.  Das  was  man  a]  vil  wol  «6;  es  C.  13.  Geh.  «6.  15.  vorderten 
CE.  16.  so  fehlt  Eb.  17.  18.  Da^  si  da^  guot  dannan  (dann  C)  na^mint 
Wenn  (So  C)  si  beide  [her  wider  Cab,  dar  E\  ksemint  BCEab.  23.  d.  do 
C:  ieman  E;  enplolhen  E.  24.  dö  fehlt  Eab.  25.  einer  ab,  einre  C. 
26.  herre  iü«;  das  hat  C.  27.  Gent  CEab.  29.  grossen  schulden  C. 
31.  sagen  C;   ich  /Wi/^  £;    aller  ß,   alle  CEab;  geva;r  £;.      34.  wol  gem. 
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CE.  36.  fremde  C.  37.  wusle  CE;  da  von  6,  hier  umb  C.  38.  gesiebt 
B.  40.  ouch  fehlt  h.  41.  da^]  und  CEh.  42.  volle  Cßaft;  si  do  b. 
CEab.  43.  han  CEab.  44.  geben  BEah.  45.  mir  b.  Eab;  seile  a6. 
46.  waer  /Wt^  BiC;  s.  g.  w.  «6.  48.  brichet  jEaö,  brechet  C.  52.  Geziug 
wil  ich  d.  r.  s.  Eab.  53.  arbeit  «6.  Darnach:  Vil  kum  mit  not  sy  erlaid 
aö,  und  hatte  gros  jamer  u.  leid  JE;  Siu  vorht  si  müesti  ligen  (wesen  ab) 
tot  Eab.  54.  Ein  wiser  man  B;  ir  not  Eab.  56.  der  gr.  ab;  grosse  C. 
57.  widerst.  Cab.  58.  Liebi  fr.  ab-,  hent  B,  band  ^6.  59.  han  CEab. 
60.  sond  Eab.  62.  triuw  «6.  63.  dö  fehlt  C.  64.  an  fehlt  C;  an  im  a; 
sach  Ca.  65.  erhöret  ii.  67.  lougent  B,  leuckent  C.  71.  So  sol  &i  Eab; 
sol  C.  72.  gedinge  CEab.  75.  So  git  si  JB.  76.  des  B.  78.  nienand 
I>,  nirgend  Cy  nit  «6,  niut  E.  79.  ab]  von  A«6;  betrübnisse  C:  sorge 
J.Ö.  A^ac/t  80:  Und  wer  des  rat  nit  guot  gewesen  Diu  vrow  mocht  kume 
sin  genesen  A.  81.  Wenn  D;  bevoln  A,  bevolhct  b:  wirt  ACb;  kein  g. 
B:  in  triuwen  A.  82.  er  si  Db;  wol  beb.  Eb.  83.  wem  er/,]  wen  er  A. 
84'.  85.  icht  C.  86.  k.  man  sich  B;  n.  s.  ä;  ieman  fehlt  B;  gehüelen 
BCDEab.  87.  ist  untr.  Ea;  untriawe  DE.  88.  Dar  umb  CEab. 
89.  lüeg  B. 

LXXllI. 

Beim  Avianvs  die  B.Fabel:  Viatores;  die  66.  Fabel  Eab.  Ueberschrift: 
Von  gesellen  untriuwe  E,  Von  unlruwen  der  gesellen  C 
2.  warent  sy  DE;  Doch  so  was  unglich  ir  m.  C.  4.  Ir  beider  r.  ab; 
diu  fehlt  Eab.  6.  woltint /?CZ>ö6.  9.  diser  JEa6;  waren  uf  dirre  vart  C. 
11.  Do  kam  e.  b.  zuo  in  gan  ab;  ein  ber  do  k.  E;  Es  wart  nit  lange  do  ge- 
spart C.  11.  statt  ab;  gegangen  ab,  gangen  in  E.  12.  wüsten  CDE;  si 
fehlt  Eab.  13.  Si  s.  Eab;  11.  s.  C;  do  fehlt  ab.  14.  er  vilj  sin  trüwe  E; 
vil  b.  er  truwe  br.  ab.  15.  Und  sin  gelobten  warheit  ab,  und  ouch  all  sin 
warheit  JE.  16.  der  fehlt  ab;  trügeheit  ü.  18.  Uf  e.  b.  der  was  hoch 
Eab;  das  er  d.  C.  19.  Da  er  s.  g.  Eab.  20.  fehlt  B;  Das  was  untriuwe 
das  muos  ich  jehen  ab.  22.  gebart  Eab;  sich  Db:  glich  C.  23.  regte  C. 
24.  schier  fehlt  D:  balde  a,  ubcl  C;  k.  geg.  Ca.  25.  do  ^CD;  so  fehlt 
Cab:  do  E.  26.  er  CEb;  blag  C.  27.  uf  JE;  sm.  dran  C.  28.  Do  das 
ersach  d.  rote  m.  ab.  29.  Er.  Ea;  do  1.  C.  30.  noch  fehlt  B.  32.  und 
fehlt  ab.  33.  Und  der  B,  do  der  a;  geselle  fehlt  B.  34.  har  BE. 
35.  mir  /Wt/^  Da 6.  36.  mag  d.  getriuwe  s.  D.  39.  oren  CDb;  sin  a. 
den  06.  40.  iuiz  b,  icht  C  43.  sunderbar  b.  H.  her  n.  £.  45.  46.  utn- 
gestcllt  C.  47.  wan  fehlt  BCDEab;  die  rechten  ab.  48.  Bis  sicher  das 
er  dich  denn  lot  JE.  50.  Von  dem  b;  lä^en  fehlt  b.  52.  Der  a.  53.  den 
DC;  /WtYf  Eab;  gerne  g.  «6.  54.  niemen  a;  guot  t.  C«6.  56.  Ao  BD: 
so  £6;  essen  s.  Eab.  59.  Dem  getr.  Eab.  60.  dem  /Wt^^  -4C;  boesem 
C.  62.  dö  feW^  a:  so  C;  ers.  JL,  ane  s.  C.  63.  hiut  uns.  ab;  iemer  uns. 
CE;  iemer  fehlt  ab.     64-.  Swer  A;  solj  müsse  //C,  muos  b. 

LXXIV. 

»/e  6'7.  F«6^/  Eab.  1.  Drige  g.  CD.  2.  e^  /W*/^  «6;  alles  solt 
CEab.  4.  driger  CD.  5.  do  k.  B.  8.  Wallen  C,  wandlen  «6;  Schier  da 
wurden  si  g.  E.  10.  Die  C,  des  «;  weges  a;  warent  in  C;  unbekant  Ca. 
12.  ouch  seh.  C;  ouch  fehlt  E.  13.  einvaltig  Eab;  was  ein  waltman  C. 
18.  Da  /W»/f  «6;  die  herberge  [die  a]  w.  itel  k.  ab.  19.  Vil  balde  B. 
21.  littens  «6.  22.  mele  b.  23.  ain  f.  Eb.  24.  Der  eine  C;  do  /Wi^f  C6. 
28.  gesetten  Ca,  ersetten  6,  erfüllen  E.    32.  vil  &,  ouch  fro  D.    33.  In  k. 
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A;  des  B.  34.  der  koch  bliben  s.  B.  35.  er  uns  C.  37.  ze  fehlt  C; 
slafen  Cah;  boiin  (:troun)  BDE.  38.  sol  denn  fehlt  a:  la  dann  C; 
ieglichen  C.  41.  der  wiinderlichest  Ea.  45.  im  fehlt  ab.  47.  Da  A: 
fehlt  BD;  as  es  Cß,  az  rite  Vebrigen.  48.  D.  im  über  bleip  C.  49.  nicht 
fehlt  a.  50.  g.  dennocht  ah\  noch  /"eA«  C.  51.  Und  1.  Eb.  52.  der  eine 
schaik  C;  schalk  Eb.  53.  Den  andern  C.  55.  Also  BDEa.  56.  beiden 
C;  erfr.  a.  57.  mich  fehlt  C.  58.  vor  ^/?.  60.  Der  was  gar  schon  und 
wunnenclich  Eab.  62.  Und  daz  ich  dir  sag  a;  alle  E:  fehlt  ab.  67.  sele 
Cab.  69.  Uns  belibet  ab;  wol  bl.  C.  70.  diser  DE,  der  C;  pur  E;  die 
n.  fi.  71.  erz  b;  da^  /Wt«  Ea.  72.  uns  fehlt  b:  ouch  E.  73.  Die  «; 
red  fehlt  C;  alles  Ca6;  diser  m.  C.  74.  scre  r.  E;  do  b.  A.  75.  dis  r. 
Eab.  76.  sint  CEab.  77.  78.  umgestellt  AEab;  denn  /«Äf*  BD  Eab. 
78.  hab  £«.  80.  /Wtft  C;  dir  din  D;  wie  ist  Ldir  Eb^  sus  v.so  £)  diu 
houbt  besoben  Eab.  84.  Der  tr.  a;  der  fe/tf^  £«.  86.  himel  Eab. 
87.  /Wtf«  C;  Dar  «6;  hin  /Wi/^  ab.  91.  ie  rae  C;  nie  a.  92-  her  CDEab. 
93.  und  auch  C.  94.  do  nam  ich  C.  95.  bald  fehlt  C.  96.  allez  ab. 
97.  da  fehlt  CEab.  98.  eim]  dem  jßCaö;  den  «6;  verlogen  «6.  Darnach: 
Und  müstcn  hungrig  danuon  j^an  Vil  (wol  C)  recht  der  tumbe  (er  in  C) 
hat  getan  AC.  100.  einvaltig  CEab;  da  bi  /e/*/<  Caö.  101.  des  fehlt  D; 
wol  ye/tf<  £«6.  102.  die  w.  Db.  103.  einvaltigen  Eab.  106.  selber 
BEab.  108.  da  s.  CI>;  sin  g.  CD.  109.  haben  gessen  «6.  112.  und 
ist  ouch  w.  C.  113.  dik  fehlt  Bn;  diu  fehlt  C;  ungelru.wekeit  C.  114.  ge- 
rechtili.  CDEab;  d.  ger.  w.  Cab;  bestat  ab. 

LXXY. 

^e/m  Avianus  die  10.  Fabel:  Eques.  1.  Man  BCD;  eime  C,  eim  B. 
2.  naturen  C  6.  Das  er  gem.  C.  8.  hin  fehlt  C.  9.  Zuo  cinre  runt- 
tafeln  C.  11.  12.  Dar  kam  der  ritter  wol  gcmeit  Vil  (wol  Cj  stolzlich  über 
hof  er  (er  über  h.  C)  reit  AC.  14.  in  s.  C.  16.  Swer  A;  begent  B. 
17.  er  wol  e.  C.  19.  gestochen  C.  20.  fehlt  C.  21.  hübe  C.  22.  kalwe 
CD,  kalwen  B.  23.  Und  was  ouch  bl.  ane  h.  C.  24.  Vil  fehlt  C;  manger 
A.  26.  machent  CD;  drus  C.  27.  mich  fehlt  C;  hat  g.  ß,  gel.  hat  C; 
gelazet  A.  29.  auch  C.  33.  ßestobne  v.  C.  34.  -lieh  varwe  g.  D. 
37.  gar  recht  C.  38.  das  ^CI>.  42.  allen  sp.  C.  43.  beschehen  vil  C. 
44.  Dem  C.  45.  der  C.  46.  Des  geluckes  r.  C.  47.  stan  CD;  er  /*e/t« 
C/>:  ausgekratzt  B.  48.  Vellet  er  übel  vil  C.  49.  dirre  C.  50.  ist  hiut 
B;  das  ist  die  Hss.  51.  gestern  C.  52.  sprich  ich  d.  C.  55.  Do  d. 
ritter  v.  C. 

LXXVI. 

I>te  6*«.  Fabel  Eab.  2.  Daz  er  D;  -  liches  «,  -liehen  6.  3.  het  B. 
4.  gieng  oder  (und  ab)  reit  üaft.  5.  Oder  gieng  fehlt  DE  ab;  einen 
DEab.  7.  hogrig  6:  hoffhaltz  C.  8.  den  kr.  b,  den  hover  C;  den  gr. 
CDEab.  9.  Aid  ö.  10.  Von  BEab;  -lichem  BEb.  11.  her  Bb. 
12.  do  C;  wolte  6;  Wer  die  brugge  solt  über  g.  A.  13.  Der  m.  dem  z. 
das  gelt  g.  ab;  zoller  CE.  14.  zoller  Ca:  /e/t^f  b.  16.  gap  feÄ«  «>:  wer 
a.  17.  gab  6,  den  C,  so  i>;  man  lies  Eab;  in  ^Wt<^  C;  trolich  C.  19.  nit 
.4i?C;  Vil  fehlt  C.  20.  zoller  CEab.  21.  Utlholtz  C;  der  br.  C;  bruggen 
Eb.  24.  houer  C;  er  sere  w.  st.  Eab.  25.  zoller  CEab;  hover  JJC 
26.  Ein  üö.  ^.  her  CDEab;  bald  zw.  «6.  28.  Der  Eab.  30.  har 
drie  A;  her  CEab;  den  gr.  CEa.  31.  z.  ab  D.  32.  iiij  dn  b.  34.  Do 
ers.  C;  sach  ai»;  zoller  CEab.     35.  der  6;  hovers  B:  mannes  C.     36.  V. 
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dn  6;  aue]  umb  den  Eab.  37.  zuozim  fehlt  b.  38.  Wann  es  mag  dir 
niut  ab,  und  mag  ouch  n.  JE;  kein  fehlt  CEab.     39.  du  fehlt  ab;  e  bes. 

D.  40.  alles  Cab,  alle  D-,  gebrecht  CD  Eab.  41.  phenig  B.  42.  han 
BC.  47.  geneist  AB:  vacht  C.  48.  vil  d.  gr.  C,  d.  v.  gr.  ab,  d.  gr.  ß. 
49.  zem  e.  «6;  ersti  Ä,  ersten  Cab;  teti  U.  50.  her-  «,  har-  i<;,  hier-  6; 
muo'^  /eÄ/«  6.  51.  schaden  A.  52.  ich  /Wt«  B;  selber  CD.  53.  uttenen 
C;  des  g.  D.  56.  pierit  DE,  pfaerid  6; -ein  JE6.  57.  kriege  (kan  fehlt)  C. 
58.  D.  d.  m.  woi  ein  giege  C.  59.  hover  C.  60.  Da  er  von  AJS6.  61.  er 
do  einen  C;  dö  fehlt  Cab;  geben  Caft.  62.  Gern  £«6.  63.  wer  er 
CD  Eab,  wer  A,  were  B. 

LXXVII. 

5ejf«  Avianus  die  11.  Fabel:  Olla  aerea  et  lutea;  die  69.  Fabel  Eab. 
Leberschrift:  V.  boeser  g.  B.  2.  Lss  Cab;  sincn  £«6,  sinre  C;  rünse 
C,  runsen  Eab;  es  do  a,  er  da  b.  5.  klein  oder  br.  E-  7.  häicn  C«, 
hafen  b.  8.  irderin  C  9.  v.  dem  e.  ab;  er  DEab;  gegossen  CD  Eab. 
10.  Die  häticn  k.  ab.  13.  wan]  als  C;  irderin  C;  liechter  Db. 
14.  lang  CEab;  dester  Dab.  15.  da  v.  E;  für  6;  eren  C;  luor  n.  D. 
17.  wilt  beiLen  Cab.  18.  gtioten  BDE.  22.  gewinnist  C'i>«;  du  mir 
Cab;  an  C'«6.  24.  0.  das  du  C E.  26.  danne  AC:  fehlt  ab;  die  /Wi« 
CEb.  28.  geschlaf  ü;  vi!  fehlt  CD  ab.  29.  sin  6:  were  E.  30.  muos 
/fl>;  alzit  C.  33.  betrüebet  CD  Eab;  dik  des  «6;  starken  m.  C.  36.  meren 
BCDEb;  vertragen  ab.  37.  sol  n.  geliehen  C E.  38.  secht  /Wtfi  CEab. 
39  —  42.  fehlen  b.  39.  hötiis-  BE.  40.  Das  m.  C.  41.  42.  fehlen  D. 
42.  sich  eben  C.  43  —  46.  fehlen  C.  46.  und  sich  a;  s.  dar  under  Eab; 
nicht  /e/i^^  ä6.  47.  obren  Eb:  andern  a;  stark  und  sint  unglich  C. 
49.  obnen  CDab,  obnan  E.  51.  ouch  fehlt  CEab;  ouch  ist  BD.  52.  Das 
der  1>jE6. 

LXXVIIl. 

Beim  Avianus  die  13.  Fabel:  Taurus  et  Hircus;  die  70.  Fabel  Eab. 
Ueberschrift:  vertragende  B,  verratung  JE;  von  vorchte  B:  fehlt 
CE.  1.  Kins  ra.  e.  1.  C.  6.  hirtelos  Eb.  8.  so  unbeh.  C.  9.  10.  fehlen 
a.    9.  ged.  C E.     10.  wonde  C.      12.  Vil  sinneclich  es  jme  sp.  C.     13.  in 

E.  14.  erb.  C.  15.  m.  i.  m.  fl.  B.  17.  da]  das  Eab.  19.  floch  vor  b. 
20.  was  a.  21.  ain  rüd  b;  das  h.  b.  22.  er  a.  28.  lewen  C6.  31.  in 
het  Eab.  32.  wis  man  vil  ab.  34.  guot  C;  der  «6;  das  t.  C.  36  —  43. 
/Wtfew  a.  36.  hertzen  bitterk.  C;  Dem  bösen  durch  sin  schalkeit  Eb. 
37  _  44.  fe/t/e«  Eb;  37  —  42.  fehlen  C.  39.  einre  B.  40.  wand  ii. 
41.  geniesset  Bn.  43.  man  den  g.  C.  44.  Den  C;  ir  bosh.  C.  45  —  50. 
fehlen  C.  45.  Dem -dem  ifa 6.  46.  Dem-dem  «;  schaltelan  E«6.  48.  irs 
B;  sclbs  Eab.  49.  Denn  6;  niuwen  v.  E;  irer  /i/t,  irs  b.  50.  Des  6; 
merk  Eab. 

LXXIX. 

ßejw  AvmnM*  die  14.  Fabel:  Simia  et  Jupiter;  die  71.  Fabel  Eab. 
4.  An  dem  hove  C:  Manig  tier  dar  E.  5.  stabe  C;  oder  stecken  CE,  ald 
Stangen  ab.  11.  her  /Vä/«^  «:  got  Eb,  do  C.  12.  welle  A;  do  waer  C;  d. 
beste  w.  ab.  13.  fefilt  C.  13.  14.  /Wt/e«  ab.  13.  Der  k.  aller  seh.  JE. 
15  16.  umgestellt  a.  15.  dis  bispel  C;  han  C Ea.  16.  legliches  CE;  tier 
fehlt  C.       17.   alliu  a.       19.  enl  b.       20.  der  ber  fehlt  C;   und   ouch   C: 
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helfent  b.  21.  ouch  fehlt  C;  luchs  (:  fuchs)  C.  22.  der  bantier  6,  derotter 
C.  24.  liufent  6;  alle  fehlt  Ca.  25.  ouch  fehlt  C.  26.  ieklicher  Ä«. 
27.  alle  zusamen  komen  C.  28.  Vil  balde  si  dovcrnomen  C.  29.  ruomde] 
mit  6,  und  a.  30.  rüemend  ßE,  rüemcn  ACb.  33.  er  r.  Cab.  34.  vor] 
under  C;  diet  C.  35.  Sehend  [ir  herren  wol  C]  CEab.  38.  Lachen  C\ 
der  /Wt/f  £«6;  diere  Ca.  39.  spotte  BCEab.  40.  der  6;  aft'ens  ^C. 
41.  gar  C.  42.  war  C  44.  Der  m.  Ca.  46.  werd.  sp.  Eab.  50.  Rümen 
sich  s.  C;  n.  geben  s.  Ea.  51.  geben  /Wt/f  E«;  tugenden  BCE,  tugent 
Aab.  52.  Schier  wirt  er  ab.  53.54.  fehlen  C.  55.  leclichs  (jcderman  JB) 
gevalt  im  selber  w.  Eab;  uns  alle  selber  C.  56.  Darumb  C,  Davon  6;  d. 
toren  b.  57.  also  BEßb.  58  —  60.  /Wt/^/t  C.  58.  wan  A.  61.  diu  weit 
sus]  es  also  BnEab.    63.  blende  C.    64.  iuczet  iJ,  iuts  a,  iut  jEö,  icht  C. 

LXXX. 

Beim  Avianus  die  33.  Fabel:  Anser  et  Rusticus;  die  72.  Fabel  Eab. 
Heber  Schrift:  V.  boescr  g.  jE.  2.  DerEö.  3.  darnoch  C.  4.  genscC;  hau 
ab.  5.  Alle  tag  leit  si  Eab.  7.  dri  CEBn.  8.  groste  C.  10.  D.  so  serc 
inC  11.  Das  n.C.  13.  Des  beitens  in  [vila]  ab;  scr  v.  Cab.  14.  Kleine 
C,  klein  BEab;  türschos  C.     15.  leit  B.     17.  daz  w.  ab.     18.  der  r.  Eab. 

19.  was  Crt.  20.  schier  fehlt  C:  bald  «ö;  do  /Wt/^  CEab.  21.  Er  vand 
E6;  si  waere]  er  fund  si  a;  wffire]  nit  Eb.  23.  2i.  /"eA/en  £«6.  23.  tric- 
golcz  B,  triegolf  C.  21.  gense  C.  26.  noch  /Wi/f  Ca;  selber  BEa;  niut 
ßE.  27.  der  (er  b)  eim  andern  Eab.  29  der]  wer  A.  31.  Guot  ABC, 
Got  EFrtö;  erlöschet  BEG,  erlocsct.4  C:  erhört  F«&.  Erlöschen,  exstin- 
guere:  der  Geiz  wird  durch  keinen  Reichtum  vertilgt,  ihm  genügt  nie,  wie 
viel  er  auch  gewinnt,  denn  der  girigc  is  da^  hellische  hol,  daij  noch  niene 
wart  sat  noh  niemer  werden  nemac  Lamprechts  Alex.  6824.  vgl.  6327. 
über  die  Form  erlöste  für  erlöschte  vgl.  Barlaam  321,  1.  erlaste /".  erlaschte 
und  Gramm.  1,421**.  32.  gewinnen  Aa,  gewonnen  C.  33.  der  der  es 
Eab.    39.  wer  die  h.  C. 

LXXXI. 

Beim  Avianus  die  15.  Fabel:  Grus  et  Pavo.  1.  wen  BC.  3.  schiebt 
AB.  4.  vedcrn  B.  5.  selber  BC.  8.  kranich  C.  9.  matten  B,  wise  A. 
11.  ze  im  AC;  dö  fehlt  B.      15.  gar  fehlt  C;  erb.  C.      19.  guldin  seh.  C. 

20.  ist  guldin  u.  f.  C.  21.  dich  fehlt  B.  22.  vil  fehlt C.  23.  kranich ßC; 
des  ist  war  g.  C.  29.  herte  B.  31.  so  fehlt  C.  32.  man  BC.  34.  du 
fehlt  C;  schebigcr  C.  36.  schone  C.  37.  rüphet  B.  38.  unglich  fehlt  C; 
veltiche  BC;  vil  b.  C.  39.  sint  C.  41.  flieg  Bn.  46.  alle  fehlt  C;  wol 
bek.  C.  50.  der  /Wi/*  C.  51.  52.  /^^A/en  ß.  54.  allem  fehlt  A.  57.  un- 
gespottenA.  59.  60.  umgestellt  C.  59.  ist  fehlt  C.  61.  übel  t.  C.  62.M. 
h.  mit  ubermuot  C.  64.  m.  nit  vol  k.  C.  65.  glenzen  B,  glissende  C; 
^Qrn fehlte.  67.  wenßC  68.  schulden  C;  geblendete.  70.erkanntnissi 
B,  unerkantnisse  C.    72.  üf  fehlt  C;  an  C. 

LXXXII. 

DiV  73.  Fabel  Eab.  3.  wol  gem.  Eab.  Nach  4:  üf  singen  hat  er 
arbeit  ledoch  (joch  E)  was  er  [ouch  E]  sanges  gemeit  Eab.  5.  6.  umge- 
stellt Eab.  6.  es  sünge  n.  ab.  7.  8.  fehlen  Eab.  7.  gar  /"M^f  B:  vil  C. 
9.  Ges.  was  er  alweg  v.  Eab;  Joch  C.  10.  Doch  geviels  nieman  (nit  den 
liuten  E)  yfo\  Eab.     11.  Den  liuten  fehlt  E;  Darüber  er  doch  (vil  b)  d.  s. 
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ab.  14.  usser  C;  eine  messe  h.  Eab.  15.  alter  Ca-,  dö]  da  Eab-,  da 
fehlt  ab.  16.  diu  fehlt  B.  17.  da  vor  BEab;  am  dr.  Ea.  18.  weind 
ßC,  weinet  Eab.  20.  dö  feÄi^  C«6.  21.  S.  an  CEa6;  vrowe  fehlt  b: 
was  weinent  ir  A.  22.  iuweri  b:  din  C;  was  mag  es  sin  das  sagent  mir 
A.  24.  dem  singen  s.  E.  26.  ir  fehlt  CEab;  tiete  E;  mir  ist  also  wo 
ab.  27.  sont  E«6;  nu  fehlt  CEab.  28.  sprach  si  fehlt  CEab.  30.  vil 
fehlt  ab:  gar  C,  so  E.  31.  wolf  /'?/««  C;  fressen  Eab,  gessen  C.  33.  so 
fehlt  C:  als  «6;  gar  fehlt  Aah.  35.  die]  der  C:  so  Eb.  39.  40  fehlen  b. 
39.  so  rechte  gl.  Ca.  40.  mime  esel  C;  daz  w.  Ca.  42.  Eins  esels  ab. 
45.  46.  fehlen  Eab.  46.  tor  A;  nahe  J5C.  48.  Dem  munt  so  n.  E;  bi 
dem  ab.  50.  an  siner  C;  daz  CE6:  me  Ä.  51.  Das  manger  w.  B. 
52.  doch  ist  hert  ab.  53.  krischet  C,  brichet  E,  sprichet  ab.  54.  selber 
Ca6,  selb  E.  58.  vil  /"eW«  ab:  dik  E;  der  feA«^  C;  die  Ea6;  Hute  CEab. 
59.  wer  Ca 6.  60.  menlichen  A.  Darnach:  Und  wer  nit  wol  reden  kan 
Der  sweczet  me  dan  dri  ander  man  C. 

LXXXIII. 

Beim  Aviamis  die  16.  Fabel:  Quercus  et  Ariindo.  Ueberschrift:  Von 
gedultikcit  in  lidende  B.  5,  Do  durch  fl.  C.  5.  manig  BCD;  in  w. 
D,  inne  C;  wachsen  fehlt  C.  7.  Do  inne  st.  C.  8.  gewirtzet  ß,  gewur- 
zelt C.  13.  Und  /•«?Ä/f  D.  15.  wavte  (rtrayte)  i>.  18.  er  in  C;  er  si  fehlt 
C.     19.  Und  fehlt  D.    20.  do  /Wt«'  C.     22.  also  ßD,  so  C.     23.  doch  /'eÄ/f 

C.  26.  krefte  C.  29.  erkennen  C;  an  /"^A/^  A;  mich  ,4;  selben  B. 
.32.  Entruwen  C.  34.  erden  Ci>.  36.  ob  D.  37.  38.  umgestellt  C. 
38.  Man  ßCD.  39,  allewegen  ß,  allezit  C.  41.  D.  h.  und  d.  kr.  was 
gros  C.     45.  46.  fehlen  B.     45.  Nu  fehlt  C;  best  yl;  Du  h.  C.      46.  samir 

D.  48.  vind  ß,  vindet  AD;  Er  v.  etzwa  k;  Er  werde  ettewenne  sigelos 
C.     59.  valt  D;  vil  /'e/tf^  C. 

LXXXIV. 

ßeem  Avianus  die  18.  Fabel:  Juvenci  et  Leo;  die  74.  Fabel  Eab. 
Ueberschrift:  V.  v.  guoter  gesellen  E,  V.  v.  underguotergeselle- 
schaft  C.  5.  sollen  BDEab,  wolten  C.  7.  fehlt  b.  11.  warn  fehlt  b: 
wan  D.  12.  houbt  was  g.  Eab.  13.  schratlen  C,  starken  A;  diu  f^Äif  C; 
warentz  si  gr.  b:  und  auch  «;  wan  ^.  16.  fehlt  C;  waz  E.  17.  w.  denn 
d.  ab.  20.  vor  C.  21.  diu  /eA;«  C;  so  gr.  C.  22.  Das  CEb.  25.  akünste 
6;  bosheit  C.  26.  betriegen  C.  29.  als  fehlt  C.  31.  alle  fehlt  C. 
32.  genzl.  DEab:  gar  C.  33.  Die  d.  Eab;  die  Eaö.  34.  Si  sollent  C; 
den  /"^A;^  C.  35.  alle  Eä,  alles  C.  36.  Du  wirst  sin  s.  wol  g.  aA;  w.  du 
DE.  .38.  Din  CEab;  grossiu  tr.  Eab.  41.  Und  fehlt  DEab.  42  —  48. 
fehlen  a.  48.  Und  fehlt  CDEb.  5i  Sy  wurdcnt  aö.  55.  56.  kunst  C. 
58.  V.  balde  AC.  60.  Ir  k.  C,  akein  b.  62.  wart  6/*  64.  an  fehlt  B. 
62.  triuwe  Ca;  do  CEab.  63.  Den  Eaö.  6i.  Er  tod  si  alle  mit  valscher 
räch  Eab.  66.  nam  Eab;  do  BD.  67.  68.  /Wt/m  ß.  67.  s.  eigen  w. 
ab.  68.  Ir  k.  C,  ak.  b.  69.  70.  /"^A^m  Ea6.  70.  einr  dem  andern  ß. 
75.  lusenaeren  a.  76.  lugenm.  CEb.  77.  liute  C.  79.  80.  umgestellt  Eab. 
79.  L.  das  kunt  nieman  wol  ab.  80.  liugner  ß;  schiuhen  Ba,  fliehen  E. 
81.  valsche  liebe  C.  83.  kluogenl.  a,  klügner  b.  84.  erger  E«.  85.  ein 
kl.  ab.  88.  Segnen  ab.  gesogen  C.  89.  so  gel.  AEh.  90.  also  ADBE. 
91.  wol  /^eA«  Crt. 
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LXXXV. 


Die  75.  Fabel  Eab.     Veberschrift:  V.  E.  R.  FUOR  IN  EINEN  ORDEN 

C;  Von  geischlicher  [liuten  E]  warhcit  CE.  3.  zuo  der  D. 
4.  ussen  Ch;  innan  CD  Eab.  5.  im  fehlt  Eab.  6.  das  g.  C.  7.  gots 
Eb;  weit  AB.  8.  geislich  AC.  10.  des  hab  E;  In  ein  klosler  er  sich 
cwang  C.  11.  wer  Ca;  do  hnt  C;  lib  Aß:  er  DEab.  fehlt  C:  liut  /Jn. 
18.  bewarn  a,  ervarn  b.  21.  l>rt.s  zweite  wa^rin  fehlt  ab.  22.  Und  in 
Rebreslen  m.  Eab;  weri  B.  25.  und  /Wt^^  DEab:  wan  ß.  28.  si  sint 
Da,  si  wercn  C;  gantzh.  b.  29.  sint  sij  si  sigend  Eab;  ald  alt  Aab. 
32.  tusung  £,  tusent  b,  zehcn  C.  37.  und  wenn  si  vallent  uf  den  buch 
Eab.  38.  ziehen  BCEa;  Wir  zieb^ntz  «:  bi]  mit  BCE;  den  sweifen 
CDa,  den  zeglen  Eb;  wider]  uf  Eab.  39.  Davon  Eab.  41.  ei^  fehlt 
CEa.  43.  Sus  fuor  er  mit  den  eslen  h.  A.  44.  akein  6,  niemer  k.  a, 
aller  k.  C.  46.  apt  und  DE;  uf  der  E.  48.  lieber  h.  «6;  lant  CEab. 
49.  gelasset  A;  cre]  hut  AC.  52.  mich  C«;  niut  BDE.  58.  er  vert 
CEab.  Darnach:  Si  sicher  daz  im  wol  geschieht  E.  59.  sieht  Ea. 
60.  /Wt/^  ^ß;  get  C;  Dem  mag  [sin  b]  zwar  geschadcn  nicht  «ö. 
61  —63.  fehlen  a.  61.  So  er  £;  nimpt  in  die  h.  E.  62  —  64.  fehlen  b. 
63.   er  geistlich   werk   n.    C.      65.   den  pfluog   hat  Eab.      66.    bek.    CE. 

68.  Da   von   rat   ich   daz    er   hüete   s.  E,   Doch   so  kort   er  volleclich  ab. 

69.  Von  ab.  70.  enzündct  J9,  zündet  C,  kunt  ab;  Es  kumt  siner  selc 
d.  b.  JE.     71.  bestan  ab,  gest.  E.     72.  diser  CD  Eab.     73.  liesz  Cab. 

LXXXVI. 

^^im  Aviamis  die  i9.  Fabel:  Abies  et  Dumus;  die  76.  Fabel  Eab. 
Veberschrift:  V.  weltlichem  ii.  Z?.  2.  eis  mäls  fehlt  C.  6.  grossen  A. 
7.  1.  gros  u.  br.  D:  slarg  C.  9.  liiflen  C.  12.  dich  /"^Ä/^  B.  13.  Sich  C. 
15.  Der  C;  der  Ca;  wunl  Db.  16.  gar  /W«/^  «.  17.  ouch  fehlt  C;  diu 
fehlt  CDEa.  18.  vers.  CD.  19.  und  fehlt  BDEab;  also  Eab;  sprach 
^6.  20..  vil  seh.  ab;  da^  fehlt  ab.  22.  /W«/^6;  ax  C,  agküs  ^;  die  fehlt 
BC;  und  £;  brachte  CE,  Der  brachte  a.  23.  balde  B;  und  sl.  vil  seh. 
Eab.  25.  dö  /Wj/f  CEb.  26.  bist  6;  hastu  b.  30.  Dinen  6,  din  D. 
31.  wenest  C.  33.  34.  fehlen  Eab.  33.  S.  hatte  verlorn  d.  t.  C.  35.  ze 
/Wt/^  CJS;  vil  fehlt  C;  sich  ze  v.  ab,  sich  v.  £;  selber  r.  C.  38.  sol  1. 
Ea.  44.  niut  JE 6;  niutz  a;  wan  not  und  arbeit  lit  ab;  und  angest  1.  E. 
45.  Daz  zit  h.  B;  ist  hin  CJE«&.  48.  Die  z.  £«6:  Die  weit  ist  allezil 
kummers  vol  C.  50.  kan  A.  51.  morgen  A.  52.  Oder  ober  JE«, 
52.  erstrebe  B E,  ersterbe  C.  54.  weder  C JE a 6.  55.  ald  r.  ab.  56.  aller- 
m.  BEab;  Menglich  ist  d.  t.  g.  C. 

LXXXVII. 

Die  77.  Fabel  Eab.  3.  vil  fehlt  b;  als  A;  ein]  so  vil  Eab.  4.  Ald 
ab.  5.  eine  w.  C.  7.  legen  E.  7.  8.  Was  gegen  im  gewegen  wart  Das 
huob  als  in  der  selben  vart  Der  stein  uf  gar  behende  Ane  alle  missewende 
AC.  10.  liute  CDa;  es  C,  das  Eb.  11.  bedeckt  BD  Eab;  m.  e.  b.  Cb. 
15.  Dirr  BD,  disser  C.  16.  künigc  reich  CDa.  17.  weit  CDEa;  herre 
CDEb.  21.  als  Caö,  reht  als  JE;  ein  st.  C.  22.  dis  w.  ab.  23.  gevellest 
Ca.  24.  mc  fehlt  ab;  her  CDEab.  26.  erden  Cf?;,  herd  b.  28.  Kfitelieh 
A,  tödenclich  ab.  30.  /"^ä/^  a;  Der  E;  nie  /W</f  C;  kain  mensch  Eb. 
31.  gewalt  C.      32.   verloschen  C.      37.  getr.  D,   Iröwen  £«6.      39.  kein 

Boner,  Bdelfteir.  q  -I  r 
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CEaü.  41.  icman  Ca.  43.  Im  geschieht  Eab\  stein  fehlt  h\  So  besehicht 
im  nach  des  Steines  art  AC.  44.  bed.  m.  e.  w.  A,  m.  e.  bedecket  w.  C. 
48.  Sus  ah.  49.  gedenke  Ea.  52.  denn  fehlt  a:  nu  CE.  54.  S.  nieman 
V.  ab;  niut  fehlt  ab;  mag  /eÄ«  C.  55.  56.  fehlen  C.  55.  geborn  ie  w. 
A.  56.  kumpt  D:  rauos  «6:  muos  komen  A.  57.  es  E6.  In  E  noch  i2 
Verse  angefügt. 

LXXXVIII. 

Beim  Aviamis  die  22.  Fabel:  Invidiis  et  Ciipidus;  die  78.  Fabel  E ab. 
Ueberschrift :  Von  zwein  gesellen  daz  ist  git  und  nit  C.  1.  ein 
velt  Eb.  2.  Do  Dh;  ungenaem  ab.  3.  fehlt  ab;  ieclicher  C.  4.  Strassen 
C.    Darnach:  wol  gerüst  ein  edelman  «6.     7.  er  fehlt  Cb;  bek.  er  BD  Ea. 

8.  waren  ak.  (künste  C)  Cab;  Si  waren  akust  beide  v.  A.  9.  den  fehlt 
C;  benügte  -ß«,  begnügte  die  Uebrigen.  10.  nit  CEab.  13.  ErJ  und 
ACa.  16.  des]  daz  CEb;  bcgcrt  DEab.  17.  einr  ABDEa.  20.  zwi- 
valtklich  Bö.  21.22.  umgestellt  D:  fehlen  a.  21.  ir]  und  Eb.  22.  begert 
/)£/>.     24.  La  die  wil  din  (die  a)  bette  (bitten  b)  stan  Eab.    25.  26.  /"^-Afe/? 

a.  26.  Vor  gedut  C,  vor  an  heb  6,  v.  an  gelebt  E.  27.  /Wj/^  CEab. 
28.  sin  b.  v.  d.  Eab;  din  b.  i?.  29.  danne  AC.  32.  wolt  b.  B.  33.  zwi- 
veltige  C.  35.  sich  nie  verl.  ab.  36.  bosheit  C;  pflag  CEab.  37.  kein 
ft.  ein  a;  guot  «ö;  geg.  C.  40.  bald  gew.  B.  42.  halt  was  JK;  ioch  g. 
CD.  44.  sölt  BD,  sond  Eab;  sol  man  m.  C;  nu  us  B,  her  us  b.  45.  Daz 
JS.  49.  50.  fehlen  Eab.  51.  giles  C.  53.  Je  me  er  h.  ie  me  er  gert 
Eab.  54.  gitsek  B.  55.  hie  fehlt  C;  hie  nu]  bülich  Eab.  56.  w.  man 
Eab;  vil  s.  6,  manigen  s.  a,  gen  s.  £.  57.  ouch  bl.  A.  60.  Dar  fehlt 
HD:  umb  «.  61.  nieman  BCDEab;  vertagen  D,  verbergen  b.  62.  inj 
si  b,  nid  D.      64.  s.  geselle  C:  ein  ander  I>.      65.  66.  fehlen  C.      67.  Das 

b.  68.  des  V.  Cb;  entstan  A. 

LXXXIX. 

Die  7.9.  Frt^e/  £«6.  Ueberschrift:  krangheitiJ.  2.  do  pfl.  Eab. 
4.  abe  nicht  B.      5.  het  ^6.      6.  sinen  6;  siechtagen  BEab;  ser  fehlt  A. 

9.  der  dr.  b.  11.  [ze  «]  essen  g.  Eab.  12.  Und  werken  allen  glich 
[und  a]  eben  ab.  13.  besaster  also  E,  salzt  er  so  «6.  19.  m.  ein  esel 
sin  Eab.  22.  Der  im  Eab;  bruchen  Eab,  dienen  B.  33.  und  fehlt 
BEab;  genam  a.  34.  do  k.  BEab.  36.  in  erbeit  z.  E.  38.  Sin  wolt 
nieman  nemen  war  Eab.  39.  der  fehlt  E:  bruoder  ab.  40.  der  fehlt 
Eab.  45.  Ie  c.  a.  47.  sünden  B.  48.  wachset  ab.  49.  Ie  me  der  g. 
guotes  h.  ab;  minr  des]  ie  me  E.  50.  Ie  me  er  sünden  u.  s.  1.  ab. 
53.  kargheit  Ea,  krankh.  b.  Hier  schliesst  die  Handschrift  A.  54.  Hanl 
si  den  Eab.     55  —  60.  fehlen  Eab.     62.  tuot  w.  E. 

xc. 

Beim  Avianus  die  26.  Fabel:  Leo  et  Capeila;  die  81.  Fabel  Eab. 
Ueberschrift:  V.  E.  G.  U.  V.  E.  WOLFFE  C;  V.  trugenheit  C.  3.  ein 
n.  C.  4.  Do  Eö;  komen  fehlt  B.  5.  Diu  Bn;  einen  grimmen  CbBn: 
leo  a,  löwen  bBn:  wolf  u.  s.  f.  C.  7.  wilt  fehlt  ab:  ioch  Bn.  8.  wilt 
g.  «:  magst  Bn.  9.  die  /Wt/t  CEab;  freise  «,  friessi  6,  freisses  Bn. 
11.  daz  ist  ime  g.  C.  12.  Misselinget  ime  C.  13.  sprichet  C;  im  geschehe 
V.  bBn.  14.  nidan  b,  nidenan  E,  undnan  a.  15.  die—  der  /'eAY^  C Bn. 
16.  Drt«  6^,9^^  und  fehlt  Fab.       18.  her  (hier  Eb)  ab  CEFah.       19.  Du  v. 
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C;  du  g.  BEab.  20.  vluo]  wilde  öBn.  21.  wider  zum  wolf  C.  22.  gc- 
sach  BE.  23.  seist  Eab;  ist  r.  Jin.  24.  Sin  wort  6;  [nit  a]  guot  f!;afr; 
sin  werk  b;  sint  /Wt/^  CE.  2G.  alsus  B;  do  /?C:  fehlt  ünb.  27.  kerne 
6'.      ISach  30:   In  Sicherheit  vvil  ich  gestan   Und  zu  dir  nicht  hin  abe  gaii 

C.  33.  fehlt:  der  vorheryehnde  Vers  wiederholt  B.  34.  Der  C;  mensche« 
fehlt  C.  3ö.  in  sch.  wol  C.  36.  Dem  der  dir  C.  38.  selben  D,  selb  Eab. 
i2.  raten  well  D;  umb  d.  C;  das  1.  DEab.  43.  dem  fl.  C;  her  k.  ß«. 
U.  wolff  6;  D.  wolf  h.  ir  das  1.  g.  C. 

XCI. 

Beim  Avianus  die  29.  Fabel:  Satyrus  et  Viator;  die  13.  Fabel  Eab. 
Ueberschrift:  Von  versmahung  der  gesellen  B.  2.  do  CaBn;  der 
fehlt  Cab;  snewe  C,  snewes  EFab.  3.  ver  k.  JB,  verre  C.  4.  wart  C 
7.  s.  [also  «6]  V.  V.  Cab.     9.  bot  ims  a.     12.  buchen  CE.     13  —  15.  fehlen 

B.  13.  wegen]  not  C.  14.  Do  von  C;  in  der  wirt  z.  C;  Alsbald  dem 
wirt  das  wart  erk.  abßn.  15.  Er  sprach  (fragt  d)  abBn;  crs  h.  abBn. 
16.  Do  antwurt  im  abBn;  der  frömde  m.  abBn.  17.  atman  «6:  buch 
CF.  20.  Der  d.  B-,  dir  /Wt^^  «6;  die  wermi  sanft  (wol  ab)  tuot  Eab\ 
also  heisz  t.  C.  23.  do]  und  Eb.  24.  wolt  ims  a;  biuten  b;  noch  bieten 
C\  25.  grosser  ab.  26.  im  ze  essen  und  trinken  (warmen  Bn)  w.  abBn. 
11.  gar  /Wj/^  C.  28.  D.  k.  er  s.  E;  die  käme  C;  bald  an  Bna;  den  m. 
/>ßn.  30.  schier  fehlt  C.  31.  und]  er  ab,  do  £;  bl.  er  E.  32.  aber]  gar 
schier  E,  zuo  im  ab.  33.  daz  daz  CD  Eab;  nu  hast  CE«:  darin  h.  b. 
34.  nu  /Wt<^  a:  schier  jE;  wüssen  D.  36.  so  fehlt  Eab;  drin  C«. 
37.  külen  D:  kalt  £«6;  ein  fehlt  D;  klein  w.  b.  B.  39.  beide  h.  abBn. 
10.  munt  und  w.  ab.  43.  Der  B«.  44.  kaltes  DE;  gehan  5w.  45.  so 
ker  Bn.  46.  durch  niut  B,  by  mir  nicht  C:  nicht  «6.  48.  schiuwen  CD. 
49.  gesin  C.  50.  ganze  Cb.  52.  hindnan  <«,  hinnan  b:  fehlt  C;  niut  Eb, 
niutz  «;  denn  BDa.  53.  zwar  abBn;  der  J3n;  unrechfertig  D.  54.  wen 
£«6;  sieht  zwo  z.  «6.      56.  si  fehlt  bBn:   die  selben  a;  die  v.  6J3n:  sant 

D.  58.  sicnt  JB;  r.  arm  ab.  59.  Es  sient  B:  fehlt  Eab.  63.  vil  fehlt 
CEab;  sich  ieman  JSaö.  66.  Dem  C;  geloket  C.  67.  tuon  Bn;  alsam 
ß«,  sam  b,  als  C,  als  ouch  E.      68.  blibet  C;  doch  fro  Ca.      70.  swantze 

C.  72.  böser  £,  arger  abBn.  74.  N.  b.  n.  guoter  g.  bBn.  75.  enschat 
ab.  76.  selb  6Iiw;  den  den  Bn,  den  die  ttö.  81.  unbetrubet  C;  wol  bei. 
Bn.    82.  So  soltu  C;  gar  b.  Bn. 

XCII 

/)ie  82.  Fabel  Eab.  2.  klein  fehlt  D;  u.  ouch  v.  D.  4.  es  kam  £; 
die  h.  ab.  5.  ers  Eb,  er  es  li»;  wolt  ert.  Bnb;  get.  C;  balde  h.  D. 
6.  Do  spr.  D;  Der  vogel  /?;  Es  spr.  balde  C,  Spr.  d.  v,  Bn.  7.  sat  w. 
CEab.  8.  leren  ß«.  9.  w.  s.  CEab.  15.  des  Bn:  fehlt  b;  nicht  C. 
16.  und  doch  C;  noch  fehlt  a;  nicht  /Wt/^  C:  niemer  Eab.  20.  gevaren 
C.  21.  si  /«Ä^f  «6;  her  fehlt  Cab;  n.  w.  m.  B.  22.  Die  1.  D;  leit]  licht 
ab,  villicht  E.  25.  da;  fehlt  Ca.  27.  das  g.  C.  29.  Die  a.  31.  man 
/'eÄ<^  ß:  weidman  C;  der  /"^A/«  CEab.  32.  Den  vogel  BEab.  34.  Der 
vogel  E«6;  weidman  C.  35.  best  B.  36.  tor  mich  C Bn;  best  C. 
37.  niegen  fehlt  C.  39.  der  ist  CEb.  40.  hettc  C;  der  fehlt  Bn;  werde 
C.  41.  Und  z.  C«;  ouch  fehlt  CEb;  allen  ß«;  vergift  C.  42.  Ein  Cafr; 
struzen  Ca,  struss  fiö.  43.  best  B.  45.  gew.  a.  ß.  46.  Der  1.  Bn. 
4«.  als  fehlt  C.  49.  Und  w.  Bn.  50.  s.  befl.  C;  um  das  E«ö.  52.  der 
vogel  Eab.      54.  nit  C:  nu  ßaft;  du  doch  Bn;   die  I.  C«.      55.  Nicht  b. 
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ab:  vergessen  E;  das  du  öBn:  und  a;  hast  (eldt  b Bn;  geloubst  bBn. 
57.  hab  fe^at  ab.  58.  Trag  «;  dem  ich  doch  bin  z.  kl.  Bn.  60.  an  dim 
C.  61.  tor  mich  Cb.  62.  63.  fehlen  B.  63.  gev.  CZ>.  65.  hellest  C; 
der  1.  ab.  68.  bosheit  6.  70.  Das  Eab-,  Dem  wirt  C;  grosse  wisse  C. 
73.  begert  D.  74.  Der  6;  ist  feMt  C;  sinem  i?«;  begird  JD;  herzen  Bn; 
hinder-  C:  grosser  Bn.  65.  66.  fehlen  BC.  68.  manig  tuseng  E:  manig- 
valtiklich  «;  us  g.  Eab.  79.  Und  gel.  dez  C;  nicht  fehlt  ab.  80.  seien 
BC.  83.  diser  Cctöj  hie  hat  D.  85.  Wer  D.  86.  ist  /W»^^  6Ä».  87.  Ist 
die  bBn;  n.  nu  B;  wil  fehlt  abBn;  nemmen  D,  nemen  ^«6.  87.88.  Der 
narren  der  toren  der  giegen  Do  -von  wirt  das  vogelki  fliegen  C. 

XCIII. 

Die  83.  Fabel  Eab.  1.  urliug  BEa,  ortel  C;  horte  C.  2.  e^  fehlt 
Cab;  kan  «6;  über  tr.  Eab.  3.  Das  C;  ist  Cab.  6.  zwüschent  D;  dem 
wolf  Ea.  7—  10.  fehlen  b.  7.  Dem  CE«.  10.  Des  DEa:  und  C. 
14.  erde,  darnach  folgen  die  Z.  9.  10.  6.  15.  haetin  fehlt  ab;  vil  feÄ« 
Cb;  vernamen  ab.  16.  Daz  si  i.  JE;  in  Eab;  weer  fehlt  Eab;  in  £6:  den 
hunden  C;  kamen  Eah.  17.  kriege  ab.  18.  alles  BD,  al  JE:  /eA«  C 
21.  unmuot  C.  22.  ouch  fehlt  Da.  23.  w.  hin  gezogen  C.  24.  Und  d. 
h.  alsus  betr.  C.  25.  an  Cab.  26.  Das  vich  das  kam  Bnb.  28.  Si  wurden 
alle  s.  EabBn.  29  —  34.  fehlen  C.  29.  die  seh.  D;  Beidiu  die  hirten 
und  d.  schaf  EabBn.  30.  fehlt  b;  berutlet  B,  begrift  D,  übergat  E;  der 
gat  in  den  t.  a;  berußet  weiss  ich  nicht  zu  erklären.  Benecke  vermuthet 
beruofen:  bezaubern,  behexen;  eher  scheint  mir  aber  begrifl  das  Richtige. 
31.  w.  u.  h.  D;  D.  die  schaff  bew.  s.  ab.  32.  S.  seh.  sin  v.  s.  d.  w. 
EabBn.  34.  Das  vich  das  müesle  D;  diu  fehlt  Eab.  35.  ist  gr.  CEab. 
38.  Die  (den  a)  w.  s.  k.  DEab;  diu  fehlt  C;  bellen  C,  bille  D.  46.  iriuw 
bBn;  ist  EbBn.  47.  schafe  CEab.  48.  ketzern  E,  bösen  C.  52.  dem 
CE.  53.  von  den  schaffen  wart  C;  gegeben  Eab.  51.  fehlt,  dafür:  Da 
von  die  schaff  verlierent  ir  (dz  b)  leben  Daz  ist  der  hirt  darzuo  der  hunt 
Und  so  den  wirt  des  lerers  munt  ab.  54.  Der  hunt  daz  ist  d.  1.  m.  E, 
57.  der  bösen  w.  C;  wulfin  abBn.  58.  söUent  B,  sond  Ea;  sam  b  B. 
59.  ouch  fehlt  Cab.  60.  Das  ist  b.  Darnach:  Davon  (ouch  C)  laz  man 
die  hunde  leben  Der  hunt  kan  (Si  kunnent  C)  guote  huote  geben  CD. 

XCIV. 

Die  84.  Fabel  Eab.  Veberschrift:  DAS  S WARZE  B;  V.  unreh- 
ter  betr.  £;.  1.  Man  die  Hss.  4.  er  wol  CbBn.  6.  Die  swarzen  b.  sint 
C;  freises  abBn.  8.  Den  w.  er  k.  und  s.  m.  C.  9.  Ob  s.  C;  üb  si]  were 
C;  waer  g.  b.  10.  gegen  im  Cb;  wser  fehlt  Cb.  11.  matten  Eab. 
12.  wirt  B.  16.  e?  /e/*/^  CEab;  ges.  Cl?»,  bes.  £«6.  17.  ganze  Bn; 
triuwe  Ca*.  19.  des  des  CBn,  das  des  b.  20.  So  s.  B.  21.  liste  5». 
22.  geselle  Bb.  23.  bereit  C.  25.  latent  BD;  diu  gel.  abBn.  27.  wer 
gew.  «6.  28.  Von  d.  D,  undd.  C.  30.  do]  daz  Caö;  daz  bes.  B,  do  b. 
a\  da^  /eA/f  CDEb;  besas  er'C.  31.  da  ßn.  32.  und  fehlt  b;  ged.  herre 
DEab.  33.  was  C;  globtent  CE.  34.  w.  d.  k.  Cb.  35.  lieb]  zwen  guot 
B.  36.  sunt  i?,  soll  D,  sont  £^«6;  nu  /"eÄ^e  CEab.  37.  38.  feÄ/m  Ä. 
37.  gros  D.  38.  vor  C:  an  £«6.  40.  Joch  hab  ich  D,  ich  hab  üch  B: 
ich  hab  CjB«6.  41.  nie  Eab:  fehlt  C.  42.  oder  fehlt  Cab;  har  fehlt  B; 
sint  ir  [nu  ab]  h.  k.  Caö.  43.  Einkein  B:  kein  CEab;  nu  hie  v.  ra. 
E6.  44.  daz  Cb.  46.  ers.  ß.  47.  Ein  der  feÄ«  jBP;  das  guot  h.  g.  b. 
48.   arg  E  ab:    gar  C.      49.  ber.   CE«ö.      50.   nu   h.    E;    ir  h.   des  Bn. 


ö2.  komen  wir  CEab;  denn  fehlt  C;  wider  z.  Ca;  zcmen  a/f.  53.  guot 
gas.  E;  guot  fehlt  C:  den  btin;  auch  e  C.  54.  Daz  g.  C;  spenst  E; 
wert  üa;  wart  CDEb.  56.  Slan  bi  JE «6;  der  ban  ab.  58.  Sin  CbBn; 
hertze  06,  herren  />.  60.  betrübte  b,  betrübten/?«.  61.  du  B,  do  CDb, 
da  E  a.  69.  fehlt  C.  70.  Also  E.  71.  diu  /W*«  CEab.  72.  git  si  1.  C. 
73.  riebe  6  ß«.  74.  wol]  dan  C;  wie  JEaö.  75.  Lere  ab.  76.  dotet  C, 
ergouchet  £«6.  79.  Und  dete  mir  keine  truwe  schin  C.  80.  Do  du  C. 
82.  Dienst  Eab.  83.  triuwen  b Bn.  84.  gelich  CbBn;  wil  ich  glichen  «. 
85.  86.  fehlen  C.  85.  ouch  /We/f  ab.  87.  als  J?;  ist  C;  ouch  f^Ä/^  Ca 6. 
88.  loubet  C,  gelobet  a6B«;  bös  Ca.    89.  disser  künig  het  C.    90.  in  in  C. 

xcv. 

IJeberschrift :    V.    enp fangner    gäbe    E.      2.    wol    ^^ä<^    CBnDr. 
3.  also  C;  /Wt«  BnDr.      6.  stunt  1.  C;  nu]  und  BnDr;  waz  C:  ^Wi«  Dr. 

7.  Das  ir  C;  ieglicher  Bn.  8.  Si  machten  ein  gar  g.  g.  Bn.  9.  Des  w. 
ßn.  10.  ^eÄ/«  C;  ir  weder  ß,  ir  keiner  Bn  11.  Vor  l?n.  12.  Der  C 
13.  Das  k.  Bn;  da  /'^ä«  BnDr;  vor  CPr:  /Wt/^  i?n;  ergan  Bn.  15.  Und 
/■^A/^  DE  BnDr.  16.  w.  n.  i.  C.  17.  Wand  daz  bald  D.  18.  Z.  d.  hern 
geg.  k.  Bn.  19.  br.  im  einen  o.  gros  Bn.  20.  kleinen  des  D,  clagen  des 
E:  der  klage  nicht  v.  Bn.  21.  Er  sprach  E.  24.  niut  B;  n.  me  C;  wen 
ß,  dan  C,  den  Bn;  da?  fe/ife  CI>r.  26.  wol  fehlt  C.  27.  Des  r.  CBnDr; 
rechtes  C;  entstan  D.      30.    vil    h.  E;    schöni   D,   guote  C:    /eA/«    BnDr. 

31.  frouwe  ßn.  32.  Vil  fleisseklich  Bn.  33.  gnedigiu  BEDr,  genadent 
C.  35.  gang  heim  C:  und  BnDr.  36.  Din  s.  DEBnDr;  muos  nu  C, 
muos  noch  JE,  sol  noch  w.  g.  Bn.  40.  han  C.  41.  ouch  /"e/««  Dr;  u. 
gewin  das  g.  Bn;  daz  bit  D.  42.  enchere  C:  verziehe  ßw,  43.  globt  C, 
gelabt  ßw.  45.  Da  hin  k.  C.  47.  feA/^  £;  leydent  C,  legten  ßn.  48.  klage 
jE.  49.  do  ßß«:  fehlt  CE;  d.  k.  gap  E.  50.  Rede  an  C.  52.  sachen  C; 
lenger  bit  Bn.  53.  an  fehlt  CE;  min  fehlt  E;  ochse  m.  (7.  54.  nu  fehlt 
CBnDr.  58.  Des  jE;  ane  stimme  er  st.  BnDr.  61.  verlor  BCDE. 
63.  empfangne  Bn.  64.  enwichtet  C.  65.  Empfangne  gäbe  BnDr. 
66.  oder]  und  BEDr,  noch  ßw.  68.  recht  zuo  unrecht  BnDr.  70.  rech- 
ten ß«;  bi  gest.  CD,  nicht  g.  EBn.  71.  zwivelechter  C,  zwivelhaftig  Bn. 
72.  wol  /^Wt/^  £ßw.  "74.  dek.  Bn,  keiner  CEDr.  75.  D.  liebe  n.  d. 
friuntschaft  Bn.  76.  D.  gäbe  Bn;  sipschaft  Bn,  vigentsch.  JE.  77.  derl 
ein  C,  kein  Bn.  79.  küssen  EW^W^Dr:  diu  frouwe  Bn;  rumet  IF*" , 
rynnet  Dr,  nympt  PT» ;  Der  ochse  den  munt  dut  zu  C.  81.  Do  BDC. 
82.  rete  C:  hat  recht  ß»;  und  was  gesw\  ß;  was  gesw.  EBn  Dr.  83.  Was 
feA/^  EBnDr:  der  ochfe  ß;  küssis  DEDr,  kussens  W**":  kurczen  C;  Das 
schikte  gar  der  frouwen  r.  Bn.    84.  Der  CBn;  schedlich  dike  ß,  d.  seh.  Bn  Dr. 

XCVI. 

IJeberschrift:  V.  fr.  kestgungfi:  V.  übriger  gezierde  C.    3.  die] 
sich  der  CBnDr.  4.  bispel  C.   7.  si]  die  BnDr;  w.  jung  st.  C;  wol  gem.  C Bn. 

8.  allezil  BC,  alweg  ß;  ir]  vil  Bn.  9.  wJij  /^eA«  £.  12.  begirde  EBn.  13.  katze 
CBn;  gehan  Ä«.  14.  begerlich  C.  17.  lassen  Bw.  18.  der  fehlt  CEBn; 
muoT,]  sol  Bn;  raine  ßn.  19.  mag  Bn;  ich  /Wj/«  E.  20.  schillig  B. 
22.  gemeldet  ßn.  24.  katze  C.  25.  getödet  Bn.  27.  ir]  das  ß»;  den 
fehlt  C:  ir  ß».       28.   werd  Bn:   sy   C.      29.   las   1.    ßn.      31.   schoup   E. 

32.  Die  katze  bes.  C;  besenget  C,  besengt  ßn.  33.  si  C.  34.  Flekig 
wart  er  m.  Bn.  35.  Alsus  C;  behuot  ßn.  36.  katze  CBn.  42.  irm  BC, 
irs  ßn;  willens  ßn.      46.   deheinre  B,   enkeine  E,   sie  do  heime  C:  kein 
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frowe  Bn.  48.  gar  seh.  ßBn.  49.  welcher  Jin,  welche  C;  frouwe  CBn; 
irme  C;  wirte  (7,  man  Bn.  51.  frouwelichc  C,  frölich  E:  frouwen  Bn. 
52.  Die  sint  tür  aller  weit  gerucht  Bn.  53.  kiiisch  fehlt  B.  54.  Sie  erb. 
C;  Geh.  Bn;  manges  ßßw.  55.  Nie  nicht  jB«.  56.  frouw  J5w.  57.  Frum- 
mcr  frouwen  lip  u.  m.  Bn;  guot  C.  58.  ist  höh.  EBn.  59.  besegnet  ß, 
besorget  C. 

xcvu. 

Ueberschrift:  V.  KINDE  WISHEIT  PAPIRÜS  C.  Von  wiplichem 
rate  ß:  fehlt  C.  ±  waz  E.  3.  s.  sin  was  alt  Bn.  6.  do  BCE;  vatter 
und    mangem    m.    Bn.      7.    Wan   er   gr.    Bn;    witzen    E;    pflag    CEDr. 

8.  sich  ut  einen  t.  Bn.  9.  Do  gesch.  Bn;  -lichiu  E,  -liehe  ß«:  tat  EBn. 
10.  gar  h.  Bn;  Dar  umb  si  h.  hattent  rat  E.  14.  kindes  m.  sagen  Bn. 
15.  er]  ir  sun  C;  mocht  ges.  C.  16.  vil  liebe  ßn;  frauwe  m.  Bn.  18.  in] 
uf  ß».  20.  hiute  fehlt  Bn;  in  einem  grossen  Bn.  21.  diu  frauwe  C;  D. 
m.  spr.  z.  zeh.  Bn.  23.  muoter  m.  EBn.  27.  horte  E;  D.  sine  muoter 
boret  Bn.  28.  verboten  C  Bn.  29.  Sachen  C.  32.  diu  m.  Bn.  35.  Es 
ist  üb  Bn.  36.  zuo  der  e  ze  r.  sol  h.  Bn.  37.  sül  han  fehlt  CEBn. 
38.  Si  sprach  Bn;  samir  ß.  40.  frouwe  CBn;  einen  ß;  zuo  der  e  gehan 
Bn.  Darnach:  Denne  ein  man  zweie  wip.  Da  wirt  niemer  ganzer  lip  Bn. 
41.  Zwei  wip  fehlt  Bn;  niemer  g.  t.  Bn.  42.  Zcwar  iib  Bn;  ich  es  ßß. 
13.  sol  daz  urliug  E.  44.  Z.  andren  fr.  Bn;  stan  ß.  45.  tat  Bn.  46.  let 
inen  ufß:  oüente  ßn.  48.  grosse  C:  fehlt  Bn.  49.  raüsten  ßw.  50.  einen 
ßßjE.  51.  söllent  DE,  sölden  Bn.  52.  trüt]  liebe  Bn.  54.  s.  alle  mor- 
gen fr.  Bn.  55.  ein  andern  ß.  56.  fehlt  B.  57.  Und  süllen  wir  in  kl. 
ß.  58.  wollen  C,  wellend  E:  fehlt  Bn.  59.  sacheßn;  also  ß«.  64.  weren 
CBn.  65.  r.  si  CBn;  gütlich  Bn.  66.  sin]  sun  Bn,  sollen  E.  67.  Ge- 
meinlich k.  ß;  des  k.  EBn;  des  /«AZ^  ß:  wol  C;  eim  manne  Eßw;  sol  C. 
69.  Und  /e/t/^  CEBn;  dö  /eÄ/^  Eßw;  giengen  h.  EBn.  70.  ratshern  ß«. 
71.  Wa  mag  dis  spotliche  mer  Bn.  72.  Den  frouwen  sin  gekomen  her 
Bn.  74.  gestern  C.  75.  frowe  ßß.  77.  Des  Bn:  do  E;  wüssen  DE. 
78.  begunde  Bn;  vil  fehlt  DEBn;  sere  C*.  79.  lugen  CBn.  80.  sprach 
feW^  ß.  83.  verhütten  ß,  verbotten  CBn.  84.  zu  rate  C;  kem  in  den  rat 
als  e  Bn.  85.  Denne  D;  diser  CBn;  was  acht  j.  EBn;  jar  CEBn.  86.  Waz 
s.  C;  sinr  BCD;  da  /M/f  ß«.    87.  Der  da  heimlich  raten  w.  Bn.    90.  gehan 

C.  93.  dai^]  es  CEBn.  94.  wüssent  ß;  schier  (zehand  jE)  zwo  EBn; 
sicher  C.  96.  diner  fr.  C  98.  D.  s.  du  kein  w.  w.  l.  Bn;  wüssen  ß. 
101.  wüssent  DE;  umbeh.  ß.  102.  Tumb  E;  unbittelos  O,  und  witzlos 
EBn.  103.  hie  wol  w.  Bn.  104.  Hab  d.  CD;  wol  m.  CD,  mag  wol  ß; 
wol  fehlt  EBn.  Darnach:  Hie  gat  usz  disz  buchelin  dein  Das  da  heisset 
der  edelstein.  Daz  buch  ist  geschriben  in  dem  jar  da  man  zalt  nach  Christ 
geburt  Tusent  vierhundert  zwey  und  trissich  jar  C. 

xcvni. 

2.  hoher  ß,  grossen  C:  ere  ß.  6.  fehlt  W^  Bn;  kundig  IV^^Dr:  treg 
£;  Einen  schuler  der  wüste  umb  alle  d.  C.    7.  vetter  C,  vatters  ß,  bruoder 

D.  8.  Er  C;  bruoder  ß.  Darnach:  Er  hat  ouch  einen  wisen  man  [als 
ich  vernummen  han  FW]  ze  erzpriester  gesetzet  an  (ein  W*  F,  hindan 
W^  H)  DEFHW'^Dr  [Den  leuten  zuo  einem  [guoten  W]  schein  FW  ] 
Nu  fuogt  ei  sich  üf  einen  tag  Da?  der  erzpriester  siech  \ag  EFHW^Dr. 

9.  da  C;  erstarp  ß;  Und  also  siech  (schier  ß)  [was  W^  Bn]  [das  er 
E  Wh  Bn:  do  der  ß]  starb  DEFH  W^Dr.    10.  do  warp  ß.    11. 12.  umgestellt 
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ß,  11.  des  BD.  daz  EF,  was  CHW^,  als  W  ßn.  12.  D.  d.  a.  w.  er 
unw.  An;  1).  was  er  CFH.  13.  fehlt  H.  14.  wan  /e/t«^  EH;  daij  /Wi«f 
C:  ges.  d.  b.  D\  gesant  DEH:  geschichet  C.  15.  mit  /Wtf^  C:  was  E/?n; 
guüter  CEHBn.  16.  Des  CHBn.  17.  biren  sant  C.  18.  zuo  dem  D H\ 
syne  g.  H.  21.  22.  fehlen  C.  21.  wurd  mir  d.  b.  Bn;  enkeine  £,  eine 
Bn.  23.  D.  j.  spr.  h.  gend  si  m.  E.  24.  Ich  gehait  si  E.  25.  26.  /"^ä/^»» 
E.  25.  ir  /Wt/f  BEDBn;  enk.  D.  28.  jung  ü/?n.  31,  fehlt  B;  vorcht 
1?»;  dincn  Eßn.  dine  C.  32.  alzc  balt  Bn,  also  b.  H.  33.  dur  ^e/e«^  C; 
bi  niuti  E Bn,  mit  nicht  H.  34.  du  mjr  i)E.  35.  hört  Bn;  biderbc  C. 
37.  Er  spr.  CBnH;  müsse  es  erb.  C.  38.  beg.  h.  C.  40.  Dem  bev.  HBn; 
ist  i^n;  bckant  CHBn.  41.  Und  /e/t/f  iJliw.  42.  Da  ir  werlich  w.  E; 
vvol  fehlt  HBn.  45  —  47.  Der  so!  der  seien  pfleger  wesenl  wie  mag  do 
das  schaf  genesen,  So  der  wolf  zem  hirten  wirt  Bn.  45.  huot  E.  46.  sele 
H.  47.  ze  fehlt  H;  hirten  CE.  48.  Strasse  Bn,  Strassen  C;  er  fehlt 
CHBn:  der  J5.  49.  Der  den  HBn;  der  fehlt  H;  blinden  H.  o2.  Wen 
/e  ///?«;  einem  h.  Bn;  hirten  CEHBn.  53.  verrichtete.  Darnach:  We 
dem  land  daz  ze  herren  hat  Ein  kint  an  dem  dein  wisheit  stat  E 
54.  sich  selber  CE;  n.  b.  kan  E.  56.  wirt  BC.  57.  stet  in  g.  Bn. 
58.  scheren  B«;  wol]  alle  HBn.  60.  Als  wol  als  si  HBn.  61.  63.  fehlen 
H.  61.  stünden  Bn.  63.  wurdent  B.  64.  Ob  D,  wie  C;  seien  CE, 
sele  D:  wurdent  C,  werd  D;  Werden  die  seien  da  vcrl.  B,  üb  si  iemer 
w.  V.  Bn,  66.  enruochent  C E,  enruochen  Bn;  wie  HBn;  si  hin  v.  C. 
68.  jungen  CEHBn;  die  s.  D;  sele  if.  70.  das  noch  d.  H,  das  d.  n.  Bn. 
71.  einr  JBP,  er  C  E,  der  ßn.  72.  doch]  der  biren  Bn.  73 — 76.  fehlen 
Bn.  73.  er  fehlt  C;  sich  selber  wol  beh.  H.  74.  Wer  recht  lebt  das  wirt. 
im  guot  B.  75.  76.  fehlen  B.  75.  Den  1.  C.  76.  Doch  geh  uns  g.  D; 
Hut  iederman  siner  schatten  eben  E. 

XCIX. 

1.  list  Bn.  2.  hochen  Bn.  5.  er  CHDr,  es  ßßE.  6.  euch  fehlt 
CEH;  geschrifl  CE.  7.  Gar  kl.  Bn;  kleine  CH,  klein  5;  doch  fe/«« 
HBn;  verstan  CHBn.  11.  schuolen  C;  schickete  C;  ze  P.  D.  12.  Infi//, 
mit  E.  13.  grosser  EHBn;  koste  Eßn,  kunste  H;  do  l^CE.  14.  n.  v. 
er  B;  bücher  CE.  15.  siner  C:  der  HBn.  16.  übten  ü^  ögtend  E;  der 
göch  E:  gouches  C,  der  toren  U;  D.  alle  (da  H)  übten  selten  sp.  HBn. 
17.  lag  C,  waz  H.  18.  witz  D;  Vil  kl.  wisheit  er  enpflag  Bn.  19.  20.  feh- 
len C.  21.  w.  ze  I.  BnDr.  22.  hoch  fehlt  E:  grosse  C;  solde  kunst  Bn. 
23.  was  HBn.  24.  grosse  CHBn;  macht  er  CJ?n.  machten  sie  H.  25.  al 
gemein  Bn.  26.  fr.  und  m.  EH;  Beide  arme  und  rieh  CDr,  B.  a.  riche 
gross  und  klein  Bn.  27.  Da  si  E:  Die  H;  samen  BCDE.  28.  alle  die 
//**:  /W</^  /?n;  eben  war  Bn.  29.  die  w.  D  H.  30.  N.  pfattenlichen  sitten 
•jenuog  BnDr.  31.  stube  Cy  stuber  D.  Darnach:  Ein  gute  wile  und 
stunt  da  für  C.  32.  Da  D;  Da  durch  C;  für  ßn,  vor  H:  was  C.  33.  Dar 
in  BnDr;  einr  JJ;  kügc  B;  zagel  CHBnDr;  in  /"^A/^  BnDr.  34.  fragen 
//.  35.  h.  w.  gr.  C,  h.  gr.  w.  Bn.  36.  d.  k.  d.  das  !.  EH;  ist  k.  B. 
37.  türcn  C.  38.  zagel  HBnDr,  zal  C;  und  /Wt/f  HBnDr;  in|  zuo  i/Bn: 
an  E.  .39.  hin  us  C.  40.  stelt  Bn;  vor  ß/f;  vatters  D.  41.  kapphet  D, 
kafte  e,  gallphet  B,  gattet  E:  luogte  BnDr,  sach  i/.  42.  mone  U.  mande 
H,  mont  Cß«;  gar  fehlt  C:  da  W.  43.  vil  fehlt  C;  Der  pfatte  sach  vast 
ßn.  44.  Die  w.  ßD:  waren  ßn.  45.  meinten  H;  des]  alle  Bn;  wol  fehlt 
HBn.  46.  astronomiam  ßnßr.  47.  hocher  5n  Dr.  48.  Do  Cifßn;  was  doch 
E;  weder  CEH.  49.  man  E,  mone  ß.  mon  C,  mont  Bn;  so  ane  s.  ß».  lange 
ans.  H.    50.  hin]  wider  CBn;  bald  wider  in  E;  bald  /W«/.^  Cßn.    52.  Das  ß«; 
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ich  mich  C;  mich  fehlt  Bn.  55.  Sach  zuo  P.  Bn.  56.  einandern  D;  Si 
sint  e.  a.  so  gel.  Bn.  57.  ein  gar  DBn;  gar  fehlt  H.  58.  si]  die  C Bn 
59.  Und  do  D.  61.  V.  Sachen  C,  die  sache  H,  v.  schulden  Bw.  62.  isl 
gar  V.  CHBn.  63.  des  C.  66.  narre  D;  M.  in  ein  toren  lassen  s.  Bn. 
68.  minder  CBn;  witz  hat  EHBn;  kint  CHBn.  74.  hilft  JE;  da  /Wi«  D. 
75.  einr  ^CD.  76.  gelt  Bn.  77.  Und  hört  Bn;  hoche  5n.  79.  gewint 
er  EHBn.  81.  kint  i/,  tor  E  Bn.  82.  Torechter  werk  CH;  ir]  sin  Äw; 
lumber  w.  C H.  83.  sollent  D;  Er  was  ze  schuole  als  man  las  Bn. 
Si.  kein  fehlt  C;  Er  wurde  k.  Bn. 

C. 

Leberschrift:  Von  einem  guoten  ende  Bn.  2.  grosser  C D Bn. 
3.  waren  C.  4.  dar  C;  wold  ze  m.  g.  EHBn.  5.  friden  UE.  6.  wol 
/>Ä/^  /f/i/i:  recht  D.  7.  was  wol  CEHBn.  8.  aller  slachtcjön.  9.  Swas 
Bn;  ze  k.  i.  JS;  koutienne  D.  kouf  Um;  begert  EBn.  11.  guter  Ä. 
13.  wölde  Bn.  14.  Und  spr.  B;  wil  iemer  JEÄ.  16.  Von  mir  fehlt  Bn; 
grosse  HBn.  18.  balde  />ä/^  /?n.  19.  nicht  CBn.  20.  snelle  Bn,  21.  k. 
im  Un.  22.  Er  spr.  HBn.  22.  bv  nitte  C,  gar  nicht  Bn.  24.  gar  e.  5w. 
25.  Golt  und  s.  C;  da  CH.  26.  zuo  dem  die  Hss.  27.  So  i?l>;  Si 
sprachen  Bn;  har]  ze  üch  Bn.  28.  ermant  1/w.  29.  das  s.  Bn;  guot  C; 
suUet  i?rt.  30.  sond  E;  der  w.  JBm.  31.  Er  nam  Bn;  säst  sich  n.  HBn. 
32.  da;^]  es  Bn.  33.  mit]  bi  EHBn;  knechten  CEHBn.  35.  Sprach  C. 
36.  Dinr  BD;  wert  HBn;  dir  /Wt/^  Z?w.  37.  Dir  dar  um  müge  k.  Bn. 
41.  des  alle  £,  alle  des  Bn;  wol  /Wt/<  EHBn.  42.  gelt  H,  silber  ß«;  dz 
w.  E ;  genzlich  C  D,  ganz  ßn,  gar  E,  alles  fl^.  43.  Dar  umb  Bn.  H.  der 
k.  d.  CBn.  45.  üehuot  ßß«,  behielde  H;  im  />/t/^  ß.  46.  sinne  CH: 
wishcit  Bn.  47.  ut  die  C,  an  die  HBn.  49.  eben  lesen  Bn.  53.  al  ß« : 
vaste  EH.  54.  Doch  /eWf  H:  gar  jßn,  und  E;  so  h.  C;  heimlichen  Bn; 
nicht  fehlt  Bn.  55.  Nicht  k.  Bn;  vor  ir  E,  für  die  Bn.  56.  Nu  giengens 
heimlichen  ze  rat  Bn.  58.  heimlich  C.  62.  geweren  Bn.  63.  so]  als  ßn. 
64.  hin  fehlt  Bn;  heimlich  gan  Bn.  66.  schier]  ze  stunde  EBn;  enden 
CEBn,  han  geendet  H.  67.  enpl.  hat  das  g.  EHBn.  69.  geschrift  CE; 
zem  ersten  B?i,  erst  E;  las  J3w:  ansach  C,  sach  E.  70.  an  dem  tor  Bn. 
71.  werke  C,  werk  EBn;  solt  du  CD  EBn.  72.  dir  dar  um  CHBn. 
73.  Gar  v.  üw ;  er  z.  E.  74.  er  balde  g.  D.  75.  ane  s.  C.  77.  Sag  mir 
an  b.  C;  mir  /e/t/f  if/Ju;  bald  fehlt  Bn.  78.  liden  den  t.  EHBn. 
79  —  82.  /Wi^^«  Bn.  79.  lies  H;  vahcn  BDCH.  80.  U.  swerlich  dar 
umb  si.  H;  singen  C.  81.  Bisz  D;  Er  bekant  des  mordes  den  er  solde 
haen  gethaen  H.  82.  Und  muste  durch  der  schritt  willen  laen  H.  83.  Die 
in  daz  H;  d.  geschrift  BC:  fehlt  H;  erw.  CHBn.  84.  an  der  Bn. 
85.  Also  CBn;  behielt  H  Bn.  87.  vnsengelt  C:  im  das  guot  EBn,  all  er 
guot  H.  90.  werke  C,  werk  Eß«.  91  —  102.  fehlen  H.  91.  Wer  d.  e. 
an  s.  w.  Bn.  93.  94.  /Wi/en  ß«.  94.  g.  erbe  D.  96.  Böse  werk  Bn;  e^] 
das  Bn.  97.  guotes  Co.  98.  Ein  g.  EBn.  99.  in]  an  Bn.  100.  eben  g. 
Bn.  101.  sieht  CI>;  an  Bn.     102.  grosses  1.  EÄw. 

SCHLUSSREDE. 

VON  DEM  USGANGE  B;.DIS  BC,  DIZ  E;  BUECHELINS  C.  1.  disse 
bispele  H.  4.  es  n.  w.  B.  5.  6.  fehlen  C.  5.  Die  that  H.  6.  Dirre  dinge 
H.  9.  zwey  und  neuntzig  peyspil  W^  ;  han  Ci/.  10.  buochlin  CEH. 
11.  wisen  H.  12.  einvaltig  C.  13.  sinne  C.  15.  in  ir  dike  CE.  17.  karte 
C.    18.  doch  getr.  C.     20.  Daz  1.  CE.    21.  Weles  E,  weleges  C.    22.  wol  ger. 
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E.  23.  Dem  B.  24.  keine  E,  kleinen  C;  gewiut  U.  25.  von  hohem 
EH.  26.  selber  C E.  32.  Dis  Bn.  34.  iemer  s.  H.  35  •— 40.  fehlen  B. 
35.  Weme  daz  zu  liebe  si  H.  38.  Wer  dissen  biespeln  liebe  ste  H. 
.39.  Ringenberg  jE,  Rindenburgk  H,  Ridenburg  W^ ,  Meygenberg  C 
40.  erkant  E.  41.  P««  eine  der  /"^A/«  CE.  42.  Het  BC;  Des  müsse  wer- 
den von  got  ged.  C.  43.  Und  iemer  guot  rat  w.  C.  44.  alle  got  BC, 
got  alle  E;  Eine  ritter  guot  alsus  H;  fehlt,  dafür:  Geschriben  hat 
Heinricus  Disz  buoch  für  den  bittend  got  Daz  er  in  behuot  von  helle  not 
Und  daz  er  im  noch  disem  leben  Well  die  ewig  ruowe  geben.  Er  was 
von  Frib  urg  us  Brisgow  Daz  weis  noch  manig  man  und  frow.  Bittend  wür 
got  alle  gemein  Jung  alt  arm  rieh  gros  und  dein  E.  47.  Er  H,  daz  er 
E;  hellen  C.  48.  helf  JE.  49.  50.  fehlen  H.  49.  rade  C.  50.  getode  C. 
52.  Nu  spr.  CE.  Darnach:  Da  man  zalt  vierhundert  iar  Tusend  einlif 
daz  ist  war  Do  ward  dis  buoch  geschriben  Und  uf  daz  end  getriben  An 
aller  heiligen  abend  guot  Die  muessend  heiligen  unsern  muot  Des  si  got 
lob  und  ere  Ane  ende  yemer  mere.  Amen  E. 


BERICHTIGUNGEN. 

Vorrede :  1,  an  anegönde  IV,  18.  dem  XI,  8.  wari  im  10  da3  weder  115  noch  in 
XV,  42.  din  XVI,  45.  fchäl  XVII,  22.  fpis  44.  pin.  XIX,  16.  wäden  XXII,  18.  wellen 
XXV,  17.  24.  iraemel  XXXVII,  43.  üb  XMX,  22.  iraeg,  das  «ft  LVIII.  79.  verljurt 
LXVI,  29.  kan  LXVIIl,  4.  went  LXIX,  7.  wÄden  LXXXl,  41.  ich  42.  ungezalt  59.  ander 
LXXXIX,  50    lät      XCIV,  53.  lin      XCVII,  52.  min      XCVllI,  34.  das- 


